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Sonderteil 

Singen bekommt 
das neue Parkleit-
system S.9

25 Jahre 
Kiwanis-Club
Hegau S. 10 Sonderteil S. 7

Noble
Herberge

Singen hat seit Freitag ein neues 
Schmuckkästchen. Das Hotel im 
Hegau Tower ist eine echte Berei-
cherung für die hiesige Hotel-
landschaft. Initiator Ludwig Steg-
miller hat hier ein goldenes Händ-
chen bewiesen. Er hatte die Idee, 
er fand patente Mitstreiter und ei-
nen Geschäftsführer und er schuf 
zu guter Letzt zusammen mit zwei 
Berliner Architekten ein ganz be-
sonderes Ambiente. 400 Gäste 
waren zur Eröffnung gekommen, 
ganz Singen machte den Machern 
des Hotels seine Aufwartung. Ein 
rauschendes Fest. Hier sehr zu 
empfehlen die offene Küche im 
Restaurant. Wer Gäste von aus-
wärts hat, kann denen mit einer 
Empfehlung für ein Zimmer im 
siebten Stock etwas richtig Gutes 
tun. Johannes Fröhlich

Reitsportevent
auf dem Stock-
felderhof S. 20

Superstar 
gesucht

Kulturverein ArRiWo und die Ge-
sangschule POWERVOICE Singen 
suchen den Superstar 2009! Für 
alle, die zwischen 12 und 18 Jah-
re alt sind. Am 12.11.2009 um 19 
Uhr steigt der große Abend im 
Kulturpunkt Arlen. Die Jury be-
steht aus dem Lokal-Rapper »Red 
Dog«, einer Vertreterin von ArRi-
Wo und Stephanie Wiesehöfer 
von POWERVOICE Singen. Es 
warten tolle Preise auf die Teil-
nehmerInnen! Als 1. Preis winkt 
eine Gesangstunde plus CD-Auf-
nahme bei POWERVOICE Singen.

Jugendarbeit 
läuft

Seit kurzem haben die beiden 
neuen Kräfte für mobile Jugend-
arbeit bei der Stadt Tina Nowak 
und Bernd Schmidl ihren Dienst 
aufgenommen. Nach langem Hin 
und Her hatte die Stadt sich ent-
schlossen, das Projekt in eigener 
Regie zu führen. Nun gibt es 
auch neue Räume, in der Kreu-
zensteinstraße 20 ist ein Zen-
trum entstanden, wo junge Men-
schen sich treffen und begegnen 
können. Die Resonanz ist gut, 
die beiden Macher verstehen sich 
auch als Streetworker, die junge 
Menschen von der Straße holen. 

Singen (frö). Mit einem feierlichen 
Festakt konnte am Freitag der neue 
Anbau der Schillerschule offiziell 
eingeweiht werden. Schüler(innen) 
begrüßten die Gäste in verschiedenen 
Sprachen, die Schillerschule ist eine 
echte Multikulti-Schule. Die ganz 
Kleinen trugen ein Apfelgedicht vor, 
dann kam von den Zweitklässlern 
»Ich bin ich«. Bürgermeister Bernd
Häusler überbrachte die Glückwün-
sche der Stadt. Häusler sah das von
der Stadt in den Anbau eingebrachte 
Geld als gute Investition. 
»Damit können wir die Ganztages-
schule weiter voran bringen.« Häus-
ler sprach von Integration und Sozi-
alkompetenz, in Singen gebe es 50
bis 75 Prozent Kinder, die einen Mi-
grationshintergrund haben. Den neu-
en Bau nannte Häusler ein architek-
tonisches Highlight. Die öffentliche
Hand habe einen architektonischen
Punkt gesetzt.
 Im Anbau gibt es Räume für Spiele
und Kreativität, Schreiben oder Ma-
the. Die Stadt positioniert sich als
Werkrealstandort. »Damit verbessern
wir das Image der Hauptschulen,
sagte Häusler. Rektorin Ulrike Arm-
bruster dankte der Stadt dafür, dass

diese beträchtliche Mittel in den Bau 
investiert habe. Die Bedingungen für 

die Kinder seien enorm verbessert 
worden. Damit ließe sich gestalten. 
»Wir können individuelles Lernen er-
möglichen«, sagte die Rektorin. Sie
sprach sich für ein Mehr an Bildung
aus. Das erfordere auch Kenntnis
über ein soziales Miteinander. 
Architekt Konstantin Wintter be-
scheinigte dem Bau eine gewisse
Strenge. Er wünschte sich, dass das
neue Gebäude variabel sein solle. 
Helga Wittenmeier vom staatlichen
Schulamt überbrachte Glückwünsche 
und gab Gedanken über den Begriff
Ästhetik. Es gelte Atmosphären und
Stimmungen zu spüren. Schule müs-
se schön sein dürfen, sagte Witten-
meier. »Ästhetik gibt Halt und schafft 
Freunde«. 
Gregor Fischer, der die Moderation
übernommen hatte, übergab an Dag-
mar Kenner vom Elternbeirat. »Der
kluge Mann baut vor«, wurde Schiller 
zitiert. »Das Gebäude ist die erfolg-
reiche Umsetzung der Ganztages-
schule«, sagte Kenner. Den Schü-
ler(innen) würden mit dem Bau wert-
volle Alternativen angeboten. Die
Jugend brauche Räume. 
Zum Schluss wurde der Bau noch ge-
segnet.

Schule soll auch schön sein
Schillerschule erhält neuen Anbau

Sie gaben den neuen Anbau der Schil-
lerschule frei: Konstantin Wintter, 
Ulrike Armbruster und Bernd Häusler 
(v.li.) swb-Bild: frö

Singen (of). Am 8. November ist der 
große Tag für die Stadt Singen. Zum 
inzwischen 9. Martinimarkt wird an 
diesem Tag eingeladen von der Ge-
schäftsführerin des Singener Stadt-
marketing »singen aktiv«, Claudia 
Kessler Franzen, die am Montag im 
Rahmen einer Medienorientierung 
klar sagte: »Wir haben eine Marke 
mit dem Markt geschaffen.« Darauf 
wollen sich das Stadtmarketing, die 
Stadt selbst, der »City Ring« wie die 
Marktbeschicker als Mitveranstalter 
keineswegs ausruhen. »Es ist gelun-
gen, den Markt in jedem Jahr ein we-
nig weiter wachsen zu lassen, und 
das wird in diesem Jahr auch der Fall 
sein.« Zwar wird es dieses Jahr zum 
Martininmarkt, der ja wieder ver-
kaufsoffener Sonntag ist, keine Mo-
denschauen auf der August-Ruf-
Straße geben (sie fanden bereits An-
fang Oktober statt), dafür gibt es eine 
ganz andere »Schau«. Oberbürger-
meister Oliver Ehret kündigte am 
Montag an, dass in Bälde die Arbei-
ten für das Modellstück für die Neu-
gestaltung der August-Ruf-Straße 
zwischen Ekkehardstraße und Frei-
heit-Straße beginnen und bis zum 
Martinimarkt soll’s in Sachen Unter-
flur-Mülleimer und Wasserspiele 
schon richtig was zu sehen geben, 

kündigte er an. Nur die 
Lampen, die 
die Fußgän-
gerzone in 
ein ganz 
anderes 
Licht tau-
chen sollen, 
seien noch 
nicht in-
stalliert. 
Das liegt 

an den Lieferzeiten. Mit den von Re-
gina Duventäster-Maier organisier-
ten Marktbeschickern wird es wieder 
ein buntes Bild regionaler Spezialitä-
ten vor der Stadthalle geben. Kunst-
handwerker und Künstler werden das 
Bild dieses riesigen Marktplatzes be-
reichern und für viele Attraktionen 
sorgen. Ein Erlebnistag für die ganze 
Familie wird wieder versprochen. 
Drei Betriebe der Schreinerinnung 
aus Singen werden ihre in einer lan-
desweiten Aktion gebauten Spielzüge

ausstellen und am Nachmittag an 
Kindergärten übergeben. Für die 
Stadtjugendpflege und ihrer Spiele-
Aktion eröffnen sich neue Dimensio-
nen: statt im Rathaus ist man nun im 
Foyer des Stadthallen-Hotels präsent, 
und zwar mit brandneuen Spielen 
von den Messen! Mit dem Martinis-
piel auf der Bühne, dem anschließen-
den Martinsumzug mit echtem Pferd 
durch den Stadtgarten, zu dessen 
Abschluss wieder 1.000 süße Mar-
tinsgänse durch den »City Ring« ver

teilt werden, bilden natürlich den 
Höhepunkt und Abschluss am 
Abend. Doch davor hat die Stadt ge-
öffnet. »Singen ohne Martinimarkt 
gibt es für mich gar nicht«, machte 
Matthias Müller, der eben sein Opti-
kergeschäft seit 9 Jahren in Singen 
hat. Für den Handel in der Innenstadt 
ist das einer der stärksten Tage im 
Jahr. Und auch Singens Süden macht 
mit seinen Fachmärkten wieder mit 
beim verkaufsoffenen Sonntag zwi-
schen 13 und 18 Uhr.

Martinimarkt zur Marke
für die Einkaufsstadt gemacht

Der Startschuss für den diesjährigen Martinimarkt an der Stadthalle und den verkaufsoffenen Sonntag am 8. November wur-
de am Montag mit der Präsentation der Attraktionen vollzogen. swb-Bild: of

«

Neubau 3 Doppelhäuser in
Singener Nordstadt:

mtl. Rate ab

790,- €

Förderungen nutzen

109,5 m2 – 143,9 m2 Wohnfl.
mögl., Grundst. bis 437 m2, schöne Dachterr.,

Ausbau bis zu 6 Zi. mögl., helle Räume, gr. Wohn-
raum, Gäste-WC, bodentiefe Fenster

ab 275.500,– €

GVV Immobilien
Maggistraße 5, D-78224 Singen
Tel. 0 77 31/14 81 60-12 oder -14, Fax 0 77 31/14 81 60-65
Internet: www.gvv-singen.de, E-Mail: immobilien@gvv-singen.de

Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel. 0 77 38 - 50 90

  FALTENFREI, 
KLARE SICHT

UND IMMER MOBIL...
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Singen (frö). Der AWO-Orts-
verband Singen hielt am Frei-
tag seine Mitgliederversamm-
lung ab. Vorsitzende Claudia 
Rehling begrüßte die Anwe-
senden im Emil Sräga-Haus. 
Rehling gab einen Überblick 
über die Aktionen des vergan-
genen Jahres. 5 Vorstandssit-
zungen wurden abgehalten, es 
gab zahlreiche Seniorennach-
mittage, auch die beliebten 
Halbtagesfahrten wurden wie-
der durchgeführt. Seit zwei 
Jahren gibt es eine Alltagsbe-
ratung, hier wird konkrete Hil-
fe beim Ausfüllen von Anträ-
gen geleistet. Jeden Monat 
bietet die AWO eine Lesestun-
de an. Für Schüler(innen) wird 
eine Hausaufgabenbetreuung 
angeboten. Hier besteht eine 
Zusammenarbeit mit dem Vor-
schulförderverein. Ebenfalls 
durchgeführt wurden Wo-
chenendfreizeiten für Kinder, 
hier wurden auch behinderte 
Kinder mit integriert. Die AWO 
hat sich auch wieder an der 
Landessammlung beteiligt. 

Auch auf dem Markt wurden 
Spenden gesammelt. Wichtig 
war die Aktion mit Karstadt 
und Rewe, hier wurden Kin-
dern bedürftiger Eltern Wün-
sche erfüllt. Auch bei der 
Schultüten-Aktion war die 
AWO mit dabei. Am 7. Novem-
ber wird um 14 Uhr das 90 
jährige Jubiläum in der Gems 
gefeiert. 

Starkes Miteinander
AWO mit Mitgliederversammlung

Sie bilden den neuen Vorstand: Claudia Rehling, Danielle Rupp, Bernd Rehling, Regina Brütsch, Maria 
Hanuschke, Wolfram Schaalo, Roland Lukiewski und Renate Neidig swb-Bild: frö

Singen-Friedingen (swb). Beim 
traditionellen Schiessen der 
Friedinger Vereine beteiligten 
sich 21 Damen und 22 Herren. 
Die Sieger: Damenklasse; 1. und 
Dorfmeisterin Anja Schönen-
berger, 171 Ringe, 2. Kornelia 
Liebl 170 Ringe, 3. Reinhilde 
Guenin 161 Ringe. Herrenklas-
se: 1. Clemens Mayer 167 Rin-
ge, 2. Joachim Förderer 162 
Ringe, 3. Günter Schönenberger 
161 Ringe. Mannschaften: 1. 
Fanfarenzug (Förderer, Huben-
schmid, Hangarter) 477 Ringe. 
2. Akkordeonorchester (Schö-
nenberger, Moser, Liebl) 470
Ringe. 3. Musikverein (Mayer,
Bader, Neurohr) 468 Ringe.

Erfolgreiche 
Schützen

Singen (swb). In einer Disco 
kam es am Sonntag, gegen 
02.25 Uhr, zu einem heftigen 
Streit zwischen zwei jungen 
Männern. Im Verlauf der Ausei-
nandersetzung trat ein 27-Jäh-
riger seinem 22-jährigen Kon-
trahenten mehrfach ins Gesicht, 
obwohl dieser bereits auf dem 
Boden lag. Der 22-Jährige erlitt 
eine Platzwunde im Gesicht. 

Tritte ins
Gesicht

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110

Polizeiposten: 07731/8880

Krankentransport: 19222

Ärztlicher Notfalldienst: 
01805/19292-350

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Gas- u. E-Werk: 0800/7750007*
(*kostenfrei)

Tierschutzverein:    07731/65514
Tierrettung:    07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715
Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Einsatzleitung Dorfhelferinnen:
Jutta Gold 07731/795504

Steißlingen

Polizeiposten: 07738/97014

Gemeindeverwaltung: 92930

Wassermeister: 245

Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Do., 22.10.: See-Apotheke,
Hauptstr. 223, Gaienhofen und
Stadt-Apotheke, Vorstadt 8,
Engen

Fr., 23.10.: Bahnhof-Apotheke,
Poststr. 2, Gottmadingen

Sa., 24.10.: Hohentwiel-Apothe-
ke, Hegaustr. 14, Singen

So., 25.10.: Marien-Apotheke,
Hauptstr. 47, Gottmadingen

Mo., 26.10.: Scheffel-Apotheke,
Alemannenstr. 5, Radolfzell

Di., 27.10.: Bären-Apotheke,
Friedrich-Ebert-Platz 2, Singen

Mi., 28.10.: Paracelsus-Apotheke,
Kreuzensteinstr. 7, Singen

Tierärztlicher Notdienst

24./25.10.:
Dr. Wilhelm, Ziegelei 11,
Radolfzell-Rickelshausen,
Tel. 0 77 32 / 97 06 76

Servicekalender"

Wir verteilen für Sie jede verfügbare
Stückzahl von Flyern oder Prospekten
in jedem denkbaren Ort im Landkreis
Konstanz und darüber hinaus gege-
benfalls auch bundesweit.

DIREKTWERBUNG

DIREKT IN DIE 
BRIEFKÄSTEN

DIREKTWERBUNG VERTRIEBS GMBH
Hadwigstr. 2a, 78224 Singen

Telefon 0 77 31/88 00-44
j.heim@wochenblatt.net

WERBEN SIE IN
HAUSHALTEN!

45 mm x 20 mm
große Werbung

WIR SIND FÜR SIE DA!
IHRE ANZEIGEN-
BERATERINNEN:

SINGENER

WOCHENBLATT
Christine Wittmer: & 077 31/88 00-28
Christine Eckenreiter: & 077 31/88 00-27

WOCHENBLATT ONLINE UNTER 
WWW.WOCHENBLATT.NET

32.021
IM RAUM SINGEN UND DEM UMLAND

für 
nur 27,00€*

*sw-Ortspreis abzgl. Kunden-Rabatt, zzgl. geset. MwSt.
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Café • Portofino • Pizzeria
Kaffee + Kuchen

Singen Tel. 6 88 00/Schwarzwaldstr. 1 gültig bis 30.11.2009

www.reiki-hegau.de
by Rosa Jennebach · 0176/20481404

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN
Kaminwurzen, herzhafter Snack 100 g       1,10
Jagdwurst, mit Pistazie 100 g       1,10
Rinderbierschinken, mager 100 g       1,10
Iss-Leicht-Lyoner, jetzt auch mit Paprika 100 g       1,00
Kasslersorten, Pfeffer/Kräuter/Zitrone …        100 g       1,75
Donauschwäbische, deftige Paprikawurst     100 g       0,70

...bar-
geldlos

bezahlen!

. Wurst der Woche: Blut-/Leberwurst, Schlachtplatte 100 g 0,60

HOHENTWIELER LAMMFLEISCH
KANINCHENTEILE, FRISCHGEFLÜGEL GRILLSPEZIALITÄTEN

FISCHTHEKE KÄSETHEKE

Rindernuss, gut gelagert, zum Braten 100 g        1,10
Tafelspitz, mit kleinem Fettrand 100 g        1,19
Kalbsnuss/-hüfte, auch gefüllte Rouladen        100 g        1,98
Krustenbraten, Schweineschulter 100 g        0,69
Maultaschen, mit feiner Füllung 100 g        0,85
ganze Hähnchen, saftig, zum Braten 100 g        0,44

ganze Forelle
küchenfertig 100 g 1,00 Bodenseeer

45% Fett i. Tr. 200 g 1,38
Frische Schlachtplatte

Wundertüten XXL!
Überraschungs-Gewinnspiel im Groß-Format bei EDEKA Hengge!
Die bekannte und beliebte Wundertüte kommt jetzt bei EDEKA Hengge ganz groß raus! Vom 21.10. bis 31.10. können die Kunden
im Markt Teilnahmekarten in eine von drei übergroßen Einkaufstüten werfen und mit etwas Glück einen tollen Preis gewinnen.
Wird’s das hochwertige Profi-Kochtopf-Set? Ein schicker Einkaufs-Trolley aus Korb? Oder der Einkaufswagen prall gefüllt
mit Qualitätsprodukten aus dem Markt? 
Das erfahren die Gewinner erst nach der großen Ziehung - ein echter Wundertüten-Überraschungsspaß eben!

Alles, außer gewöhnlich!  EDEKA in Volkertshausen
EDEKA-Hengge: Jeden Tag ein Erlebnis!

Teilnahme vom 21.10 bis 31.10.09
bei uns im Markt!

Rielasingen · www.fitwellpark.de
Tel. 0 77 31/5 16 59

Feldbergstr. 18

NEU bei uns
im Team:

Fr. Dilek Taban +

Nail Design:
Inhaberin Tatjana Seibel
Neumodellage 229,– €

Auffüllen 225,– €
Öffnungszeiten:

MO – FR 9.00 – 18.00 Uhr
Sa. 8.00 – 14.00 Uhr

Telefon 0 77 31 – 18 51 18
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KUNST BEI JANZ 

Am 28. November um 19 Uhr fin-
det im Atelier der Künstlerin Iti 
Janz eine Vernissage statt. Das 
Motto der Künstlerin für den 
Abend: »Erdbeerfisch«. Gezeigt 
werden unter anderem Werke aus 
Glas und Edelstahl. In den Postar-
kaden werden bei dieser Ausstel-
lung auch Werke des Künstlers Jo-
chen Eilert zu sehen sein. Er zeigt 
auch Skulpturen.

RIA SINGT

 Die vierzehnjährige Ria aus Singen 
tritt bei dem Wettbewerb »Dein 
Song« ab dem 26. Oktober auf dem 
TV Kanal Ki.Ka an. Ria komponiert 
ihre Songs selbst und singt sie auf 
der Bühne. Das Finale zum Wett-
bewerb startet am 20. November in 
Köln, ebenfalls zu sehen auf Ki.Ka. 
Dem Nachwuchsstar aus Singen 
werden bei dem Songcontest gute 
Chancen zugesprochen. »Dein 
Song« gilt für viele junge Nach-
wuchsstars als das Musikevent des 
Jahres 2009.

Singen (frö). Den Ruf als heimliche 
Sporthauptstadt Südbadens hat Sin-
gen schon lange weg. Nun wurde die 
Stadt vom Badischen Sportbund und 
der Badischen Gemeindeversiche-
rung mit einem Preis ausgezeichnet. 
In der Kategorie Städte über 20.000 
Einwohner wurde die Kommune als 
Sieger mit einem Preisgeld von 6.000 
Euro bedacht. Mit dem Preis sollen 
diejenigen Kommunen ausgezeichnet 
werden, die sich besonders um die 
Themen Sport und Umwelt verdient 
gemacht haben. Singen wurde auch 
bescheinigt, den Bürgern ein über-
durchschnittliches Sportangebot zu 
bieten. OB Oliver Ehret zeigte sich 
stolz über den verliehenen Preis. Sein 
Dank ging in diesem Zusammenhang 
auch an den scheidenden Sportamts-
leiter Alfred Klaiber, der in den ver-
gangenen 40 Jahren viel für den Sin-
gener Sport getan hat. 
»Sport ist der Kitt unserer Gesell-
schaft«, sagte Ehret. Er bedauerte, 
dass die neue Sporthalle für Singen 
erst mal aus dem Haushalt gestrichen 
wurde. Doch aufgeschoben ist nicht 
aufgehoben, sagte Ehret. Staatssekre-
tär Gundolf Fleischer, der auch Präsi-

dent des Badischen Sportbundes ist, 
konnte der Gemeinde den Scheck 
übergeben. Fleischer sprach von Ba-
den-Württemberg als einem starken 
Sportland. Die Kommunen setzten 
sich nachhaltig für den Sport ein. 
Dabei will Fleischer die Gemeinden 
und die Verbände als Partner sehen. 4 
Milliarden werden für den Sport aus-
gegeben, davon 80 Prozent von den 
Kommunen. 
»Das Mäzenatentum braucht keinen 
wirtschaftlichen Erfolg«, sagte Flei-
scher. Sport zu unterstützen sei eine 
moralische und politische Aufgabe. 
Deshalb habe man den Wettbewerb 
ausgeschrieben. Dabei ist der Badi-
sche Gemeindeversicherungsverband 
ein wichtiger Partner. Die Wahl fiel 
auf Singen, weil die Stadt ein beson-
deres Engagement zeigt. Singen hat 
69 Sportvereine und bietet immer 
wieder sportliche Highlights. Flei-
scher betonte, dass die Stadt erhebli-
che Zuschüsse für den Sport bereit- 
hält. 
Gerade der Bereich Jugend würde 
stark unterstützt. Das solle auch in 
Zukunft so bleiben. Auch dafür sei 
der Preis ein Zeichen. 

Preis für Singen
Kommune als Sportstadt ausgezeichnet

Singen erhält einen Preis für Sport und Umwelt: Im Bild: Bernd Walz, Alfred 
Klaiber, Gundolf Fleischer, Oliver Ehret und Franz Gajevski. swb-Bild: frö 

Singen (swb). Der Künstler Gert 
Wiedmaier zeigt in der Ausstellung 
»Blickwechsel« fotografische, teilwei-
se in Singen entstandene »Skizzen«, 
die er als Ausgangsmaterial für seine 
künstlerische Arbeit benutzt. Die Fo-

tografien wurden durch Überlage-
rungen und Übermalungen verfrem-
det, mit Wachs bearbeitet oder in ei-
ne Installation einbezogen. So 
schärft Wiedmaier, paradoxerweise 
durch die oft entstandene Unschärfe 
der Arbeiten, den Blick auf unsere 
nähere Umgebung. In den Angeboten 
für Schulen, Kindergärten, Kinderge-
burtstage und andere Gruppen wird 
zusammen mit dem Museumspäda-
gogen Thomas Mayr die Idee des 
Künstlers und deren Umsetzung im 
Gespräch und besonders im prakti-
schen Teil deutlich. Im Fotolabor des 
Museumsateliers vergrößert jeder 
Teilnehmer selbständig ein Negativ 
auf Fotopapier. Eine Technik, die im 

Zeitalter der digitalen Fotografie be-
sonders die Jüngeren noch nicht er-
lebt haben dürften. Dieses Foto wird 
danach be- und verarbeitet. Zwei 
Sonderveranstaltungen werden zur 
Ausstellung angeboten. In den 

Herbstferien, am Freitag, dem 30. 
Oktober 2009, findet von 9 bis 16 
Uhr der Projekttag »Am Anfang war 
das Foto« für Kinder und Jugendliche 
ab 8 Jahren statt. Am Montag, dem 
02. November 2009 können Erwach-
sene um 19.30 Uhr die Ausstellung 
ebenfalls mit einem praktischen Teil 
erleben. Zu beiden Veranstaltungen 
ist eine Anmeldung erforderlich. Ge-
nauere Informationen im Internet 
unter www.kunstmuseum-singen.de 
oder direkt im Städtischen Kunstmu-
seum Singen. Die Gruppenangebote 
finden nach Terminabsprache an al-
len Wochentagen, auch vormittags, 
statt. Information und Anmeldung 
unter 07731/85269 und 85271.

Kunst zum Be-greifen
Führungen im Kunstmuseum

Singen (swb). Am Sonntag, 25. Okto-
ber findet in der Sankt Josefs Kirche 
in Singen um 17 Uhr das 13. Benefiz-
konzert für Peru statt. Unter der Lei-
tung von Steffen Liese spielen junge 
Künstler für Besucher »Musik aus der 
Romantik«. 
Der Erlös dieser Veranstaltung 
kommt den sozialen Einrichtungen 
der Partnergemeinde von Sankt Josef 
in San Lorenzo/ Arequipa/ Peru - 
zum Beispiel Kindergärten - zugute. 

13. Benefizkonzert 
für Peru

Singen (swb). Die Aktion der Singe-
ner Seelsorgeeinheit »5 Gänge in 5 
Türmen« am vergangenen Sonntag 
war ein voller Erfolg gewesen. Laut 
Pastoralreferent Hans-Peter Storz 
nahmen an die 150 Menschen das 
Angebot an, in 5 verschiedenen Kir-
chen von 11 bis 14.30 Uhr jeweils ei-
ne unterschiedliche Mahlzeit einzu-
nehmen. Jeder der Teilnehmer bekam 
einen selbstgestrickten gelben Schal 
überreicht. 

Aktion war 
erfolgreich

Singen (swb). Am Freitag, 23. Okto-
ber, von 17 bis 20 Uhr und Samstag, 
24. Oktober, von 9 bis 13.30 Uhr bie-
tet die AWO Elternschule in der Villa 
Kunterbunt, Schlachthausstraße 12b 
in Singen einen Babysitterkurs für 
Mädchen und Jungen ab 12 Jahren 
an. Da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist, wird um Anmeldung bei der AWO 
Elternschule, Tel. 07731/958050 ge-
beten.

Führerschein
zum Babysitten

Singen (swb). Für die Erhaltung und 
zur Anlage deutscher Kriegsgräber-
stätten im Ausland bittet der Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
um Spenden. In diesem Jahr feiert 
die Kriegsgräberfürsorge ihr 90-jäh-
riges Jubiläum. 

Gegründet wurde sie 1919 - gerade 
ein Jahr nach dem Waffenstillstand 
der den Ersten Weltkrieg beendete. 
Bitte helfen Sie dem Volksbund mit 
Ihrer Spende bei der Anlage und 
Pflege der Kriegsgräberstätten sowie 
beim Ausbau der Jugendarbeit. Sie 
tragen mit Ihrem Beitrag zum Frie-
den in der Welt bei.

Aufruf
zur Spende

90 Jahre Hilfe

Bestattungshaus
Meisterbetrieb

Facherfahrene Trauerhilfe seit 1934
78224 Singen, Schaffhauser Str. 52

Jederzeit
dienstbereit

07731

9 9750

Liebe Kinder 
und Jugendliche,

wir laden Euch ganz 
herzlich zu unseren 
KNAX - und 
Jugendspartagen ein.

28.-30.Oktober 2009 

Bitte bringt Euer Sparbuch und Eure 
Spardose mit. Es wartet eine tolle 
Überraschung auf Euch!

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

KNAX- 
und 
Jugendspar-
tage
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KURZ & BÜNDIG

VEREINSNACHRICHTEN

Gottesdienstplan Singen: 
24.10./25.10.09
»St. Elisabeth«: Sa., 18 Uhr Eucharis-
tiefeier, So., 9 Uhr Eucharistiefeier. 
»Herz Jesu«: Sa., 18 Eucharistiefeier, 
So., 9.30 Uhr Eucharistiefeier. »Portu-
giesische Gemeinde Herz-Jesu«: So., 
11.30 Uhr Eucharistiefeier. »St. Josef«: 
So., 10.30 Uhr Eucharistiefeier. 
»Kroatische Gemeinde St. Josef« So., 
12 Uhr Eucharistiefeier. »Italienische 
Gemeinde in der Theresienkapelle«: 
So. 8.30 Uhr Eucharistiefeier. »Lieb-
frauen«: So., 11 Uhr Eucharistiefeier. 
»St. Peter und Paul«: So. 10.30 Uhr 
und 19 Uhr Eucharistiefeier.

AWO-Club: Offener Treff
Der AWO-Club ist ein Treffpunkt für 
Menschen mit seelischen Problemen. 
Wer sich alleine fühlt, mit seinen Pro-
blemen überfordert ist oder auch ein-
fach gerne seine Freizeit in Gesell-
schaft verbringen will, kann in den 
Club kommen: Mo.: 9.30-12 Uhr und 
16-20 Uhr. Di: 9.30-16 Uhr. Mi.: 
9.30-17 Uhr. Do.: 9.30-16 Uhr. Fr.: 
9-12 Uhr.

JUCA 60: Öffnungszeiten des Ju-
gendtreffs Hegaustr. 60, im ehem. 

Fabrikgut, für Kinder u. Jugendliche 
zum Freunde treffen, spielen, kickern, 
Billard, Dart o. Tischtennis spielen, 
Musik hören u. Internetcafe besu-
chen. Öffnungszeiten: montags: 
17-20 Uhr offener Treff mit Internet-
cafe für 12-18 J.; dienstags: 17-19 
Uhr offener Treff mit Kreativwerk-
statt für 12-18 J.; mittwochs: 
15-17.30 Uhr offener Treff mit Krea-
tivwerkstatt für 10-14-Jährige. frei-
tags: 18-21 Uhr offener Treff mit In-
ternetcafe für 12-18-Jährige. Bera-
tung f. Jugendliche nach Terminab-
sprache unter  790697 oder 
0175-2267717 oder per Mail: ju-
gend@rielasingen-worblingen.de.

Jahrgang 1934/1935
trifft sich immer zum monatlichen 
Treff am 1. Do. im Monat im Gasthaus 
Sternen Schwarzwaldstr. 6, 78224 
Singen. Beginn 18 Uhr. Rückfragen: 
Tel. 07731/43627.

Senioren der Donauschwaben
treffen sich am Do., 22.10., um 14 Uhr 
im Siedlerheim zum fröhlichen Nach-
mittag. Gäste sind willkommen.

Lebensrettende Sofortmaßnahmen 

am Unfallort: jeden Samstag von 
9-15.30 Uhr für Führerscheinbewer-
ber aller Fahrschulklassen, außer C, 
CE, C1 und D. Amtlicher Sehtest in 
den Pausen, Anmeldung nicht erfor-
derlich. Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., 
Zelglestr. 6, Singen. Info-Tel. 
07731/99830.
Elterncafe im JUCA 60
alle 2 Wochen jeweilse 1. und 3. Don-
nerstag im Monat um 16 Uhr. Kosten-
loser offener Erfahrungsaustausch für 
alle interessierten Eltern (Kinder kön-
nen gerne mitgebracht werden). An-
sprechpartner: Grudrun Breyer (Tel. 
21657) und Sibylle Maier (Tel. 
836126).
Malteser Hilfsdienste
Kaufhausstr. 46, Stockach, Tel. 
07771/877503, Mo.-Fr. 9-12.30 u. 
Mo. u. Mi.: 13-16 Uhr. Beratung Es-
sen auf Rädern, Versorgungsfahrten 
wie Friedhof-, Besuchs- und Begleit-
dienste.
AWO-Clubprogramm: Oktober
Do., 22.10., 13-16 Uhr Drachen stei-
gen lassen u. grillen; Fr., 23.10., 10-12 
Uhr Frühstücksclub; Mo., 26.10., 
17-20 Uhr Besichtigung der Moschee 
in Konstanz m. Führung; Di., 27.10., 
13-14 Uhr Gedächtnistraining/kogni-

tives Training, 14-15.30 Uhr Bewe-
gung und Entspannung; Mi., 28.10., 
14-15.30 Uhr Billard spielen. Weitere 
Infos: Tel. 07731/958044
Jahrgang 1924/1925
trifft sich am Di., 27.10., um 15 Uhr 
im Hotel »Lamm«, Alemannenstraße, 
Singen zu einem gemütlichen Treff.
Ev. Johannesgemeinde Rielasingen-
Worblingen: Gottesdienst
So., 25.10., 10 Uhr Gottesdienst.
Angebote des Bildungszentrum Sin-
gen:
»Heilendes Fasten zuhause« ab Sa., 
24.10., bis Sa., 31.10., 19-21 Uhr. 
»Herbstmalkurs« ab Do., 22.10., 18-20 
Uhr. Infos u. Anmeldung: Bildungs-
zentrum Singen, Zelglestr. 4, Singen, 
Tel. 07731/982590
Ev. Kirchengemeinde Steißlingen-
Langenstein: Gottesdienst
Steißlingen: So., 25.10., 9.30 Uhr 
Gottesdienst (Pfrin. Müller-Fahl-
busch).
AWO Singen: Plätze frei für Halbta-
gesfahrt
am Mo., 26.10. Infos und Anmeldun-
gen: 07731/46292 oder 07731/798411
Dienstags-Wochenmarkt
Ab sofort findet kein Dienstagsmarkt 
mehr statt!!

Medittives Singen, heilende Klänge
am So., 25.10., um 17 Uhr im Nach-
barschaftstreff »Lilje«, Berliner Str. 8, 
Singen.
Ehemalige der Alu-Singen
treffen sich zur Halbtagesfahrt am 
Di., 27.10. Abfahrt ab 12 Uhr an den 
üblichen Haltestellen. Info u. Anmel-
dung: 07733/5374
Senioren-Bildungskreis:
Am Mi., 21.10., um 15 Uhr Volkslie-
dersingen im Kardinal-Bea-Haus, 
Motto »Wo man singt, da laß dich ru-
hig nieder..., unter Leitung von Walter 
Kasper. Am Fr., 23.10., um 15 Uhr di-
gitale Fotoschau mit lauter Überra-
schungen von und mit Rudolf Kuppel. 
Gäste sind willkommen.

Gottesdienste der Ev. Kirchen in 
Singen: 23.-25.10.
»Hegau-Klinikum«: Sa. 18.15 Uhr 
Gottesdienst. »Bonhoefferkirche«: Fr., 
19 Uhr Taize-Andacht, So. 8.45 Uhr, 
Gottesdienst im Ev. Altenheim » Haus 
am Hohentwiel«, 10 Uhr Gottesdienst. 
»Lutherkirche«: So. 10 Uhr Gottes-
dienst. »Markuskirche«: So., 9 Uhr 
Gottesdienst. »Ev. Südstadtgemein-
de:« So. 10 Uhr Gottesdienst in der 
Markuskirche.

SINGEN
BETREFF
Folgende Programmpunkte finden 
statt: Mi., 21.10., 18 Uhr Abendwan-
derung mit Einkehr; 18 Uhr Kochen; 
18 Uhr Alles Musik. Do., 22.10., 
16.45-17.15 Uhr Alles bewegt! Tanz-
improvisation (2. Abend). Fr., 23.10., 
13-15 Uhr Theatergruppe. Info: Tel. 
07731/822809-0, info@lebenshilfe-
singen.de, www.lebenshilfe-singen.
de.
DRK
Folgende Kurse werden angeboten: 
Jeden Montag von 10.30-11.15 Uhr 
Seniorengymnastik in der Begeg-
nungsstätte des DRK, Schwarz-
waldstr. 44; ab 15.30 Uhr »Yoga für 
Senioren«, Aufenthaltsraum Betreu-
tes Wohnen, Waldstr. 6, Singen; ab 
14.15 Uhr »Krafttraining für Senio-
ren«, DRK-Heim, Hauptstr. 29; ab 
15.15 Uhr »Tanzvergnügen für alle«, 
DRK-Heim, Hauptstr. 29; ab 17 Uhr 
»Männersportgruppe«, Waldstr. 6, 
Betreutes Wohnen. Jeden Dienstag: 
10 Uhr »Tanz für Junggebliebene«, 
DRK-Heim, Hauptstr. 29, Singen; 15 
Uhr »Tanz in Bohlingen« im Rathaus 
Bohlingen; 19.30 Uhr »Fit ab 50« 

Waldeckschule, Aula. Jeden Mitt-
woch: 14.30 Uhr Krafttraining für 
Senioren, Beethovenschule; 15.30 
Uhr Seniorengymnastik, Beethoven-
schule; 16.30 Uhr Rückengymnastik, 
Hardtschule; 17 Uhr Rücken-Fit, Tit-
tisbühlschule; 18 Uhr Rücken-Fit für 
Sie und Ihn, Tittisbühlschule. Jeden 
Donnerstag: 8.45 Uhr Yoga in der 
Volkshochschule; 10.30 Uhr Senio-
rengymnastik im DRK-Heim, 
Hauptstr. 29, Singen. Jeden Freitag: 
14 Uhr Seniorentanz (Osteoporose), 
DRK-Heim, Hauptstr. 29; 13.45 Uhr 
Osteoporose-Gymnastik, Hebelschu-
le.
GRAUE REITER
Die Gruppenstunde der Gruppe Mer-
lin der Pfadfinderschaft Grauer Rei-
ter findet am Sa., 24.10., von 14-16 
Uhr im Be-Treff, Mühlenstr. 19 in 
Singen statt. Interessenten melden 
sich unter Tel. 07731/182850 oder 
63107.
NATURFREUNDE
Zum Herbstfest laden die Natur-
freunde Singen am 25.10. um 15 Uhr 
ins Vereinsheim, Hadwigstraße 19 
ein. Anmeldungen unter Tel. 
07731/47280 und 07731/29497. Gäs-
te willkommen.

SCHNUPFVEREIN
Die nächsten beiden Hocks des 
Schnupfvereins finden am Sa., 
24.10., und Sa., 31.10., jeweils um 20 
Uhr im Ekkehardstüble statt.

SCHWARZWALDVEREIN
Eine Rundwanderung führt der 
Schwarzwaldverein Singen am Do., 
22.10., im herbstlichen Donautal ab 
Beuron durch, ca. 2,5 Std.; Treff-
punkt: 10.30 Uhr am Hallenbad zur 
Bildung von Fahrgemeinschaften. 
Führung: Wolfgang Bauer, Tel. 
23418; Gäste willkommen.

WANDERGRUPPE
Beteiligung an folgenden Wanderun-
gen: 24.+25.10. in Rottweil-Bühlin-
gen, Start: Sa. 8-14 Uhr, So. 7-14 
Uhr; am 24.+25.10. in Wohlen/AG, 
Start jeweils 7.30-13 Uhr.

BOHLINGEN
SV
Abteilung Volleyball: Folgende 
Heimspiele werden in der Hardhalle 
Singen ausgetragen: Sa., 24.10., 15 
Uhr, Damen 2 Bezirksliga, SV Boh-
lingen 2 - USC Konstanz 4; SV Boh-
lingen 2 - SV Litzelstetten 2.

Singen (kl).  Das Kindertheater »Ge-
heimsache Igel« ist ein Gewaltprä-
ventionsprojekt von Schauspieler 
Olaf Grätke und dem Leiter der Kul-
turwerkstatt Kaufbeuren, Thomas 
Garmatsch. Bereits 1998 konzipiert, 
wird das Stück in Kindergärten und 
Grundschulen seither immer wieder 

zur Aufführung gebracht und soll so 
schon früh einen richtigen Umgang 
mit Gewalt vermitteln. Hier in der 
Region ist die »Geheimsache Igel« 
quasi noch Geheimtipp und an Schu-
len bislang wenig bekannt. Am ver-
gangenen Freitag wurde das Theater-
stück in der Singener Hardtschule 
erstmals aufgeführt. Jedoch nicht vor 
Kindern, sondern vor Eltern und 
Lehrkräften, die so einen Einblick in 
das Konzept des Projekts gewinnen 
konnten. Mit dem Stück möchte Au-

tor Olaf Krätke Kindern vermitteln, 
ihr Umfeld besser verstehen zu ler-
nen und pädagogische Einrichtungen 
dazu anregen, die Problematik von 
Gewalt stärker zu thematisieren. Mit 
dem Stück »Geheimsache Igel« sollen 
sich die Kinder emotional identifizie-
ren können, um Vorurteile, Hem-
mungen oder gar Ängste abzubauen. 
Sie sollen lernen »nein« zu sagen und 
klare Grenzen festzulegen.
Die Handlung ist knapp, einfach und 
weniger auf sprachliche Präzision 
ausgelegt. Krümel, dargestellt von 
Tanja Horisberger, liebt die Farbe 
gelb und seinen Plüschigel, der ihn 
immer begleitet. Warum ein Igel? Ein 
Igel kann sich einrollen, hat Stacheln 
mit denen er sich gegen Feinde 
wehrt. Auch Kinder dürfen »Stacheln 
zeigen«, wenn sie sich bedroht fühlen 
ist eine Botschaft des Theaterstücks. 
Wehren muss sich Krümel gegen den 
blauen Mann (Dina Roos), der ihn 
zum Freund haben möchte. Der 
Mann droht, Krümels Lieblings-Igel 
»kaputt zu machen«, wenn er sich ge-
gen seinen Willen stellt. 
Die Farbe blau wurde bewusst ge-
wählt. Aus Umfragen habe man er-
fahren, dass die Lieblingsfarbe vieler 
Kinder blau ist. Gewalt erfahren diese 
aber häufig aus einem Umfeld, von 
eigentlich positiv besetzten Perso-
nen. Erst durch den Freund Wurzel, 
verkörpert durch Dina Roos, lernt 
Krümel sich diesen Drohungen ent-
gegenzustellen und entschieden 
»nein« zu sagen. 

Einfach »Nein« sagen 
Kinder lernen über Gewalt

Tanja Horisberger und Dina Roos 
sind ausgebildete Schauspielerinnen. 
Sie spielen Krümel und Wurzel für 
das Präventionsprojekt. swb-Bild: kl

Vergangene Woche war eine Abordnung des Tuttlinger Gemeinderats zu Be-
such in Singen. Man traf sich im Hegau-Tower, und spazierte von dort ins 
Rathaus, wo man abends gemütlich beisammen saß. Im Bild der Tuttlinger 
OB Michael Beck (li) mit OB Oliver Ehret. swb-Bild: frö

Singen (swb). Am Mittwoch, 21. Ok-
tober um 19 Uhr, wird in der Singe-
ner Tafel die Reihe »Tafelgespräche« 
das Thema »Leben mit Hartz IV« vor-
getragen und diskutiert. Referent 
wird Udo Engelhardt sein, Fachbe-
reichsleiter »Hilfen zur Arbeit« beim 
Kreisverband Konstanz der AWO und 
Vorsitzender der Singener Tafel e.V. 

Diskussion über 
Leben mit Hartz IV

Singen (swb). Antonio Zecca holt 
immer wieder junge Künstler in sein 
Atelier in den Postarkaden. Am Frei-
tag, 30. Oktober um 20 Uhr findet die 
Vernissage der Künstlerin Susanne 
Stiele statt. Die Bilder laufen unter 
dem Motto »Grenzfrei«. Stiele war 
auch bei der Museumsnacht mit da-
bei und fand gute Resonanz. 

Kunst im 
Atelier

Singen (swb). In der Nacht von 
Dienstag auf Mittwoch wurde von ei-
ner Baustelle im Gaisenrain ein na-
hezu 500 Kilogramm schwerer Flä-
chenrüttler (Fabrikat BOMAG, Typ 
BRP 30/38 D-3 Serie 101, sechs Jahre 
alt, Wert zirka 4000 Euro, gelb/
schwarz) entwendet. 
Das Gerät war in der Zufahrt abge-
stellt, um Fahrzeuge vom Einfahren 
auf eine frisch gepflasterte Fläche 
abzuhalten. 
In der nachts relativ ruhigen Gegend 
muss das schwere Gerät möglicher 
Weise mit einem größeren Fahrzeug 
mit Kran abtransportiert worden 
sein. 
Mögliche Zeugenhinweise werden 
ans Polizeirevier Singen, Tel. 07731 / 
8880, erbeten.

Rüttler 
gestohlen
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Singen (swb). Der Kirchenchor Lieb-
frauen lädt ein an der musikalischen 
Gestaltung eines Gottesdienstes am 
Sonntag, den 25 Oktober, um 11.00 
Uhr in Liebfrauen, mitzuwirken. Die 
einfachen Liedsätze werden in einer 
offenen Chor- Probe einstudiert , zu 
der auch Interessenten herzlich ein-
geladen sind, die nicht zum Kirchen-
chor gehören. 
Die offene Probe ist am Samstag: 24. 

Okt. von 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr im 
Gemeindehaus. Die Sägner/Innen 
werden von einem Streichquartett 
und Piano begleitet. Leitung: Elmar 
Amann Tel.: 07731/42284.

Lust auf 
Singen 

Interessierte sind zum Sin-
gen herzlich eingeladen

Singen (swb). Im Rahmen des Jubi-
läums: 50 Jahre Markuskirche Sin-
gen bietet der Leiter des Städtischen 
Kunstmuseum Singen, Christoph 
Bauer, zwei Führungen zu den Glas-
fenstern Curth Georg Beckers in der 
Markuskirche an. 
Die Fenster von Curth Georg Becker 
sind ein Stück Singener Kulturge-
schichte. 
Viele kennen den Maler von seinem 
Bild, das den Bürgersaal im Singener 
Rathaus schmückt. 
Nicht nur in Singen, auch in anderen 
Städten Süddeutschlands führte der 
Maler Curth Georg Becker  1904 - 
1972) zahlreiche Kunst-am-Bau-
Aufträge aus. Termine: Sonntag, 25. 
Oktober, 11 Uhr, Samstag, 31. Okto-
ber, 16 Uhr.

50 Jahre
Markuskirche

Die GVV baut ein neues Wohn- und Geschäftshaus in der Singener Schwarzwald Straße. »Ciy Terrassen« lautet das Pro-
jekt. Am Montag wurde der Spatenstich vollzogen. Im Bild (v.li.): Wolfgang Riede, Oliver Ehret, Marcus König, Adam Ro-
sol, Roland Grundler, Axel Goedicke und Dieter Harter. swb-Bild: frö

www.penny.de

MO – SA
BIS 21 UHR GEÖFFNET!

AB DONNERSTAG VOM 22.- 24. OKTOBER 200943. KW vom 22.10.09 - 24.10.09 - West- Druckfehler vorbehalten. Serviervorschläge. ANGEBOTE, INFOS, REISEN ... unter www.penny.de

 ZOTT Monte Schoko
    8 x 55-g-
Becher
  1 kg = 
2.93 

 RAFFAELLO*
    260-g-Packung
  1 kg = 11.12 

 3  .  29 

12%
 2  .   2  .  89 89 

 1  .  69 

23%
 1  .   1  .  29 29 

                 Mini-
schnitzel
    500-g
  1 kg = 
5.78 

 Wohndecke oder Kissen*
  In edler Hochfl or-Felloptik
•  Cocktailkissen, 

Größe ca.: 40 x 40 cm,  
mit Reißverschluss

•  Wohndecke, 
Größe ca.: 150 x 200 cm, 
Unterseite aus 
kuscheligem Fleece 

 American Beef* 
    100-g     

 1 .   1 .  69 69   

 2  .   2  .  89 89 

 0  .   0  .  39 39  

6  .   6  .  99 
Stück

 19  .   19  .  99 99 
Stück

 

 5  .  5  .  4949  

 Grabfl oristik*
 •  Waldlicht, Farbe: rot 

Stück 5.49
•  Grabschale, 

Ca. 15 cm lang,
Farben: natur, 
rot oder orange 
Stück 6.99   

 0  .  49 

10%
 0  .   0  .  44 44 

Mix-Paprika 
Spanien/
Niederlande, Kl. l
    500-g   
1 kg = 1.32

 0  .  89 

25%
 0  .   0  .  66 66  0  .  35 

37%
 0  .   0  .  22 22 

Gurken 
Spanien/
Niederlande, 
Kl. l
Stück 

 MIKE MITCHELLS 
Delicious Yogurt*
    150-g-
Becher
  100 g = 
0.26 

                 Rinder-
roulade
    500-g   
1 kg = 
7.96

 5  .  25 

24%
 3  .   3  .  98 98 

Stück ab

 BAUER Der große 
Fruchtjoghurt
    250-g-Becher
  100 g = 0.18 

 Ruhesessel mit Hocker* 
  •  Mit Microfaser-Bezug
•  Farben: schwarz oder beige
•  Aufstellmaße: Sessel 

ca. H 94,5 x B 81 x L 74 
•  Hocker ca. H 39 x B 49,5 x 

L 43 cm 

 149  .-  149  .- 
 Stück   

Rücken-
lehne 
stufenlos 
verstellbar!

Komfortable 
Polsterung!

Inkl. Hocker!

2-teilig!

 Nähmaschine 220*
  Freiarmnähmaschine 

 SIE SPAREN ÜBER:

139.-
Unverbindliche 

Preisempfehlung 
des Herstellers

229,-

Stück 89.89.9999

Gourmet-Qualität!

 2  .  99 

16%
 2  .   2  .  49 49 

 GALLO 
Wine-
makers 
Seal 
California 
Red
    0,75-
Liter-
Flasche
  1 Liter = 
3.32 

0,75 Liter!

8er Pack!

 COCA COLA 
  Koffein-
haltiges 
Erfrischungs-
getränk,
zzgl. 0.25 
Pfand
  1,25-Liter-
PET-Flasche
  1 Liter = 0.55
 

 0  .  95 

27%

  0  .  0  .  69 69 
1,25 Liter!
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Halloween 2009!

 3  .   3  .  99 99 
Packung

 Rasselbande*   Kids Revolution*

Helden der Nacht*Spassbombe*
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Über 165 Teile! Über 150 Teile!

Über 25 Teile! Über 130 Teile!

 LÄTTA 
Halbfett-
margarine
    500-g-
Becher
  1 kg = 1.54 

e

40%
 0  .   0  .  77 77  1  .  29 

 1  .  39 

20%
1   .  1   .  11 11 

KAISERWAPPEN 
Gewürz-Spekulatius 
600-g-Beutel  
  1 kg = 
1.25 

ZENTIS Marzipan Brote 
8 x 25 g Beutel  
  100 g = 0.56 

JETZT bis Samstag 
Probierpreise!

 0  .  85 

12%
 0  .   0  .  7575  
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Steißlingen (le). Unter der engagier-
ten Moderation von Projektleiterin 
Hildegard Schwarz vom Landwirt-
schaftsamt Stockach stellte die Lan-
desinitiative »für eine bessere Ernäh-
rung für Kinder und Jugendliche« im 
Landkreis Konstanz in der Torkel in 
Steißlingen im Rahmen einer Fachta-
gung die Ergebnisse der Projektum-
setzung »Lernwerkstatt Ernährung 
und Landwirtschaft« vor. Die Lern-
werkstatt ist als Unterstützungsange-
bot für Schulen im Bildungs- und 
Entwicklungsfeld Ernährung ge-
dacht. Es richtet sich an Schüler und 
Schülerinnen mit ihren Lehrkräften 
an allgemeinbildenden Schulen der 
Klassen 3 und 4, an Förderschulen in 
den Stufen 3 und 4 und an weiter-
führende Schulen der Klassen 5 und 
6 im Landkreis Konstanz. Die Kinder 
sollen dabei ihr Wissen um gesund-
heitsbewusstes Essen und Trinken er-

weitern, ihre Sinne schärfen, ein na-
türliches Geschmacksempfinden ent-
wickeln und ihr Ernährungsverhalten 
verbessern. Im Schuljahr 2008/2009 
standen folgende vier Themen zur 
Verfügung: Milch – von der Kuh zur 
Milch, GHWRS Steißlingen; Kartof-
feln – von Anbau, Ernte bis zur Ver-
arbeitung, Pestalozzischule Singen; 
Getreide – vom Korn zum Brot, Ten-
Brink-Schule Rielasingen; Streuobst/
Getränke – vom Obst zur Fruchtsaft-
schorle, GHWRS Stockach. 
Nach der überaus lebhaften und ein-
drucksvollen Präsentation rundete 
Prof. Dr. Udo Ritterbach von der Pä-
dagogischen Hochschule Freiburg 
mit seinem Vortrag: SchmeXperi-
mente und Mobile Esswerkstatt – Er-
gebnisse des Forschungsprojekts RE-
VIS in Schule und Lehrerbildung – 
aus wissenschaftlicher Sicht, die Ver-
anstaltung.

Gute Noten schmecken
Präsentation »Komm in Form«

Mit Spaß und Freude stellen die Schülerinnen und Schüler der Steißlinger Schu-
le   ihre Ergebnisse vor. swb-Bild: le

Volkertshausen / Aach (of). Massive 
Beschwerden gehen derzeit über 
nächtliche Transporte durch Wohn-
gebiete in Volkertshausen ein. Sogar 
Unterschriften wurden gesammelt 
um den Störungen der Nachtruhe 
durch Mitarbeiter der Biogasanlage 
Mohr Einhalt zu gebieten. Das gab 
Bürgermeister Mutter am Montag im 
Gemeinderat bekannt. Offensichtlich 
wurden die Transporte auch noch 
nach Mitternacht gefahren, die land-
wirtschaftlichen Wege im Osten der 
Gemeinde seien durch die schweren 
Fahrzeuge zum Teil zerstört worden.
 »Die Bürger werden durch den Be-
trieb der Anlage in unerträglicher 
Weise belästigt«, so Mutter in der Ge-
meinderatsitzung. Das Gebaren der 
Betreiber der Biogastanlage sei kon-
traproduktiv.

Zorn über 
Biogas-Erzeuger

Volkertshausen (of). Auf einen har-
ten Sparkurs hat Volkertshausens 
Bürgermeister Alfred Mutter seine 
Gemeinderäte bei der Verabschie-
dung des Doppelhaushalts für 
2010/11 eingeschworen: wahrschein-
lich werde es der Gemeinde ange-
sichts der Nachwirkungen der Fi-
nanzkrise nicht gelingen die ange-
strebte Schuldentilgung von 402.000 
Euro für 2009 zu meistern. 
Die Senkung der Schulden müsse 
aber Ziel Nummer eins bleiben. 
Trotz aller Engpässe sollen in den 
beiden kommenden Jahren aber we-
nigstens jeweils 100.000 Euro für die 
Schuldentilgung eingesetzt werden. 

Ein finanzpolitisches Signal setzte 
der Gemeinderat aber aufgrund der 
bisherigen Erfolge beim Sparkurs am 
Montag ein Zeichen: die Grundsteuer 
B wurde von 380 auf 360 Prozent-
punkte gesenkt. 
Das Gesamtvolumen des Volkerts-
hauser Haushalts beträgt 5,8 Millio-
nen Euro, nur 626.000 Euro sind im 
Investitionshaushalt vorgesehen, und 
das auch nur, weil die Gemeinde über 
das Konjunkturpaket Zuschüsse zur 
energetischen Sanierung der Schule 
bekommt. 
Mehr über den Volkertshauser Haus-
halt in der nächsten Ausgabe.

Gemeinde muss
hart sparen

Volkertshausen (swb). Der Gesang-
verein Volkertshausen lädt auf kom-
menden Sonntag, 25. Oktober, um 11 
Uhr zu seiner sechsten Auflage von 
»Musik ab de Elfi« in das Bürger- und 
Kulturzentrum ein. Die Sänger unter 
der Leitung von Annemarie Grüning 
freuen sich über viele Gäste bei hu-
morvoller Sängergemütlichkeit. Der 
Verein nutzt das Konzert auch zu 
hochkarätigen Ehrungen.

»Musik ab de Elfi« 
mit Sängern

Ziel Nummer 1 ist die Sen-
kung der Schulden

Volkertshausen (of). Ein ganzes Ak-
tionswochenende führte die Freiwil-
lige Feuerwehr Volkertshausen rund 
um die Weihe ihren neues Gerätewa-
gens wie auch des neuen Anhängers 
der Jugendfeuerwehr durch. 
Schon am Samstag war dabei der 
neue »Gerätewagen Logistik«, der bei 
der Beschaffung schon genau auf die 
Kooperation mit der Feuerwehr Aach 
abgestimmt wurde in Aktion zu erle-
ben. Zusammen mit den Kameraden 
der Feuerwehr Aach wurden gleich 
mehrere Übungsannahmen ruhig 
und konzentriert einem zahlreich er-
schienenen örtlichen Publikum vor-
geführt. 
Im Rahmen eines grausigen Unwet-
ters war nicht nur die Radsporthalle 
in Brand geraten, der Keller war auch 
noch vollgelaufen, ein kommunaler 
Unimog war gegen einen Baum ge-
fahren; neben dem schwer verletzten 
Fahrer war noch die geladene Beton-
platte vom Fahrzeug gerutscht und 
hatte einen Passanten unter sich be-
graben. Und zu allem Unglück war 
noch ein stattlicher Baum in die 
Aach gestürzt. Und der musste natür-
lich auch geborgen werden. Im Ein-
satz waren hierfür nicht nur die 50 
Aktiven der Volkertshauser Wehr, 
sondern auch ihre 40 Kameraden in 
den von Fritz Hengefeld sachlich 
kommentierten Übungen. 
Und sie machten ihre Sache gut, wie 
Kreisbrandmeister Rolf-Jürgen Stof-
fel attestierte.
Am Sonntag konnte gleich doppelt 
gefeiert werden. Nach einem ökume-
nischen Festgottesdienst im Festzelt 
am Feuerwehrdepot wurde der neue 

Gerätewagen nun endlich auch offi-
ziell geweiht. Bürgermeister Alfred 
Mutter betonte zur Weihe, dass die 
Kooperation mit Aach ganz maßgeb-
lich für die Bewilligung eines erhöh-
ten Zuschusses aus dem Ausgleich-
stock des Landes ausschlaggebend 
gewesen sei. Das Fahrzeug ergänze 
die gemeinsam aufgebaute Struktur 
beider Feuerwehren hervorragend, 
dann das »Gegenstück« in Aach ist 
ein Gerätewagen, der mit langen 
Schlauchleitungen ausgestattet ist, 
wie dies bei Einsätzen in der Altstadt 
auf dem Berg ausgerichtet ist.
Das neue Fahrzeug kostete rund 
190.000 Euro, auf 50.000 Euro belief 
sich der Fachzuschuss, 70.000 Euro 

kamen aus dem Ausgleichsstock so 
dass die Gemeinde Volkertshausen 
nur einen Anteil von 70.000 Euro 
aufzubringen hatte.
Freuen kann sich auch die Jugend-
feuerwehr: Dank einer großzügigen 
Spende der Firma Dachser sowie den 
Sponsoren Helmut Sapper & Sohn, 
Maler Kenzler, Spedition Ilg, Werbe-
werkstatt Ostheimer, Aufzug- & För-
dertechnik Aach, Johann Falkenberg 
und Tobias Denz haben sie nun einen 
Anhänger, auf dem alle Utensilien 
für das Feuerwehrlager Platz haben. 
Die Jugendlichen haben selbst noch 
viele Arbeitsstunden in die Renovie-
rung des Anhängers investiert, sagte 
Jugendleiter Thiemo von Gillhausen. 

Feuerwehr ist top
Aktionswochenende zur Fahrzeugweihe in Volkertshausen

Prekäre Einsätze wie diese Bergung eines unter einer Betonplatte eingeklemmten 
Unfallopfers standen bei der groß angelegten Probe der Feuerwehren Aach und 
Volkertshausen auf dem Espen an. Weitere Bilder unter www.wochenblatt.net

Viel Schweiß bei der Tour de Ländle
Steißlingen (le). Im Rahmen der 
diesjährigen Tour de Ländle hatte das 
EnBW-Regionalzentrum Heuberg-
Bodensee die Kommunen bereits zum 
achten Mal aufgerufen, mit einem ei-
genen Team an der Tour teilzuneh-
men und damit Kilometergeld für ei-
nen sozialen Zweck einzufahren. Für 
jeden gefahrenen Kilometer gab es 
dabei pro Kopf einen Euro. 35 Städte 
und Gemeinden waren diesem Aufruf 
gefolgt. Darunter auch Steißlingen. 
Für EnBW sei die Tour mit all ihren 
Aktionen einerseits ein hervorragen-
des Kundenbindungsinstrument, an-
dererseits biete sich mit der Kilome-
tergeld-Aktion die Möglichkeit, so-
ziale Einrichtungen in den teilneh-
menden Gemeinden zu unterstützen, 
meinte Kommunalberater Stephan 
Einsiedler. Das wäre aber wiederum 
ohne die aktive Teilnahme der Kom-
munen nicht möglich. So mussten 
sich die Vertreter Steißlingens, Ge-
meinderätin Regina Renz und Ge-
meinderat Willi Streit gemeinsam mit 
dreizehn Mitarbeitern der Verwal-

tung jeden Euro mit Muskelkraft hart 
erstrampeln. Dabei wurde ihnen eini-
ges abverlangt. Die Kilometeraktion 
erwies sich gerade auf der Steißlinger 
Etappe von Pfullendorf nach Hechin-
gen über 87 Kilometer als ausgespro-
chen schwierig und schweißtreibend. 
Doch Radfahrer, besonders Politiker, 
Beamte und kommunale Angestellte 
sind bekanntlich zäh und so war die 
Strecke, auch Dank der guten Stre-
ckenverpflegung mit ausreichend Er-
frischungsmöglichkeiten kein Pro-
blem, zumal dabei alles in allem 
1.300 Euro herauskamen. Einen 
Scheck über diese Summe überreich-
ten am vergangenen Freitag Stephan 
Einsiedler und Werner Brunner von 
EnBW an Bürgermeister Artur Oster-
maier. Der bedankte sich im Beisein 
aller Teilnehmer sehr herzlich und 
gab den Scheck gleich an den Leiter 
der Gemeindemusikschule, Josef Al-
biez, weiter, denn von dem Geld soll 
für Sascia Zimmermann ein Cello 
und für Felix Schmidt ein E-Drum 
Schlagzeug für Anfänger gekauft 
werden.

Radeln für Musik
Viel Schweiß bei Tour de Ländle 

Erfreut nehmen alle Beteiligten den Scheck der EnBW für zwei neue      Musikin-
strumente entgegen. swb-Bild: le

Steißlingen (le). Zum Thema »Früh-
ling in der Taiga Sibiriens« bietet das 
Katholische Bildungswerk Steißlin-
gen am Montag, den 26. Oktober 
2009 um um 20 Uhr im Remigius-
haus einen Dia-Vortrag mit Dr. Man-
fred Lieser an. Dr. Lieser unternahm 
mehrere Reisen in die russische Tai-
ga. In seinem Vortrag berichtet er 
über die grandiose Landschaft, die 
Wälder und vor allem über die Vo-
gelwelt. Im Mittelpunkt steht dabei 
die Balz des, bei uns wenig bekann-
ten, Steinauerhahns.

Frühling
in der Taiga

Rielasingen-Worblingen (swb). Vom 
22. Oktober bis zum 1. November 
werden von Franz Pfänder 40 Expo-
nate im Rathaus von Rielasingen-
Worblinge zu sehen sein und können 
käuflich erworben werden. Den ge-
samten Erlös spendet 

Franz Pfänder, wie bereits an den vo-
rausgegangenen Ausstellungen, dem 
Schweizer Missionswerk Indicamino. 
Die Unterstützung kommt aus-
schließlich dem Brunnenbauprojekt 
in Peru zu Gute, um armen Indianer-
stämmen die Versorgung mit dem le-
bensnotwendigen Element Wasser zu 
sichern. Die Vernissage findet am 22. 
Oktober um 19.00 Uhr im Rathaus 
statt. 

Bilder für
gutes Wasser

40 Exponate sind zu sehen



holungsbedürfnis gestört. Dies
sorge verständlicherweise für gro-
ßen Ärger. Hinzu komme, dass
sich die klagenden Bürger zurecht
darüber aufregen, dass die Feld-
wege durch die großen, schweren
und breiten Fahrzeuge ganz er-
heblich in Mitleidenschaft gezo-
gen und dass auch die ökologisch
wertvollen Randstreifen entlang
der Wege beschädigt werden.
Schließlich wird auch Klage darü-
ber geführt, dass es durch den
verstärkten Maisanbau zu einer
unerwünschten Monokultur kom-
me, die auf Dauer eine Ver-
schlechterung der Grundwasser-
qualität befürchten lasse.

Nach Meinung des Bürgermei-
sters sind manche Bio-Gas-Anla-
gen einfach zu groß dimensioniert
genehmigt worden. Die ursprüng-
liche Idee, verwertbare Abfälle
und Rohstoffe aus dem eigenen
landwirtschaftlichen Betrieb in ei-
ner angemessen dimensionierten
Bio-Gas-Anlage in Strom umzu-
setzen, sei ja sicher grundsätzlich
zu befürworten. Wenn die Betrei-
ber der Anlagen die Rohstoffe
aber über viele Kilometer mit ei-

nem hohen Spritverbrauch aus ei-
ner ganzen Raumschaft zusam-
menkarren, dann sei die ökologi-
sche Sinnhaftigkeit dieses Tuns
doch arg in Frage gestellt. Zudem
sei fraglich, ob die bei der Verwer-
tung anfallenden Abfälle auch
wieder auf denselben entfernten
Wiesen und Äckern ausgebracht
werden, von wo zuvor die Rohstof-
fe geholt worden seien, oder ob
man diese Abfälle in erhöhter
Konzentration auf Grundstücken
in der Nähe des Betriebs ausbrin-
ge und dabei möglicherweise eine
Gefährdung der Trinkwasserquali-
tät in Kauf nehme. Der Tourismus
mit den nachwachsenden Roh-
stoffen kreuz und quer durch den
ganzen Landkreis müsse daher
aufhören.

Bürgermeister Mutter hat die Be-
schwerden beim Landratsamt vor-
gelegt und dort um Reaktionen
und um eine umfassende Stel-
lungnahme zum gesamten The-
menkomplex gebeten. Er will
auch versuchen, im Gespräch mit
dem Betreiber der Aacher Bio-
Gas-Anlage eine allgemein ver-
trägliche Lösung des Problems zu
finden.

Sporthallen der Gemeinde
bleiben während den Schul -
ferien geschlossen!

In den Herbstferien der Schule
(24.10. – 1.11.2009) bleiben
die Wiesengrundhalle, die
Schulturnhalle und Radsport-
halle für den Sport- und
Übungsbetrieb geschlossen!
Ab Freitag, den 23. Oktober
2009, wird die Heizungsanla-
ge in der Wiesengrundhalle
erneuert. In dieser Zeit ist die
Warmwasseranlage (Dusche)
außer Betrieb.

Wir bitten die Vereine um Be-
achtung!

Montag, 26. Oktober 2009
Biomüll
Blaue Tonne
Montag, 2. November 2009
Restmüll
Montag, 09. November 2009
Biomüll
Montag, 16. November 2009
Gelber Sack
Montag, 23. November 2009
Biomüll
Blaue Tonne

1. Mannschaft
Am Samstag, 24.10.2009 ist der
Hattinger SV zu Gast im Wiesen-
grundstadion. Beginn um 16.00
Uhr.
2. Mannschaft
Unsere 2. Mannschaft empfängt
am 25.10.2009 die SG
Zoznegg/Winterspüren zum
Punktspiel. Anspiel ist um 10.30
Uhr

Jugend
Samstag, 24.10.2009
C- Junioren
PTSV Schlatt - SV Volkertshausen
um 12.15 Uhr in Schlatt
D- Junioren
SV Volkertshausen - SC Lud-
wigshfn./Bodmann um 11.00 Uhr
in Volkertshausen
E- Junioren
SV Volkertshausen 2 - SC Weiter-
dingen um 10.00 Uhr in Volkerts-
hausen
SC Ludwigshfn/Bodm. - SV Vol-
kertshausen um 12.30 Uhr in Lud-
wigshafen

B- Juniorinnen
TSV Aach/Linz - SV Volkertshau-
sen um 16.00 Uhr in Aach-Linz

E I N L A D U N G   zur  Matinee !

Werte Gönner, Freunde der Musik
und des Gesangs,

der MGV  Eintracht-1860  e.V. Vol-
kertshausen lädt Sie herzlich ein,
ins Kultur- und Bürgerzentrum zu:

„Musik ab de elfe – die Sechte”

mit: Überraschungen – Witz – Hu-
mor – gute Laune
wo: „Alte Kirche“ Volkertshausen
wann: am Sonntag,  25. Oktober,
2009,  um  11.11 Uhr

Es wirken mit:  MGV Eintracht-
1860 e.V. Volkertshausen
Musikalische Leitung: 
Annemarie Grüning

Gönnen Sie sich einen gemütli-
chen Sonntagvormittag bei Lie-
dern rund um die humorvolle Sän-
gergemütlichkeit. Zur Abrundung
der unterhaltsamen Momente frö-
nen wir Ihrem „Leiblichen Wohlbe-
komm`s“ mit Weißwurst und
Brezn.
Wir freuen uns, Sie, Ihre Freunde
und Bekannten an diesem Sonn-
tagvormittag in der Alten Kirche
begrüßen und musikalisch ver-
wöhnen zu dürfen.
Der Eintritt ist frei, über eine frei-
willige Unterstützung freuen wir
uns.

GOTTESDIENSTE IN ST. VERENA

VOLKERTSHAUSEN

Sonntag, 25. Oktober

9.00 Uhr Hl. Messe

9.00 Uhr Kinderkirche

18.00 Uhr Rosenkranz-Andacht

Montag, 26. Oktober 

18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 27. Oktober

9.00 Uhr Betstunde der kfd

Samstag, 31. Oktober

18.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 01. November

14.00 Uhr Gräberbesuch

EVANG. PFARRAMT

AACH-VOLKERTSHAUSEN

Donnerstag, den 22.10.

18.30 Uhr Frauengesprächskreis

im Gemeindezentrum Volkertshau-

sen. Der Hilzinger Frauenkreis

kommt.

Sonntag, den 25.10.

8.45 Uhr Gottesdienst im Gemein-

dezentrum Volkertshausen

10.00 Uhr Gottesdienst in der Chri-

stuskirche in Aach

Montag, den 26.10.

20.00 Uhr Bibelkreis in den Räu-

men der Christuskirche in Aach

Donnerstag, den 29.10.

15.00 Uhr Seniorenkreis im Gemein-

dezentrum Volkertshausen  /  Bas -

teln, Malen

Sonntag, den 01.11.

8.45 Uhr Gottesdienst zum Refor-

mationstag in der Johanneskirche

in Schlatt mit Abendmahl (Wein)

9.30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-

meindezentrum Volkertshausen

10.00 Uhr Gottesdienst zum Refor-

mationstag
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HERZLICHEN  GLÜCKWUNSCH

ZUM  GEBURTSTAG !

In den kommenden Tagen können

in unserer Gemeinde folgende Jubi-

lare ihren Geburtstag feiern: 

am 23.10.2009:

Frau Anganeta Heinrichs,

Im Winkel 1

ihren 81. Geburtstag

am 28.10.2009:

Herr Francis van Paemel,

Scheererswinkel 4

seinen 70. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich und

wünschen für das kommende Le-

bensjahr alles Gute, vor allem eine

gute Gesundheit!

Gemeinderat beschließt Doppel-
haushalt für die Haushaltsjahre
2010 und 2011 
In seiner Sitzung am Montag die-
ser Woche verabschiedete der Ge-
meinderat den Haushaltsplan und
die Hauhaltssatzung für die bei-

den kommenden Haushaltsjahre
2010 und 2011. Der Bürgermeister
informiert an anderer Stelle im
heutigen Amtsblatt ausführlich
über den neuen Doppelhaushalt.

Betrieb der Bio-Gas-Anlage in
Aach bereitet großen Ärger

Bürgermeister Alfred Mutter be-
richtete den Gemeinderäten, dass
der Betrieb der Bio-Gas-Anlage
Mohr in Aach in den vergangenen
Wochen für sehr großen Ärger in
der Gemeinde gesorgt habe. So
habe der Betreiber seine großen
Traktoren und Anhänger mit gro-
ßem Lärm tagelang bis spät in die
Nacht durch Volkertshauser
Wohngebiete fahren lassen. Dar-
aufhin seien berechtigte massive
Beschwerden aus der Bevölke-
rung im Rathaus eingegangen;
auch eine Unterschriftenliste, mit
der sich viele Anwohner der be-
nutzten Straßen gegen die Lärm-
belästigung wehren, sei ihm vor-
gelegt worden; auch die Polizei
sei im Einsatz gewesen. Das Be-
dauerliche an der Angelegenheit
sei, so der Bürgermeister, dass
das Verhalten des Betreibers der

Bio-Gas-Anlage nicht zum ersten
Mal für Unmut gesorgt habe und
dass dieser offensichtlich keiner-
lei Einsicht zeige. Schon mehrfach
- auch jetzt wieder aktuell -habe
das Volkertshauser Rathaus die
Verantwortlichen in Aach ein-
dringlich gebeten und aufgefor-
dert, Rücksicht auf die berechtig-
ten Anliegen der Bevölkerung zu
nehmen.

Der Bürgermeister wies darauf
hin, dass das Verhalten des Be-
treibers der Bio-Gas-Anlage in
Aach kontraproduktiv sei zum
vielfach positiv gesehenen An-
satz, nachwachsende Rohstoffe
für die Stromerzeugung einzuset-
zen, und damit der Sache keinen
guten Dienst erweise. Der Bürger
zahle einen erhöhten Strompreis
an die Energieversorgungsunter-
nehmen, damit den Betreibern
von Bio-Gas-Anlagen eine hohe
Einspeisungsvergütung für den
von Ihnen erzeugten Strom vergü-
tet werden könne. Derselbe Bür-
ger werde dann aber durch den
Betrieb der Anlagen in unerträgli-
cher Weise belästigt und in sei-
nem berechtigten Ruhe- und Er-

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

in seiner Sitzung am Montag die-
ser Woche hat der Gemeinderat
den Doppelhaushalt für die
Haushaltsjahre 2010 und 2011
unserer Gemeinde Volkertshau-
sen beschlossen. Ich will Ihnen
heute ausführlich über unseren
neuen Doppelhaushalt berich-
ten.

Wie ich bereits im Zusammen-
hang mit der Verabschiedung
der Jahresrechnung für das Jahr
2008 und auch bei der Einfüh-
rung des in diesem Sommer neu-
gewählten Gemeinderates erläu-
tert habe, hat die weltweite
Finanz- und Wirtschaftskrise
auch gravierende Auswirkungen
auf die Finanzen der Städte und
Gemeinden. Fast täglich kann
man der Presse entnehmen,
dass der gesamte kommunale
Bereich bereits in diesem Jahr
kräftige Rückgänge auf der Ein-
nahmenseite verzeichnen muss.
Dies gilt auch für Volkertshau-
sen: auch unsere Gemeinde
bleibt von diesen Steuerminder-
einnahmen nicht verschont. So
wird es sicher nicht gelingen, die
im Haushaltsplan für 2009 ver-
anschlagte Tilgung in Höhe von
402.050 Euro in vollem Umfang
zu erwirtschaften; wir müssen
vielmehr froh sein, wenn wir
auch nur den hälftigen Betrag
werden tilgen können.

Bei der derzeitigen Finanzlage
ist Ziel Nummer des Gemeinde-
rates nach wie vor und unbestrit-
ten das Vorhaben, die Verschul-
dung der Gemeinde weiter
deutlich zu senken. Auf dem
Weg zur Erreichung dieses Ziels
werden wir jetzt allerdings in
den vor uns liegenden Jahren
2010 und 2011 leider bei weitem
nicht in so großen Schritten vor-
ankommen können wie uns dies
in den beiden hinter uns liegen-
den Jahren gelungen ist, als wir
unseren Darlehensbestand um
ca. 496.000 Euro (2007) und ca.
458.000 Euro (2008) zurückfüh-
ren konnten. So konnte für die
beiden Haushaltsjahre 2010 und
2011 jeweils nur ein Tilgungsbe-
trag von 100.000 € veranschlagt
werden.

Die deutliche Verschlechterung
der Finanzlage unserer Gemein-

de, die im Wesentlichen aus den
zurückgehenden Steuereinnah-
men resultiert, zeigt sich ganz
eindeutig im Ergebnis des Ver-
waltungshaushaltes, der sog.
Zuführung zum Vermögenshaus-
halt. Während für das Jahr 2008
eine Zuführung in Höhe von
430.500 € und für das Jahr 2009
eine Zuführung in Höhe von
505.450 € veranschlagt werden
konnte, sieht die Planung für die
vor uns liegenden beiden Haus-
haltsjahre lediglich noch Zufüh-
rungen zum Vermögenshaushalt
in Höhe von 82.650 € für das
Jahr 2010 und in Höhe von
128.500 € für das Jahr 2011 vor.

Die drastischen Auswirkungen
der Finanz- und Wirtschaftskrise
erfordern dringend die Beibehal-
tung des eingeschlagenen strik-
ten Sparkurses der Gemeinde.
Die in den Jahren 2003 und 2004
eingeleiteten Sparmassnahmen
gelten deshalb grundsätzlich
auch für den Doppelhaushalt
2010 / 2011 weiter. Einzige Aus-
nahme hiervon ist die Rücknah-
me des Hebesatzes für die
Grundsteuer B. Mit ihren höhe-
ren Grundsteuerzahlungen ha-
ben unsere Bürger in den ver-
gangenen Jahren mitgeholfen,
die Verschuldung schneller ab-
zubauen; so konnte in den ver-
gangenen Jahren der stolze Be-
trag von ca. 1,5 Mio Euro getilgt
werden. Nachdem die Pro-Kopf-
Verschuldung unserer Gemeinde
auf diese Weise zum Jahresende
2008 bis auf ca. 401 € abgesenkt
werden konnte und damit etwa
im Landesschnitt der Gemein-
den zwischen 1.000 und 3.000
Einwohner lag (Kämmereihaus-
halt: 404 €; insgesamt mit Ei-
genbetrieben: 541 €), erschien
jetzt eine Absenkung des Hebe-
satzes für die Grundsteuer B von
bisher 380 auf neu 360 ange-
bracht. Für die wünschenswerte
Wiedereinführung der Vereins-
förderung, insbesondere im Ju-
gendbereich, lässt die Haus-
haltslage in den beiden kom-
menden Jahren allerdings leider
noch keinen Spielraum.

Der Doppelhaushalt 2010 / 2011
geht davon aus, dass die Kreis-
umlage von derzeit 31 Hebesatz-
Punkten auf 29,5 Punkte abge-
senkt werden kann; ohne Ände-
rung des Hebesatzes des bishe-
rigen Hebesatzes von 31 % könn-
te der Landkreis nämlich im

kommenden Jahr Mehreinnah-
men aus der Kreisumlage in Hö-
he von ca. 5,9 Mio Euro verzeich-
nen. Diese Erhöhung resultiert
daraus, dass sich die Umlagen
der Gemeinden an den Landkreis
aus der Steuerkraft des zweit-
vorangegangenen Jahres be-
rechnen und dass die Steuer-
kraftsummen der Gemeinden im
Jahr 2008 noch sehr hoch ausge-
fallen sind. Pro Punkt Kreisumla-
ge, der weniger an den Land-
kreis Konstanz abgeführt wer -
den muss, kann die Gemeinde
Volkertshausen die vorgesehene
Tilgung der Kredite um den da-
durch eingesparten Ausgabebe-
trag von ca. 25.000 € erhöhen.

Das Gesamtvolumen des Haus-
haltsplanes liegt iim Jahr 2010
bei 5.847.750 €. Hiervon entfal-
len 5.221.150 € auf den Verwal-
tungshaushalt, also auf den Teil
des Gemeindehaushaltes, in
welchem der laufende Betrieb
und der Unterhalt der verschie-
denen Einrichtungen der Ge-
meinde finanziell dargestellt ist.
626.600 € entfallen auf den Ver-
mögenshaushalt, also auf den
Teil des Gemeindehaushaltes, in
welchem die vorgenommenen
Investitionen, Darlehensaufnah-
men und Tilgungen und damit
insgesamt die Veränderungen
des Gemeindevermögens darge-
stellt sind.

Der Schwerpunkt des Vermö-
genshaushaltes wird im Haus-
haltsjahr 2010 bei der energeti-
schen Sanierung des Altbaus
unserer Schule liegen. Hier gilt
es, die im Rahmen des Konjunk-
turprogramms des Bundes be-
willigte „Bildungspauschale“
(68.100 €) umzusetzen. Um aber
beim Altbau der Schule nicht nur
die Fenster erneuern, sondern
auch einen Vollwärmeschutz an-
bringen zu können, benötigen
wir zur abschließenden Finanzie-
rung der in Höhe von 287.200 €
erwarteten Sanierungskosten
zusätzlich einen Zuschuss aus
dem Ausgleichstock (180.000 €).

Das Regierungspräsidium hatte
eigentlich bereits für dieses Jahr
2009 vorgesehen, die dringend
notwendige Sanierung der Fahr-
bahn unserer Hauptstraße (Orts-
durchfahrt der Landesstraße L
189) durchzuführen. Nachdem
hierfür aber jetzt keine Mittel
mehr zur Verfügung gestellt wer-
den können, müssen wir mit der

Umsetzung der Maßnahme im
kommenden Jahr rechnen. Die
Gemeinde muss dann zumindest
in Teilbereichen begleitende
Maßnahmen wie die Sanierung
von Gehwegen und Randsteinen
sowie die Erneuerung und Ver-
vollständigung der Straßenbe-
leuchtung in den betroffenen
Abschnitten unserer Hauptstra-
ße finanzieren können (Haus-
haltsansatz hierfür: 170.000 €).

Als weitere Maßnahmen sind im
Vermögenshaushalt für das Jahr
2010 die Anschaffung einer neu-
en EDV-Anlage einschließlich
Verkabelung (45.000 €) sowie
der Ersatz der alten Einsatzjak-
ken unserer Freiwillige Feuer-
wehr (17.000 €) vorgesehen.

Zur Finanzierung der Ausgaben
des Vermögenshaushaltes ein-
schließlich des Tilgungsbetra-
ges in Höhe von 100.000 € ist au-
ßer der in Höhe von 82.650 €
erwarteten Zuführung vom Ver-
waltungshaushalt und der be-
reits bewilligten und noch zu be-
antragenden Zuschüsse schließ-
lich eine Rücklageentnahme in
Höhe von 295.850 € veran-
schlagt.

Im JJahr 2011 beträgt das Gesamt-
volumen des Haushaltsplanes
5.984.850 €. Davon entfal-
len 5.053.450 € auf den Verwal-
tungshaushalt und 931.400 €
auf den Vermögenshaushalt. 

Die Maßnahmen des Vermö-
genshaushaltes müssen sich be-
schränken auf die Tilgung in Hö-
he von 100.000 € und die
Anschaffung von digitalen Mel-
deempfängern für unsere freiwil-
lige Feuerwehr (24.000 €), die
im Zusammenhang mit der flä-
chendeckenden Einführung ei-
nes Digitalfunknetzes für Poli-
zei, Rettungsdienste und Feuer-
wehren in Baden-Württemberg
notwendig wird; beides soll
durch die geplante Zuführung
vom Verwaltungshaushalt in Hö-
he von 128.500 € finanziert wer-
den. Der Vermögenshaushalt
wird in seinem Umfang durch
den Betrag von 800.000 € aufge-
bläht: die Umschuldung des auf
Ende 2011 in Höhe von 800.000
€ erwarteten restlichen Darle-
hensbestandes ist in Einnahmen
und Ausgaben in gleicher Höhe
dargestellt.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr
Alfred Mutter,
Bürgermeister

Finanz- und Wirtschaftskrise erfordert Beibehaltung des strikten Sparkurses
- Gemeinderat beschließt Doppelhaushalt für die Jahre 2010 und 2011
- trotz schwieriger Haushaltslage: Grundsteuer um 20 Hebesatzpunkte gesenkt
- Haushaltsplan geht von Senkung der Kreisumlage auf 29,5 % aus

Volkertshausen AKTUELL
Amtsblatt der Gemeinde Volkertshausen
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WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE

STADT UND DAS UMLAND

VERLAG SINGENER WOCHEN-
BLATT GMBH + CO. KG

HADWIGSTR. 2A, 78224 SINGEN

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung 
liegen folgende Prospekte bei:

Gesamtausgabe:
Wohnland Hauber
HEM expert
Media Markt
Tratex
OBI

Teilausgaben:
Sportwerbung Eugen Willmann
Dehner GmbH & Co. KG
Praktiker AG Baumarkt
Optello Optik UFERT
Wochenblättle Engen
PC Wanted EDV

Gewerbestr. 16, 78247 Hilzingen
Telefon 0 77 31/6 81 02

Einkaufserlebnis in Hilzingen
auf über 800 m2.

Der Zoofachmarkt in Ihrer Nähe.

Gültig ab Do. 22.10.09
Solange der Vorrat reicht!

Irrtümer vorbehalten!
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GmbH & Co. KG

Markenqualität
Dominosteine

400g
(1kg = 2,48)

LED-Farbwechselkerze
mit 4 farbigem LED-Licht, 
inkl. 9V Batterie 

H 12cm

Teelichter
in Aluschale,
Brenndauer 4,5h

100Stück

Made in Germany!

Handtuchtrockner
für angenehm vorgewärmte Handtücher,
elektrisch, mit 5 Querstäben, 50 Watt,
60x45x9cm
(ohne Deko)

Kaffee-
weisser
die cremige Alternative
zur Kaffeesahne

400g
(1kg = 2,50)

Flügel Wäschetrockner
mit Metallgestell und Kindersicherung, 
zusammenklappbar

90x54x105-180cm

Sicherheitsweste
mit Reflektions-
streifen

Pflicht im Ausland!

Vorteilspreis
6 Stück = 

Ordner A4
Wolkenmarmor,
75mm Breite

je

(1kg = -,15)

Deutsche
Einkellerungs-
kartoffeln
HKL I, vorwiegend 
festkochend, 
Sorte siehe 
Etikett

10kg

(1kg = -,26)

Ingrid
Marie

2kg

(1kg = -,50)

*

Braunkohlebriketts
• hoher Heizwert
• leicht anzuzünden
• gleichmäßiges Anbrennen
• niedriger Schwefelgehalt
• wenig Restasche

10kg
(1kg = -,20)

*
*

(1 Wäsche = -,12)

Flüssigvoll-
waschmittel
für Weißes und Buntes,
1,26 Liter

für 18 Wäschen

mit Huhn & 
Gemüse

150g
(100g = -,26) ACHTUNG! Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen!

*

24 Stunden bequem shoppen:
www.shop.thomas-philipps.de

Deutsche Speisezwiebeln
HKL II

5kg

Schülerkalender 2009/2010
Größe DIN A5/DIN A6, 
versch. Dessins

Glas-Windlicht
gefrostet, 
versch. Farben
12,5x11cm

Gebäcksortiment
leckere Kekse teilweise mit
Schokoladenüberzug

1kg

Holz-Laterne
• mit 1 LED
• versch. 

Designs
• batterie-

betrieben 
(nicht 
enthalten)

• 6,5x6,5x6,5cm

Salz des Lebens
Himalaya Kristallsalz 
als Speisesalz, Solebad, 
Soleinhalation für die
Atemwege oder für 
Salzkristall-Ionisator

1kg
*

Himalaya Salzkristallgranulat 

1,2kg 2,48 1,99

(ohne Kerze)

je

(ohne Deko)

Wäschekorb mit Beinen
Beine ausklappbar

60x40xH58cm

*

NEUE ÄPFEL AUS DEUTSCHLANDNEUE ÄPFEL AUS DEUTSCHLAND

Tafelkerzen 
versch. Farben

10Stück

Original Paulaner
Oktoberfest-Bier

1Liter
Dose

zzgl. -,25 Pfand

+

SET

+ Original
Wiesn

Maßkrug

Freiland-
Cyclamen
Alpenveilchen
mehrjährig, im 
10,5cm-Topf

Winterharte Freiland-
Chrysanthemen
versch. Farben, 
im 13cm-Topf

(ohne Deko)

Saaletaler
Jagdwurst
im Kunstdarm

1kg

je

(1kg = 1,66)

Normal boxwinterhart

Glühbirnen E27
matt oder klar, versch. Watt-Stärken

z.B. 3Stück
á 75 Watt
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• Sensationelle Angebote
 aus Produktions-
   überbeständen
• über 300 „Gebrauchte“
 zum Supersparpreis
• Finanzierungen zu
 Spitzenkonditionen
 in der Aktionswoche
• Fahrzeuge und Caravans
 werkstattgeprüft,
 TÜVneu und gasgeprüft
• „Grüne Plakette“ -
 Fachberatung
• größte Dauerausstellung 
 Süddeutschlands 
   mit über 400 Fahrzeugen

...jetzt bei Burmeister
in B.-Ludwigshafen
Holderweg 2
Knaus
Carthago
Dethleffs 
T@B
Eifelland
Sunlight
Fendt und Pössl
www.caravan-center.de

...jetzt bei Caramobil
in Stockach,
Johann-Glatt-Straße
Buerstner
Hymer
Tabbert
Carado
Niesmann+Bischoff

caravan center bodensee

täglich von 10-17 Uhr
24.10.-1.11.

CA
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N 

M
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Die neuen 

Modelle

2010

BURMEISTER

www.caravan-messe-bodensee.de

off

Green Kit

Info

 Warme Wäsche – zum Verlieben 
Da.-Hemd, langarm  4,99 € He.-Hose, lang  5,99 € 
Da.-Leggin, 6,66 € He.-Hemd, 1/4 Arm 3,99 € 
Da. o. He.-Hemd 1,99 € Ki.-Leggin 3,33 €
bei HERMKO, 78604 Rietheim/TUT, Dürbheimer Str. 38, Tel. (0 74 24) 29 29 
Mo.–Fr. 8–12 + 13.30–17.30, Sa. 9–13 Uhr www.hermko.de

WOCHENBLATT ONLINE, 
UNTER 

WWW.WOCHENBLATT.NET

Kreditabsage
Wir zeigen Ihnen, welche Möglichkeiten Sie haben.

Tipps für Ihr Bankgespräch
Kostenlose Erstberatung – Termine unter: 07732 / 89 71 545
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DAUERHAFT NICHTRAUCHER
in nur 30 Minuten nach der Methode B. Wörner. Seit über 10
Jahren erfolgreich hier in der Region. Falls eine zweite Sitzung
innerhalb eines Jahres notwendig wird, ist diese kostenlos.
TERMIN nächsten Samstag o. n. V.

Weitere Infos M. Riecke: 07732 258726

Einladung zur NeueröffnungEinladung zur Neueröffnung
Flohmarktladen

Sammelsurium
Samstag, 24.10.2009, 9 – 14 Uhr

Gottmadingen, Kohlbergweg 7, Tel. 0151 – 239 82 228
Auf Ihren Besuch freut sich Karola Auer

Verwirklichen Sie Ihre persön-
liche Stiftungsidee mit 
der SOS-Kinderdorf-Stiftung. 
Und helfen so Kindern bei 
einem guten Start in ein eigen-
ständiges Leben. Fordern Sie 
jetzt Informationen an unter

SOS-Kinderdorf-Stiftung
Petra Träg 
Renatastraße 77 
80639 München
Telefon 089 12606-109 
stiftung@sos-kinderdorf.de

Schenken Sie Kindern eine
Zukunft – mit Ihrer Stiftung

WOCHENBLATT

MIT EINER FÜLLE VON 
ANGEBOTEN UND TERMINEN
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Singen (frö). Lange war es geplant, 
am vergangenen Donnerstag war es 
dann endlich soweit: Die Stadt Sin-
gen hat ihr neues Parkleitsystem in 
Betrieb genommen. Die Verantwort-
lichen waren bis zuletzt gespannt, ob 
das neue System funktionieren wür-
de. Dann punkt 14.30 Uhr war es so-
weit. Per Knopfdruck wurde das neue 
System gestartet. Es funktioniert. Das 
neue System soll Autofahrern, die in 
der Singener City unterwegs sind, 
den Weg in das jeweils nächste Park-
haus weisen. Die Wegweiser sind dy-
namisch und frei programmierbar. 
Der Zentralrechner steht im Singener 
Rathaus, der Bedienungsrechner fin-
det sich im DAS Gebäude. Die kom-
plette Anlage wird über Funk gesteu-
ert. Für das System wurde eine eige-
ne Funkfrequenz eingerichtet. Das 
neue System wird im Quadrat Haupt-
straße, Bahnhofstraße, Kreuzenstein-
straße und Freiheitstraße funktionie-
ren. Folgende Parkhäuser sind ange-
schlossen Woolworth, Karstadt, Post-
arkaden, City-Zentrum, Heinrich-
Weber-Platz, C&A, Stadthalle, 
Kunsthallenareal, Festplatz und He-
gau-Tower. Die Parkplätze Landes-
gartenschau und Herz-Jesu-Platz 
werden ebenfalls angeschlossen. Das 
neue System zeigt immer den nächst 
gelegenen Parkplatz an. Bereits 2006 
wurden erste Vorschläge erarbeitet. 
Bis Mitte 2007 wurden in einer Pro-

jektgruppe Systemgrundlagen entwi-
ckelt und festgelegt. Das Büro Kara-
jan aus Stuttgart betreute das Projekt 
fachlich und wurde mit der Ausfüh-
rungsplanung beauftragt. 2008 wur-
de der Zuschussantrag gestellt. Im 
November 2008 wurde der Zuschuss 
bewilligt. 510.000 Euro wurden als 
zuwendungsfähig anerkannt und un-
ter Abzug eines Selbstbehaltes von 
123.000 Euro vorläufig rund 234.000 
Euro Zuschuss in Aussicht gestellt. 
Im Februar 2009 kam die Bewilli-
gung zum Bau vom Regierungspräsi-
dium. Im Mai bewilligte das Regie-
rungspräsidium die Projektförde-
rung. Außer der Verkehrstechnik wa-
ren weitere Arbeiten erforderlich: 
Tiefbauarbeiten, Kabelgräben, Schil-
der-Mastfundamente und Energie-
versorgungsanschlüsse. Die Schilder 
zeigen an, wie viele Parkplätze in der 
nächsten Umgebung noch frei sind. 
Ist ein Parkhaus belegt, wird das 
nächste auf dem Display angezeigt. 
An fünf weiteren Schildertafeln an 
den Ortseingängen sind zweistellige 
Zusatztextzeilen angebracht, auf de-
nen besondere Hinweise etwa auf 
Veranstaltungen oder Sperrungen 
angezeigt werden können. Mit der 
Inbetriebnahme ist es noch nicht ge-
tan. Das System muss betreut und 
auf die Bedürfnisse abgestimmt wer-
den. Es ist angedacht, die Daten des 
Systems ins Internet zu stellen. 

Stadt Singen startet ihr dynamisches Parkleitsystem
Autofahrer haben neue Orientierung durch digitale Wegweiser

Sie starteten das neue Parkleitsystem: Ermano Pascocci, Erich Müller, Prof Rolf H. Karajan, Oliver Ehret und Axel Goedicke. 
swb-Bild: swb

Singen (frö). Es soll ein Preis und ein 
Zeichen für Nachhaltigkeit sein, der 
Agenda-Preis, den die Sparkasse und 
die Stadt Singen jedes Jahr vergeben. 
Auch dieses Jahr wurde vergangene 
Woche wieder im Bürgersaal des Rat-

hauses gefeiert und es wurden drei 
Preise vergeben. Musikalisch einge-
stimmt wurden die Gäste von einem 
Streichquartett des Hegau-Gymnasi-
ums, danach hieß OB Oliver Ehret die 
Gäste im Namen der Stadt Singen 
herzlich willkommen. Ehret bedankte 
sich auch bei Udo Klopfer von der 
Sparkasse, die jedes Jahr den Agen-
dapreis mit einem Beitrag von 1.500 
Euro unterstützt. »Die Vergabe hat ei-
ne lange Tradition«, sagte der OB. Es 
gelte, Leistungen bekannt zu machen 

und zu fördern. »Nachhaltigkeit geht 
alle an«, sagte Ehret. Dieses Jahr hat-
ten sich acht Bewerber für den Preis 
beworben. Dabei fällt es der Jury im-
mer wieder schwer, denn alle hätten 
den Preis verdient gehabt. Reinhard 

Zedler laudierte den ersten Anerken-
nungspreis, den der Pastor der Lu-
therkirche Bernd Karcher bekam. 
Zedler sprach von PRO, den drei At-
tributen passend, richtungsweisend 
und offen. »Die Stärke eines Volkes 
bemisst sich am Wohl der Schwa-
chen«, sagte Zedler. Karcher habe 
sich viel auf die Schultern geladen. 
Der Preisträger habe sich immer für 
Obdachlose oder Hungernde einge-
setzt und er sei ein Mann des Ver-
trauens und der Zukunft. 

Ralph Stephan laudierte den zweiten 
Anerkennungspreis, den Schüler des 
Friedrich-Wöhler-Gymnasiums er-
hielten. Direktor Horst Scheu nahm 
den Preis stellvertretend für seine 
Schüler in Empfang. Schüler hatten 
sich im Rahmen des Projektes »Balu 
und Du« engagiert. Dabei betreuten 
Schüler(innen) der oberen Klassen 
einmal die Woche einen Grundschü-
ler. Balu ist ein bundesweites Projekt, 
das durch die Jugendsozialarbeit ko-
ordiniert wird. Die Betreuung kann 
ein Besuch im Kino sein oder ein 
Gang ins Museum oder einfach ein 
Spiel miteinander spielen. Man lerne 
so, miteinander umzugehen. Das so-
ziale Engagement steht bei Balu im-
mer im Vordergrund. Den Hauptpreis 
schließlich erhielt die Singener Tafel. 
Laudator Peter Voncken bescheinigte 
der Tafel ein großes soziales Engage-
ment. 
Die Institution hat schon vielen Men-
schen geholfen, ob Rentnern, Ar-
beitslosen oder allein erziehenden 
Müttern. Seit 1993 gibt es die Tafel, 
mittlerweile in Deutschland schon 
mit 800 Einrichtungen. Lebensmittel 
denen geben, die sie nötig haben, Ar-
beitsplätze schaffen, solidarisches 
Handeln zeigen, das alles leistet die 
Tafel. Voncken bescheinigte der Tafel 
ein professionell organisiertes Unter-
nehmen. Die Idee sei nachhaltig sag-
te der Laudator. Die Tafel bestehe 
auch für die kommenden Generatio-
nen fort. 

Dem Mitmenschen Gutes tun
Agendapreis 2009 an die Singener Tafel vergeben 

Oliver Ehret (li.) und Udo Klopfer (re.) vergaben den Agendapreis 2009. Die Preis-
träger Horst Scheu, Udo Engelhardt und Bernd Karcher (v.li.) swb-Bild: frö 

Großen Erfolg feierten Schüler(innen) der Jugendmusikschule unter der Lei-
tung von Melinda Liebermann am Freitag in der Sparkasse. Das »Musical 
ausgetickt - die Stunde der Uhren« war eine Geschichte über die Wirrungen 
der Zeit, glänzend gesungen von den Vocalinos und glänzend musiziert von 
einem Trio der Schule. swb-Bild: frö

MÜNCHOW
MÄRKTE
frisch • freundlich • sauber

echt gut!

Jacobs Kaffee
verschiedene Sorten
(1 kg = € 5.90)

2,95
€
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Diessenhofen/ Hegau (swb). 
»Verhalte dich immer so, wie 
du erwartest, dass sich dir ge-
genüber deine Mitmenschen 
verhalten«. Dieser internatio-
nal aufgestellte Wahlspruch 
gilt auch seit einem Viertel-
jahrhundert für den Kiwanis 
Club Hegau. 
Dieser konnte nun sein 
25-jähriges Jubiläum im his-
torischen Ambiente des Dies-
senhofener »Unterhof« feiern. 
»Die Tatsache, dass der Kiwa-
nis-Club-Hegau ein grenz-
überschreitender Club ist, 
macht es möglich schöne Ka-
meradschaften über die Lan-
desgrenzen hinaus zu pflegen. 
Unser Club fördert das gegen-
seitige Verstehen, die Achtung 
und Wertschätzung«, unter-
strich Präsident Volker Blätt-
ler. »Wir verstehen uns als 
Verbindungsglied zwischen 
Wirtschaft und Sozialem und 

stehen zu unserer Verantwor-
tung unsere Ideale und Werte 
zu vertreten.« 
Der Gailinger Bürgermeister 
und Kiwanis Freund Heinz 
Brennenstuhl gab einen Über-
blick über Geschichte und 
Wirtschaft beidseits des 
Rheins. Die Spielstube Lan-

genrain in Singen und die 
Stiftung Ilgenpark in Ramsen 
werden als langfristige Sozi-
alaktionen von Kiwanis He-
gau unterstützt. Auch die Sin-
gener Tafel wird regelmäßig 
von engagierten Mitgliedern 
»bekocht«. Drei Gründungs-
mitglieder wurden am Jubilä-

umsabend geehrt. Volker 
Blättler verlieh Manfred 
Schöffling, Dr. Horst Meyer 
und Peter Dierkes (in Abwe-
senheit) die Kiwanis Ehrenna-
del für 25 Jahre Mitglied-
schaft. Kiwanis Freund Felix 
Neidhart und Peter Peschka 
stellten die Initiativen »Kodex 
Verein Stein« und „Menschen 
helfen“ vor. Beiden Projekten 
kam der Abendeintritt zu Gu-
te. Am 28. März 1984 wurde 
der Kiwanis Club Hegau offi-
ziell von Kiwanis Internatio-
nal als Club eingetragen. Elf 
Gründungsmitglieder trafen 
sich im Gottmadinger Gast-
haus Sonne um den neuen KC 
zu organisieren. Die Kiwanis-
clubs Schaffhausen und Kon-
stanz standen ihnen als Paten 
zur Seite. Gründungspräsi-
dent wurde Felix Conrady. 
Seit 2008 ist der Club auch für 
Frauen geöffnet.

Sozial auch über die Grenze
25 Jahre Kiwanis-Club Hegau in Diessenhofen gefeiert

Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden die Gründungsmitglieder Dr. 
Horst Meyer und Manfred Schöffling geehrt. Im Bild von von links 
mit Elfi Bührer, die für die Organisation des Abends war.

Aach/Herzogenrath (swb). 
Dass Deutsche Meisterschaf-
ten ihre eigenen Gesetze ha-
ben, das bekamen nicht nur 
die Aacher Kunstradsportler 
bei der Deutschen in Herzo-
genrath (bei Aachen) zu spü-
ren. Bereits am ersten Wett-
kampftag gelang dem Rad-
sportbezirk Hegau-Bodensee 
im 4er Einrad ein Doppelsieg. 
Gold und damit das DM-Tri-
kot holten Manuela Dieterle, 
Alexander Gaißer, Katja Gai-
ßer und Ines Rudolf vom 
RMSV Aach, während die Ti-
telverteidiger vom RV Georgis 
Reichenau mit Timo Hütten, 
Philipp Lang, Philipp Henkes 
und Christian Böhler Silber 
holten. Einen weiteren DM-
Titel holte der 4er Kunstrad 
Frauen des RMSV Aach mit 
Manuela Dieterle, Katja Gai-
ßer, Ines Rudolf und Simone 
Rudolf, während das 2er Duo 
Dennis Auer/Verena Müller 
vom RMSV Nenzingen bei ih-
rem DM-Debüt Platz 4 beleg-
ten. »Wir sind mit dem Ergeb-
nis und Silber mehr als zufrie-
den«, so der Reichenauer Trai-
ner Christof Häringer. Nicht 
so perfekt wie beim Bundes-
Pokal wurden die Übungen 
der Aacher abgespult. Am En-
de 79,8 Punkte. »Wir wollten 
unbedingt Deutscher Meister 

werden, damit Alexander sein 
1. DM-Trikot bekommt. Und 
es hat geklappt.» Am späten 
Freitagnachmittag gaben Au-
er/Müller (Nenzingen) im 2er 
sein DM-Debüt. Der Vorwett-
kampf lief optimal, denn mit 
89,34 Punkten erzielten sie ei-
ne neue Saisonbestleistung. 
Im Finale war es der 4. Platz. 
»Damit waren wir sehr zufrie-
den«, so die beiden Nenzinger. 
Am Samstag folgte das 2. 
Gold für Aach, im 4er Kunst-
rad der Frauen, der Königsdis-
ziplin im Mannschaftskunst-
rad. Nachdem jeder geglaubt 
hatte, dass mit dem bereits 
gewonnen WM-Ticket der 
DM-Sieg einfacher wird, der 
wurde eines besseren belehrt. 
Die anderen Aspiranten wa-
ren noch verkrampfter. Damit 
konnten sich Manuela Dieter-
le, Katja Gaißer, Ines Rudolf 
und Simone Rudolf bei der 
Siegerehrung das begehrte 
DM-Trikot überstreifen. Zwei 
DM-Starts = Zwei Mal DM-
Gold = 100 Prozent Ausbeute. 
Beim Empfang am Sonntag-
abend machte Klaus Fehrle 
vom Radsportbezirk deutlich, 
dass Aach weiter auf Erfolgs-
trainer Paul Gaißer sorgen 
solle: »Sein Vertrag wird bis 
zum 100. Meistertitel verlän-
gert«, sagte er im Spaß.

Zwei Titel für Aacher 
 Kunstradler

Die frischgebackenen Deutschen Doppelmeister mit Alexander 
Gaisser, Katja Gaißer, Manuela Dieterle sowie Ines und Simone 
Rudolf (v.l.) bei der Ehrung am Aacher Rathaus am Sonntag. 

Steißlingen/Wiechs (le). Am 
10. Oktober wurde auf der 
Golfanlage des Golfclubs 
Steißlingen das 1. Rotary 
Golfturnier zu Gunsten der 
Aktion »End Polio Now« aus-
getragen. Der Einladung der 
Rotary Clubs Singen, Radolf-
zell und A 81 Engen Bodensee 
waren über 50 Teilnehmer ge-
folgt, die damit zu dem gro-
ßen Erfolg des Turniers bei-
trugen. Am Ende konnte ein 
Erlös in Höhe von rund 2.000 

aus Turnier und Spenden an 
Rotary International für die 
Aktion »End Polio Now« über-
wiesen werden. Die sportli-
chen Sieger waren Carolin 
Späth (1. Brutto Damen), Do-
minik Maucher (1. Brutto Her-
ren), Rudolf Burkard (1. Netto 
Klasse A), Germaine Rosen-
kranz (1 Netto Klasse B), alle 
vom Golfclub Steißlingen so-
wie Peter Coellen (1. Netto 
Klasse C) vom Golfclub Kon-
stanz.

2 000 Euro 
für »End Polio Now«

 Über den Erfolg freuen sich, von links: Dr Eisele (Präsident Rotary 
Club Singen), F. Fleischmann (Zonta Club Konstanz), H. Steidle 
(Governor District 1930 Rotary), Dr. König (Präsident Golfclub 
Steißlingen) und Prof. Hack (Initiator des Golfturniers, RC Singen).

Singen (swb). Alle Besucher 
der Audi Betriebskrankenkas-
se können sich ab heute, Mitt-
woch, 21. Oktober im Service-
Center in der Scheffelstraße 
19 in Singen frische Äpfel bis 
Ende November schmecken 
lassen. 70 Prozent der Vitami-
ne und der sekundären Pflan-
zenstoffe befinden sich in und 
unter der Schale. Deshalb 
sollten Äpfel gut gewaschen 
und ungeschält verzehrt wer-
den. Äpfel sind nicht nur ein 
leckerer Imbiss, sie haben 
auch wichtige Funktionen für 
den Stoffwechsel, steigern die 
körpereigenen Abwehrkräfte 
und bremsen angeblich das 
Wachstum von Krebszellen.

Kostenlose 
Äpfel 

Konstanz (swb). Am 15. Ok-
tober wurde ein 24-jähriger 
Deutscher von der Kantons-
polizei Frauenfeld an die 
Bundespolizeiinspektion Kon-
stanz ausgeliefert. Der junge 
Mann wurde durch die Staats-
anwaltschaft Leipzig mittels 
europäischen Haftbefehls ge-
sucht, weil er sich seit Januar 
2004 an mehreren Diebstäh-
len beteiligte. Dabei wurden 
Gegenstände im Wert von 
über 10000 Euro entwendet. 
Bei einer dieser Taten schlug 
der Mann einen Geschädigten 
nieder. Der mittlerweile in der 
Schweiz wohnhafte Deutsche 
wurde in die Justizvollzugs-
anstalt Konstanz eingeliefert.

Dieb wurde
ausgeliefert

+++ Aus unserem Sortiment! +++ 

Eine knackige Auswahl
bester Zutaten!

200-g-Beutel

–,39
(100-g-Preis –,20)

200-g-Beutel

–,99
(100-g-Preis –,50)

200-g-Beutel

1,69

(100-g-Preis –,85)

200-g-Packung

2,29

(100-g-
Preis 
1,15)

500-g-Dose

2,19

(kg-Preis 
4,38)

200-g-Beutel

–,99
(100-g-
Preis 
–,50)

250-g-Beutel

–,49
(100-g-Preis –,20)

200-g-Beutel

–,69 (100-g-
Preis –,35)

400-g-Beutel

–,79
(kg-Preis 1,98)

je 100-g-Beutel

–,39

SWEET VALLEY®
Hasel-
nusskerne
Ganze 
Kerne.

BACK FAMILY®
Hasel-
nuss-
kerne
Gemahlen.

BACK FAMILY®
Kokos
Geraspelt.

SWEET VALLEY®
Kalifornische

Trocken-
pflaumen

Essfertig entsteint.

SWEET VALLEY® Sultaninen
Ungeschwefelt.

SWEET VALLEY®
Cran-
berries
Ganze Beeren.

BACK FAMILY® Mandeln
• gehobelt 
• gehackt
oder
• gemahlen

SWEET VALLEY®
Kalifornische Mandeln

SWEET VALLEY®
Jumbo-
Erdnüsse
In Schalen. Geröstet.

SWEET VALLEY®
Kalifornische
Walnusskerne Beutel wieder-

verschließbar.

Jetzt ist

Backzeit!
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EDITION®
Eiskratzer

EDITION®
KFZ-Über-
brückungs-
kabel, 
12 Volt

Kratzer-Ex,
9-teilig
Entfernt Kratzer
aus allen Lacken
– auch Metallic!

EDITION®
KFZ-
Batterie-
ladegerät

EDITION® 
Autotür-
Schutz-
leiste

EDITION® 
Drehmoment-
Schlüssel-
satz

EDITION® 
Koffer-
raum-
tasche

Dynamo
LED-
Taschen-
lampe

EDITION®
Reifen-
taschen-
Set, 4-teilig

STAR CLEAN®
KFZ-
Pflege-
spray

STAR CLEAN®
Auto-
Pflege-
spray

EDITION®
Felgen-
ständer
Passend für 
alle gängigen
PKW-Felgen
bis Reifenbreite

225 mm.

Einfacher 

Aufbau.

STAR CLEAN®
Türschloss-
enteiser oder
Gummipflege

Frost-
schutz-
Konzentrat
Mit Zitrusduft. 

Für die Scheiben-

waschanlage.

Konzentrat 
wirksam bis 
ca. - 60 °C.

Destil-
liertes
Wasser
Entmineralisiert,
chemisch rein.
Vielseitig ver-
wendbar.

Nach DIN 43530.

EDITION®
Auto-
Pflege-
tücher

EDITION® 
4 Radzier-
blenden
Passend für gän-

gige Stahlfelgen.

Hochwertiger

Kunststoff, korro-

sionsbeständig.

14II oder 15II.

je Bezug

22,99*

je 4er-Set 

12,99*

je Packung

1,99*

je 4er-Set 

11,99*
je 50-ml-Tube 

1,49*

je

6,99*

je

9,99*

4er-Set 

5,99*

je Aufleger

4,59*

je

1,49*

je

5,99*

je

2,99*

9-teiliges-Set 

6,99*

je

17,99*

je

14,99*

je 

5,99*
je 

4,99*

je 

4,99*

je 300-ml-Fl.

1,39*
je 500-ml-Dose  

1,99*

5-l-Kanister 

1,39*

(l-Preis –,28)

Maße ca.: 

20 x 200 cm

je 30 Tücher

Temperaturbeständig von - 20 °C bis + 50 °C.

3 Jahre

Garantie

3 Jahre

Garantie

3 Jahre

Garantie

3 Jahre
Garantie

Maße ca.: 

18 x 4 x 6,2 cm 

(B x H x T) ohne Deko

1 Minute kurbeln = 
bis zu 30 Minuten Licht!

EDITION® 
Gelenkfreie
Wisch-
blätter
Versch. Größen, 

inkl. Typenliste.

• gleichmäßiger
Anpressdruck

• lange
Lebensdauer

• aerodynamisch
• optimales 

Wischergebnis

Inkl. Adapter 

zur Montage!

je 2er-Set 

14,99*

(l-Preis 4,63)(l-Preis 3,98)

(100-ml-

Preis 2,98)

STAR CLEAN®
Scheiben-
Enteiser

750-ml-Flasche 

1,99*

(l-Preis 2,65)

5-l-Kanister 

4,99*

(l-Preis 1,–)

Rund 
ums Auto!

Frost-
schutz 
bis 
- 70 °C. 

EDITION®
Thermo-Scheibenschutz
Kein lästiges Eiskratzen 
im Winter – vermindert 
Aufheizen im Sommer.
Maße ca.: 180 x 80 cm

EDITION® Lammfell-
Autositzbezug
Für 1 Vordersitz. Sitzbezug 

aus echtem Lammfell.
Universalgröße.

EDITION® Auto-Fußmatten-
Set, 4-teilig
Hochwertige Qualität.
Zuschneidbar.

EDITION® Auto-Sitzaufleger
Einfache, schnelle 
Montage durch 

Gummibänder und 

Metallhäkchen.

EDITION® Kofferraum- oder
Autoschondecke
Ideal auch zum Trans-
port von Kaminholz, 
Grünschnitt...

Versch.
Modelle. 

Versch.
Größen. 

Auch in
Grau. 

3 Jahre

Garantie 

Bis - 60 °C.

Inkl. Druckluftprüfer.

43DA-3-2009

*Bitte beachten Sie, dass diese Aktions artikel im Unterschied zu unserem ständig vorhandenen Sortiment nur in  
be grenzter An zahl zur Verfügung stehen. Sollten bestimmte Produkte, trotz unserer sorgfältigen Planung, aufgrund

 unerwartet hoher Nach frage u. U. schon am ersten Aktions tag ausverkauft sein, bitten wir um Ihr Verständnis. 

Weitere Informationen zu den Aktionsartikeln finden Sie unter: 
www.aldi-sued.de • wap.aldi.de

Bepflanztes
Zinkgefäß
Mit verschie-
denen winter-
harten Pflanzen
bepflanzt, wie

z.B.:

Chrysantheme,
Veronika, 
Hedera, 
Erica carnea,
Skimmia…
Maße Wanne ca.:

38 x 26 cm

Maße Eimer ca.: 

Ø 30 cm

ZEKOL® 
Granit-,
Marmor- &
Grabstein-
Reiniger

GARDENLINE® 
Herbst-
Garten-
hand-
schuhe

Grabschale, Grableger oder
Grabgesteck

5 Kompositions-
Öllichte

Batterie-
betriebenes
Grablicht

je Paar

4,99*

750-ml-Flasche 

1,99*

je

12,99*

Mit echter

Nobilis-Tanne.

Größen: 

S (7)–XL (10)

je

2,99*
5er-Set 

1,99*
je

6,99*

• Schale, ca. 35–40 cm hoch

• Leger, ca. 70 cm lang oder

• Gesteck, ca. 60 cm lang

Brenndauer 

jeweils ca. 

60 Stunden.

(l-Preis 2,65)

WATSONS®
Herren-
Wellness-
anzug
Größen: 

M (48/50)–

XXL (58)

ALIVE® Kinder-
Wellness-
anzug
Größen: 116–164

Kleinkinder-
Wellness-
anzug
Größen:

74/80–110/116

Home-Socks
Angenehm weich.
Größen: 

31–33 

bis 
40–42

Pantoletten
Damen-Größen: 

36–41

Herren-

Größen: 

41–45

WATSONS® Herren-
Unterwäsche
Reine 

Baum-

wolle. 

je Paar 

1,99*
je Paar 

4,99*
je

2,49*

je

9,99*

GIADA®
Damen-
Wellness-
anzug
Größen: 36–46

je

9,99*

je

7,99* Modelle teilweise 

nicht in allen 

Größen verfügbar.

Für Sie

oder Ihn!

100 %

Polyester 

(Fleece

bzw.

Mikro-

fleece). 

Doppelripp.
• Unterhemd
• Classic- oder Sportslip
Größen: M (5)–XXL (8)Regelmäßige

Überwachung
der wichtigsten

Schadstoffe 

und von

Verarbeitungs-

qualitäten

Bequeme
Wohlfühlmode!

je

7,99*

ab Do.
22. Okt.

© Disney. 

Based on the 

“Winnie 

the Pooh“ 

works, by A.A. 

Milne and 

E.H. Shepard.
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Wer regelmäßig zum Zahnarzt geht, schützt
nicht nur seine Zähne, sondern auch seinen
Geldbeutel. Mit einem lückenlos geführten
Bonusheft lässt sich nämlich viel Geld spa-
ren. Durch das Bonusheft – den Nachweis
der jährlichen Kontrolluntersuchung beim
Zahnarzt –können Versicherte ihren jeweili-
gen Festzuschuss um bis zu 30 Prozent er-
höhen. Wer in den letzten fünf Kalenderjah-
ren vor Beginn der Behandlung regelmäßig
zur Vorsorgeuntersuchung war, bei dem er-
höht sich der Festzuschuss für Kronen, Brük-
ken und Prothesen um 20 Prozent, erklärt
zum Beispiel DAK-Zahnexpertin Ute Salge-
Krause. Bei Versicherten, die in den letzten
zehn Kalenderjahren regelmäßig beim Zahn-
arzt waren, erhöht sich der Festzuschuss
sogar auf 30 Prozent. Das Jahr, in dem die

Behandlung durchgeführt wird, zählt aller-
dings nicht dazu.  Wer also für 2009 noch
keinen Stempel in seinem Zahnarzt-Bonus-
heft hat, sollte dies dringend nachholen und
schnell einen Termin für die diesjährige Kon-
trolluntersuchung vereinbaren. Kinder und
Jugendliche zwischen sechs und 17 Jahren
müssen ebenfalls einmal pro Halbjahr ihre
Zähne untersuchen lassen, um den Bonus zu
erhalten. Die Vorsorgeuntersuchung ist übri-
gens kostenlos. Die zehn Euro Praxisgebühr
werden erst fällig, wenn der Zahnarzt eine
Behandlung anschließt.

Zahn macht Rückenschmerzen

Das plötzliche Ziehen und Stechen kennt fast
jeder: Rückenschmerzen führen zu den mei-

sten Fehltagen im Job. Bei der Suche nach
dem Auslöser wird aber oft eine Problemzone
übersehen. 
Nach Erkenntnissen von Experten spielt bei
vielen Beschwerden der Kiefer eine wichtige
Rolle. »Rückenschmerzen muss man im
wahrsten Sinne des Wortes auch auf den
Zahn fühlen«, erklärt DAK-Experte und Zahn-
mediziner Dr. Mats Mehrstedt. Kiefergelenke
können eine ganze Reihe von Symptomen
verursachen, wenn sie akut oder chronisch
entzündet sind.  
Häufig beschränken sich die Beschwerden
nicht nur auf die Kiefergelenke, sondern sie
können auch in den Zähnen, Ohren oder in
der Nacken- und Rückenmuskulatur auftre-
ten. Diese Erkrankung bezeichnen Mediziner
als Craniomandibuläre Dysfunktion (CMD).
Häufig ist CDM ein Zeichen dafür, dass je-
mand psychisch überlastet oder innerlich an-
gespannt ist. Vor allem nachts wandern die
Sorgen vom Gehirn in den Kiefer, sagt Dr.
Mats Mehrstedt. 

Unsichtbare Zahnspange

Invisalign ist eine Methode der unauffälligen
und zugleich schonenden Zahnkorrektur. Hier
werden durch die Verwendung einer Serie
von transparenten, herausnehmbaren Zahn-
schienen, sogenannter Aligner, die individuell
für jeden Patienten gefertigt werden, Zahn-
fehlstellungen ohne Metall und Drähte korri-
giert. 
Es handelt sich somit um eine transparente
Alternative zu Zahnspangen, die für Erwach-
sene und Jugendliche interessant ist.
Für die Patienten liegen die Vorteile in der
Bequemlichkeit und einfachen Anwendbar-
keit. Sie können die Aligner jederzeit heraus-
nehmen. So können sie während der
Behandlung ohne Einschränkung essen oder
trinken, was immer sie möchten. 
»Als Zahnarzt sehe ich einen besonderen
Vorteil darin, dass Invisalign die Möglichkeit
für eine optimale Mundhygiene während der
Behandlung bietet«, hebt Dr. Söhne Westfa-
len hervor.

Rückenschmerzen den Zahn ziehen
Aktuelles rund ums Thema Zähne und Gesundheit

MEINE ZÄHNE

Rückenschmerzen können ihre Ursachen auch in den Zähnen haben. 
swb-Bild: DAK

Tari� i.

Die erste Krankenzusatz ver sicherung 
mit Schadenfreiheits  ra batt ist da. 
Jetzt bei Ihrem unabhängigen Ver-
sicherungsmakler.

CSS.flexi
Bausteine Zahnbehandlung 
und Zahnersatz top

ÖKO-TEST-Magazin 5/08

Rang 2*

* Rang 1 wurde nicht vergeben

CSS.clinic2
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Alpenstraße 10, 78224 Singen
Tel. 0 77 31 – 6 32 00
Fax 0 77 31 – 6 86 00
info@wagner-maus.de

... für ein schöneres Lächeln

smILe
PROFESSIONALS

PROFESSIONELLE ZAHNREINIGUNG

KINDER- UND JUGENDPROPHYLAXE

BETREUUNG VON IMPLANTATPATIENTEN

DENTALÄSTHETISCHE BERATUNG

BLEACHING/ZAHNAUFHELLUNG

ZAHNSCHMUCK

IHR SPEZIALIST FÜR
SCHÖNE UND GESUNDE ZÄHNE!

Zahnärztliche Leitung:

Überörtliche Gemeinschaftspraxis
Dr. Bernd und Dr. Carola Stoll
Poststr. 12-14 . 78315 Radolfzell

Tel.: 07732 - 97 00 99

Fax: 07732 - 97 00 98

info@smile-professionals-radolfzell.de

www.smile-professionals-radolfzell.de

Dr. med.dent. Jochen Steinmetz 
Zahnarzt 

           kosmetische Zahnmedizin

            Prophylaxe

            Kinderbehandlung

            Zahnersatz auf Implantaten 

Singener Str. 42 e , 78256 Steißlingen, Tel.: 07738/7371 
Termine nach Vereinbarung 

Platz 1
Barmenia 

Zahntarif ZG 
(33/2006)

Platz 1
Barmenia 

Zahntarif ZG 
(03/2007)

SEHR GUT (1,3)
(Tarif ZG)

Im Test:
83 Zahnzusatztarife
für Versicherte aller 
Krankenkassen;
davon 3 sehr gut

Ausgabe 12/2008

Platz 1
Barmenia 

Zahntarif ZG 
(12/2006)

Sie haben gut lachen…
…wenn Sie jetzt handeln.

Schließen Sie schon heute mit einer Ergänzungsversicherung für den
Zahnbereich mögliche Lücken von morgen.

Joachim Totzke, Hauptvertreter
Servicebüro: Weissmühlenstr. 14, 78333 Stockach,
Tel. (0 77 71) 87 73 71, Fax 87 73 38, Mobil (01 60) 91 25 75 22
joachim.totzke@barmenia.de

WOCHENBLATT ONLINE, 

UNTER 

WWW.WOCHENBLATT.NET

WOCHENBLATT

MIT EINER FÜLLE

VON ANGEBOTEN

UND TERMINEN

Dr. med. dent. Gerd Biesecke
Zahnarzt

Praxis:
Stemmerstr. 11
D-78266 Büsingen

Telefon aus D: +49 (0) 7734/97284
Telefon aus CH: +41 (0) 52/6431322
Für Notfälle: +49 (0) 176/40042043
Termine nach Vereinbarung

• metallfreier Zahnersatz
• ganzheitliche Zahnheilkunde
• Implantologie
• Prophylaxe

dr.uhl
zahnarzt
Implantate (zertif.)
Kinderbehandlung + KFO
medizinische Hypnose - für eine sanfte Behandlung
Cerec 3D - Inlay, nachhaltig, metallfrei, kostengünstig

Singener Str. 13, 78315 Radolfzell-Böhringen
Termine unter: Tel.   0049 - (0)7732 - 52299
Besuchen Sie uns im Internet: www.druhl-online.de
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Singen (of). Die Versicherten der 
Techniker Krankenkasse haben dem 
Singener wie dem Radolfzeller He-
gau-Bodensee Klinikum gute Noten 
gegeben. Das ergab eine bundesweite 
Umfrage der Versicherten durch die 
Krankenkasse, die kürzlich im Singe-
ner Hegau-Bodensee-Klinikum vor-
gestellt wurde. Bei der Umfrage ging 
es um Fragen des Behandlungser-
folgs wie auch um die Zufriedenheit 
mit der allgemeinen Pflege der Versi-
cherten, In beiden Bereichen hätten 
die beiden Häuser unter den 68 in 
Baden-Württemberg befragten Kran-
kenhäuser überdurchschnittliche 
Werte erreicht, sagte Nicole Batten-
feld, Pressesprecherin der TK im Rah-
men der Pressekonferenz aus.
Sabine Schwörer, Verwaltungsleite-
rin des HBH Klinikverbunds hob da-
rauf ab, dass man sehr viel Wert auf 
auf eine persönliche Betreuung der 
Patienten lege. Die guten Ergebnisse 

deckten sich auch mit den Ergebnis-
sen aus den eigenen Fragebogen, die 
das Hegau-Bodensee-Klinikum den 
Patienten bei der Entlassung mitgibt. 
Der Chefarzt der Inneren Medizin am 
Krankenhaus Radolfzell, Sebastian 
Jung, sieht auch in neuen flexibleren 
Terminen für Voruntersuchungen ei-
nen entscheidenden Vorteil. Dadurch 
würden viele Wartezeiten entfallen. 
»Wir hoffen dass auch die Kostenträ-
ger unsere Leistungen für die Patien-

ten anerkennen und würdigen«, sagte 
der Medizinische Leiter des Hegau-
Bodensee-Klinikums, Axel Probst. 
»Der Druck unter dem das Ärzteteam 
hier arbeiten muss, wird immer stär-
ker, gab Probst zu bedenken. Die Um-
frage der Techniker-Krankenkasse 
wurden für einen Klinikführer er-
stellt, der für Patienten bei planbaren 
Operationen und Behandlungen eine 
Vorinformation erlauben soll. Dieser 
ist unter www.tk-online.de zu finden.

Gute Noten für Klinik
Techniker Krankenkasse stellt Umfrage vor

Eine Urkunde gab es für die Häuser Singen und Radolfzell des Hegau Bodensee 
Hochrhein Klinikums von der Techniker Krankenkasse. swb-Bild: of

Arlen/Konstanz (of). Die Staatsan-
waltschaft Konstanz hat bei der 
Schwurgerichtskammer des Landge-
richts Konstanz gegen einen 45–Jäh-
rigen, zuletzt in Spaichingen leben-
den Mann, Antrag auf dessen Unter-
bringung in einem psychiatrischen 
Krankenhaus gestellt. Dem Beschul-
digten wird zur Last gelegt, am 5. Ju-
li diesen Jahres in Arlen seinen 
49-jährigen Bruder mit zahlreichen 
Messerstichen getötet zu haben. Der 
Täter war damals mit einem Motor-
rad von Spaichingen nach Arlen ge-
fahren um seinen Bruder zu stellen. 
Die Staatsanwaltschaft geht davon 
aus, dass der Beschuldigte zur Tatzeit 
in Folge einer psychischen Erkran-
kung schuldunfähig gewesen sei, 
weshalb er wegen seiner Tat nicht 
bestraft werden könne. Der Tod des 
49-Jährigen, der Lehrer an der Ju-
gendmusikschule westlicher Hegau 
war, löste damals eine große Bestür-
zung aus. 

Messerstecher
in Psychiatrie

Singen (swb). Beim Fall der ver-
meintlichen Bombe, die vergangene 
Woche im Singener Real-Markt auf 
der Toilette gefunden wurde, gibt es 
eine Wochen ncah der Tat noch keine 
neuen Erkenntnisse. 
Das Landeskriminalamt ist weiter mit 
der Feststellung und Auswertung der 
Ermittlungen befasst, teilte die Poli-
zei auf Anfrage mit.
DNA-Spuren werden derzeit noch 
gesichert und ausgewertet. Fest steht 
momentan erst, dass der Inhalt des 
Päckchens nur harmloses Schießpul-
ver war, wie man es von Sylvester-
knallern kennt. Auch die Drähte, die 
als Zünder hätten dienen sollen, ha-
ben sich wohl als harmlos herausge-
stellt, so Michael Aschenbrenner von 
der Polizeitdirektion Konstanz.
Über den Täter, der das ominöse 
Päckchen auf die Toilette des Real-
Marktes geschmuggelt hatte, ist nach 
bisherigem Stand der Ermittlungen 
noch immer nichts bekannt.

Keine konkreten 
Hinweise 

Freitag, 23. Oktober:
15 Uhr: Eröffnung des Vergnügungs-
parks
15 - 1 Uhr: Betrieb auf dem Vergnü-
gungspark
19 - 3 Uhr: Betrieb im Festzelt auf dem
Volksfestplatz
Samstag, 24. Oktober:
8 -18 Uhr: Marktbetrieb beim Stadter
Tor mit über 120 Krämerhändlern in der
Stadt- und Marktstraße, Roosäcker
9 Uhr: Handwerkervesper im Sternen-
Zelt
11 Uhr: Symbolische Eröffnung der
Handels- und Gewerbe-Ausstellung
durch Bürgermeister Groß und den
Stadtrat der Stadt Tengen
15 Uhr: 35. Mittelstandskundgebung
mit Wirtschaftsminister Ernst Pfister im
Festzelt
11 - 3 Uhr: Betrieb im Festzelt auf dem
Volksfestplatz

12 - 18 Uhr: Handels- und Gewerbe-
ausstellung in den Hallen des Feuer-
wehrgerätehauses
12 - 18 Uhr: Automobilausstellung
12 - 18 Uhr: Hobby, Freizeit, Gartenge-
staltung und Landmaschinenausstel-
lung beim Rathaus
12 - 1 Uhr: Betrieb auf dem Vergnü-
gungspark
Sonntag, 25. Oktober:
10 - 18 Uhr: Marktbetrieb beim Stadter
Tor mit über 120 Krämerhändlern in der
Stadt- und Marktstraße, Roosäcker
10 - 18 Uhr: Automobilausstellung;
Handels- und Gewerbeausstellung im
Feuerwehrgerätehaus; Hobby, Freizeit,
Gartengestaltung und Landmaschinen-
ausstellung beim Rathaus
10 - 24 Uhr: Betrieb auf dem Vergnü-
gungspark
11 - 24 Uhr: Betrieb im Festzelt auf
dem Volksfestplatz

Montag, 26. Oktober:
14 - 22 Uhr: Betrieb auf dem Vergnü-
gungspark

14 - 2 Uhr: Musik, Unterhaltung und
Bewirtung im Festzelt auf dem Volks-
festplatz

Programm am 719. Schätzele-Markt

SCHÄTZELEMARKT IN TENGEN

Der Rummel lockt auch in diesem Jahr wieder tausende Besucher nach Tengen.

719. SCHÄTZELE-MARKT VOLKSFEST 2009
FESTZELTPROGRAMM

Freitag, den 23. 10. 2009
NEU! 17.00 Uhr SStart ins Volksfest-Wochenende mit den „„2 Muntermachern“
19.00 Uhr Offizieller BBieranstich durch unseren Bürgermeister Helmut Groß
20.30 Uhr 44. Schätzele-Markt-Bierzeltgaudi mit der Partyband „„AllgäuPower“,

die 3 größten Besuchergruppen in Dirndl und Lederhosen werden
prämiert.

Samstag, den 24. 10. 2009
11.00 – 14.00 Uhr „„Treff zur Blasmusik“ mit

„Wilfried Rösch und seine Böhmischen Freunde“ - Eintritt frei -
14.30 Uhr Unterhaltungskonzert mit der BBezirksjugendkapelle Randen
15.00 Uhr 335. Mittelstandskundgebung mit WWirtschaftsminister Ernst Pfister
20.00 – 21.00 Uhr „„Happy Hour“ in unserer Cocktailbar & Bar
21.00 Uhr Die Megaparty auf dem Schätzele-Markt mit der JJOE WILLIAMS BAND

Sonntag, den 25. 10. 2009
10.30 Uhr Der Morgengruß durch das JJugendblasorchester Tengen
11.00 Uhr Frühschoppenkonzert mit dem MMusikverein Watterdingen
13.00 Uhr Unterhaltungskonzert mit der FFeuerwehrmusikkapelle Dagersheim

unter der Leitung von „Toni Scholl“
15.00 Uhr Unterhaltungskonzert mit dem MMusikverein Wilhelmskirch
17.00 Uhr Unterhaltungskonzert mit dem MMusikverein Aach-Linz
19.00 Uhr SStimmungsvoller, musikalischer Ausklang
Montag, 26. 10. 2009
14.30 Uhr Unterhaltungsnachmittag mit den „„Randenmusikanten“

und dem SWR 4 – Bodenseeradio
17.00 Uhr SSWR 4 – Bodenseeradio live aus dem Festzelt
17.00 Uhr Handwerkervesper
20.00 Uhr Bierabend und schwungvoller Ausklang mit den „„Aachtalern“ - Eintritt frei -

Zimmerarbeiten
Altbausanierung

Photovoltaikanlagen
Dachdeckerarbeiten

Innenausbau
Dachfenster

78176 Blumberg-Kommingen • Tel. 0 77 36/ 9 23 80 • Fax 0 77 36/ 92 38 38
78250 Tengen • Werkstatt • Tel. 0 77 36/ 92 24 54 • www.zimmerei-schoendienst.de

Bodenbeläge – Sonnenschutz
Gardinen – Türen – Decken

Mühltalstraße 12
78187 Geisingen-Leipferdingen

Tel.: 077 08/92 00-0
Fax: 0 77 08/92 00-24

E-Mail: info@schaub-raumgestaltung.de 78250 Tengen · Sandweg 4 · Tel. 07736/387

Innenputz, Außenputz
Altbausanierung, Estrich

Engener Str. 32 · 78250 Watterdingen · Tel. 0 77 36/74 01 · Fax 0 77 36/9 24 96 99

Der Rummel lockt

Ab Freitag, 15 Uhr geht es rund auf
dem Festplatz in Tengen. Dann wird
der große Vergnügungspark mit sei-
nen schwindelerregenden Attraktio-
nen eröffnet. Nervenkitzel pur ist bei
»Extrem-Fahrten«, bei der Space-
Party  und beim Happy Monster
angesagt. Geruhsamer geht es im
Riesenrad zu, dort lohnt ein Blick
aus der luftigen Höhe von 45 Me-
tern über die schöne Randenland-
schaft. Eine lange Tradition in der
bunten Welt der Schausteller hat
das Inferno der Motoren. Bei die-
sem Steilwandfahren geben Motor-
räder und kleine Autos richtig Gas.
Gruseln ist beim Horror-Trip in der
Geisterbahn angesagt und für die
kleinen Besucher gibt’s Spaß mit
der Euro-Maus,  dem Baby-Flug
und im Kinderkarussell. Und natür-
lich gibt es Los- und Schießbuden
mit knalligen Gewinnen.

MARKTTREIBEN, MUSIK UND AUSSTELLUNGEN VON FREITAG, 23. BIS MONTAG, 26. OKTOBER 
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Ihr Name ist Programm: Die Zwei Mun-
termacher  werden zum Auftakt des
719. Schätzele-Marktes am Freitag
schon ab 17 Uhr den ersten Besuchern
des Festzeltes musikalisch auf die
Sprünge helfen. 
Den offiziellen Startschuss ins heiße
Volksfest-Wochenende gibt dann um
19 Uhr Bürgermeister Helmut Groß mit
dem obligatorischen Bieranstich. An-
schließend ist Bierzelt-Gaudi angesagt,
wenn die Partyband AllgäuPower  los-
legt.
Am Samstag kommen dann die
Freunde der Blasmusik voll und ganz
auf ihre Kosten. Ab 11 Uhr unterhalten
Wilfried Rösch und seine Böhmischen
Freunde, bevor die Bezirksjugendkapelle
Randen auf die Mittelstandskundge-
bung um 15 Uhr einstimmt. Abends
steigt dann die Mega-Party mit der Joe
Williams Band. 
Der Sonntag steht ebenfalls ganz im
Zeichen der Blasmusik. Den Anfang
macht das Jugendblasorchester Tengen
um 10.30 Uhr mit seinem musikali-

schen Morgengruß. Es folgen das ge-
mütliche Frühschoppenkonzert mit dem
Musikverein Watterdingen und ab 13
Uhr sorgt die Feuerwehrkapelle Dagers-
heim für beste Stimmung im Zelt.
Nachmittags spielen ab 15 Uhr die Mu-
sikvereine Wilhelmskirch und Aach Linz
zur Unterhaltung auf und den stim-
mungsvollen Ausklang gestaltet eine
Überraschungskapelle. 
Am Montag werden ab 14.30 Uhr die
beliebten Randenmusikanten unterhal-
ten, ab 17 Uhr zum herzhaften Hand-
werkervesper überträgt das SWR4
Bodenseeradio live aus dem Festzelt
und schwungvoll beschließen schließ-
lich die Aachtaler  den 719. Schätzele-
Markt mit einem geselligen Bierabend
ab 20 Uhr. 
Ein besonderes Schmankerl haben
Alexander Stihl und seine Helfer der
Tengener Stadtkapelle für die Festzelt-
besucher natürlich auch parat: Die drei
größten Gruppen in Dirndln und zünfti-
gen Lederhosen werden prämiert und
bekommen Preise. 

Musikanten machen munter
Im Festzelt des Schätzele-Markts geht’s an vier Tagen hoch her

SCHÄTZELEMARKT IN TENGEN

Markttreiben
in der Altstadt

Seit über 700 Jahren preisen sie
ihre Ware an und auch beim 719.
Schätzelemarkt in Tengen ist ihre
Anziehungskraft ungebrochen: Die
traditionellen Markthändler, die an
zwei Tagen mit über hundert Krä-
merständen eine bunte Vielfalt an
Waren offerieren. Reges Markttrei-
ben herrscht am Samstag und
Sonntag von morgens um 8 bis
abends um 20 Uhr, vom Stadter Tor
über die Stadt- und Marktstraße bis
hin zum Roosäcker. 

Neuheiten der
Autobranche

Neuheiten rund ums Auto werden
auf der 34. Tengener Autoausstel-
lung gezeigt. Zwölf Aussteller prä-
sentieren um das Rathaus und in
der Marktstraße 14 verschiedene
Fabrikate. Vom schnittigen Sport-
wagen über großzügige Familien-
Vans bis hin zum gefragten
Kleinwagen zeigen die Händler am
Samstag und Sonntag einen Quer-
schnitt über das aktuelle Angebot.

Für beste Stimmung im Festzelt der Stadtkapelle Tengen garantieren die beliebten
Randenmusikanten.

MARKTTREIBEN, MUSIK UND AUSSTELLUNGEN VON FREITAG, 23. BIS MONTAG, 26. OKTOBER 

SUCHE PARTNER FÜR 
OFFENE BEZIEHUNG.

BE OPEN.

Der neue Fiat 500C.
Lust auf ein Date?

Alfa Romeo und Abarth - Spezialist
78234 Engen • An der L 191 • Tel. 07733/9403-0 • Fax 07733/940350

www.automobile-dagosto.de

gibt es ab 13.800,– €*
*Kraftstoffverbrauch kombiniert mit Start- und Stopfunktion 4,8/4,7;
CO2-Emission JJ9/JJ5

Am Nussbaumplatz 10 78250 Blumenfeld
Tel.: 0 77 36/72 39 Fax: 0 77 36/87 70
www.Schultheissbau.de info@Schultheissbau.de

Vanessa Fürst
Tel. 07731/880024
v.fuerst@wochenblatt.net

Isabella Gnirß
Tel. 07731/880033

i.gnirss@wochenblatt.net

UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

VIEL SPASS UND GUTE
 UNTERHALTUNG BEIM  SCHÄTZELE-

MARKT IN TENGEN WÜNSCHEN

Ihre Anzeigenberaterinnen vom

HEGAUER

WOCHENBLATT

WOCHENBLATT UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

Zimmerhandwerk
Holzrahmenbau
Altbausanierung
Photovoltaik
Baudenkmalpflege

Holzbau Braun Meisterbetrieb
Leipferdinger Str. 1, 78250 Tengen
+49 (0) 173 453 55 87
HolzbauBraun@aol.com

Besuchen Sie uns auf der
Gewerbeschau,
wir freuen uns auf Sie !

Elektrotechnik

Inh. Benno Schrödl
E-CHECK – Gütesiegel nur vom Innungsfachbetrieb

geprüfte Sicherheit für Ihre elektrischen Anlagen
und Geräte

Tengen und Gailingen
Tel. 0 77 36 / 92 80-0  – Fax 0 77 36 / 92 80-50

Marktstraße 1, 78250 Tengen, 
Tel. 0 77 36/92 33-0, Fax 92 33-40, 
Internet: www.tengen.de, E-mail: stadt@tengen.de

Preiswerte Bauplätze
Baureife Flächen in Beuren a. R., Büßlingen, 
Tengen

Vormerkung für zu erschließende Gebiete in Blu-
menfeld,Watterdingen, Weil, Wiechs a. R.
pro qm ca. 65,00 – 75,00 € – voll erschlossen
Gewerbebauflächen
In Tengen und Watterdingen erschlossen
30,00 € /qm
Erholungsgebiet mit vielfältigen Angeboten –
hervorragende Gastronomie

Abholmarkt + Festservice Tel.07736/922775

   Ambulante   Kranken -  und  Altenpflege 
     78234 Engen   Hewenstr.19      07733/ 6893 
     78250 Tengen L.-Gerer Str. 59  07736/98910  

Sie brauchen Hilfe? 

Wir kommen gerne zu Ihnen 

Anerkannter Vertragspartner aller Kranken- /  Pflegekassen M
it
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Für Sie auf dem 
Schätzelemarkt 

in Tengen 

natürlich regional!
Weshalb in die Ferne
schweifen?
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Zum Treffpunkt der Region wird die
Randenstadt Tengen am Wochenende,
wenn der 719. Schätzele-Markt wieder
tausende von Besuchern anlocken wird. 
Neben dem bunten Vergnügungs- und
Unterhaltungsprogramm auf dem Rum-
melplatz und im Festzelt geben die Han-
del- und Gewerbeschau sowie die
Landmaschinen- und Gartenbaugeräte-
ausstellung einen informativen Über-
blick über die Leistungskraft am Ran-
den, des örtlichen Gewerbes, des Han-
dels und der Dienstleistungen. 
Am Samstag um 11 Uhr werden Bür-
germeister Helmut Groß und der Stadt-
rat von Tengen die Ausstellung eröffnen
und sich bei einem Rundgang ein Bild
über das breite Leistungsspektrum der
hiesigen Gewerbetreibenden machen. 
Dabei ist Vielfalt Trumpf, denn die 26
Aussteller decken eine breite Angebots-
palette ab.
Eine Vielzahl an Handwerksbetrieben
präsentiert sich vor und in den Hallen
des Feuerwehrgerätehauses ebenso wie
Gastronomie, Gesundheitswesen, Gar-

tenbau, Dekorationsbedarf und die Tou-
ristik im neu sanierten Tengener Rat-
haus. 
Die Nähe zum Kunden ist einer der
wichtigsten Faktoren für die Aussteller,

die allesamt Mitglieder im Tengener Ge-
werbeverein sind. Gerade im persönli-
chen Fachgespräch können individuelle
Leistungen, Lösungen und Angebote
aufgezeigt werden. Ebenso wichtig sind

die Kontaktpflege und die Vorstellung
der eigenen Produktbreite. Ein weiterer
Höhepunkt des alljährlichen Schätzele-
Marktes ist traditionell die Mittelstands-
kundgebung am Samstag Nachmittag.
Sie jährt sich heuer zum 35. Mal und
beginnt um 15 Uhr im Festzelt. 
Auf Einladung des Badischen Landwirt-
schaftlichen Hauptverbandes, des Ge-
werbevereins Hegau/Randen, des Bun-
des der Selbstständigen und der Stadt
Tengen wird der Wirtschaftsminister
des Landes Baden-Württemberg, Ernst
Pfister die Festrede halten. Er befürwor-
tet besonders die Unterstützung des
Mittelstands als Rückgrat der Wirt-
schaft. 
Neue Impulse, Einschätzungen der ak-
tuellen Wirtschaftslage und Anregun-
gen für Handwerk, Gewerbe und
Landwirte können die Besucher am
Samstag erwarten, wenn Bürgermeister
Helmut Groß neben dem Minister auch
den BDS-Präsident Günther Hieber und
BLHV-Präsident Werner Räpple an den
Rednerpult einlädt. 

Der Mittelstand - das Rückgrat der Wirtschaft
Wirtschaftsminister Pfister spricht an der Kundgebung am Samstag in Tengen

SCHÄTZELEMARKT IN TENGEN
MARKTTREIBEN, MUSIK UND AUSSTELLUNGEN VON FREITAG, 23. BIS MONTAG, 26. OKTOBER 

Sonderbusse 
für Nachtschwärmer

Eigens zum alljährlichen Schätzele-
Markt wird am Freitag und Samstag
Abend eine Bus-Sonderlinie für
Nachtschwärmer eingerichtet. Frei-
tag Nacht geht ab der Grundschule
Tengen zusätzlich um 0.30 und
2 Uhr ein Bus über Büßlingen,
Beuren, Hilzingen und dessen Orts-
teilen bis nach Singen an den Bahn-
hof. 
Samstag und Sonntag Nacht wer-
den Fahrten um 0.40 und 2 Uhr von
Tengen nach Engen sowie um kurz
vor 21 Uhr, um 0.30 und 2 Uhr von
Tengen nach Singen angeboten.
Von Engen nach Tengen fahren
Samstag zusätzlich um 20.15 und
21.15 Uhr Busse. 
Für Selbstfahrer sind reichlich Park-
plätze rund um das Festgeschehen
ausgeschildert. 
Bei Problemen gibt es Anlaufstellen
beim Polizeiposten, der hinter der
Grundschule von Freitag bis Montag
postiert ist, und natürlich ist auch
das örtliche Deutsche Rote Kreuz im
DRK-Heim neben dem Rathaus vor
Ort.

Die Mittelstandskundgebung am Samstagnachmittag im Festzelt zählt zu den Höhe-
punkten des Schätzele-Marktes. Dieses Jahr begrüßt Bürgermeister Groß Wirt-
schaftsminister Ernst Pfister. swb-Bilder: of/mu/archiv

Jürgen Hiestand
Metallbau & Land- + Gartentechnik

78247 Binningen

Ab 07. November bei uns
wieder

Sägekurse
Bitte jetzt anmelden ! Tel. 0 77 39 / 2 62

www.landtechnik-hiestand.de

20 Jahre
Malerbetrieb

Erwin Ritzi
Schönbühlstraße 9

78250 Tengen
Tel. 0 77 36 / 9 70 94

Wir wünschen viel
Vergnügen auf dem

Schätzelemarkt.

Hier unsere Ausstellungs-Schätzele

seit 16 Jahren Ihr Škoda-Partner

11 Jahre auf dem Schätzelemarkt

ŠkodaOctavia

…UNSER KLASSIKER
IN NEUEM OUTFIT…

ŠkodaRoomster

UNSER MULTITALENT FÜR
JEDEN S P I E L Z U G

ŠkodaFabia

…UNSER MULTITALENT
FÜR ALLES UND JEDEN…

ŠkodaSuperb

FUNKTION
TRIFFT ELEGANZ…

Der neue ŠkodaYeti

JETZT KÖNNEN SIE
IHN ANFASSEN
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DANKSAGUNG

Statt Karten!

Begrenzt ist das Leben,

doch unendlich die Erinnerung.

Johannes Schaffrinna
1932 – 2009

Singen, im Oktober 2009

Herzlichen Dank

Allen, die an der Trauerfeier teilgenommen haben und ihre
Anteilnahme und ihr Mitgefühl auf vielfältige Weise mit liebevollen
Kondolenzschreiben und Blumen zum Ausdruck brachten.

Allen, die mir in den schweren Stunden des Abschieds zur Seite
gestanden haben und mir Kraft gaben für die vor mir liegende Zeit.

Allen, die ihn während seiner schweren Krankheit ärztlich betreut
und liebevoll gepflegt haben.

Besonders danke ich:

Herrn Pfarrer Diesch für die einfühlsamen Worte und die
würdevolle Gestaltung der Beerdigung.

Nach der Trauer folgt die Dankbarkeit

ihn gekannt, begleitet und geliebt zu haben.

Margarete Schaffrinna
mit Kindern

Mi., 21. Oktober 2009
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Wir freuen uns
über die Geburt unserer Tochter

Luzi
geb. 08.10.2009

Jutta, Lotte und Markus Hartmann

 Du hast eine Lücke hinterlassen,
 die wir mit unseren Gedanken
 und Erinnerungen an dich füllen,
 aber niemals schließen können.

Thomas Bohner
«Boni»
21. Oktober 2008

Nicht stets sichtbar aber wahr,
in unseren Herzen bist und bleist du immer da!

Deine Andrea & Sabine

Zur Erinnerung

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft,
siehst deine Blumen nicht mehr blühen,
weil der Tod nahm alle Kraft.
Du hast gesorgt ein Leben lang –
nun ruh’ dich aus und habe Dank.

In Liebe und Dankbarkeit für die vielen gemeinsamen Jahre nehmen wir Abschied von
meiner geliebten Frau, Mutter, Schwester, Schwägerin, Patin und Tante

Erika Hatzak
geb. Rothengaß

* 08.01.1938         † 18.10.2009

Singen, Fittingstr. 31
Du fehlst uns
Franz Hatzak
Markus Hatzak
sowie alle Anverwandten

Die Beisetzung findet auf Wunsch der Verstorbenen im engsten Familienkreis statt.

Danksagung
Für die vielen Zeichen des Mitgefühls, für einen Händedruck,

eine stumme Umarmung, für Kranz-, Blumen- und Geldspenden
sowie allen, die bei der würdevollen Trauerfeier Abschied von

unserer lieben Verstorbenen

Ursel Held
nahmen, sprechen wir unseren herzlichen Dank aus.

Besonderen Dank
– Herrn Pfarrer Stahlmann
– den Ärzten und dem Pflegepersonal der Hegau-Kliniken Singen
– Herrn Dr. Butz, dem ehemaligen Schulleiter des Hegau-Gymnasiums
– Herrn Dr. Uhlig, dem amtierenden Schulleiter des Hegau-Gymnasiums
– Frau Haunz und dem Musikensemble des Hegau-Gymnasiums
– Frau Hiller vom Sekretariat des Hegau-Gymnasiums
– Herrn Nagel, dem Vertreter des örtlichen Personalrates des Hegau-Gymnasiums
– Herrn Schröder, dem Vertreter des Philologenverbands

Schlatt am Randen, im Oktober 2009 Hans-Georg Przybyzin mit Familie

DANKSAGUNG
Für die überaus große Anteilnahme, die wir beim plötzlichen
Tod meines lieben Mannes, unseres guten Vaters, 
Schwiegervaters, Opas und Uropas

Edmund Fitz
erfahren durften, danken wir ganz herzlich.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Karcher für die würdevolle Gestaltung der 
Beerdigung und den Cousinen für den feierlichen Gesang in der Abschiedsstunde
sowie allen, die uns durch Wort, Schrift, Kranz-, Blumen- und Geldspenden ihr
Mitgefühl zum Ausdruck brachten und ihn so zahlreich auf seinem letzten Weg
begleitet haben.

Singen, im Oktober 2009 Im Namen aller Angehörigen
Lilli Fitz

                 Denn   wir   müssen   alle   vor    

          dem  Richterstuhl des Christus     

  offenbar  werden, damit jeder empfange,   

  was er in dem Leib getan hat, nach dem   

 er  gehandelt  hat,  es  sei  Gutes  oder   

                 Böses.  2. Korinther  5, 10  
                
               Gottes Wort wird verkündigt: sonntags 

         um  10. 45 Uhr,  Karl-Bücheler-Str.12,  Radolfzell 

� 

Auferstehung

Wir haben 1.402 Tage auf den 19. Okt. 09
gewartet und die Hoffnung nie aufgegeben.
Jetzt ist unser

Thomas Albrecht
wieder da.

Deine Freunde
(zuviele Namen, um alle aufzuzählen)
wünschen Dir viel Spaß & Erfolg
in Deiner Vino & Co.

Unsere Freude ist grenzenlos !

Statt Karten !

Alfons Koch

Singen, im Oktober 2009

Danksagung

Es ist schwer,
einen lieben Menschen zu verlieren,
aber tröstlich zu wissen,
wie viele ihn mochten und schätzten.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteil-
nahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an
– Herrn Dr. Stephan Zachmann für die gute

ärztliche Betreuung,
– Herrn Pfarrer Diesch für die würdevolle

Gestaltung der Trauerfeier,
– an das Pflegezentrum Hegau, Singen für die

gute Pflege.

Im Namen aller Angehörigen
Renate Koch
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Liselotte Dietz

* 30.08.1927
† 23.09.2009

Wir sagen Dank

allen, die unsere liebe Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma,
Schwester und Schwägerin, Tante und
Patin im Leben liebten und schätzten,

für die tröstenden Worte,
geschrieben und gesprochen,

für ein stilles Gebet und Gedenken,
für Kränze, Blumen- und Geldspenden,

all denen, die ihr die letzte Ehre erwiesen
haben.

Hannelore Blum mit Familie
Karin Hirscher mit Familie

Hilzingen,
im Oktober 2009

Danksagung

Für die vielfältige Anteilnahme und die Zeichen der Verbundenheit zum
Tode unseres lieben Verstorbenen

Manfred Mayer
bedanken wir uns recht herzlich.

Mühlhausen, im Oktober 2009 Helga Mayer

Herzlichen Dank
Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.

Ein Mensch, der immer für uns da war,
ist nicht mehr hier.

Was uns bleibt, sind Liebe, Dank und
Erinnerung an 24 schöne Jahre.

Marc Rietschle

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es ist schön zu erfahren, wie
viele Menschen ihn geschätzt haben und ihre Verbundenheit mit ihm zum Ausdruck
brachten.

Wir sagen Danke für viele tröstende Worte, für einen Händedruck, für alle Zeichen der
Liebe und Freundschaft, für die Begleitung bei der Trauerfeier sowie für Kranz-,
Blumen- und Geldspenden.

Ganz besonderen Dank Herrn Diakon Keiner für die fürsorgliche Betreuung und Herrn
Pfarrer Weber für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeierlichkeiten.

Duchtlingen, im Oktober 2009 Im Namen aller Angehörigen
Udo und Angelika Rietschle

… und wir glaubten, wir hätten noch so viel Zeit…
Aus dem lieben Kreis geschieden,

aus dem Herzen aber nie.
Weinet nicht, er ruht in Frieden,

doch er starb und viel zu früh.

Manuel Cordobes Jimenez
19.03.1941 – 12.09.2009

Danke
den Ersthelfern am Unfallort, dem Bestattungsinstitut Seidler für die gute
Betreuung. Allen für ihr Mitgefühl, eine stumme Umarmung, für tröstende
Worte, gesprochen oder geschrieben, für Blumen und Geldspenden.

Volkertshausen, Sept. 2009 Im Namen aller Angehörigen
Navarcles (Spanien) Renate Cordobes Danieli

Manuel mit Familie
Thomas mit Familie

In Erinnerung an meinen lieben Mann, unseren Vater und Opa

Deine Familie

Hubert Schilling † 21.10.2008

Vor einem Jahr wurdest Du durch einen 
tragischen Unfall aus unserem Leben gerissen. 
Du fehlst uns sehr, denn Du warst ein 
besonderer Mensch. Du wirst immer einen
großen Platz in unserem Herzen einnehmen. 
Wir hätten Dich so gerne noch bei uns. 

Der Kampf des Lebens ist zu Ende,
vorbei ist aller Erdenschmerz,
es ruhen still zwei fleißige Hände,
die immer treu geschafft.

Wir nehmen Abschied von meinem Lebenspartner, unserem guten Vater,
Schwiegervater und Opa

Hans Czekay
* 03.09.1924         † 18.10.2009

Traueranschrift:
Ruth Hecht, Bollstetter Str. 11,
78315 Radolfzell

In Liebe und Dankbarkeit
Ruth Hecht
Werner Czekay mit Familie
Dieter Czekay mit Familie
und alle Anverwandten

Die Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, 22.10.2009, um 15.00 Uhr auf dem
Waldfriedhof in Radolfzell statt.

Herzlichen Dank

Für die aufrichtige Anteilnahme beim Tode meiner lieben Mutter, Oma,
Schwester, Schwägerin und Tante

Edith Rössle
sagen wir auf diesem Wege herzlichen Dank.

Besonders danken wir:
– Herrn Dr. Andreas Lang, Rielasingen, für die jahrelange,

ärztliche Betreuung;
– dem Pflegeheim St. Verena, Station I und II;

– dem Hegau-Klinikum Singen, Station 18, Innere Medizin;
– Herrn Pfarrer Ringling, Büsingen, für die würdevolle

Gestaltung der Trauerfeier;
– all denen, die sie durch Wort, Schrift, Blumen- und

Geldspenden geehrt haben.

Arlen, im Oktober 2009

Im Namen aller Angehörigen
Sigrid Hafner

Carmen Hafner

Danksagung

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme beim Tode meines lieben Mannes

Harry Wallis
sagen wir auf diesem Wege herzlichen Dank.

Besonderen DANK
– Herrn Dr. Axmann für die gute ärztliche Betreuung
– dem Pflegepersonal der Station III des Michael-Herler-Heimes für die

langjährige Pflege
– Herrn Pfarrer Mörcke für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
– der Firma Georg Fischer für den Nachruf und die Blumenspende
– dem Bestattungshaus Decker für die gute Beratung
– und allen, die ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise bekundeten und ihn auf

seinem letzten Weg begleitet haben.

Singen, im Oktober 2009
Im Namen aller Angehörigen
Anneliese Wallis
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Duschkabinen!!30-40% gespart
Beratung, Aufmaß, Montage! Alles aus einer Hand
10 Jahre Erfahrung Info Tel. 07732/988999

ÄRZTETAFEL

city markt singen neukauf moos neukauf tengen neukauf rielasingen
Mo. - Sa.  8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00

Do+Fr.  8.00-21.00 Do+Fr.  8.00-21.00 Do+Fr.  8.00-21.00

MÜNCHOW
MÄRKTE
frisch • freundlich • sauber

echt gut!
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FLEISCH & WURST

KÄSE

ANGEBOT GÜLTIG VOM 21.  BIS 24. OKT. 2009 solange Vorrat reicht, Irrtum vorbehalten.

FISCH

OBST & GEMÜSE

VERSCHIEDENES

MOLKEREIPRODUKTE
Rama
Original

(1 kg = 1,58 €)
500-g-Becher

0,79
€

Schweine-Rücken
oder

Steaks
1 kg

4,99
€

Schwarzwald-
Salami

100 g

0,99
€

Wiener

100 g

0,69
€

Franz. Tortenbrie
mind. 50% Fett i. Tr., milder, fein-

säuerlicher
Weichkäse

100 g

0,49
€

Rinderbug
ohne Knochen

1 kg

8,49
€

Makrelen
geräuchert

100 g

0,79
€

Iglo Rahmspinat
tiefgefroren
(1000 g = 1,32 €)

750-g-Packung je

0,99
€

Aus der Region:
deutsche
Buschbohnen
Klasse II
1 kg

1,99
€

Strauch-
tomaten

1 kg

1,99
€

Allgäuer
Emmentaler

mind. 45% Fett i. Tr.

100 g

0,79
€

Jack Daniels
Old Tennessee Whiskey

(1 l = 22,48 €)

0,7-l-Flasche 

15,99
€

Rapso
100% reines Rapsöl

(1 l = 3,05 €)

0,75-l-Flasche je

2,29
€

Hohes C
verschiedene Sorten,
aus Konzentrat

1-l-PET-Flasche je

0,99
€

Heilbuttfilet
Fanggebiet

Nordostatlantik

100 g

1,59
€

Dany + Sahne
verschiedene Sorten,
z.B. Schoko
4x 115-g
(1 kg = 2,41 €)

1,11
€

Schweine-Eisbein
Vordere

1 kg

2,99
€

Delikate Kalbs-
lyoner oder
Schinkenwurst
100 g

0,69
€

NEU IM SORTIMENT

Im SB-Brotregal

Praxis Dr. Thaktsang
Facharzt für Allgemeinmedizin,

Spezielle Schmerztherapie,
Sportmedizin, Chirotherapie,

Naturheilverfahren, Akupunktur (TCM)
www.thaktsang.de

Unsere Praxis ist wg. Urlaub ge-
schlossen vom: 2. 11. – 6. 11. 2009

Vertretung:
Dr. med. Rosenfelder, Tel. 07732/4645

Dr. med. Necke, Tel. 0 77 32/35 87

URLAUB

Dr. W. Birkle-Berlinger
Kinder- und Jugendärztin

Widerholdstraße 30, Singen

Praxisferien
26.10. – 06.11.09

Vertretung:
Singener Kinderärzte

Dr. med. Stephan Zachmann
Facharzt für Innere Medizin
(Hausärztliche Versorgung)

Uhlandstraße 48, 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 4 62 44

Unsere Praxis bleibt
vom 26. bis 30.10.09

geschlossen
Urlaubsvertretung:

Drs. Grathwohl, Tel. 45611
Dr. Stadie, Tel. 947150

NEU im Kosmetik-Studio
Elisabeth Wöhrle

MESO Shin Therapy
Die Haut darf alles –

nur nicht alt aussehen.
Wer die neue Methode
erst einmal ausprobie-
ren möchte, kann sich
für eine 1,5-stündige
Einführungsbehand-
lung »zum Schnup-
pern« anmelden,
80,– €.

Freiheitstr. 18 · Tel. 0 77 31 / 6 63 36

Praxis für ganzheitliche
Heilverfahren

günter weigl
Enge Straße 6 / Postarkaden

78224 Singen
Tel. 0 77 31 / 791 38 90

Akupunktur
Anthroposophische Heilkunde

Osteopathie / Dorn

Die Praxis ist ab
Mittwoch, 21.10.2009,

wieder geöffnet.

Praxis

Dr. med. Förg
Hauptstr. 48, 78224 Singen

Telefon 0 77 31 / 6 50 31

Die Praxis ist geschlossen
vom 26.10. bis 30.10.2009
Vertretung in dringenden Fällen:

Dr. med. Anghelescu, Rielasinger Str. 144, Tel. 917091 nur bis
29.10., Dr. med. Brockstedt, Hegaustr. 15, Tel. 62866  

Dres. med. Grathwohl, Uhlandstr. 54, Tel.45611
Dr. med. Jacobi, Enge Str. 6, Tel. 62868

Dr. med. Waldschütz, Hadwigstr. 24, Tel. 87660 vom 27.–30.10. 

LEY MINERALÖL GMBH

VERTRIEBSZENTRALE KONSTANZ

TELEFON: 0 75 31 / 58 10 - 46

NIEDERLASSUNG RADOLFZELL

TELEFON: 0 77 32 / 92 32 - 11

Die Qualitätspellets vomMarktführer erhalten Sie bei:

Ley ist Exklusiv-Partner von:

DINplus-Holzpellets wirken
gegen Kälte und hohe Gaspreise
Liefersicherheit & Service durch
den führenden Pellets-Hersteller
Lieferungmit eigenem Silo-Lkw
sofort ab Lager Konstanz

HOLZPELLETS
SAUBER UND SOFORT
AB LAGER KONSTANZ

Unsere Praxis bleibt
geschlossen vom

26.10.2009 bis 30.10.2009

Dr. med. J. TRAUTH
Facharzt für Orthopädie und
Rheumatologie, Akupunktur,

Arbeitsunfälle (D-Arzt)
Ekkehardstr. 46 · 78224 Singen

Tel. 07731 / 6 51 11
Vertretung: Dr. Schaffner/Zimmermannn 

Schützenstr. 9, 78315 Radolfzell, Tel. 0 77 32 / 82 23 103

* Auf Dienstleistungen !

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

IMMER EIN GUTER WERBEPARTNER
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� HANDBALL 
SATT IM HEGAU

Heimspieltage stehen am Samstag 
um 20 Uhr in der Handball-Südba-
denliga an: Wird die DJK Singen 
(im Bild: Spielmacher Jens Reu-
schel) gegen Weil endlich ihre ers-
ten Punkte holen? 
Wie schlägt sich der TuS Steißlin-
gen gegen die starken Gäste aus 
Hofweier und können die Ehinger 
Handballer gegen die HSG aus 
Freiburg bestehen? Auch die Frau-
enteams der SG Ehingen-Engen 
und des TuS Steißlingen haben am 
Sonntag um 16.30 Uhr zu Hause 
Anpfiff.

Sportkalender

Fußball
Verbandsliga, Damen
Mittwoch, 21. Oktober, 
19.45 Uhr: Hegauer FC - FC Hau-
sen in Engen
Samstag, 24. Oktober, 17.30 Uhr: 
SG FC/DJK Konstanz - Hegauer 
FV

Oberliga, Frauen
Sonntag, 25. Oktober, 13 Uhr: 
Hegauer FV - SV Sülzbach in En-
gen

Landesliga
Samstag, 24. Oktober, 15.30 Uhr:
SG Dettingen-Dingelsdorf – SV 
Großschönach
FC Neustadt – FV Donaueschingen
FC Überlingen – FC Rot-Weiß Sa-
lem
 Bad Dürrheim – SV Worblingen
FC Radolfzell – TuS Bonndorf
Sonntag, 25. Oktober, 15 Uhr:
SV Denkingen – SC Gottmadin-
gen-Bietingen
DJK Donaueschingen – FC 07 
Furtwangen
 Verbandsliga
Sonntag, 25. Oktober, 15 Uhr:
SV Kirchzarten – FC Konstanz
SF Elzach-Yach – FC Singen

Handball
Südbadenliga, Damen
Sonntag, 25. Oktober. 16.30 Uhr:
TuS Steißlingen – Meißenheim
SG Ehingen/Engen – TuS Alten-
heim

 Südbadenliga, Herren
Samstag, 24. Oktober, 20 Uhr:
TV Ehingen – HSG Freiburg
HSG Mimmenhausen/Mühlhofen – 
TV Oberkirch
DJK Singen – ESV Weil a.Rh.
TuS Steißlingen – HGW Hofweier

Singen (swb). Auch nach dem 6. 
Kampf behielten die Singener StTV-
Ringer in der Bezirksliga ihre weiße 
Weste. Gegen den Tabellenzweiten 
Trossingen konnten sie auswärts ei-
nen ungefährdeten 29:9-Sieg errin-
gen. Am Samstag, 24. Oktober emp-
fangen die StTV´ler die zweite 
Mannschaft vom KSV Linzgau/Tai-
sersdorf um 20 Uhr zum Derby in der 
Singener Waldeckhalle.

StTV-Ringer 
 Herbstmeister

Singen (mu). »In dieser Liga werden 
Fehler gleich bestraft«, stellte FC-Trai-
ner Bobo Maglov klar und spielte auf 
drei Schnitzer seiner Mannen im Spiel 
gegen den Tabellennachbarn aus Böt-
zingen an. Der zeigte sich als undank-
barer Gast im Hohentwielstadion, 
nutzte die Singener Schwäche ohne 
Skrupel aus und bescherte den Ho-
hentwielern eine saftige 1:3-Pleite. 
Die markiert eine Unterbrechung des 
blau-gelben Höhenflugs, mit der man 
in Singener Reihen über kurz oder 
lang gerechnet hat. 
»Kein Beinbruch«, beschwichtige da-
her auch FC-Chef Roland Grundler, 
dieser Dämpfer könne sogar ganz 

heilsam sein. Auch FC-Trainer Ma-
glov sah keinen Grund für harsche 
Worte. Zum einen fehlte mit Ortancio-
glu der Singener Abwehrchef und 
zum anderen spielten seine Jungs bis-
her weit über ihrem Limit. Nur einen 
Punkt sollten sie sich wieder bewusst 
machen: »In dieser Liga muss die Elf 
von der 1. bis zur 90. Minute hellwach 
und topfit sein um bestehen zu kön-
nen«, so Maglov. 
Den Singener Ehrentreffer erzielte Lu-
ka Lapenda in der 50. Minute zum 
1:1. Kurz darauf ging Bötzingen er-
neut in Führung und der FC musste 
nach einer roten Karte für Sven Kör-
ner in Unterzahl dagegen halten. 

Heilsame Niederlage?
FC Singen verliert 1:2

Engen (swb). Die Fußballerinnen des 
Hegauer FV machen in der Oberliga 
Baden-Württemberg weiter Boden 
gut. Nach dem Kantersieg gegen den 
FV Faurndau vor einer Woche, sieg-
ten die Hegauerinnen in ihrem fünf-
ten Ligaspiel am Sonntag gegen den 
SV Musbach mit 4:0 (2:0) und blie-
ben im vierten Spiel in Folge ohne 
Gegentor. 
»Wir haben gegen einen sehr defen-
siv orientierten Gegner eine ordentli-
che Leistung gezeigt und auch in die-
ser Höhe verdient gewonnen«, so 
HFV-Coach Gino Radice, der aber das 
konsequente, zielorientierte Flügel-
spiel bei seiner Mannschaft vermiss-
te. 
Die Tore für den HFV erzielten Katrin 
Baumgarten, Meike van Elten, Justy-
na Trzaskowski und Luisa Radice.
Hegauer FV spielte mit Preiser, Fau-
ter (67. Menzer), Hirt, A. Renner, Uh-
lemann (46. Rack), Baumgarten, 
Trzaskowski (76. Groos), Schmidt 
(46. Sieber), van Elten (76. Stark), 
Sigg, Radice.

Und wieder 
ohne Gegentor

Mühlhausen (swb). Gegen eine kon-
zentriert und motiviert aufspielende 
Freiburger Mannschaft war das Ba-
denliga-Team des TTC Mühlhausen 
nicht in der Lage, die guten Ergeb-
nisse aus den letzten Jahren zu wie-
derholen. 
Mit 2:9 unterlagen die Hegauer dem 
Titelkandidaten. Punkte holte das 
Doppel von Lamm/Winkler gegen 
Chepkasov/Lingert. Infos unter www.
ttc-muehlhausen.de.

Chancenlos gegen 
Titelkandidaten

Singen (swb). Der Saisonabschluss 
für die Mountainbiker ist gleichzeitig 
die größte MTB-Veranstaltung der 
Welt in Frijus (Südfrankreich). Dort 
treffen sich beim Roc d`Azur 15 000 
Teilnehmer für die verschiedenen 
MTB-Disziplinen. Der Singener Tim 
Böhme vom Bulls–Team startete 
beim 85 Kilometer Marathon über 
2700 Höhenmeter. Im 1350 Fahrer 
starken Feld war auch die gesamte 
MTB-Weltelite vertreten. Böhme 
wusste, was ihn erwartete: »Das letzte 
Rennen der Saison ist für mich im-
mer das härteste, mit den größten 
Schmerzen«. Der Kurs war technisch 
sehr schwierig, da er ständig über 
Felsen und verblockte Trails führte. 
Gleich nach dem Start machte Mara-
thon-Weltmeister Paulissen mächtig 
Druck und es bildete sich eine fünf-
köpfige Spitzengruppe, die den Sieg 
unter sich ausmachte. Das Rennen 
gewann Weltmeister Paulissen (Bel-
gien), als zweitbester Deutscher er-
reichte Böhme als Neunter, direkt vor 
Ex-Weltmeister Sauser (Schweiz), das 
Ziel. »Damit habe ich mein Ziel, noch 
einmal einen Platz unter den Top-
Ten zu erreichen, geschafft« meinte 
der 27-jährige Singener glücklich 
und erschöpft.
 Damit endete für Böhme eine erfolg-
reiche Saison als Profifahrer im 
Bulls–Team. Im Winter wird er einige 
Cross-Rennen fahren und versuchen, 

seine Position in den Top-Ten noch 
zu verbessern. Das erste Rennen wird 
wieder das Team–Etappenrennen 
Cape Epic in Südafrika sein.

Am Schluss tut’s 

richtig weh

Mountainbiker Tim Böhme aus Sin-
gen beendete eine erfolgreiche Saison 
im Bulls-Team. 

Chance für 
Radolfzell

Hegau/Radolfzell (mu). Fleißig am 
Punktesammeln ist derzeit der He-
gauer FV. Auch gegen die favorisier-
ten Gäste aus Bad Dürrheim er-
kämpfte sich die Martin-Elf mit ei-
nem 2:1-Erfolg drei Punkte und nä-
hert sich einem Mittelplatz in der 
Landesliga-Tabelle. Ins Schwarze tra-
fen Alfonso Mautone (14. Minute) 
und Sebastian Stark (58.). Ebenfalls 
Grund zur Freude hat die SG Tengen-
Watterdingen. Das Randen-Team 
holte mit einem 2:0 gegen Tabellen-
schlusslicht RW Salem drei wichtige 
Punkte und liegt nun mit 14 Punkten 
auf Rang 8. Die Tore schossen Marco 
Weckerle (7.) und Heiko Enoch (21.). 
Drei Punkte heimste auch der SC 
Gottmadingen-Bietingen gegen die 
DJK Donaueschingen ein. 3:0 hieß es 
nach 90 Minuten und dies zu Recht. 
Die Torschützen waren Marko Roth 
(23.), Luciano Tancredi (75.) und Fer-
reira (90.). GoBi hat mit 10 Punkten 
noch immer Tuchfühlung mit dem 
Tabellenkeller und liegt auf Platz 13. 
Im Kellerduell trennten sich Worblin-
gen und Denkingen mit 1:1, was kei-
nem der beiden Teams wirklich wei-
ter hilft. Markus Edel war für die En-
gesser-Elf erfolgreich, doch auch 
fünf Punke reichen Worblingen 
nicht, um den vorletzten Tabellen-
platz zu verlassen. An der Tabellen-
spitze verpasste Radolfzell die Chan-
ce auf den 2. Rang durch sein 0:0 
beim FC Furtwangen. Tormöglichkei-
ten hatten die Mettnauer reichlich, 
doch im Abschluss haperte es. So 
bleiben die Radolfzeller mit 22 Punk-
ten weiter auf Platz 3 in Lauerstel-
lung. Nun haben die Radolfzeller am 
Samstag zu Hause gegen den TuS 
Bonndorf die Chance, einen Platz 
nach oben zu rücken.

Radolfzeller Straße · D-78333 Stockach · Tel. +49 (0)  77  71/ 80 09 - 0
Für Sie geöffnet: Mo. – Fr. 9.00 – 18.30 · Do. 9.00 – 20.00 · Sa. 9.00 – 17.00

MIELE-KOCHVORFÜHRUNG
Kosten Sie Leckereien – frisch zubereitet mit den 
neuesten Technik-Standards aus der Küchenwelt!

Shoppen Sie nach Herzenslust und lassen Sie sich von neuen Möbel-
kollektionen inspirieren. Wir freuen uns auf Sie!

KINDERSCHMINKEN
Auch die Kleinen kommen auf ihre Kosten – 
beim Schminken werden sie ihre Freude haben!
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(le). Nur drei Mannschaften aus dem 
Hegau waren am Wochenende in den 
Südbadenligen im Einsatz und ver-
mutlich sollte man darüber nicht so 
unglücklich sein, wenn man die Er-
gebnisse betrachtet. Ein einziges 
Pünktchen sprang in den drei Spielen 
heraus. Das allerdings holten die 
Steißlinger Frauen mit einer großar-
tigen Leistung in Müllheim. Die 
Frauen der SG Ehingen-Engen dage-
gen hatten in Meißenheim keine 
Chancen auf einen Punktgewinn. 
Ähnlich erging es den Singener »Bä-
ren« in Ottersweier. Um sie muss man 
sich so langsam wirklich Sorgen ma-
chen. Zehn Minuspunkte nach fünf 
Spielen sind eine Hypothek, die erst 
einmal abgearbeitet sein will. Damit 
anfangen kann die DJK schon am 
Samstag in eigener Halle gegen die 
ebenfalls nicht besonders gut gestar-
tete Mannschaft aus Weil. Auch 
Ehingen und Steißlingen können zu 
Hause antreten, wobei es die Schütz-
linge von Peter Leins gegen Hofweier 
etwas schwerer haben dürften, als die 
Ehinger gegen den Tabellenvorletz-
ten aus Freiburg. 
Spieltelegramm:
Südbadenliga, Männer
TS Ottersweier – DJK Singen 36:32 
(18:14). Das Spiel der Singener in 
Ottersweier glich so ein wenig einer 
Achterbahnfahrt. Es ging rauf und 
runter und am Ende landete man 
wieder unten. Nach 12 Minuten la-
gen sie, vor allem Dank Gabor Soos, 

mit 8:2 in Front, vergaben danach 
aber ihre Chancen und gerieten bis 
zur Pause mit vier Toren ins Hinter-
treffen. In ihrer besten Phase konn-
ten sie den Rückstand zu Beginn der 
2. Halbzeit wieder in eine knappe 
Führung umwandeln, ehe dann, un-
ter gütiger Mithilfe der Spielleiter, 
der Absturz kam. Für die DJK waren 
Gabor Soos mit 12/7, Michael Kurz 
mit 6 und Sven Schmidt mit 4 Tref-
fern die erfolgreichsten Werfer.
Südbadenliga, Frauen
MTV Meißenheim – SG Ehingen/En-
gen 26:20 (12:10). Die durch Verlet-
zungen und Krankheit geschwächten 
Hegauerinnen hatten eigentlich nur 
in der 1. Halbzeit Chancen, das Spiel 
für sich zu entscheiden. Nach der 
Pause zeigte Meißenheim das zwin-
gendere Spiel, dem die Ehingerinnen 
nur noch wenig entgegenzusetzen 
hatten. 
HG Müllheim/Neuenburg – TuS 
Steißlingen 34:34 (16:16). Die Steiß-
lingerinnen waren von ihrem Spiel 
im Derby nicht wieder zu erkennen. 
Sie boten in Müllheim eine sehr gute, 
geschlossene Mannschaftsleistung 
und haben sich den Punktgewinn 
redlich verdient. auch wenn die TuS-
lerinnen erst 14 Sekunden vor dem 
Abpfiff den verdienten Ausgleich er-
zielen konnten. Für den TuS waren 
Melanie Kuppel mit 8/3, Christine 
Schleicher mit 6 sowie Miriam Scherr 
und Kristine Schröder die erfolg-
reichsten Werferinnen.

Orsingen-Nenzingen (ced). Recht 
unwirtlich waren die Wetterbedin-
gungen, denen sich Ross und Reiter 
am vergangenen Wochenende wäh-
rend der Südbadischen Meisterschaft 
in Dressur und Springen, sowie der 
Badischen Meisterschaft in Vielsei-
tigkeit auf dem Stockfelderhof in Or-
singen gegenübersahen. Aufgrund 
der widrigen Wetterverhältnisse sa-
hen sich die Veranstalter dazu veran-
lasst, die Dressurprüfungen in die 
Halle zu verlegen. An den drei Tagen, 
für die es insgesamt vierhundert 
Nennungen gab, fanden insgesamt 
fünfundzwanzig Prüfungen statt, in 
denen zwölf verschiedene Titel ver-
geben wurden. Am Sonntag standen 
auf dem Reitgelände dann die großen 
Entscheidungen an: Dressur und 
Springen bis Klasse S sowie die Viel-
seitigkeitsprüfung bis Klasse L. Trotz 
Wolkenhimmels und teils heftigen 
Regenfällen zeigte sich Harald Guhl, 
Gesamtturnierleiter, mit dem Turnier 
sehr zufrieden: »Trotz des schlechten 
Wetters herrschten optimale äußere 
Bedingungen, die von den Reitern 
sehr gelobt wurden. Wir als Veran-
stalter sind dann zufrieden, wenn die 
Reiter es sind«. Nach spannenden 
Wettkämpfen wurden die Meister-
schaftstitel am Sonntagnachmittag 
wie folgt vergeben: In der Kategorie 
Vielseitigkeit der Senioren ging der 
Titel an Anja Beifuss vom RSG En-

gelberth auf »De Negro«, in der Kate-
gorie Vielseitigkeit Junge Reiter an 
Felix Vogg vom SVgg Sportpferde 
Zentrum Aach auf »Onfire«, Melina 
Lamp (Aach) belegte auf »Willo« 
Platz zwei. In der Abteilung Vielsei-
tigkeit Junioren gewann Chiara 
Hummel vom RV Salem auf »Spee-
dy«. Bei der Bodenseering-Meister-
schaft 2009 im Bereich Vielseitigkeit 
sah die finale Wertung wie folgt aus: 
Platz 1 ging an Felix Vogg vom SVgg 
Sportpferde Zentrum Aach auf »Onfi-
re«, Platz 2 an Sabine Mössner (Aach) 
auf »Inchegadaah« und Rang 3 an 
Melina Lampp (Aach). In der Dressur 
der Junioren und gleichzeitig auch 
bei der Dressur der Ponyreiter sicher-
te sich Celina Gedart vom RV Obere 

Mühle Allensbach auf »Hamrik´s 
Golden Girl« den Titel der Südbadi-
schen Meisterschaft. Bei den Jungen 
Reitern siegte Mareen Ott vom RV 
Teningen-Köndringen und bei den 
Senioren Christine Ammann-Ott (Te-
ningen-Köndringen). In der Katego-
rie Junioren siegte Niklas Krieg vom 
RV St. Hubertus Villingen und in der 
Kategorie Junge Reiter Nicole 
Schwarz (Kenzingen) auf »Winne-
tou«. Die Wertung der Reiter Senio-
ren: Erster wurde Armin Engelhardt 
vom RVFV VS-Zollhaus, Platz 2 be-
legte Alexandra Heinzmann vom 
SVgg Sportpferde Zentrum Aach auf 
»Grand Filou« und Platz drei ging an 
Christian Heim vom Reitclub Boden-
seereiter auf »Cleverboy«. 

Um ein Dutzend Titel
Reitsport-Event auf dem Stockfelderhof

 Erstklassiger Reitsport wurde am Wochenende auf dem Stockfelderhof geboten. 

HANDBALLSZENE

Singen (frö). Ulrich Schmidt, Inhaber der
Firma Kunststoff Frank, ist mit seinem Be-
trieb in der Singener Südstadt umgezogen.
Nur eine Straße trennt den alten vom
neuen Standort der Firma Kunststoff Frank.
Der Umzug war dringend notwendig, da
aufgrund des ständig wachsenden Sorti-
ments und der zukünftig erweiterten Bear-

beitungsmöglichkeiten (Drehen Fräsen,
Warmbiegen oder Schweißen) der alte
Standort aus allen Nähten platzte. Das
reichhaltige Sortiment geht von Rohrstop-
fen, Schrauben, Kanistern, Behältern,
Schläuchen, Schaumstoffen, Gummipress-
platten, Moosgummiprofilen, SPEIDEL
Mostfässern, INEFA Kunststoffdachrinnen,
Vollstäben, Platten, Rohren aus verschie-
denen Kunststoffen (POM, PA, PVC, PE) bis
hin zu Steg- und Wellplatten (MAKRO-
LON, PLEXIGLAS, ONDEX), Polyester-
Wellbahnen (Skobalit)und Balkonverklei-
dungssystemen (WERZALIT). Das Angebot
richtet sich sowohl an Privatkunden als
auch an Handwerksbetriebe und Firmen.
Die meisten Waren sind am Lager vorhan-
den oder kurzfristig lieferbar.
Wie bisher, so wird auch in Zukunft Wert
auf eine gute Beratung gelegt, Qualität ist
selbstverständlich. Weiterhin werden Zu-
schnitte sofort und millimetergenau ausge-
führt.
Kunststoff Frank gibt es seit 30 Jahren, Ul-
rich Schmidt führt den Betrieb seit 15 Jah-
ren. Die Firma versteht sich nicht nur als
reines Handelsunternehmen, sondern legt

in Zukunft noch mehr Wert auf die Bear-
beitung der Waren.
Die Firma Kunststoff Frank ist in der Forst-
straße 10a zu finden, Tel.: 07731/64114,
Fax: 07731/189822, geöffnet Mo bis Fr: 8
bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17.30 Uhr, Sa:
8 bis 12.30 Uhr. An dieser Stelle ein be-
sonderer Dank für die großartige Unter-
stützung beim Umzug an die Firmen Peter
Czinczoll, Malermeister & Gerüstbau in
Singen, Haas & Kellhofer, Industriehandel
in Singen, vertreten durch Herr Matthias
Wenger, und alle anderen fleißigen Helfer.

Qualität ist Trumpf
Kunststoff Frank mit neuer Halle

UMZUG KUNSTSTOFF FRANK

Alles rund um den Kunststoff bei Kunst-
stoff  Frank. swb-Bild: frö

KUNSTSTOFF FRANK HAT VOR KURZEM EIN NEUES DOMIZIL BEZOGEN 

WIR BEDANKEN UNS FÜR DEN AUFTRAG
UND WÜNSCHEN IHNEN WEITERHIN VIEL ERFOLG !

A l f re d  K n a m
78315 Radolfzel l  -  Gütt ingen

Bordwaldstr. 4 • Tel. 0 77 32 / 16 99 • Fax 0 77 32 / 1 44 30

PLANUNG
BAULEITUNG

JOSEF LORENZI
DIPL.-ING. (FH)
FREIER ARCHITEKT

PFARRER-BRAUN-STR. 3

D-78315 LIGGERINGEN

TEL. 0 77 32 / 71 26, FAX 136 18

ARCHITEKTUR

LORENZI

Ingenieurbüro für
Tragwerksplanung

Volker Keller
Tel. 0 7732 / 97 05 90
ib-keller@t-online.de

K UNSTSTOFF-FRANK
78224 Singen · Forststr. 10a · Tel. 0 77 31/6 41 14 · Fax 189822
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ROCHUS
SCHULTER

BAUUNTERNEHMEN
78476 ALLENSBACH

Radolfzeller Straße 68
Tel. 0 75 33 / 9 32 93 - 0
Fax 0 75 33 / 9 32 93 - 4
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Markelfingen (of). Die Zeit der gro-
ßen Koalition ist vorbei. Das war 
auch beim Kreisparteitag der CDU am 
Freitagabend in Markelfingen spür-
bar, wo schon zum Grußwort für den 
neuen CDU-Ortsvorsteher Thum 
durch MdL Andreas Hoffmann da-
rauf verwiesen wurde, dass wenigs-
tens in den Ortsteilen klare Verhält-
nisse herrschen würden.
Die Wahlen an diesem Abend, die 
den Großteil des Prozederes ausfüll-
ten, verliefen eindeutig: Andreas 
Jung wurde klar für eine zweite 
Amtsperiode wieder gewählt. Nur ei-
ne Gegenstimme bekam er. Als Stell-
vertreter wurden Andreas Hoffmann 
(103 von 112 Stimmen), Claus Boldt 
(101 Stimmen) und Veronika Netz-
hammer (94 Stimmen) gewählt.
Claus Boldt hatte gleich die Botschaft 
zum Gesundheitswesen im Kreis mit 
einer Vorstellung verbunden. Der 
Konstanzer Beigeordnete hob auf die 
»massiven Probleme« beider Klinik-

verbünde ab. Er verbinde damit auch 
unter der neuen Bundesregierung 
nicht allzugroße Hoffnungen auf 
Besserung: im Kreis solle man jetzt 
die Gemeinsamkeit stärker betonen 
als das Trennende.
Neuer Kassier: Als Nachfolger von 
Joachim Kohler wurde Michael Frank 
aus Tengen gewählt.
Andreas Jung konnte an diesem 
Abend viel Lob einheimsen: Andreas 
Renner als Sitzungsleiter bezeichnet 
ihn als bärenstarken Abgeordneten. 
Andreas Hoffmann gab eine Lauda-
tio: »Du hast dich in die Herzen der 
Menschen hinein gearbeitet«, wür-
digte er das gute Erststimmenergeb-
nis für Jung, das beste in Baden-
Württemberg.
Andreas Jung selbst legte eine geteil-
te Bilanz vor: man habe ein gutes Er-
gebnis bei der Kommunalwahl er-
reicht und die Zahl der Gemeinderäte 
und Stadträte auf den Kopf genau 
gehalten. Nur im Kreistag habe man 

vier Sitze verloren, wenn man auch 
noch immer stärkste Fraktion sei. Der 
klare Auftrag sei, diese Mandate bei 
der nächsten Wahl zurückzuholen.
Mit der Europawahl und 10 Prozent 
Stimmenverlust könne man nicht zu-
frieden sein. Auch der Rückgang der 
Zweitstimmen beschäftigt Jung: hier 
habe man an die FDP viele Stimmen 
verloren, die man auch bei der 
nächsten Wahl zurückholen müsse. 
Zu denken gibt Jung auch ein Wahl-
spiel an der Robert-Gerwig-Schule in 
Singen, bei dem die Piratenpartei 25 
Prozent bekam.
Der Dank an die Mitglieder nach dem 
Superwahljahr war ausdrücklich; die 
CDU-Familie habe sich bewährt. Am 
27. November findet die Party für al-
le Wahlkampfhelfer statt.
Der Mitgliederzuwachs für 2009 wird 
von Jung mit 70 angegeben. Damit 
stehe man im Land an zweiter Stelle. 
Jetzt stelle man mit Schwarz-Gelb ei-
ne stabile Mehrheit. Aber Wunsch 
treffe nun auf Wirklichkeit bei der 
FDP. Gut seien vorsichtige Korrektu-
ren an Hartz IV, damit keine soziale 
Kälte aufkomme. 
Andreas Jung kündigte an, dass es 
im neuen Kabinett einen Minister 
Jung geben werde: natürlich Franz-
Josef.
Wolfang Müller-Fehrenbach berich-
tete für den verhinderten Fraktions-
sprecher Franz Moser aus dem Kreis-
tag: auch er hob zu einer Laudatio 
auf Jung an, lenkte dann aber doch 
zu den eigentlichen Themen um: die 
Vorbereitung der Sanierung der Ge-
werbeschule Radolfzell wie der Kauf 
des Behördenzentrums Radolfzell 
und die Verlagerung von Kreisbehör-
den dorthin waren markante Punkte.

Nur ein Gegner für Jung
CDU wählt Abgeordneten für zwei weitere Jahre zum Kreisvorsitzenden

Andreas Jung wurde mit nur einer Gegenstimme am Freitag für weitere zwei Jah-
re zum CDU-Kreisvorsitzenden gewählt. Sitzungsleiter Andreas Renner und sein 
Vorgänger Wolfgang Müller-Fehrenbach gratulierten als erste. swb-Bild: of

Singen (swb). Über fehlende Endla-
ger und gefährliche Atommeiler wird 
derzeit im Zusammenhang mit ver-
längerten Laufzeiten heftig disku-
tiert. Aber über die verheerenden 
Folgen für Mensch und Umwelt wird 
kaum gesprochen. Das wollte die 
Bürgerinitiative »KLAR!- Kein Leben 
mit atomaren Risiken« auf ihrer Jah-
reshauptversammlung ändern und 
zeigte hierzu erstmals in der Region 
den Film »Uranium –is it a country?«. 
Außerdem wurde über den Stand der 
Planungen für das Schweizer Atom-
endlager informiert. Diese befinden 
sich in einer kritischen Phase, in der 
es darum geht, inwieweit die grenz-
nahen Gemeinden auf deutscher Sei-
te überhaupt Mitspracherechte erhal-
ten. Infos: www.technischesforum.ch.

Staatsvertrag zu 
Benken?

Reichenau (swb). Die Gemeinde Rei-
chenau wählt am Sonntag, 25. Okto-
ber den Bürgermeister. Es treten an 
Volker Steffens, Holger Amann / Dr. 
Wolfgang Zoll, Michael Bremges, 
Marc Schaer, Horst-Hubertus Krug, 
Andreas Berthold. Diese Bewerber 
werden in den amtlichen Stimmzettel 
aufgenommen. Das Wahlergebnis 
steht gegen 19.30 Uhr fest.

Wahlen auf der 
Reichenau

 Rielasingen-Worblingen (swb). Wel-
che Konsequenzen muss die SPD im 
Kreis Konstanz aus dem Bundestags-
wahlergebnis ziehen? Erneuerung 
lautet die Forderung sowohl auf 
Bundesebene wie auf Landesebene 
der Partei. 
Doch wie soll eine neue SPD inhalt-
lich und personell aussehen? Muss 

die politische Kultur der Partei an-
ders werden? Und welche Beiträge 
kann und muss die SPD im 
Kreis Konstanz leisten? Diese Fragen 
stehen auf der öffentlichen Kreisver-
sammlung der SPD am Donnerstag, 
22. Oktober, ab 19.30 Uhr im Kultur-
punkt Arlener Gems in Rielasingen-
Worblingen zur Diskussion.

Quo vadis SPD?
Kreisversammlung der Genossen

592 Kinder freuten sich über eine 
tolle Zaubershow.

DIE GUTE NACHRICHT

Die Idee des Zauberes Arnt Meyer 
hat Singen aktiv Standortmarke-
ting überzeugt: Ein Kinderzau-
bertag für Kinder der Singener 
Kindergärten ab 4 Jahren. Ziel 
war es, allen Kindergartenkin-
dern das Erlebnis »Zauber, Kunst 
und Kultur« zu ermöglichen, ins-
besondere auch Kindern mit Mi-
grationshintergrund. Um das 
Projekt in der Singener GEMS zu 
finanzieren und durchzuführen 
hatte Singen aktiv Standortmar-
keting die Singener Service Clubs 
angesprochen. Spontan haben 
der Kiwanis-Club Hegau, der Li-
ons-Club Radolfzell-Singen, der 
Lions-Club Singen-Hegau, der 
Round-Table RT 119, der Rotary 
Club Singen/Hohentwiel sowie 
der Rotary Club A 81 – Bodensee-
Engen ihre Unterstützung für die-
ses Projekt zugesagt. Insgesamt 
592 Kinder aus 17 Kindergärten 
haben das Angebot gerne ange-
nommen.

»LOS ÄMOL«

KREISHAUPTSTADT
Wir hadern ja oft mit unserer 
Kreishauptstadt Konstanz. Sie hat 
Behörden und die Uni geschenkt 
bekommen, schafft aber nicht 
einmal eine ordentliche Straßen-
verbindung. Früher war Konstanz 
Bischofssitz. Aber auch das ging 
verloren. Erzbischof Dr. Robert 
Zollitsch brachte es am Freitag 
am Rande einer Tagung in Ra-
dolfzell auf den Punkt: » . . . wenn 
man sieht, wie die ganze Ge-
schichte an Konstanz vorbeige-
hen kann!« Der Kirchenmann sagt 
das ohne Häme, aber mit viel 
Weisheit. Und das Konstanzer 
Konzilsjubiläum werde auch kei-
ne spannende Sache werden, 
führt er fort. Eines ist sicher: Ver-
brannt wird in Konstanz niemand 
mehr. Die Enkel von Jan Hus kön-
nen kommen, sofern sie katho-
lisch sind . . . Hans Paul Lichtwald

Ein alemannisches Wörterbuch 
für Baden ist jetzt vom Landes-
verein Badische Heimat und der 
Muettersproch-Gsellschaft he-
rausgegeben worden. Rudolf Post 
hat dabei den Wandel der Begriffe 
quer durch Baden immer wieder 
grafisch dargestellt. Da sieht man 
bei Kirschen zum Beispiel, wie aus 
den Kriäsi am See das Ch dem 
Hochrhein entlang wird. Gewür-
digt werden die Vorgänger wie 
Walter Fröhlich, dessen aleman-
nische Mundart bereits 1978 im 
Verlag des WOCHENBLATTs do-
kumentiert wurde. Das Wörter-
buch ist auch ein heißer Tipp für 
alle Nichtalemannen, die mit die-
ser Hilfe vieles besser verstehen 
könnten. Hans Paul Lichtwald

Auf politischen Rückenwind kön-
nen die Vermarkter lokaler Pro-
dukte hier bei uns am See noch 
immer vertrauen. Das wurde er-
neut auf der Verbrauchermesse 
der Marke »Gutes vom See« am 
Sonntag in Konstanz deutlich. 
Staatssekretärin Friedlinde Gurr-
Hirsch aus dem Landwirtschafts-
ministerium ist gerne am See. Die 
Frage ist allerdings, ob die Ver-
markter nicht selbst so erwachsen 
geworden sind, dass sie auf artige 
Grußworte verzichten können? 

Oliver Fiedler

in Singen-Süd
Tel. 07731/1854-11

Polsterstoffe – Lagerware
lfm. ab 5,– €

FETT-END-TRIOLOGIE an Problemzonen: 
Sanft, schnell.

Fällt es Ihnen schwer, Ihre Problemzo-

nen zu verschlanken? Bauch, Po, Hüfte, 

Oberbeine? Nehmen Sie den bequem-

en Weg, ohne OP und harte Eingriffe. 

Die Fettend-Trilogie greift die Pölster-

chen dreifach an. Eine Kombination 

aus fettarmem Essen, sanftem Training 

und intelligenter Körperarbeit. 

Mit Cavitation wird direkt auf die Fett-

zellen eingewirkt, Vakuum-Massage 

formt die Konturen. Per Porotation wird 

anschließend die Haut schön gestrafft.

Zwei Jeansgrößen weniger in 
4-6 Wochen?

Entdecken Sie, wie Ihre Figur schnell, 

schmerzlos, effizient und wohltuend 

neue Formen erhält. 4-5 Behandlungen 

in unserem Studio, dazu ein perfektes 

Wohlfühlprogramm für zu Hause. 

Überzeugen Sie sich bei einem 

unverbindlichen Beratungstermin.

Body - „OP“ ohne OP

Tel. 0 77 31 / 14 39 892

– Anzeige – – Anzeige –

www.tibha-physiotherapie.de
www.fazz-medicalfitness.de

 

 

  

Unselbständige Zweigstelle*

    

GOLDANKAUF

 

          

  Singen     Engen   
*

Omaschmuck-Silber(z. B. Besteck, Schmuck..)-Münzen-Uhren-Diamanten-Briefmarken-Orden-usw.
(Bankfähig) 

  

  

 BEI UNS SIND SIE GOLDRICHTIG !!! Vergleichen Sie !!!  

Goldankauf Südwest, Hörnle 30, 78073 Bad Dürrheim
 Infos unter Telefon: 07706/923721 -  Fax: 07706/923768 -  e-mail : edelmetallvg@gmx.de

Zahngold und Altgold

Hegaustr. 10             Vorstadt 6

In Textilreinigung Schäfer           bei Wolle-Knapp
Gegenüber Bella Italia                   neben Stadtapotheke

Mittwoch + Samstag 8:30-12:30              Mi.-Fr. 10-12:30+14:30-18:00
Do.+Fr. 8:30-12:30+14-18:00                   Samstag 10:00 - 12:30

Verlängerung wegen Riesennachfrage

21.-24.10.2009 wieder 21€ für 1g Feingold
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Singen (frö). An die 400 geladene 
Gäste waren am Freitag dabei, als das 
neue Hotel im Hegau Tower eröffnet 
wurde. Es ist ein echtes Schmuck-
stück geworden, wer eines der 13 
Zimmer im siebten Stock sehen 

konnte, kam aus dem Staunen kaum 
mehr heraus. H ier wird für die Gäste 
Design auf höchstem Niveau gebo-
ten, die Gäste haben einen phantasti-
schen Ausblick auf die gesamte Stadt 

Singen, je nach Lage des Zimmers 
auf in andere Himmelsrichtung. Die 
Einrichtung ist individuell, im De-
sign-Stil, ohne übertrieben zu sein. 
Spezielle Matratzen, die eigens ange-
fertigt wurden, versprechen einen 

idealen Schlafkomfort, die Wände 
sind teils von oben bis unten ver-
glast, das schafft ein einzigartiges 
Raumgefühl. 
Die Bäder sind in geschmackvollem 

Design gehalten, hochwertige Mate-
rialien schaffen eine entspannte At-
mosphäre. Im Erdgeschoss sind noch 
ein Restaurant und eine Vino inte-
griert. Hier kann man Leckeres wie 
Pizzen, Pasti oder Steaks genießen. 
Das Besondere: Die Küche ist offen 
gestaltet, man kann den Köchen bei 
der Arbeit zusehen. 
Die Idee zum Hotel stammte von 
Ludwig Stegmiller, der das architek-
tonische Konzept zusammen mit 
zwei Berliner Architekten umgesetzt 
hat. Mit im Boot sind Wolfgang 
Friedrich, Thomas Albrecht (Leiter 
des Hotels) und Andreas Kambach. 
Die Vier möchten das Hotel als einen 
Ort der Atmosphäre und der Kommu-
nikation verstanden wissen. Die Re-
sonanz der ersten Besucher war 
durchweg positiv. So ein Hotel kann 
die Stadt Singen und den Hegau 
Tower nur aufwerten, war man sich 
durchweg einig. Auch die Preise 
stimmen. Eine Übernachtung ist 
schon ab 120 Euro zu haben. Die 
Suite gibt es für 180 Euro. 

Nobles Design im Tower
Neues Hotel im Hegau Tower am Freitag eröffnet 

Sie wagten den Sprung und haben Erfolg mit ihrem Konzept: Ludwig Stegmiller, 
Wolfgang Friedrich, Thomas Albrecht und Andreas Kambach. swb-Bild: frö 

Singen (frö). In einer voll besetzten 
Münchried-Halle fand am vergange-
nen Samstag die 27. Turn- und Gym-
nastikschau des Hegau-Bodensee-
Turngaus statt. Über 300 Aktive 
zeigten ihr Können, die Darbietun-
gen waren durchgängig auf einem 

sehr hohen Niveau. Durch das Pro-
gramm führte Alexander Graf, für 
den musikalischen Rahmen sorgte 
das Tanz- und Schauorchester Hans 
Huber. Die Bandbreite der Darbietun-
gen reichte von Sportgymnastik bis 
hin zu professionellen Turndarbie-
tungen. Einer der Höhepunkte war zu 
Beginn der E1 Kader des Turngaus. 
Hier konnten die Kleinsten schon mit 

einem großen Können überzeugen. 
Discofactory vom StTV Singen sor-
gen mit farbenfrohen Kostümen für 
Stimmung. »Paare in Verwandlung « 
vom TV Überlingen waren eine tän-
zerische Extraklasse für sich. Die Ae-
robic Newcomer aus Zizenhausen 
zeigten, warum Aerobic olympisch 
werden sollte. Die Formation zeigte 
eine starke Präsenz. Auch die Boden-
choreografie des TV Überlingen zeig-
te, was in der Disziplin Kunstturnen 
alles möglich ist. Die Formation war 
schon bei deutschen Meisterschaften 
erfolgreich. Eine moderne Tanzge-
staltung zeigten die Funky-Girls des 
VFB Randegg. Auch sie waren bei 
Badischen Meisterschaften schon er-
folgreich. Noch einmal eine Klasse 
für sich die Leistungsschau der HBTG 
Turner. »Tangodance« vermittelte At-
mosphäre, »Freiheit« war ein starker 
Ausdruckstanz. Zum Schluss die 
Akrobatikturner vom Züricher Turn-
verband, die Schweizer waren eine 
Klasse für sich. Mehr Bilder unter 
www.wo-chenblatt.net. 

Großer Sport
 Turngala in der Münchried-Halle 

Hohe Schule mit dem Rhönrad. 
swb-Bild: frö

Aktion von 
12 Anbietern

AM 22. OKTOBER IN SINGEN

TAG DER ZEITARBEIT IN SINGEN

Singen (swb). Die Agentur für Ar-
beit Singen und das JobCenter
Landkreis Konstanz veranstalten
zusammen mit Zeitarbeitsunter-
nehmen wieder einen Tag der
Zeitarbeit. 
Am morgigen Donnerstag, 22.
Oktober präsentieren die Zeitar-
beitsunternehmen in der Zeit von
9 Uhr bis 15 Uhr in der Agentur
für Arbeit in der Enge Straße 7 in
Singen ihr breit gefächertes 
Stellen- und Dienstleistungsange-
bot. 
Die Palette der angebotenen Be-
schäftigungen ist sehr vielfältig
und erstreckt sich über die ge-
samte Bandbreite an Arbeitsan-
geboten; von Helferstellen in den
unterschiedlichsten Unternehmen
und Branchen über Stellen im
technischen und auch kaufmän-
nischen Bereich bis hin zu Füh-
rungs- und Leitungsfunktionen. 
Vielen Menschen ist in der Ver-
gangenheit bereits über eine Be-

schäftigung bei einem Zeitar-
beitsunternehmen der Einstieg in
eine feste Anstellung in anderen
Unternehmen gelungen.
Bereits zum dritten Mal in Folge
ist die Zahl der Zeitarbeitnehmer
in Deutschland nach Angaben
des Bundesverbands der Zeitar-
beitsunternehmen (BZA) gestie-
gen. 
Im August gab es 3,7 Prozent
mehr Zeitarbeitnehmer als im
Juli, während im Juli bereits ein
Wachstum von 3,4 Prozent ge-
genüber Juni zu verzeichnen war.
Damit gab es im August 2009 in
Deutschland rund 575.000 Zeit-
arbeitnehmer – 60.000 mehr als
im Mai, der den Tiefpunkt der
Entwicklung mit 517.000 Zeitar-
beitnehmern darstellte.
BZA-Hauptgeschäftsführer Lud-
ger Hinsen: Der Zeitarbeitsmarkt
hat sich im Sommer wesentlich
besser als der Gesamtarbeits-
markt entwickelt. Ihre Chance …

bei der externa GmbH in Radolfzell

Zum langfristigen Einsatz bei unseren attraktiven Kunden -
betrieben im Raum Radolfzell, Singen und Konstanz

suchen wir ab sofort zuverlässige

Produktionshelfer/innen
im Pharmaziebereich,

Lagermitarbeiter/innen
mit Bereitschaft zur Schichtarbeit

(2-, 3- u. 4-Schichtmodelle)

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an

externa GmbH
Friedrich-Werber-Str. 30, 78315 Radolfzell

E-Mail: radolfzell@externagmbh.de

Informationen erhalten Sie von Fr. Jugert und
Hr. Laub unter Fon: 0 77 32 / 94 25 03

Unternehmen
für Zeitarbeit

Wir suchen zur langfristigen Einstellung mit Zukunftsper-
spektiven bei unseren namhaften Kunden im Raum Singen

fetscher & stahl gmbh
Personaldienstleistungen & QualifizierungFS

 FETSCHER & STAHL GMBH
Ekkehardstrasse 15  ·  78224 Singen  ·  www.fetscher-stahl.de
Tel.: 07731-185530  ·  E-Mail: singen@fetscher-stahl.de

Löter m/w         exam. Pflegefachkräfte m/w
Elektriker m/w         Kälteanlagenbauer m/w

DEKRA Akademie GmbH

Beraten. Qualifizieren. Integrieren.

DEKRA Akademie GmbH
Tel. 0 77 31. 91 24 07 - 0
stuttgart.akademie@dekra.com

Byk-Gulden-Str. 18
Fax 0 77 31. 91 24 07 - 20
www.dekra-akademie.de

Weiterbildung für Ihre
berufliche Zukunft!

n  Fachkraft im Transportwesen

n  Schulungen im Lager- und 
     Logistikbereich

n  EU-Berufskraftfahrer 
     (Aus- und Fortbildung)

n  SAP® ERP Anwender mit SAP®-
     Zertifikat – vorbereitet durch
     zertifizierte SAP®-Trainer
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Ihre Ansprechpartnerin: 
Nadine Massler 

Tel.: 07731/9537-16 
Fax: 07731/9537-15 

CMC Personal GmbH 

Theodor-Hanloser-Str.4 
78224 Singen 

www.cmc-personal.de 
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CMC Personal GmbH 

Für den Einsatz bei unseren
Kunden suchen wir:

• Elektriker/in (mit Brief)

• Lagerfachkräfte (m/w)

• Kommissionierer/innen
(2-Schichtsystem)

• Vertriebsprofis (m/w)

• 400-€-Kräfte (m/w)

für die Bereiche Elektro, Heizung-Sanitär, Lager, Metall
sowie im kaufmännischen Bereich.
Besuchen Sie uns am Tag der Zeitarbeit!
Für erste Informationen erreichen Sie uns unter 07731/9567-30.

Für interessante und langfristige Einsätze im Raum Singen
suchen wir motivierte

Wir suchen Sie!

Mitarbeiter (m/w)

Widerholdstraße 50 A in 78224 Singen, singen@personaplan.de 
PersonaPlan Gesellschaft für Personalplanung mbH

"Tag der Zeitarbeit"
Die Agentur für Arbeit Konstanz und das JobCenter Landkreis

Konstanz sind offen für jeden Weg aus der Arbeitslosigkeit.

Gemeinsam mit den Zeitarbeitsunternehmen der Region

veranstalten wir einen Tag der Zeitarbeit am

Donnerstag, den 12. März
von 9 bis 15 Uhr

in der Agentur für Arbeit Konstanz, Stromeyersdorfstraße 1

Donnerstag, den 22. Oktober
von 9 bis 15 Uhr

in der Agentur für Arbeit Singen, Enge Straße 7

COWA Personal Service GmbH, 
ein Unternehmen der COWA 

Service Gruppe, tätig im Bereich 
Zeitarbeit und Personalvermittlung. 

Für unsere renommierten Kunden suchen 
wir:
- Schlosser & Schweißer m/w
- Tischler / Fenster- und Rolladenbauer m/w
- Gas- / Wasser-Installateure m/w
- Heizungsmonteure m/w
- Maler m/w

Einsatzort: Singen, Villingen und Umgebung
Weitere Stellenangebote  www.cowa-personalservice.de

COWA Personal

Service GmbH

Carmen Schuhknecht

Hauptstr. 65

78244 Gottmadingen

Tel. 07731 /83 50 90

Fax 07731 / 83 50 95

office@cowa-

personalservice.de

Volltreffer !!!

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

IMMER EIN 
GUTER WERBEPARTNER
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Singen (of). Die gegenwärtige Krise 
kann auch Chance sein. Das jeden-
falls sehen der Personalleiter des Sin-
gener Werks von Georg Fischer, Peter 
Krumnau, Werkleiter Marcus Gross, 
und seine Mitarbeiterin Iris Schlüter 
so. Georg Fischer musste Anfang des 
Jahres in Kurzarbeit und wird dies 
auch noch eine Weile so fortsetzen, 
weil es bislang keine nachhaltige Er-
holung im Automobilbereich gibt, 
wie Peter Krumnau auf Nachfrage 
sagte.
Die Phase der Kurzarbeit sollte je-
doch für Fortbildungen genutzt wer-
den. 18 Mitarbeiter, die über keine 
speziellen Ausbildungen für ihre Ar-
beitsplätze verfügten, waren auf das 
Angebot eingangen und konnten 
nun durch Dr. Glockauer von der IHK 
ihr Zertifikat für den bestandenen 
Lehrgang entgegennehmen. An 10 
Tagen, es waren freie Tage, ging es 
um »Grundlagen der Gussbearbei-
tung«. Eine Prüfung bildete den Ab-

schluss. Dr. Jan Glockauer lobte die 
Bereitschaft zur Fortbildung aus-
drücklich. »Wir stehen vor dem größ-
ten Aufschwung unserer Geschichte«, 
machte er deutlich. Und dafür 
bräuchte es qualifzierte Arbeitskräf-
te. Georg Fischer sei das erste Unter-
nehmen, dass diese Zeichen der Zeit 
erkannt habe. Mit Erfolg: der Schnitt 
der Prüfung lag bei 1,6! 
Zu den Gratulanten gehörte auch 
Rolf Böning vom Arbeitgeberver-
band Südwestmetall. 
»Die Mitarbeiter haben nun einen 
Blickwinkel auf den Gesamtprozzess 
im Unternehmen bekommen«, so 
Gießereileiter Markus Gross. Rauol 
Ulbrich von der Gewerkschaft meinte 
zur Feierstunde, dass man sich noch 
nie so einig in einer Sache gewesen 
sei.
Die zertifizierten Mitarbeitern sind 
nun auch für andere Arbeitsplätze 
geeignet, als jene auf denen sie bis-
lang eingelernt wurden.

Die Chance genutzt
GF-Mitarbeiter bilden sich in Kurzarbeit fort

Die Kurzarbeit bei Georg Fischer nutzten 18 Mitarbeiter, um einen durch die IHK 
zertifizierten Lehrgang zu belegen. Letzten Freitag konnten in einer Feierstunde 
die Urkunden übergeben werden. swb-Bild: of

Singen (of). Mit einem ersten immo-
bilienwirtschaftlichen Themenabend 
haben die acht unter dem Dach der 
Wohnungsbaugenossenschaften Bo-
densee-Hegau zusammengefassten 
Baugenossenschaften in Region in 
der Stadthalle Singen Zeichen ge-
setzt. Allerdings hätten die Ausstel-
lung einer Mietwohnungsbörse wie 
auch die anschließenden Fachvorträ-
ge doch etwas mehr Publikumszu-
spruch verdient gehabt. Zeichen ge-
setzt werden sollte mit dem Thema 
»Energiesparendes Bauen und Mo-
dernisieren«.
Weshalb auch im aktuellen Woh-
nungsmarkt die Wohnbaugenossen-
schaften positive Zeichen setzen 
können, unterstrich Prof. Dr. Volker 
Eichener von der EBZ Business 
School in Bochum, der eine Lanze für 
das zukunftsorientierte Handeln der 
Wohnbaugenossenschaften brach. 
Die Finanzkrise, die durch eine Im-
mobilienkrise in den USA ausgelöst 
wurde, sei ein gutes Beispiel dafür, 
dass sich nur ein nachhaltiges Han-
deln im Immobilienbereich auch 
langfristig auszahle. Gier sei eine 
menschliche Eigenschaft, so Volker 
Eichener. 
Wozu sie führe, das habe die vor gut 
einem Jahr ausgelöste Krise gezeigt. 
»Die Welt beneidet uns um unsere 
Genossenschaften« hob er hervor, 

denn hier werde auf Mitgliederförde-
rung statt Renditemaximierung ge-
setzt. Für Eichener sind die Wohn-
baugenossenschaften sogar richtig 
»sexy«.
Prof. Andreas Marchtaler von der 
Hochschule Nürtingen informierte 
die Zuhörer über Formen des ener-
gieeffizienten Bauens und auch da-
rüber, wie die Richtlinien der Kredit-
anstalt für Wiederaufbau (KfW) aus-
sehen, durch die man manchen Zu-
schuss holen kann. Jochen Letsch 

vom Ingenieurbüro Stuttgart zeigte 
in seinem Vortrag den aktuellen 
Stand der Technik und der Kombina-
tion verschiedener Techniken auf, 
mit denen beim Heizen deutlich an 
Energie gespart werden kann. 
Das Thema Finanzierung stellte Mar-
kus Kaufmann von der KfW aus 
Bonn vor: mit zinsgünstigen Kredi-
ten kann so manche Investition deut-
lich erleichtert werden. Und gerade 
jetzt lohnen sich Investitionen, auch 
in Teilbereichen.

Baugenossenschaften sind »sexy«
Erster Themenabend der regionalen Baugenossenschaften

Baugenossenschaften sind richtig »sexy« meinte Prof. Volker Eichener als einer 
der Referenten des ersten immobilienwirtschaftlichen Themenabends der regiona-
len Baugenossenschaften in der Singener Stadthalle. Mit im Bild Axel Nieburg, 
Vorstand der Hegau Baugenossenschaft. swb-Bild: of

Singen (swb). Am 29. Oktober um 19 
Uhr stellt die Firma Solarcomplex in 
Volkertshausen im Gasthaus zum 
Mohren den Besuchern ihr Aktien-
programm vor. Solarcomplex bietet 
Bürgern die Kapitalbeteiligung über 
2 Millionen neue Aktien an. 
Seit dem Jahr 2000 ist das Grundka-
pital von 37.500 auf 3 Millionen 
Euro gewachsen. Alleine im Jahr 
2009 wurden Projekte mit einem In-
vestitionsvolumen von rund 18 Mil-
lionen Euro  von Solarcomplex reali-
siert.

Solarcomplex 
Aktientournee

Singen/Montreal (of). 200 neue Nie-
derflur-Busse der Stadt Penang in 
Malaysia sollen in der Karosserie 
komplett mit Modulen von Alcan 
Extrudet Products ausgestattet wer-
den. 
Das gab das Unternehmen am Mon-
tag mit einer Ad-Hoc Notiz für die 
Börsen bekannt. Die Stadt Penang 
wird das erste Unternehmen in Ma-
laysia sein, auf das von Alcan Rio 
Tinto entwickelte Karosserie-System 
»EcoRange« setzt.

200 Busse mit
Alcan-Karosserie

Singen (of). Das Unternehmen Georg 
Fischer in Singen bildet ganz über-
wiegend technische Auszubildende 
aus. Diese Berufsbilder sollen nun für 
Schüler und Schulabgänger ver-
ständlich und erfahrbar gemacht 
werden. 
Der Tag der offenen Tür im Ausbil-
dungszentrum von Georg Fischer 
findet statt am Dienstag, 27. Oktober, 
von 13 bis 17 Uhr. Es werden Arbei-
ten der verschiedenen Lehrjahre prä-
sentiert: CNC-Fräsen und –Drehen, 
Pneumatik, Hydraulik, Modellanlage 
mit SPS-Steuerung und program-
mierbare Steuerungen.
Das Ausbildungszentrum befindet 
sich am hinteren Eingang des Werks-
geländes.

Ausbildungstag
bei Georg Fischer

Singen (of). Der in der letzten Ausga-
be des Wochenblatts für den 21. Ok-
tober angekündigte Vortrag von Prof. 
Dr. Josef Wieland zum Thema »Wer-
temanagement« bei Orbitalum Tools 
in Singen musste verschoben werden 
auf den 3. November, 18.15 Uhr. 
Das teilte der Wirtschaftsrat der CDU 
mit. Auch für den Ersatztermin gilt 
die Adresse für die Anmeldung: ver-
anstaltung-bawue@wirtschafts-
rat.de, 0711 / 83 88 74–0.

Werte-Vortrag
verschoben

Singen (swb). Über eine hohe Strom-
rechnung ärgert sich wohl jeder Ver-
braucher. Doch noch immer gibt es 
viele Haushalte, die das Einsparpo-
tenzial durch einen Anbieterwechsel 
nicht ausgeschöpft haben. Dabei las-
sen sich die Stromkosten oft mit ge-
ringem Aufwand spürbar senken. Ein 
Vierpersonenhaushalt mit einem ty-
pischen Jahresverbrauch von 4.000 
Kilowattstunden (kWh) spart beim 
Wechsel aus dem Basistarif des loka-
len Versorgers leicht 150 Euro 
Stromkosten. 
Wer sich gleichzeitig zumindest für 
eine Weile vor Preiserhöhungen 
schützen will, nutzt Angebote mit 
Preisgarantie. Der bei Vertragsbeginn 
gültige Strompreis bleibt dann min-
destens für den genannten Zeitraum 
stabil. 
Der Kunde muss sich dabei nicht ein-
mal langfristig binden: Anbieter wie 
der Energiediscounter eprimo geben 
eine Preisgarantie und der Vertrag 
kann trotzdem jederzeit unter Ein-
haltung einer Frist von einem Monat 

zum Ende des Kalendermonats ge-
kündigt werden. Der Verbraucher 
bleibt dadurch voll flexibel.
Für den Wechsel des Stromanbieters 
sind nur wenige Angaben nötig: Der 
letzte Jahresverbrauch, die Nummer 
des Stromzählers und der Name des 
alten Lieferanten stehen auf der letz-
ten Stromrechnung. Statt des genau-
en Verbrauchs können auch Stan-
dardwerte für Familien- (4.000 kWh) 
oder für Singlehaushalte (1.500 kWh) 
angegeben werden. 
Besonders schnell geht der Wechsel 
im Internet. Die Verbraucherportale 
verivox.de, tarifvergleich.de oder 
check24.de ermitteln nicht nur den 
passenden Tarif, sondern wickeln auf 
Wunsch den Lieferantenwechsel 
gleich mit ab. Manche Anbieter ver-
treiben den günstigen Strom auch 
per Telefon.
Manche Stromanbieter fordern von 
ihren Kunden die Zahlung der ge-
samten Stromkosten für ein Jahr im 
Voraus oder verlangen eine Kaution. 
Hier ist Vorsicht geboten.

Viele zahlen zuviel
Stromwechsel ist einfach gemacht

Die Aktion »Ich bin stark« wird be-
reits umgesetzt.

DIE GUTE NACHRICHT

Rund einen Monat nach der Auf-
taktveranstaltung im 17ten Stock-
werk des Singener Hegautowers 
setzt »Round Table« sein Projekt 
zur Stärkung des Selbstbewußt-
seins bei Grundschülern bereits 
um: Thomas Colberg, einer der bei-
den Trainer, hat an der Singener 
Hardtschule die ersten Kurse für 
die Jungs der Klassen 4 a und 4b 
begonnen. Thomas Colberg be-
treibt seit 1997 eine Praxis in Kon-
stanz. Der Dipl. Sozialpädagoge 
absolvierte die Ausbildung zum 
Mediator. »Bei mir werden die 
Jungs ihre Stärken und Schwächen 
erkennen. Sie werden Grenzerfah-
rungen machen und eigene Gren-
zen sowie die anderer akzeptie-
ren.« Das erste Jahr für die Aktion 
»Ich bin stark« ist finanziert, jetzt 
geht es um das kommende Schul-
jahr: Spendenkonto von Round 
Table 119 Singen, e. V: Konto 
4605051 bei der Sparkasse Singen-
Radolfzell (BLZ 692 500 35).

Zürich (swb). Zum sechsten Mal in 
Folge wird der Flughafen Zürich mit 
dem World Travel Award ausgezeich-
net. Die Kriterien der Bewertung wa-
ren die Kommunikation mit Reisebü-
ros, die Nutzerfreundlichkeit des 
Flughafens sowie generelle Quali-
tätsstandards, wobei der Flughafen 
Zürich für seine Nutzerfreundlichkeit 
und Qualität ausgezeichnet wurde. 
Die Preise werden von World Travel 
Awards vergeben.

Flughafen Zürich 
vorne in Europa

Kreis Konstanz (swb). Ein 45-jähri-
ger Mitarbeiter der Agentur für Ar-
beit in Konstanz steht im Verdacht, 
im Zeitraum 2007 – 2009 Gelder der 
Agentur in Höhe von etwa 250.000 
Euro veruntreut und sodann in soge-
nannten Internetcasinos verspielt zu 
haben. Der Beschuldigte ist gestän-
dig, gab die Polizei am Dienstag be-
kannt.
Einem aufmerksamen Mitarbeiter der 
Agentur für Arbeit in Konstanz fiel 
Ende September 2009 auf, dass für 
einen Sozialleistungsempfänger 
mehrmals ungewöhnlich große Zah-
lungen verbucht waren. 
Der Beschuldigte hatte die Funktion 
eines stellvertretenden Abteilungslei-
ters inne. Nach dem derzeitigen Er-
mittlungsstand veranlasste er im Tat-
zeitraum in insgesamt 40 Fällen 
Geldtransfers in Höhe von insgesamt 
250.000 Euro. 
Dem Beschuldigten wurde die fristlo-
se Kündigung ausgesprochen, ein 
Haftbefehl wurde bereits außer Voll-
zug gesetzt.

Internet-Zocker 
aufgeflogen
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Al-Anon: Treffen für Familienange-
hörige von Alkoholikern, jeden Mitt-
woch, 20 Uhr, Ev. Paulusgemeinde 
Singen, Masurenstr. 34. Tel. 
0174/8301212.

CompuRama Radolfzell Kaufhausstr. 
7, Radolfzell. Geöffnet: Sa., 10–13 
Uhr.

Die Selbsthilfegruppe von Angehöri-
gen psychisch Kranker trifft sich am 
21, Oktober um 18 Uhr im Gemeinde-
haus Liebfrauen

Die Borreliose-Selbsthilfe-Gruppe 
trifft sich in Radolfzell in der Unter-
torstraße 24. Infos: 07531/366914.

Anonyme Alkoholiker: Hast Du 
Probleme mit Alkohol? 
Wir treffen uns jeden Mittwoch um 
19.30 Uhr und jeden Sonntag v. 
11.30 – 13 Uhr in Radolfzell, 
Brühlstr. 3, Ev. Pfarramt. 
Kontakt-Telefon: 0177–6545359.
 
Bipolare Störung 
(Manisch depressive Erkrankung): 
regelmäßige Gruppentreffen mitt-
wochabends in Singen, 14-tägig je-
weils abwechselnd für Betroffene 
und Angehörige. 
Infos für Betroffene: Edmund, Tel. 
07731/885008.
 Infos für Angehörige: Barbara, Tel. 
0179–1164888 oder www.dgbs.de.

KURZ & BÜNDIG

Radolfzell (swb). Am Sonntag, 25. 
Oktober, steht das Radolfzeller 
Milchwerk ganz im Zeichen der Me-
dizin und der Therapie von »chroni-
schen Wunden«. Zu diesem Thema 
veranstaltet das Deutsche Institut für 
Wundheilung den 3. Radolfzeller 
Wundtag. Der Kongress richtet sich 
an Ärzte, Krankenschwestern, Pfle-
gekräfte, Arzthelferinnen und an alle 
medizinischen Berufsgruppen, die in 
der täglichen Arbeit mit »Problem-
wunden« involviert sind und sich an 
einem Tag kompakt weiterbilden 
möchten. Im Rahmen des Wundkon-
gresses gibt es eine Fülle von Infor-

mationen aus erster Hand über spe-
zielle Probleme beim Umgang mit 
Patienten in der Praxis. Dabei wird 
auch aufgezeigt, wie eine Wundthe-
rapie bei chronischen Wunden opti-
miert werden kann. »Das Programm 
stellt eine Mischung aus neuen wis-
senschaftlichen Erkenntnissen, aner-
kannten Standards und informativen 
Workshops dar«, erklären die beiden 
Veranstalter Dr. med. Stephan Eder, 
Gefäßchirurg, und Dr. med. Wolf-Rü-
diger Klare, Diabetologe aus Radolf-
zell. Unter dem Motto - aus der Pra-
xis - treten Fachreferenten mit Vor-
trägen zu den Themenschwerpunkten 

Wundinfektion, Lymphödem und 
Charcot-Fuß auf. Bei einer begleiten-
den Ausstellung werden Pharma-Un-
ternehmen ihre Dienstleistungen und 
Produkte präsentieren. Und erstmals 
ist in dem Radolfzeller Wundtag 
nachmittags auch ein »Symposium« 
der Innung für Orthopädie-Schuh-
technik Baden-Württemberg mit 
Vorträgen, einem Film »Gut zu Fuß« 
und einer Experten-Podiumsdiskus-
sion eingebunden. Die Veranstaltung 
im Tagungs- und Kulturzentrum 
Milchwerk beginnt um 9.30 Uhr. Ver-
anstaltungsende ist gegen 17 Uhr. 
Kontakt: Telefon 07732/939-1525.

Wunden im Blickpunkt
3. Radolfzeller Wundtag 

100 JAHRE HOTEL LAMM IN SINGEN

Singen (frö). Die Familie Stärk vom Best
Western Hotel Lamm in Singen hat allen
Grund zur Freude. Gefeiert werden 100
Jahre Hotel Lamm und 75 Jahre Betrei-
bung des Hotels durch die Familie Stärk.
Heinz Stärk und Ehefrau Diana betreiben
das Hotel seit 1991. Das Hotel verfügt über
79 Zimmer mit 120 Betten, ein Restaurant
mit 110 Sitzplätzen, einen großen Ta-
gungsraum, der auch für Feiern zur Verfü-
gung steht. Hier steht moderne Technik zur
Verfügung, wie etwa W-Lan für den Be-
trieb von Laptops. Die Gästezielgruppe
sind Geschäftsreisende, Urlauber und Rei-
segruppen. Neben dem Restaurant gibt es
noch eine Bar. Best Western und Lamm
pflegen eine Kooperation miteinander, im
Hotel sind 14 Mitarbeiter beschäftigt. An
der Rezeption, in der Küche, im Restaurant
oder als Zimmermädchen. Momentan ist
ein Lehrmädchen in der Küche als Azubi
tätig. 
Anlässlich des Jubiläums findet im Lamm

am 24. Oktober ein Tag der offenen Türe
statt. Es wird eine Tombola geben, einen
Kindermalwettbewerb, ein Spielepro-
gramm für Kinder, Präsentationen auf Po-
werpoint. Den Gästen werden auch Räume
zur Besichtigung offen stehen, die reno-

viert wurden. Natürlich gibt es am Tag der
offenen Türe reichlich leckeres Essen und
Getränke. Am Freitag, 23. Oktober findet
ein offizieller Empfang für geladene Gäste
statt. Dann wird mit Handwerkern, Liefe-
ranten und Firmenkunden gefeiert. 

Tradition verpflichtet
Jubiläum beim Hotel Lamm in Singen 

Heinz & Diana Stärk feiern Jubiläum.

Herzlichen Glückwunsch
zum Jubiläum!

Seeberger KG · Ulm · www.seeberger.de

Herzlichen Glück-
wunsch und

weiterhin viel Erfolg

Großhandelsgesellschaft
Netzhammer GmbH

78224 Singen
Güterstr. 23,

Tel. 07731/99880
Fax 07731/998817

Herrenlandstr. 51, 78315 Radolfzell

Die führende Getränke-
fachgroßhandlung
am Bodensee

Herzliche Glückwünsche zum
100-jährigen

Bestehen
wünscht Ihnen

Wir gratulieren zum 100-jährigen Bestehen
und wünschen für die Zukunft weiterhin

viel Erfolg.

Scheffelstr. 17/19 · 78224 Singen/Htwl.
Tel.: 0 77 31 / 83 03 - 0

Aus Hegauer Streuobst
fruchtig
frische

Aus Hegauer Streuobst
fruchtig
frische

Hegauer Süßmostkelterei
Wilhelm Auer
78259 Mühlhausen/Hegau, Tel. 077 33/8877
Abholung:
Mo. – Fr. 8 –12 Uhr und 13 –18 Uhr, Sa. 8 –12 Uhr
Oder fragen Sie Ihren Getränkehändler.

vielfach

DLG-prämiert

EElektro 
Georgius

Mathias Georgius
78256 Steißlingen, Am Rehmenbach

Telefon 07738/1408, Fax 07738/1420
www.elektro-georgius.de

E-Mail: info@elektro-georgius.de

n Elektroinstallationen
n Photovoltaik
n Wärmepumpen
n Planung

Herzlichen
Glückwunsch
zum Jubiläum

& Umbau

Gutes vom See
unsere feinen Produkte

Region Bodensee
Großhandel für Molkereiprodukte · Feinkost · Eier · Tiefkühlprodukte

Inh. A. Langenmeir/W. Offner · Fax 0 75 51/39 84 · 88696 Owingen
Gewerbegebiet Henkerberg 8 · Tel. 0 75 51/949 55 90 · Fax 949 55 999

Ihr Spezialgeschäft für
Käse, Frischmilch-
Erzeugnisse und Feinkost

Frischdienst
Lehn

Wir laden ein: Tag der Offenen Tür 
Samstag, 24.10.2009  von 11 - 16 Uhr

Alemannenstraße 42 · 78224 Singen 
Telefon (0 77 31) 402-0

Telefax (0 77 31) 402-200
info@lamm-singen.bestwestern.de
www.lamm-singen.bestwestern.de

Best Western Reservierung:  0 18 02-21 25 88

Besichtigen Sie das komplette 
Best Western Hotel Lamm und die
Physiotherapiepraxis Physio Well

Lassen Sie sich verwöhnen.
Herbstliche Küche zum kleinen Preis,
Kaffee und Kuchen

Gewinnspiel:
1 Wochenende
für 2 Personen im
Best Western Hotel Cristal München

Kinderecke mit
Spielen und Malwettbewerb
»Wer malt das schönste Hotel?«

Hotel Lamm

0 77 31 6 66 66
Huhn, Huhn, Zent GBR
Taxivereinigung Singen

Am Bahnhof Singen

Auch wir bedanken
uns für die tolle

Zusammenarbeit und
wünschen weiterhin

alles Gute.

Immer Ihre schnelle
Nummer:
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Mir wenigschtens goht mit dere 
weltweite Finanzkrise allmählich 
des Gfihl fir Zahle verlore. Do 
schongliered se mit Millione und 
Milliarde, als ob des nix Bsunders 
wär. Iber 100000 Euro wird gar-
nimme gschwätzt, des sind doch nu 
no Pinaz (Peanuts!), also Erdnüssle. 
Intressant wird’s meischtens ersch 
im Millionebereich, vor allem 
denn, wenn se hinderse mached. 
Do krached Firme und Finanzhäu-
ser wie Zündhölzle, sodass i vill 
Fäll die Verantwortliche de Huet 
nähme mond. Zum Abschied giit’s 
denn no ä Trinkgeld, des ka au im 
Millionebereich liege, damit der 
Mensch im Winter it friert.
Dem Millione- und Milliardepoker 
moss mer insofern begegne, als mer 
wieder im Volk klarmacht, dass es 
den Pfennig ehren sott. Do moss 
me ganz unde anfange, it obe, sell 

isch scho z’schpot. S’giit etz scho 
klassische Beischpiel, wie mer de 
Lüt klarmacht, dass, wer im Kläne 
it suber isch, der isches au it im 
Große. Do hot vor kurzem ä Alte-
pflegerin vor em Arbeitsgericht 
klagt, weil se ihren Tschob verlore 
hot. Und warum hot se den verlore? 
Weil se ä paar Maultasche, wo die 
alte Leut it gesse hond, eigschteckt 
und mit hom gnumme hot. Sie hot 
sich welle us de Schlinge zieh, weil 
die Maultasche sowieso furtgworfe 
wäred, wenn se z’ruck gond. Ha des 
wär jo no schäner, wemmer eifach 
mitnimmt, wa sowieso furtgworfe 
wird. Eigetum isch Eigetum, ob des 
Maultasche sind oder ob sichs um 
Immobilie handlet. Ä Frau, wo 
nicht-g’essene Maultasche mit 
hom nimmt, begeht Diebstahl und 
isch fir ä Alteheim nime tragbar. 
Mir mond wieder zu Werten finde 
und des fangt bei Maultasche a, 
scheißegal, ob die nochher 
furtgworfe wäred oder it! Jedefalls 
isch dere Frau kündigt wore, drum 
isch se vors Arbeitsg’richt.
Wa mi a dere Sach freit isch eifach 
die Tatsach, dass mir Deitsche im-
mer wieder zunere Sauberkeit und 
Gerechtigkeit finded, au wemmer 
no so vill Dreck am Schtecke hond. 
Im Kleine moß mer afange, denn 
unde wird g’säät, wa obe denn 
g’erntet wird. Des hot me au sellere 
Agschtellte inere Beckerei klar 

gmacht, wo dere i de Kass 1,36 
Euro gfehlt hond. Mer moss sich nu 
mol vorschtelle, wenn 40 Millione 
Deitsche en Fehlbetrag vu 1,36 
Euro hetted! Des wäred jo, wart 
emol, des wäred jo 54 (i hon etz 
grad kon Tascherechner) Millione, 
wenn it Milliarde! So moss mer des 
säeh. Drum hot der Beck die Ver-
käuferin au entlasse. Mir mond ei-
fach wieder lerne, Reschpekt vor 
dem Vermögen des anderen zu ha-
be und der Reschpekt fangt im 
Kleine a!
Des hond se kapiere müeße, die zwä 
Sekretärine z Dortmund, wo zwar 
scho 34 und 20 Johr im Betrieb gsi 
sind und i ihre Vertrauensschtel-
lunge hond se möße fir die Firme-
gäscht Brötle schmiere und vu dän-
ne gschmierte Brötle hond se ä paar 
g’esse, weil se Hunger kriegt hond. 
Weil des en »nicht wieder gutzuma-
chender Vertrauensmissbrauch« 
isch, hot de Hauptgeschäftsführer 
vum Bauverband den beiden Frau-
en gekündigt. Sie hond zwar 
gmont, des sei i de Firma scho seit 
jeher üblich, aber des hotene nint 
gnützt, weil des Vertrauen miss-
braucht war! Viellicht hond die 
Schefs gmont, wemmer unde firbet, 
no wird’s au obe suber, aber des 
glaubed nu selle, wo d Hose mit de 
Beißzange aziehned. Die Art neue 
Werte find i schlichtweg zum Kot-
ze.

Wafrös alemannische 

Dialektikt

Singen (frö). Ursprünglich hatte Jo-
seph Haydn seine »Paukenmesse« als 
»Messe in Zeichen des Krieges« be-
nannt. Erst spät nach Vollendung der 
Komposition erhielt die Messe den 
heute populären Namen. Am Sonn-
tag wurde das Werk in der Liebfrau-
enkirche aufgeführt. Es musizierte 
die Kammerphilharmonie Bodensee-
Oberschwaben, das Vokalensemble 
Gaienhofen hatte den Gesangspart 
übernommen, Siegfried Schmidgall 
hatte die Leitung inne. Gleich zu Be-
ginn ein furioser Start mit dem Kyrie 
und der Sopranistin Julia Küsswetter. 
Sie war präsent, ebenso wie Viola de 
Galgoczy als Mezzosopran. Beim 
»Herr erbarme dich« konnten auch 
Bernhard Hunziker als Tenor und Da-
vid Steffens als Bass ihr Können un-
ter Beweis stellen. Es ging vom pia-
nissimo zum fortissimo, das Orches-
ter zog erste Register seines musika-
lischen Könnens. »Ehre sei Gott in 
der Höhe« und »Ich glaube an den ei-
nen Gott«, Haydn hatte einen stren-
gen sakralen Impetus. Chor und Or-
chester umspielten einander in Ka-
nons, die Solisten brillierten noch 
einmal im »Benedictus«. Langsam 
und sehr getragen erfüllte das Agnus 

Dei den kirchlichen Raum, »Dona no-
bis pacem« bildete den Schluss der 
»Schöpfung«. 
Als zweites Werk kam die Sinfonie 
Nr 2 (Lobgesang) von Felix Mendels-
sohn Bartholdy zur Aufführung. Das 
war ein furioser Start des Orchesters, 
Hörner und Posaunen, dann wieder 
lange und elegische Streicher, eine 
Walzersequenz in Moll verkündete 
eine ganz eigene Melancholie. Dann 
wieder die Bläser wie zur Morgenrö-
te. Ausgedehnte Pizzicatti klangen 
aus dem Streicherensemble. Dann der 
Chor im Kanon, ein schönes Sopran-
solo mit »Lobet den Herrn«. »Er trös-
tet die Betrübten«, auch Mendelssohn 
hat in seinem Werk sakrale Themen 
gesetzt. Der Tenor kündet von der 
Auferstehung, die Waffen des Lichts 
erklingen im Fortissimo. Schließlich 
der populäre Mendelssohn, wie ihn 
jeder kennt. 
»Nun danket Gott mit allem Herzen«, 
das gab noch einmal eine ganz eige-
ne Stimmung in der Liebfrauenkir-
che. Der Schlusschor setzte mit »Dan-
ket dem Herrn und rühmet seinen 
Namen« einen würdigen und furiosen 
Abschluss. Das Publikum gab lange 
Standing Ovations. 

Lobet den Herrn
Paukenmesse in der Liebfrauenkirche

Julia Küsswetter und Bernhard Hunziker gefielen als Solisten beim Konzert in der 
Liebfrauenkirche in Singen. swb-Bild: frö

Hilzingen (of). Ein kleines aber 
wichtiges Jubiläum für die Kulturre-
gion. Die große Hilzinger Kunstaus-
stellung kann noch bis Sonntag in 
ihrer 25. Auflage betrachtet werden. 
Zur Eröffnung am Sonntag, die wie-
der in treffender und origineller Wei-
se durch das Streicherensemble der 
Jugendmusikschule westlicher Hegau 
eröffnet wurde, bezeichnete sie An-
dreas Jung - er sprach in Vertretung 
des verhinderten Schirmherrn Volker 
Kauder - als Leuchtturm für die Regi-
on. Der Vorsitzende des Hilzinger 

Förderkreises für Kunst und Kultur 
(FKK) würdigte das Engamgent des 
inzwischen 88-jährigen Paul Gönner, 
der sich mit dieser Jubiläumsausstel-
lung einen Wunsch habe erfüllen 
können. Der Verein habe es auch 
trotz Wirtschaftskriste geschafft, 
dank Sponsoren einen Katalog he-
rauszugeben, der über diese Ausstel-
lung hinaus in der Kunstszene wirke.
Laudator Prof. Klaus Schuhmacher 
bekannte den Gästen, dass er vor 33 
Jahren seine jetzige Frau, Beate 
Sehnke hier auf der Kunstausstellung 
kennen gelernt hatte. 
Seine Lobrede auf Ralph Fleck, der in 
der Ausstellung mit einer großen 
Schau herausgestellt wird, war ein 
Lob dem künstlerisch erhöhten Müll, 
der für einen wirklich bemerkens-
werten Teil des Werks von Ralph 
Fleck steht. 

Schon wegen dieser verdichteten Lo-
besrede lohnt es sich, den Katatog zu 
kaufen. Und Ralph Fleck in der One-
Man-Show im Ratssaal sollte man 
natürlich erlebt haben. Die Fülle an 
Material, Farbe und Geist haut einen 
schlichtweg um.
Weitere bemerkenswerte Künstler 
gibt es viele im Hilzinger Rathaus: 
Jochaim Schweinkart mit seinen 
Diabas Scheiben, die fotografischen 
Malereien von Beatrice Hug, die gi-
gantisch schwarze Collage von Ursu-
la Haupenthal, die gewaltigen Erd-
spuren von Daniel Ballweg, die Text-
fragmente von Gero Hellmuth, Peter 
Thoms »Unerforschte Gegenden«, die 
feinen Radierungen »Lichtnotizen« 
von Pauline Ullrich, Raimund Bucks 
Brandplastiken, die nun auf die Bild-
ebene gefunden haben, Sigrun 
Schlehecks doppeltes Selbstportrait, 
Klakla Woijteks lustiger Versuch, sich 
in einem abgebauten Urinal zu er-
leichtern, Bernhard Hubers Riesenge-
sichter in der Landschaft, Stefanie 
Krügers »Tankstelle«, die Moritaten 
von Moritz Baumgartl oder gar das 
aus dem Jahr 1996 stammende Por-
trait »Goldschmiedin« von Ingeborg 
Oßwald-Lüttin, Reinhard Sieckes 
»Gelbe Diana« in Korrespondenz mit 
den Rabenschwestern. 
Keine Frage: die Ausstellung ist trotz 
des bildnerischen Nachrufs auf Prof. 
Rudolf Schoofs ein Blick in die Zu-
kunft: auch abseits akademischer 
Pfade geht es um weit mehr als das 
Experiment - die Entwürfe sind ge-
reift.
Öffnungszeiten der Ausstellung: täg-
lich 10 bis 19 Uhr bis Sonntag, 25. 
Oktober.

Leuchtturm der Region
25. Hilzinger Kunstausstellung mit Profil

Engen (swb). Sie haben sich vor zwei 
Jahren in die Herzen der Hegauer ge-
spielt und kommen nun wieder: Das 
Klezmer Quartett Heidelberg 
»L’Chaim« tritt am Samstag, 24. Ok-
tober um 20 Uhr im Städtischen Mu-
seum Engen auf. Am Sonntag, 25. 
Oktober werden dann ab 15 Uhr im 
Kinderkonzert die kleinen Besucher 
in die Klezmermusik eingeführt und 
lernen die verschiedenen Instrumen-
te kennen. Das Klezmer Quartett Hei-
delberg »L’Chaim« sind die vier 
Künstler Holger Teichert (Klarinette), 
Jörg Teichert (Gitarre/Trompete), 
Martin Leckebusch (Geige), Roland 
Döringer (Kontrabass) und Florian 
Scharnofske (Akkordeon, Klavier). 
Kartenreservierung im Bürgerbüro 
Engen, Telefon 07733/502202.

Melancholie 
und Lebensfreude

Engen (swb). Mit Axel Lüttke kommt 
am Freitag, 23. Oktober ein Lieder-
macher in den Kulturkeller Engen, 
der aktuelle Themen aus seinem eige-
nen Blickwinkel betrachtet und Be-
griffe wie Akzeptanz, Integration und 
Toleranz ganz anders definiert. Das 
Rockliedermacher-Projekt »Reale Ly-
rik« beginnt um 20 Uhr. Infos unter 
www.kulturkeller-engen.de

Reale Lyrik 
im Kulturkeller

Singen (li). Vor 20 Jahren verstarb 
Friedrich Mengele. Im Jahr darauf 
widmeten ihm Singen und Radolfzell 
je eine Ausstellung mit einem ge-
meinsamen Katalog. Bis Mitte No-
vember zeigt das Singener Kunstmu-
seum eine eindrucksvolle Werkschau 
im Erdgeschoss. Mengele hat es post-
hum also geschafft, da ausgestellt zu 
werden, wo sein Platz ist – im Muse-
um. 
Mengele war einfach anders, kein 
Maler, der mit der Mode ging. Auch 
deshalb ziert das Plakat ein Badebild. 
Heute plötzlich erkennen viele erst, 
wie modern Friedrich Mengele in 
Wirklichkeit war. Die Badebilder las-
sen die Sonne auf der nackten Haut 
tanzen. Bei anderen waren Monoty-
pien verpönt. Wenn eine Glasscheibe 
zur Druckplatte wurde, dann war dies 
eine Kunst, die Mengele zur Meister-
schaft entwickelt hat.

Die Ausstellung im Kunstmuseum 
unterstreicht vor allem aber, wie 
kraftvoll der junge Mengele an die 
Landschaft als Thema herangegan-
gen ist. Farbintensiv arbeitet er die 
Struktur des Motivs heraus. Mengele 
ist zu oft reduziert worden auf seine 
Hegauberge in Spachteltechnik. Sie 
verlangte der Markt aber. Und bis 
heute ziert manches Wohnzimmer 
ein Stück Natur von Mengele, und 
das im ganzen Hegau.
Portraits und Zeichnungen machen 
bis heute den Meister aus. Gute Bei-
spiele sind in der Ausstellung zu se-
hen, die auch ein Zeitdokument ist: 
Mengele hat die Natur festgehalten, 
wie er sie erlebt hat. Viele Gebäude 
stehen nicht mehr oder sind stark 
verändert. Spürbar ist bei Mengeles 
Arbeiten die Liebe zur Heimat, die 
tiefe Wurzeln in Singen wie in Ra-
dolfzell geschlagen hat.

Starker Mengele 
Gedächtnisausstellung im Kunstmuseum

Applaus für die 25-. Auflage der Hilzinger Kunstausstellung: im Bild Laudator 
Klaus Schuhmacher, seine Frau Beate Sehnke, Paul Gönner, Künstler Ralph Fleck 
mit seiner Begleitung. swb-Bild: of

Hilzingen (swb). Die Fotoausstellung 
»Hilzingen in alten Ansichten - 
Wohngebäude gestern und heute« im 
Museum Hilzingen wird aufgrund re-
ger Nachfrage nochmals am Sonntag, 
25. Oktober von 13 bis 16.30 Uhr ge-
öffnet sein. Man kann dann auch die 
Schau im Rathaus anschauen. 

Ausstellung
verlängert

 I TERMINE



NEUBAU FIRMA JÖCKER

Singen (of). Im 70. Jahr seines Beste-
hens hat das Unternehmen Jöcker in
Singen einen Meilenstein erreicht und
sich gleichzeitig auf neuen Kurs in Rich-
tung Zukunft begeben. Vor wenigen
Tagen konnte das Werkzeughandelun-
ternehmen, das einst von Karl und Hil-
degard Jöcker in Singen gegründet
wurde, den Neubau im Singener Gaisen-
rain beziehen. Damit wurden die beiden
bisherigen Geschäfte in der Singener
Hegaustraße wie das bisherige Ver-
kaufslager in der Byk-Gulden-Straße ge-
schlossen. Denn nun können Joachim
und Markus Bold als dritte Generation
den kompletten und umfassenden Ser-
vice des Werkzeug- und Maschinenhan-
dels für Handwerk, Industrie und auch
engagierte Heimwerker von einem
Standort mit bester Erreichbarkeit und
vielen Parkplätzen vor dem Haus im Sin-
gener Süden anbieten.
Erst im Januar war der erste Spatenstich
auf dem Grundstück gewesen, das
schon seit fast 20 Jahren im Besitz des
Unternehmens ist. Und schon Ende

September war Einzugstermin. Architekt
Volkmar Schmitt-Förster hat für den
Neubau ein repräsentatives und zweck-
mäßiges Gebäude geschaffen, das für
optimierte Materialflüsse, eine sehr ge-
lungene Warenpräsentation und dabei
noch viel Raum für Wachstum bietet.
Mit dem bewussten Verzicht auf unnö-
tigen Zierrat sorgen Sichtbeton und
auch ein spezieller flügelgeglätteter Be-
tonboden für eine Ästhetik, die im reich-
lich beleuchteten Lagergebäude eine
angenehme Stimmung erzeugt. Eine
Sichtachs führt durch die gesamte
Halle. Gleich hinter dem Ausstellungs-
raum ist eine Box  für Besprechungen
und Präsentationen angeordnet worden.
Zwei Farben ziehen sich durch das ge-
samte Bauwerk und sind geschickt als
Leuchtpunkte  platziert. 
Das ist zum einen die Unternehmens-
farbe Rot, und die Farbe des Einkaufs-
verbands, ein sattes Grün. Das Gebäude
ist zudem nach den aktuellen Wärme-
schutzverordnungen gebaut und kann so
auf komfortable Weise kostensparend

beheizt werden. Bei der Wärmequelle
gingen die beiden Brüder auch neue
Wege: sie kaufen diese aus einem Holz-
heizwerk, das zwar auf ihrem Grund-
stück steht, aber von der Firma Süd-
wärme, zu dem auch das Unternehmen
Widmann gehört, betrieben wird. Das
ganze Gebäude ist unter der Boden-
platte gedämmt und konnte ohne Wär-
mebrücken gebaut werden, unterstreicht
Architekt Volkmar Schmitt-Förster. 
Joachim und Markus Bold freuen sich,
dass sie nun ihr großes Sortiment an
Werkzeugen und Maschinen in einem
optimalen Rahmen für ihre Kunden prä-
sentieren können. Rund 10.000 Artikel
für die Metall, Stein- und Holzbearbei-
tung werden vor Ort im Lager geführt.
Neben den regionalen Industriebetrie-
ben sind auch sehr viele Handwerker
aus der weiteren Region hier Stamm-
kunden. 
Denn bei Jöcker können sie auf kompe-
tente Mitarbeiter zählen, die sich auf die
hohen Ansprüche der Pofis wie der Hob-
byhandwerker gerne eingestellt haben,

denn Qualität und eine hohe fachliche
Kompetenz bilden die Grundlage für die
erfolgreiche Unternehmensentwicklung.
Das Unternehmen Jöcker hat mutig in
Krisenzeiten für seine Zukunft investiert.
Davon können nun auch die Kunden im

bald beginnenden Aufschwung profitie-
ren.
Ein besonderer Aktionstag ist für Ende
November geplant, wo sich das Unter-
nehmen Jöcker einer breiten Öffentlich-
keit vorstellen möchte.

Jöcker Werkzeughandel zieht in Neubau in Singen Süd um
Mit Neubau in Richtung Zukunft

Statische Berechnung und Tragwerksplanung DÖRING Ingenieurgemeinschaft Theodor-Hanloser-Straße 1, 78224 Singen
Telefon 07731/41214, Fax 49078

 78224 SINGEN ERICH-HECKEL-STR. 22  FON 07731/185788 FAX 07731/185789

ENTWURF-PLANUNG-BAULEITUNG

VOLKMAR SCHMITT-FÖRSTER FREIER ARCHITEKT

BAUR BAUUNTERNEHMUNG
Inh.: Karl Baur

Hoch- u. Tiefbau, Sanierungen

Viel Erfolg in Ihren neuen Räumen.
Herzlichen Dank für den Auftrag.

In den Gärten 1 · 78224 Singen/Hausen
Tel. (0 77 31) 4 14 32

Fax (0 77 31) 79 03 15

E-Mail: baur_matthias@t-online.de

Wir gratulieren zum gelungenen Neubau und danken für den Auftrag.

Pfaffenhäule 74, 78224 Singen, Tel. 0 77 31 / 6 22 71, Fax 0 77 31 / 6 87 68

  
  
  Wir bedanken uns für den Auftrag zur Ausführung der 
                       Dachabdichtungsarbeiten 

TBS Thurner Bau GmbH 

Byk-Gulden-Straße 34 
78224 Singen 
Tel. 07731 62081 Fax 61398 
info@tbs-thurner.de 
www.tbs-thurner.de 

Garten- und Landschaftsbau GmbH
Ausführung der
Außenanlagen
Rudolf-Diesel-Str. 14                        denzel@galabau-denzel.de
78224 Singen                                   www.galabau-denzel.de
Tel. 077 31/94 70 30                          Fax 077 31/94 70 31

Wir danken für den Auftrag und die gute Zusammenarbeit !

– SiGe-Koordination
nach Baustellen V.

– Altlasten & Baugrund

Ingenieurbüro für      Baugrund
             Arbeitssicherheit
             Umweltschutz

Karl-Peter Kunz, Dipl. Geologe
Fachkraft für
Arbeitssicherheit

Wehrdstraße 7
78224 Singen

Tel.: 0 77 31/18 15 45
Fax: 0 77 31/18 15 46

WIDMANN GmbH   Freibühlstr. 9 -13   78224 Singen/Htwl.

Telefon:  07731 / 8308-0      Telefax:  07731 / 8308-55

Email: info@widmann-singen.de   www: widmann-singen.de

Für alle, die mehr erwarten

  Ausführung der sanitären 

  Installation u. der Heizungsanlage

Erfolg braucht gutes Werkzeug!Danke 

 für Ihre geschätzten Aufträge!

Das Unternehmen Jöcker konnte in den letzten Tagen seinen Neubau in der Straße im
Gaisenrain beziehen. Im Bild Joachim und Markus Bold mit Architekt Volkmar Schmitt-
Förster. swb-Bilder: of

In unseren neuen, freundlichen Verkaufs-
räumen präsentieren wir Ihnen

auf 990 m2 Fläche ein großes Angebot.
78224 Singen (Hohentwiel), Gaisenrain 26

Tel. 07731/9965-16, Fax 07731/67304
m.bold@joecker-werkzeuge.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo. –Fr. 7.30–17.00 Uhr durchgehend
• Fenster • Bauelemente
• Türen • Rollladentechnik

Wir bedanken uns für den Auftrag und wünschen Ihnen weiterhin Erfolg.
BYK-GULDEN-STR. 14 · 78224 SINGEN · TEL. 0 77 31-79 67 84 · MOBIL 01 72-6 24 00 83

INSEKTENSCHUTZGITTER AUS EIGENER FERTIGUNG

Herzlichen Dank
für den Auftrag
zur Ausführung
von Gerüstbau
und Trockenarbeiten.
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Ein eigenständiges Bauministerium 
hat der Verband Privater Bauherren 
(VPB) in Berlin gefordert. Der Ver-
braucherschutzverband reagierte da-
mit auf Hinweise aus den Koalitions-
verhandlungen, wonach dem bereits 
schon für Verkehr und Aufbau Ost 
zuständigen Ministerium noch weite-
re Aufgaben zugeordnet werden sol-
len. 
»Bauen, Wohnen und Stadtentwick-
lung müssen in der Politik wieder ei-
ne zentrale Rolle spielen«, fordert 
Thomas Penningh, Vorsitzender des 
Verbands Privater Bauherren (VPB). 
»Zurzeit behandeln die Koalitionäre 
das Thema Bauen allenfalls am Ran-
de. Sie verkennen dabei die politi-
sche, gesellschaftliche und ökonomi-
sche Bedeutung des privaten Woh-
nungsbaus. In den Bereichen Bauen, 
Wohnen und Stadtentwicklung wird 
die Zukunft gestaltet. Hier werden 
dem Bürger umweltpolitische Vorga-
ben gemacht, die er umsetzen muss«. 
Der Bausektor gehöre zu den Schlüs-
selbereichen der Politik. Die politisch 
gewünschte CO2-Reduzierung könne 
nur über den modernen Wohnungs-
bau gelingen, über Neubau und Sa-
nierung. »In einer alternden Gesell-
schaft muss auch die Anpassung von 
Millionen von Wohnungen an die 
Bedürfnisse alter Menschen politisch 
gefördert werden, ebenso wie der 
Umbau unserer Städte. Das lässt sich 
nicht nebenbei erledigen, in einem 
Misch-Ministerium, das für Umwelt, 
Mobilität, Straßen, Wasserwege, Ei-
senbahn, Luft- und Raumfahrt und 
die neuen Länder verantwortlich ist«, 
kritisiert Thomas Penningh. 

Bauminister wird
gefordert

Um Energie zu sparen, haben viele 
Neu- und sanierte Altbauten heute 
hervorragende Isolierungen. Die Ge-
bäude sind so nahezu luftdicht ver-
siegelt. 

Das Problem: Durch Kochen, Du-
schen und die Bewohner selbst ent-
steht literweise Feuchtigkeit. Wird 
diese nicht nach außen geleitet, kön-
nen gefährliche Schimmelpilze ent-
stehen. Beim konventionellen Lüften 
hingegen geht bis zu 55 Prozent der 
im Haus vorhandenen Wärme verlo-
ren – so die Energieagentur NRW. 
Das muss nicht sein. Mit einer kon-
trollierten Wohnraumlüftung bleiben 
die Fenster geschlossen. Verbrauchte 
Raumluft wird gegen frische ge-
tauscht und kostbare Energie einfach 
recycelt. 

Moderne Anlagen mit Wärmerückge-
winnung, wie beispielsweise von 
Danfoss, reduzieren den Energiebe-
darf um bis zu 60 Prozent. Das neue 
Air System leitet die verbrauchte 

Raumluft kontrolliert ins Freie und 
entzieht ihr dabei die Wärme. Diese 
wird dann der frischen Außenluft zu-
geführt und erneut genutzt. Regel-
mäßiges Fensteröffnen entfällt. 
Durch dieses Prinzip lassen sich die 
Heizkosten auf ein Minimum redu-
zieren und die Umwelt wird deutlich 
entlastet. Zudem sorgt die flüsterleise 
Anlage für ein spürbar gesünderes 
Wohnklima und mehr Wohlbefinden. 
Unangenehme Zugluft und gefährli-
che Schimmelsporen haben so keine 
Chance. 
Das clevere System ist nicht nur für 

den Neubau, sondern auch für Sanie-
rungen geeignet. Die Anlagen wer-
den für jedes Gebäude individuell ge-
plant und an die spezifischen Bedürf-
nisse angepasst. Um für Allergiker 

ein ideales Wohnklima zu schaffen, 
steht neben einem standardmäßig 
eingebauten Luftfilter auf Wunsch 
auch ein Pollenfilter zur Verfügung.
Perfekten Komfort und einfache Be-
dienung bietet die kabellose Funkre-
gelung mit Digitalanzeige. Ganz au-
tomatisch sorgt das Danfoss-Produkt 
über einen integrierten Fühler immer 
für die richtige Luftfeuchtigkeit – 
einfacher geht’s nicht. Mehr Infor-
mationen zum Air System, seinen 
Funktionen und weiteren praktischen 
Zusatzkomponenten gibt es unter 
www.lueftung.danfoss.com.

Fenster zu und trotzdem Frischluft
Wohnraumlüftung: Wärme mehrfach nutzen

Umweltbewusstsein liegt in Deutsch-
land klar im Trend – auch was das 
Thema Immobilien angeht. Die aktu-
elle Trendstudie des Immobilienver-
mittlers PlanetHome hat sich diffe-
renziert mit der Frage beschäftigt, 
welche Maßnahmen die Deutschen 
rund um das Eigenheim ergreifen 
würden, um die Umwelt zu schonen. 
Herausgekommen ist ein Katalog, 
den vor allem drei große Themen an-
führen: gute Dämmung, dichte Fens-
ter und Niedrigenergiehäuser.
»Die Deutschen achten auf Klima-
schutz – auch, wenn es um ihre Im-
mobilie geht«, erklärt Robert Anzen-
berger den derzeitigen Trend auf dem 
Immobilienmarkt. 
»Eine Erkenntnis, die vor allem Im-
mobilienverkäufern von Nutzen sein 
kann – schließlich will man den opti-
malen Preis für sein Objekt erzielen. 
Ergo sollte eine Immobilie den An-
sprüchen der Immobilienkunden ent-
sprechen.« Auf Platz eins der wich-
tigsten Maßnahmen: Man achtet auf 
eine gute Dämmung. Mehr als die 
Hälfte aller Befragten, also 67,7 Pro-
zent, gaben an, diese eingebaut zu 
haben oder nachrüsten zu wollen. 
Maßnahme Nummer zwei: gute 
Fenster. »Schalldichte und Wärme-
Isolierung sind wichtige Verkaufsar-
gumente«, rät Anzenberger. 64,2 Pro-
zent aller Befragten stimmten in die-
sem Punkt überein. 
Gefolgt vom nachhaltigsten Punkt 
der Top drei, dem Niedrigenergie-
haus. Ganze 59,9 Prozent der Studi-
enteilnehmer wählten diese Bauart 
als eindeutige Präferenz in Sachen 
umweltbewusstes Wohnen.

Umweltstatus
zählt bei Hauskauf

Sehr attraktive Objekte
zu einem fairen Preis in:

Singen, Rielasinger Straße

Singen, „Etzenfurth“

Singen, Burgstraße

Aach, Volkertshausen, 
Schlatt u. Kr.

Rohbau – Umbau – Schlüsselfertig
– über 50 Jahre Bauerfahrung –

Wir beraten – planen – bauen
07731/42765, www.waegeler.de

Info/Bes. 0175 –4531285
o. individuelle Bebauung 
auf Ihrem Grundstück

Info/Bes. 0175–45312 85
o. Bebauung nach Ihren Wünschen

auf Ihrem Grundstück.

Baden-Württembergische Bank

BW-Bank Immobilien
August-Ruf-Straße 26
78224 Singen
Telefon 07731 8203-286
Telefax 07731 
www.bw-bank.de/immobilien 
immobilien@bw-bank.de

8203-296

✆-Informationen:
Mo. – Fr. 8 – 20 Uhr;
Sa. von 9 – 14 Uhr.

Einladung zur offenen Besichtigung!
Sonntag, 25. Oktober 2009, um 11 Uhr
Singen, Kanalstraße 1a
• 3-Familienhaus
• renovierungsbedürftig
• Grundstück auch teilbar, ca. 1.000 m2

• Neubau möglich

Einladung zur offenen Besichtigung!
Sonntag, 25. Oktober 2009, um 13 Uhr
Singen, Keltenstraße 25
• Einfamilienhaus
• Sanierungsobjekt oder Neubau
• Grundstück ca. 600 m2

• beste Wohnlage

Informieren Sie sich auch über Möglichkei-
ten zum Neubau auf diesen Grundstücken.

www.rewa-immobilien.de
Rielasingen – traumhafte, moderne DHH (H-375)
5,5 Zi., Wfl. ca. 150 m2, Bj. 98, beste Lage m. Blick, Parkett,
Schw.ofen, EBK, SW-Terr., großz. CP nur 259.900,– €
Volkertshausen – großes EFH m. ELW (H-367)
6,5 Zi., Wfl. 190 m2, Grstk. 870 m2, ruhige Lage am Orts-
rand, gr. überd. Terr., Bj. 80, 2 Garagen 275.000,– €
RZ-Güttingen – großz. 3-4-Zi.-Whg. m. Blk. (E-510)
Wfl. 108 m2, 1. OG, 6-FH, schöne, ruhige Lage, gr. S-Balkon,
EBK u. Hzg. neu, große Garage 149.000,– €
Aach – attrakt., moderne 2,5-Zi.-Whg. (E-506)
Wfl. 57 m2, EBK, gute Lage, Bj. 96, 1. OG, Balkon, Fliesen,
hell u. sonnig, Carport, Topzustand 65.000,– €!

Telefon: 0 77 32 / 97 07 20
E-Mail: immobilien@rewa-gmbh.org

Wir bauen für Sie …
Stockergarten 12  ·  78247 Hilzingen
Tel: 07731 – 18.23.55  ·  www.ks-hausbau.de

Die Haus-Offensive

Häuser für das junge Glück.
Schlüsselfertig ab Oberkante Keller oder Bodenplatte, inkl. Bodenbeläge, Tapete, Malen und Fliesen.

Die neue »LIVING-Serie« mit Holz-/Putz-Fassade, zweifarbig, sowie Alu-Rollläden sind bereits im Preis enthalten.

Solartechnik mit 3 Kollektoren inklusive 300-Liter-Speicher Photovoltaik-Anlage  für die Stromerzeugung. Sie erzielen ab dem
1. Tag Gewinn durch die garantierte Abnahme Ihres Stromes.

74.200 €
Pferfect 78 78,10 m2

100.500 €
Point 106.1 106,08 m2

112.500 €
Point 106.10 112,57 m2

103.990 €
Point 118 118,74 m2

117.600 €
Point 119A 119,83 m2

119.900 €
Point 127.10 127,55 m2

145.900 €
Point 150.12 156,22 m2

139.600 €
Point 150.16 159,58 m2

292.300 €
Credo 275 275,56 m2

229.600 €
Sonate 165 165,05 m2

Hausbau GmbH
Kapital Sachwert Vermittlug GmbH

Samstag, den 24.10.2009
von 15.00 bis 18.00 Uhr
sowie am 
Sonntag, den 25.10.2009
von 12.00 bis 15.00 Uhr

Alles was das Herz begehrt.
So haben Sie sich das schon immer gewünscht? Eine offene Küche
mit Tresen, die Sie beim Kochen nicht ins Abseits stellt? Und Platz
für einen großen Esstisch? Die Terrasse auf der Südseite und durch
große Fenstertüren zu erreichen? Eine große abgegrenzte  Garde-
robe in der Diele, so dass man nicht gleich über abgestellte Schuhe
stolpert? Einen Wirtschaftsraum und ein separates WC für Gäste?
Dann noch ein schönes Arbeitszimmer, welches man auch als Gäs-
tezimmer nutzen kann? Oben vier Zimmer, eine große Galerie und
ein geräumiges Bad? Dieses Haus haben wir für Sie. Und falls Sie
noch geheime Wünsche haben wie romantische Sprossenfenster
oder praktische Anbauten, können wir auch die erfüllen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

BAUEN STATT MIETEN

Einladung zum »Tag der offenen Tür«
in 78250 Tengen, Ob den Häusern / Hohentwielstraße

– ist ausgeschildert –

ab 123.900 €

Büro Singen – Telefon 0 77 31 / 79 38 77
www.LBS-ImmoBW.de

Maisonette-Wohnung mit großem Gar-
ten, Mühlhausen
5-Zi.-ETW, ca. 120 m2 Wfl., Bj. 1995, ge-
pflegt, sonnige u. ruhige Lage, Stellpl.

175.000 €

4-Fam.-Haus mit Top Rendite
Hilzingen
4x 3,5-Zi.-ETW auf ca. 306 m2 Wfl., ruhige
Lage, 4 Garagen, ca. 16.000 € Mietein-
nahmen 249.000 €

Unschlagbar günstig
Singen-Nordstadt
2-Zi.-ETW, ca. 56 m2 Wfl., Balkon, Keller,
Speicher, inkl. Stellplatz, ruhige Lage

49.000 €

Stadtnah und geräumig
Singen-OT
EFH mit ELW, Bj. 1989, 408 m2 Grdst., ca.
173 m2 Wfl., Kachelofen, Terrasse, 2 Bal-
kone, Carp., 2 Stellpl., EBK, kurzfr. frei

242.000 €

Kapitalanlage als »Betreutes Wohnen«
Singen - Stadtmitte
2-Zi.-ETW, Bj. 1999, Balkon, 350 € Kalt-
miete, ca. 53 m2 Wfl. 69.000 €

Sonnenverwöhnt und lichtdurchflutet
Engen
EFH, ca. 165 m2 Wfl., 397 m2 Grdst., Bj.
91, Wintergarten, Terrasse, sehr ruhige
Lage, sofort frei 259.000 €

Unabhängig von Öl und Gas
Gailingen
3-Familienhaus, ca. 246 m2 Wfl., 945 m2

Grdst., D-Garage, Terrasse, Balkon, Ka-
chelofen, Solaranlage, ruhige Lage, sofort
frei 245.000 €

Sonniges Grundstück in unterer Nord-
stadt, Singen
608 m2 Grdst., voll erschlossen, sofort be-
baubar 145.000 €

Toll in Preis und Leistung
Singen-Süd
3-Zi.-ETW, ca. 83 m2 Wfl., Balkon, Keller,
EBK, modernisiert, top gepflegt 77.500 €

DG-Maisonette-Wohnung
Engen-Stadtmitte
5-Zi.-ETW, ca. 105 m2 Wfl., Parkett,
Schwedenofen, EBK, gr. Balkon, Stell-
platz, modernisiert 125.000 €

Mühlh.-Ehingen, 2-3-Fam.-Haus Bj.
24/86, 320 m2 Wfl., 1000 m2 Grdst., 1

WE verm., sanierungsbed. 159.996,– €

LOGO-MASSIV-HAUS�0 77 39-92 88 66 Weitere 173 Objekte vorhanden
Opalla-Immo. 0 77 33-97 71 34
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OPEN HOUSE !!!OPEN HOUSE !!!

Älteres modernisiertes Wohnhaus mit Ne-
bengebäude und 1.300 m2 Grdst.

KP nur 169.000,– €

Samstag, 24.10., 14.30 – 15.30 Uhr
Duchtlinger Steig 5, in Mühlhausen

Samstag, 24.10., 15.30 – 16.30 Uhr
Am Bühl 10, in Singen-Schlatt

Samstag, 24.10., 16.30 – 17.30 Uhr
Max-Porzig-Str. 34, in Singen

Freistehendes 1-Fam.haus mit 180 m2

Wfl. und 822 m2 Garten, Doppel-
garage u. Carport KP 270.000,– €

Helle, junge 3-Zi.-Wohnung im 1. OG mit ge-
hobener Ausstattung und ca. 75 m2

KP nur 119.900,– €

Samstag, 24.10., 13.00 – 14.00 Uhr
Hauptstr. 2 - 4, in Gailingen

Wohn- u. Geschäftshaus in zentraler Lage
mit Wohnungen und Ladengeschäft

KP 275.000,– €

I M M O B I L I E  D E R  WO C H E

Ihr Ansprechpartner: Uwe Schreml                                        07731 8803 234 www.volksbank-hegau.de
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BAUEN & WOHNEN 

Es gibt nur wenige Dinge auf der
Welt, die umsonst und unbegrenzt
zur Verfügung stehen. Einfach
nutzbar ist die Sonne: Jeden Tag
strahlt sie vom Himmel herab auf
die Erde und verbreitet nicht nur
Gratis-Gute-Laune und kostenfrei
gebräunten Teint, sondern auch
Energie, die nur darauf wartet, ih-
ren Einsatz zu finden. Wer Sonnen-
energie intelligent und effektiv
nutzt, kann schon bald feststellen,
dass für die Erhitzung des täglich
benötigten Brauchwassers in den
warmen Monaten die Solarenergie
völlig ausreicht. Solarsysteme von
KWB Biomasseheizungen ermögli-
chen weitgehende Autonomie von
konventionellen Energiequellen

wie Öl, Gas oder Strom. Mit dem
KWB EasySun steht eine thermi-
sche Solaranlage zur Verfügung,
die über das gesamte Jahr verteilt
bis zu 70 Prozent des Bedarfs an
warmem Brauchwasser abdeckt.
In den Monaten, in denen sich die
Sonne nicht so häufig blicken
lässt, schaltet sich die Biomasse-
heizung (mit Pellets, Hackschnit-
zeln oder auch Holzscheiten be-
trieben) nach Bedarf automatisch
dazu, damit auch an den dunkleren
Tagen niemand frieren muss. Noch
mehr Energie liefert das Solarpa-
ket KWB MultiSun, das sich so-
wohl zur Brauchwassererwärmung
als auch zur Heizunterstützung
eignet. Erst wenn die Temperatu-

ren deutlich fallen, schaltet sich die
Biomasseheizung vollautomatisch
dazu. Auf diese Weise wird nicht
nur die Lebensdauer der Heizung
verlängert, sondern auch Brenn-
stoff gespart. Bis zu 40 Prozent der
Jahresheizkosten können so ein-
gespart werden. Für die Steuerung
der KWB Solaranlage ist ein spe-
zieller Regler verantwortlich. Die
einfache und selbsterklärende Be-
dienung des Reglers sorgt dafür,
dass die kostenlose Sonnenener-
gie optimal in den Speicher ge-
langt. Ein Inbetriebnahmeassistent
führt den Heizungsbauer durch die
Inbetriebnahme der Solarsysteme.
Weitere Informationen unter
www.kwbheizung.de. 

Sehr nützlich -
Anzeigen studieren

Undicht
Flachdächer - Garagendächer - Terrassen -

feuchte Kellerwände - wir haben die Lösung.

Gerüst-Verleih, Asbest-Abdeckung
und -Entsorgung, kleinere Dach-

reparaturen und Dachisolierungen
Ausführung und Angebote:

US. Bauservice U. Schmid, Balgheim
Tel. 0 74 24 / 50 34 73, Fax 0 74 24 / 50 34 72

Fliesenverlegung

Bodenverlegung

Maler u. Lackier-

Fachbetrieb

Zeppelinstr. 10

78244 Gottmadingen

Tel. 0 77 31 / 79 88 66

Fax 0 77 31 / 79 62 38

info@henne-meisterbetrieb.de

Zimmerdecken
Beleuchtung

Zierleisten

Beleuchtung nach Wunsch
und ohne ausräumen

Neue Zimmerdecke
in nur 1 Tag!

Besuchen Sie unsere Ausstellung:
Mo. – Fr. 9 – 12, 13 – 19 Uhr

Sa. 8.30 – 14.30 Uhr

möbelwerkstätte buchmann
Untere Gießwiesen 8, Hilzingen

oder rufen Sie an: 077 31/6 70 80

Mauertrockenlegung & Bauwerksabdichtung
Wir legen Ihr Haus trocken! Mit Garantie!

Schimmel? Feuchtes Mauerwerk?
Im Keller oder Wohnbereich?

BTK Bautrockenlegung Peter Kurschatke
78056 VS-Schwenningen, Herderstr. 8
Rufen Sie uns an Tel. 07720 - 9974261

Die Kraft der Sonne
Solarsysteme und Biomasseheizungen geschickt kombinieren

5-Zi.-Whg., Sto.-Zentrum
ca. 130 m2, kl. Balkon, KM 600,– zzgl. NK,
2 Monats-KM Kaution
HAUSVERWALTUNG BODENSEE
Tel. 075 51/9 89 48 45

Singen-Südstadt, provisionsfrei
2-Zi.-Whg., Balk., 51 m2, EBK, ab sofort KM 350,– €
1,5-Zi.-Gal.-Whg., 48 m2, EBK, ab Dez. KM 320,– €
1-Zi.-Whg., Balk., 26 m2, EBK, sofort KM 220,– €
jeweils zzgl. NK/Kaution 2 MM
TG-Stellplatz € 25,–
AVG-Immobilien · Tel. 07 11 – 470 68 12

VERMIETUNGEN
KÜMMEL
Immobiliengesellschaft mbH

3-Fam.-Haus, Gailingen
Netto-Rendite 7,8% – zentrale
Lage, ZH, Energiepass, kl. Gar-
ten € 149.000,–
2-Fam.-Haus, Singen-Nord
Denkmalgeschützt ! Wfl. 145
m2, Grdst. 500 m2, tolle Wohn-
lage, beziehbar nach Vereinba-
rung! € 220.000,–
3-Zi.-ETW, Singen-Nord
Wfl. 82 m2, Balkon, Keller/Spei-
cher, Stellplatz, neue Fenster,
bevorzugte Wohnlage, sofort
frei ! €98.000,–
3-Familienhaus, Singen
3 Whg. mit je 75 m2, renoviert,
Gas-ZH, alle Whg. sind bezieh-
bar, 2 Abstellpl., 1 Gar., Grdst.
ca.450 m2 € 219.000,–
Maggistr.7·78224 Singen
Fon 077 31 - 143 98 81
www.immo-kuemmel.de

 Innenstadtnahes Wohnen in Radolfzell 
Doppelhaushälften Friedrichstraße/

Messeplatz 

4 Zimmer, große Wohnküche, Carport, großer Keller 
Wohnfläche ca. 127 m�, Grundstück ab 231 m�, 
Nur wenige Gehminuten zur Radolfzeller Altstadt und 
zur Halbinsel Mettnau 

Besichtigung Sonntag, den 25.10.09 
von 11.00 bis 13.00 Uhr 

Info und Besichtigung jeden Mittwoch, 

17.00-19.00 Uhr oder individuell unter 
Tel. 07732/9268-32 

Neuer Wall 1 
78315 Radolfzell 

e-mail: klaus.hilpert@bfhb.de   www.bauen-am-bodensee.de SCHEFFELSTRASSE 3 · 78224 SINGEN · TEL. 077 31/6 55 52 · FAX 077 31/677 39

INTERNET: www.treptow-immobilien.de

4-Zi.-Maisonette-Wohnung
in Singen-Überlingen
Hochwertiges Wohnen auf 2 Ebenen,
EBK mit Kochinsel und Granitarbeitsplatte,
Studiowohnzimmer, 2 Bäder, Balkon und
Loggia, gr. Keller, kompl. renoviert
Wohnfläche 113 m2, Bj. 1995
Preis:                      210.000,– €

4-Zim.-ETW in Rielasingen
Gepflegte Eigentumswohnung im EG ei-
nes 4-Familienwohnhauses,
ruhige Lage, in der Nähe des Rathauses,
2 Terrassen, Bad mit Fenster, sep. WC,
Wfl.: ca. 102 m2, Bj. 1998
Großer abgeschl. Kellerraum, Garage
Preis:                      165.000,– €

4-Zim.-Eigentumswohnung
in Singen/Süd
Geräumige 4-Zimmer-Wohnung 
im 5. OG eines Hochhauses/Südwestlage,
großer Balkon, abgeschl. Stellplatz in der TG,
Wohnfläche ca. 102 m2

Preis:                           89.000,– €

2,5-Zimmer-ETW
in Singen/Nord
Schöne ruhiggelegene Wohnung
im 1. OG eines MFH, bevorzugte Wohnge-
gend, EBK, Balkon, Fliesen, neue Fenster,
Stellplatz, Garage, Keller, sep. Gäste-WC
Wfl.:  75 m2, sofort beziehbar
Preis:                           87.000,– €

Wir suchen für
vorgemerkte Kunden:
• 3-4-Zi.-ETW in Böhringen
• 2-3-Familienwohnhaus in Böhringen
• Bauplatz für 4-6-Familienwohnhaus

Bitte rufen Sie uns einfach an.

SCHEFFELSTRASSE 3 · 78224 SINGEN 
TEL. 077 31/6 55 52 · FAX 077 31/677 39

INTERNET: www.treptow-immobilien.de

Stock-Raithaslach, sehr schönes
Baugrundstück, 780 m2, 69.500 €
LOGO-MASSIV-HAUS�0 77 39-92 88 66

Zwangsversteigerung am 06.11.2009
8.00 Uhr im Amtsgericht Singen

1,5-Zi.-Whg. in Seniorenwohnanlage Mezgerwaidring in
Radolfzell, ca. 47 m2 Wfl., 3. OG mit Balkon, vermietet

VW 120.000 €
Unterlagen durch die beteiligte Bank, 07731/821-1272

Zwangsversteigerung am 06.11.2009
9.30 Uhr im Amtsgericht Singen

3-Zi.-Whg. in Radolfzell, ca. 86 m2 Wfl., 1. OG mit Loggia u.
ST, vermietet VW  94.000 €

Unterlagen durch die beteiligte Bank, 07731/821-1272

Zentrale Lage mit Aufzug, bezugsfertig
zum 01.12.2009, direkt vom Bauträger

Singen, 2-Zi.-ETW, Neubau, ca. 62 m2 118.500,– €

Singen, 3-Zi.-ETW, Neubau, ca. 82 m2 194.500,– €

Singen, 4,5-Zi.-ETW, Neubau, ca. 102 m2 189.500,– €

evtl. können wir Ihr Objekt in Zahlung nehmen.
Engen, EFH, 5 Zi., Neubau, ca. 155 m2 289.000,– €

Weitere Angebote auf www.veit-braun.de

VEIT & BRAUN GmbH
Wohn- und Gewerbebau Bauunternehmung seit 1902
Kesslerhalde 5 78234 Engen Telefon 07733/7438

Tel. 07720/992063
www.kubus-online.com

Singen/Nord, 3-Zi.-EG-Whg., Wfl. 73 m2, Bj.
64, ren., Balkon, neue Heizung €  75.000
Singen/Nord, 4,5-Zi.-EG-Whg., Wfl. 110 m2,
kOL. ren., EBK, Terr., Ga., Garten € 179.000
R’zell-Böhr., 1,5-Zi.-ETW, Wfl. 40 m2, Bj. 93,
gr. Bad, Fuß bhzg., Kfz-Stellpl., BLK. €  55.000
Engen, 2-Zi.-DG-Whg., Wfl. 64 m2, Balkon,
Keller, Bj. 71 € 70.000
Wir suchen Bauplätze ab 225 m2

Stockach, 1-Fam.-Haus, 130 m2

Wfl., 1050 m2 Grdst., Garage, gepfl.
Zustand, ruh. Lage, 279.500 €

LOGO-MASSIV-HAUS�0 77 39-92 88 66

0 77 31/3 11 53, 01 79/7 17 42 72

IMMO BRÜLL u .  Par tner
Wir suchen dringend

im Kreis Hegau/Bodensee
· · · ETW’s, DHH, RH, EFH und
Mehrfamilienhäuser, Grund-

stücke sowie Mietwohnungen
in jeder Preislage und Größe.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Singen Obere Beugen
1-Zimmer-Wohnung für Handwerker,

ca. 28 m2.
KP 32.500,– €

Info unter 0 77 31 / 14 81 60 12
Herr Toch

oder 0 77 31 / 14 81 60 14
Frau Pollermann

GVV Immobilien
immobilien@gvv-singen.de

Singen Beuren
Baugrundstücke zu verkaufen

Sichern Sie sich jetzt Ihr
Traumgrundstück.

Wir bauen auch für Sie!
Info unter 0 77 31 / 14 81 60 12

Herr Toch
oder 0 77 31 / 14 81 60 14

Frau Pollermann

GVV Immobilien
immobilien@gvv-singen.de

IMMOBILIEN MAKLERAGENTUR SINGEN
Tel. 0 77 31/92 64 93 · Fax 0 77 31/20 39 31

285.000,– €

E
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IMMOBILIEN W. REUTHER

IMMOBILIEN W. REUTHER
Sachverständigen- & Maklerbüro
07771-93510  www.ewo-immobilien.de

E
W
O

Einfam.-Haus in Eigeltingen, 5 Zi.,
Galerie, Sauna, Solar, Kachelofen,
moderne Ausstattung, helle Räume,
Bj. 98, ca. 162 m2 Wohnfl., Grst. ca.
540 m2, Garage VB € 260.000
Doppelhaus in Stockach, Neubau,
ca. 180 m2 Wohnfl., Grst. 346 m2

€ 199.000
(ohne Maler, Bodenbeläge, Fliesen)
Einfam.-Haus in Stockach, Bj. 60,
ca. 210 m2 Wohnfl., Grst. 1.200 m2

€ 174.000
Doppelhaus in Mindersdorf, Dorf -
randlage, ca. 92 m2 Wfl., Grst. ca.
1.984 m2, große Garage € 79.000

Immobilien Rietschle · 78224 Singen
Tel. 0 77 31/6 44 72

Vermietungen:
Si.-Nord, 3 Zi., ca. 72 m2 KM € 420,– + NK
Si.-Mitte, 3 Zi., ca. 82 m2, Balk. KM € 470,– + NK
Rielas.-Arlen, 3 Zi., ca. 76 m2, Balk. KM € 410,– + NK
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Super Preise:
Zoznegg
Neub. ETW, 100 m2 + 39 m2 109.000,– €
Radolfzell
EFH, Reihenm.haus, renovier.bed., inkl. Garage

125.000,– €
DHH, 3 WE, 170 m2 Wfl. 240.000,– €
Böhringen
DHH, 130 m2 Wfl. 240.000,– €

Immo. Gritza · Tel. 0 77 32 / 91 96 41

<110e

Tel. 07731/8724-14
Fax 0 77 31/87 24-22
E-Mail: info@stihl-immobilien.de

Worblingen
2-FH m. ELW, 732 m2 Grdstk., 2x 95 m2

Wfl., 1x 20 m2 Wfl., Bj. 71, sehr gepflegter
Zustand, ruhige Wohnlage, 2 Garagen, Gar-
tenhaus, kurzfristig frei       KP 339.000,– €
Hilzingen OT
EFH m. ELW im Landhausstil, 700 m2

Grdstk., 195 m2 Wfl., große Terrassen, Na-
turgarten, 2 Garagen, ruhige Lage
                                           KP 259.000,– €
Eigeltingen
renoviertes 3-FH in Ortsmitte, 520 m2

Grdstk., 220 m2 Wfl, 8,5 Zimmer, Garagen,
Hobbyraum, Garten, Terrasse, Werkstatt
                                           KP 259.000,– €
Steißlingen
2,5-Zi.-ETW, 62 m2 Wfl., 1. OG, Bj. 85, nur 5
WE, Balkon, EBK, Stellpl., sofort frei
                                           KP  92.000,– €
Gottmadingen
3-Zi.-ETW, 73 m2 Wfl., DG-Maisonette,Bj.
91, Garage, EBK, klasse Aussicht, sofort frei
                                           KP 115.000,– €
Singen Stadtmitte
3-Zi.-ETW, 76 m2 Wfl., 3. OG, komplett re-
noviert, sofort frei, Gas-Therme
                                           KP  72.000,– €
und viele weitere Angebote !

!! Super Gelegenheit !!
für Handwerker / 3-Fam.-Haus

Höri/Moos, Dorfstraße
EG:   152 m2 zum Ausbau vorbereitet
OG:   102 m2 Wfl., gr. Dachterrasse
DG:   88 m2 Wfl., mit Seesicht                         
ruh., sonnige Lage, nur wenige Meter zum
See, 3 Kfz-Stellpl., frei nnur € 218.000,–
Heim + Haus Immo GmbH, T.: 0 77 31/ 9 82 60

SCHEFFELSTRASSE 3 · 78224 SINGEN · TEL. 077 31/6 55 52 · FAX 077 31/677 39

INTERNET: www.treptow-immobilien.de

1-Fam.-Wohnhaus
mit Einliegerwohnung
in Singen-Ortsteil
Gepflegtes Wohnhaus mit großem Garten
in leichter Südhanglage.
Hauptwohnung mit 5 Zimmer, Küche,
Bad, Gäste-WC, diverse Terrassen.
Einliegerwohnung mit 2 Zimmer, Küche,
Bad, Terrasse. Große Garage.
Wfl.: EG ca. 130 m2 , Wfl: UG ca. 53 m2

Grundstück ca. 647 m2, Baujahr 1978
Preis:                      398.000,– €

Mehrgenerationenhaus
in Gottmadingen-OT
in ruhiger Ortsrandlage
EG: 4 Zimmer, Küche, Bad       ca.  92 m2

OG: 4 Zimmer, Küche, Bad       ca.  92 m2

UG: ausgebaut, 3,5 Zimmer, Küche, Bad,
ca. 105 m2

Gaszentralheizung, Fliesen- bzw. Laminat-
böden, EBK, Bj. 1970, Ausbau 2001,
Grundstück 450 m2

Preis:                VB 299.000,– €

Äußerst großzügiges EFH
in Tengen
ruhige, idyllische Stadtrandlage,
äußerst geräumiges, massiv geb. Haus
mit Einliegerwohnung, kompl. unterkellert,
Doppelgarage, Heizung 2001 neu -
viele Extras, Bj. 1967.
Wohnfläche ca. 286 m2

Grundstück ca. 1300 m2

Preis:                VB 320.000,– €

1-Fam.-Wohnh. in Singen
Reihenmittelhaus mit viel Wohnraum in
sonniger Hanglage. Gepflegtes, gut aus-
gestattetes Anwesen in Massivbauweise.
Komplett unterkellert, Garage.
Wohnfläche ca. 170 m2

Grundstück ca. 300 m2

Preis:                      267.000,– €

EFH in Engen
neues Haus mit sehr viel Wohnraum 
in ruhiger Lage, Niedrigenergiebauweise,
5 Gehminuten zum Seehaas,
Gas-Zentralheizung, Garage, Carport,
Wohnfläche ca. 137 m2, Bj. 2002
Preis:                      267.000,– €

G
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BH

IMMOBILIEN-FACHBÜRO

78224 Singen  · Tel. 0 77 31/6 44 72

Freier Sachverständiger für Immobilien-Wertermittlung
Verkauf
Rielas., EFH, ruh. Lage, ca. 160 m2, ca. 570 m2 Grst.

KP € 259.000,–
Singen-Süd, 4 Zi., ca. 104 m2, Balk., Gar. KP € 85.000,–

Singen Nord
3-Zimmer-Whg. mit Balkon und Garage.

Kleinere Arbeiten nötig.
KP 75.000,– €

Info unter 0 77 31 / 14 81 60 12
Herr Toch

oder 0 77 31 / 14 81 60 14
Frau Pollermann

GVV Immobilien
immobilien@gvv-singen.de

Rielasingen-Arlen, neuwertig,
3 Zi., ca. 80 m2, EG, EBK, Terras-
se, Tiefgarage KP 119.000,– €
Rielasingen, 4-Zi.-Whg., 100
m2, Balkon, 1. OG, Garage, 

KP 134.000,– €
Rielasingen, 3-Zi.-Whg., kom-
plett neu renov., EBK, 80 m2, DG,

KP 82.000,– €
Hausverwaltung Bock
Frau Hofmann – 0163/7450356

Mietgesuche

1 Zimmer
Schülerin Mettnausch.
20J., su. dringend in R’zell 1-2 Zi.-
Whg. od. gr. Zi. in WG. Tel.
07732/1309025 / 0162-3248131

Krankenschwester su.
ab sofort 1 Zi.-Whg. in R’zell-Stadt-
mitte. Tel. 0152-05497547

2 Zimmer
2-Zi.-Whg. Si.-Zentr.
ab sofort ges., WM max. 500.- €,
Tel. 07731/926977

dringend 2 Zi.-Whg.
preisgünstig in Stockach, mögl. m.
Garage ges., Tel. 0152-22452421 

3 Zimmer
Berufst. Frau
mittl. Alters sucht Whg. m. Garten.
Tel. 07774/921033 

4 Zimmer und mehr
300 € Belohnung 
f. die Vermittl. einer Terrassen/EG-
Whg. m. kl. Garten, 90-120qm, Mie-
te oder Kauf in Worbl. Angebote un-
ter Zuschriften unter 112324 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Alleinerz. Mutter mit 
3 Kindern im Alter von 18/14 u. 3J.,
sucht Whg., KM bis € 455.-, ca.
90qm, i.R. Engen, Singen od. R’zell.
Tel. 07731/5916414

Junge 4-köpf. Familie
m. ges. EK sucht bis spätestens
1.01.2010, 4 Zi.-Whg., bevorz. m.
Blk. o. Garten (anteil) in Volkerts-
hausen o. Umgeb., Tel. 07774/7991

Häuser
Wohnung / Haus
Junge Familie sucht Wohnung/
Haus in Eigeltingen zu mieten.
0179/9053807

Arzt-Ehepaar (54, 49)
NR, sucht gepfl. 2-Fam.-Haus in
ruh. Lage in Singen oder Umgeb.,
m. schönem Ausblick, möglichst
Ortsrand zu mieten, 0171-3434400
o. AB 07731/955085

Dringend 5 Zi.-Haus 
von Familie m. 2 Kindern gesucht.
Nach Möglichkeit tierlieb und in Sin-
gen bis max. KM € 900.- Tel. 0160-
94732451 o. 0171-1726314

Sonstige Objekte
Suche Scheune o. Halle
f. Privat in Si./Umg. 015229707422

Gewerberaum in R’zell
50-100 m2, zentrumsnah, gesucht.
07735/485068 oder 71p@gmx.de

Vermietungen

1 Zimmer
1-Zi.-App., Singen
zu vermieten,07731/43660  

1-Zi.-Whg., Singen
EBK, ohne Balkon, zu verm., KM
270 €, ab 1.11.09, 07774/925885

Kl., möbl. 1,5 Zi.-Whg.
Gailingen, KM 300.- + NK. Tel.
0172-7570587

Gailingen
Möbl. Einzelzimmer m. Du. u. Klein-
kü., € 170.-, NK € 30.-, KT 2 MM. T.
07731/934128

1 Zi.-Whg. Singen-City
33qm für € 300.- warm zu vermie-
ten, Tel. 0152-27975962

Si., Überlingerstr. 49,
ca. 27 m2, inkl. Küche, Dusche, TG,
Keller, möbiliert (Bett, Tisch,
Schrank u. Besteck), WM 400.- f. 3-
12 Monate ab sofort. Kontakt: eck-
bert.bohner@gmx.com

Möbl. Zi. in Randegg
Du., WC, ab sof. o. später zu ver-
mieten, T. 07734/7548

1-Zi.-App. in Aach, 
34 m2, m. Kü., z. 1.2.10, KM 210.- €
+ 60.- NK, T. 0176-23759162 ab 18
Uhr

1,5 ZW, Si.-S., Fittingstr.
42 m2, 2.OG., ZH, KM 265.- €, frei
ab 1.12., Tel. 0160-90542732

1,5 Zi.-Whg., DG.,
Altbau, 55 m2, in Friedingen, WM
350.- €, ab 1.11.09, 07731/49938

1 Zi.-Whg., ca. 45 qm,
in Rielasingen, Kü., Bad + WC, Mie-
te monatl. 295.- + NK. Infos unter
Tel. 07731/66011

2 Zimmer
2,5 Zi.-Whg., Engen
60 m2, Nähe Stadtgarten, KM 395
€, ab 1.1.10, 07733/3321 ab 18 h 

2-ZW., Si.-S.,Fittingstr.
69 m2, 2. OG., ZH, KM 390.-, frei ab
1.12.,Tel. 0160-90542732

2 Zi.-Whg Gailingen
ab 1.12. o. nach VB, ruh. Lage, sep.
Eing., EBK, Abstellr., Bad, sep. WC,
gr. Südterrasse, KM 300,- € +
NK+KT. Tel.07734/6807

Einliegerwohnung 
mod. eingerichtet, Haushaltsausst.,
sep. Eing. (auch als Ferienwhg, ide-
al f. Lehrl./Prakt./Trennung) an NR
kurz- od. längerfristig zu verm. Zu-
schriften unter 112328 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Suche Nachmieter
moderne 2-Zi.-Whg., in Rielasingen,
60 m2, Teilmöblierung (Schlafzi. +
Küche) sollte übern. werden, gr. S-
Blk., KM 390 € + NK 110 €, Stellpl.
o. Garage, Tel. 0163-2350529

2 Zi.-Whg. in Stockach
64 m2, KM € 360,- + NK € 120,- +
Stellpl., ab 01.11.09, Tel.
07771/921538

2 Zi.-Whg. in 2FH, OG
in Münchhöf (Eigelt.), ab 01.12.09.
WZ 24m2 m. BLK, Schlafzi. 14 m2,
EBK 19 m2 m. BLK, Diele 13,5 m2,
WC/DU 4,3 m2, Kellerr. 15 m2,
Fbhzg., KM € 350,- + NK. T. 07153-
48685 od. Tel. 0176-29075876
60qm Dachwohnung
in Singen-Bohlingen, 2 Zi., gr.
Wohnküche, Bad mit Dusche, ruh.
Wohnlage, KM 300.-€, ab
1.12.09.Tel. 07732/52512
2-Zi.-Whg., Singen
U. Nordst., 54 m2, mod., ruhig, EBK,
Blk., Keller, Speicher, 450 € KM +
EBK + NK, 0174-3247692, 19 h 
Radolfzell-Nordstadt
2 1/2 Zi.-Whg., 1.OG, ca. 73m2,
EBK, Bad, sep. WC, Abstellraum,
Balkon, Keller, KM 530.- + NK + KT.
Tel. 07732/54932
Schöne 2,5 Zi.-Whg
Riedheim, 76 m�, Laminat, gr. Blk.,
gr. Abstellr., ab sof. zu verm., KM
430 € + Garage + Stellpl.+NK, Tel.
07731/979730
2,5 Zi.-Whg., Gottmad.
64 m2, gehob. Ausst., sep. WC,
EBK, Terr./Stellpl., 480 € + 130 €

NK + 2 MM KT, T. 07731/976119
oder 0170-4685742
Hilzingen-OT ab 1.12.
2 Zi., Kü., Bad, ca. 55 m2, Stellpl.,
KM 250.-. Tel. 07739/1251 ab 18 h
Zoznegg  2 1/2 Zi.-Whg.
44m2, KM 300.-€ + NK.Tel.
07732/919641

1,5 ZW Si.-S., Fittingstr.
42 m2, 2.OG., ZH, KM 265.- €, frei
ab 1.12., Tel. 0160-90542732
2-Zi.-Whg. Singen-Nord
ca. 68 m2, gr. Süd-u. Nordblk. im I.
OG. eine MFH, an Mieter mittl. Al-
ters zum 1.11.09 o. später, € 360.-
+ NK, KT 800.- €, Bes. Donnerstag
22.10.09, 17 Uhr, Fichtestr. 55, Si.

2 Zi.-Whg. bei Stockach
72m2, kpl.möbl., KM € 410,-, befr.,
zu verm., Tel. 0171-1059614
Nachmieter gesucht
für 2-Zi.-Whg. in Singen, Wohnkü.,
gr. Blk., ab 1.12.09, Tel. ab 19 Uhr
0160-90214302

2,5 Zi.-Whg., Si-City
ca. 40 m2, 4.OG., Ekkehardstr., KM
450.- + NK 80.- + 3 KM KT, ab so-
fort, Tel. 0172-8549783

3 Zimmer
3-Zi. DG Whg. Gailingen
75 qm, Abstellpl., EBK, Schränke,
KM 400 € + NK + Kt. ab 1.12.09 zu
vermieten, 07720/4413

3 Zi.-DG-Whg. Si.-Süd 
zu verm., Tel. 07731/43660  
3 Zi. Whg, Singen-Nord
Bruderhofstr., ca. 74 m2, Speicher,
Keller, BLK m. Markise, Stellpl., KM
€ 490,- + EBK € 50,- + NK + 3MM
KT, Tel. 07771/62942
3,5 Zi.-Whg. Sing.-Nord 
ca. 83 m2, 1.OG, renov., EBK, neues
Bad, Balk. m. Mark., Keller, ab sof.
zu verm. KM 560 €, Garage 30 €

+NK+2 MM Kt.  T. 0160/2316042
3 Zi.-Whg. Radolfzell
65m2, DU/WC, Keller, KM 340.-€ +
KT + Stellpl. ab sof. zu verm. Zu-
schriften unter 112326 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Singen-Nordstadt
3,5 Zi.-Whg., 77 m2, Keller, Garage,
neu renov., ab sofort zu vermieten,
KM 430.- + NK + KT, T. 0176-
67868348 ab 18 Uhr

3,5 ZW. Mühlhausen
Seehas-Anschluß, moderne 87 m2,
1. OG., Balkon, BW, Dusche, ab
1.1.10, € 510.- + NK + 2 MM KT.,
Tel. 07773/938335

3,5 Zi.-Whg., Randegg
120 m2, hochw. u. individ. Ausst.,
auch als Büro nutzbar, Keller, Gar-
tenlaube, Stellplatz, ab 1.12.09 oder
nach VB. T. 0171-3080826

3-Zi.-Mais.-Whg., Aach
schön, hell, 81 m2, ab 1.1.10, KM
450 € + 40.- Garage + 150.- NK, T.
0176-23759162 ab 18 Uhr.

Helle 3-ZI.-Whg., Aach
Maison., 81 m2, Kü., ab 1.2.10, KM
450.- €, Garage 40.- €, 150.- € NK,
T. 0176-23759162 ab 18 Uhr.
Helle 3,5 Zi.-DG.-Whg.
Si-Stadtmitte, voll isoliert, EBK,
geh. Ausst., KM 490.- + KT. Tel.
0162-5844784

3,5 Zi.-Whg., 107 qm,
Tengen-OT, 455.- € KM, 2 KM KT,
Tel. 07736/7527

3 Zi.-Whg. Radolfzell
77m2, EBK, Balkon, Keller, KM 470.-
€ + NK + Garage, KT 3 MM. Tel.
0160-6972420
3-Zi.-DG.-Whg. Worbl.
Blk., EBK, 1.1.10, 80 m2 Grdfl., KM
410 € + NK + KT, T. 07731/22746

3,5 Zi.-Whg. Worblingen
100 m2, Terr., ab 1.10.09, 610.- €

KM, Gar.+ NK + KT, 07731/22746

Ludwigshafen
schöne 3 Zi.-Whg. in Seenähe,
EBK, Bad, Autoabst., Keller, 78 m2,
ab sof. zu ver., KM € 400,- + NK €
100,- + 2MM KT. Tel. 07773/5299
od. Tel. 0174-6848492

Nachmieter f. 3 Zi.-Whg.
Singen zum 1.1.2010, 60qm, EBK,
KM € 340.- + Garage € 35.- + NK €
165.- ges., Tel. 07731/749880

Singen-Nordstadt 
ca. 84qm, renoviert, Laminat, Süd-
Blk., Stellpl., z. 1.11. o. spät. KM €
550.- + 3 KM Kt., T. 0172-7284361

3-Zi.-Whg. in Bodmann
110 m2, gr. Terr., EBK, Niedrigener-
giehaus, KM 690.- + NK + KT, ab
1.12.09, T. 0173-4466829

3 Zi.-DG Singen-Nord
Wohnküche, Du., WC, Keller, 72 m2,
zum 1.1.2010, WM  ab 580.-. Tel.
ab 19 Uhr 07731/47983

R’zell City Gartenstr.
3 1/ 2 Zi.-Whg., 82m2, KM 500.-€ +
NK. Tel. 07732/919641

Singen-Süd, 88qm
3Zi, Kü., Bad, WC ,gr.Balkon, ZH,
Abstellr., Aufzug, TG , 480.- €/Mo-
nat +NK. 07731-917001

Suche Nachmieter
zum 1.12.09 f. 3-Zi.-DG.-Whg., 66
m2, EBK, Nähe Stadtgarten/Kran-
kenh., KM 470.- €, 07731/143345

3,5 Zi.-Whg., Orsingen
OG., neu renov., 95 m2, sof. be-
ziehb., m2-Pr. € 4.30,  0172-
6225950

3,5 Zi.-Whg., Si.-Süd,
6.OG., Hochhaus, Berlinerstr., 88
m2, EBK, gr. Blk., Bad/WC extr., Kel-
ler, Aufzug, KM 500.- + 15.- Garage
+ NK + 2 KM KT, von Privat ab
15.1.10., Tel.  07731/964630

3 Zi.-Whg., Singen,
75 m2, EG, Blk., unrenoviert, KM
490.- + NK + KT, ab sofort, Tel.
07533/998214

3 Zi.-DG.-Altbau, Singen
310 € + NK, gerne an Einzelperson
ab 1.1.10, T. 0174-3047502, 18 h

4 Zimmer und mehr
4 Zi.-Whg. Überlingen/R
mit Balkon, 80m2, KM € 480.-, Tel.
07731/22390 ab 17.30 Uhr 

4 Zi.-Whg in Wahlwies
Blütenhang 1, EG, 98m2, BLK, KM €
560,- + NK € 180,- + Garage € 30,-
+ KT, Tel. 07771/3599

4-Zi.-Whg. Singen-Süd
+ Abstellpl., 2. OG., 98 m2, EBK,
Keller + Waschr., Speicherplatz,
WM 700.- €, T. 0171-6880877

4 Zi.-Whg. Singen 
Innenstadt, 128qm, II.OG, großz.
Raumaufteilung, Parkett, kl. Blk.,
gute Ausstattg., KM 685.- + NK €

110.- + Kt., an berufstät. Mieter. Tel.
(07731) 46284

Öhningen ruhige Lage
4 Zi.-Whg., sofort zu verm., 105m2,
Bad/WC sep. mit Fenster, gr. Bal-
kon, EBK, Garage, Keller, KM 590.-
€ + 40.-Garage + NK + 2MM KT.
Tel. 0174-5737060

Häuser
Zu vermieten
Zoznegg, 1-Fam.-Haus, Miete 450.-
KM, ca. 90 m2 Wfl., 4 Zi., Bad, sofort
frei, 0171-1282424

Sonstige Objekte
Büroräume SingenMitte
1. OG., Aufzug, 152qm, KM € 760.-
+ NK + Kt., Tel. 07731/62455

Über unsere Immobilienbörse können wir Ihr Haus/Eigentumswohnung/Grundstück evtl. in Zahlung nehmen!    Weitere Häuser, Wohnungen usw. finden Sie auf  unserer Homepage

Singen, Bruderhofstr. 80, 1,5-Zi.-ETW
38 m2 Wfl., sof. beziehbar € 38.000,–
Singen-Bruderhof, 1-Zi.-DG-ETW mit Balkon
42 m2 Wfl., Bj. 90, TG-Stellplatz nur € 49.000,–
Singen, 2-Zi.-ETW mit Balkon, kompl. renov.
58 m2 Wfl., 2. OG, Bj. 61, Stellpl. nur € 65.000,–
Schnäppchen zum Soforteinzug
Singen-Süd, 2,5-Zi.-EG-ETW mit Terrasse
56 m2 Wohnfl., Bj. 92, TG, frei nur € 72.000,–
Singen-Süd, 3-Zi.-ETW mit Kfz-Stellplatz
93 m2 Wfl., 1. OG, Bj. 30, ren.bed. € 79.500,–
Singen-Süd, 3,5-Zi.-ETW mit Traumaussicht
DG, 90 m2-DIN-Wfl., Dachterrasse, Bj. 82,
Aufzug, Kfz-Stellplatz nur € 84.000,–
Singen-Nord, 3-Zi.-EG-ETW mit Südbalkon
76 m2 Wfl., Bj. 67, ruhige Einheit nur € 85.000,–
Singen, Bruderhofstr., 4-Zi.-ETW, renoviert
Balk., Garage, frei ab 01.11.09 nur € 118.000,–

Singen-Nord, 5-Zi.-ETW in kl. Wohneinheit
120 m2 Wfl., gr. SW-Balk., Stellpl. € 175.000,–
Hilzingen, 3-Zi.-ETW mit Balkon + Gartenant.
88 m2 Wfl., OG, EBK, Gar., kurzfr.frei € 128.000,–
Gottmadingen, 3,5-Zi.-ETW mit Panoramasicht
85 m2 Wfl., EG, Terrasse, Carport € 152.000,–
Gottmadingen, 4-Zi.-ETW mit Balkon
96 m2 Wfl., Bj. 99, Lift, TG, ruhige, sonnige
Zentrumslage, sofort beziehbar Preis a. Anfr.
Rielasingen, großzügige 4,5-Zi.-ETW
100 m2 Wfl., EBK, Bj. 70, 2 Balkone, Garage, so-
fort beziehbar € 135.000,–
Radolfzell, 3,5-Zi.-ETW mit großem Balkon
91 m2 Wfl., Bj. 71, OG, Lift, Stellpl., frei € 129.500,–
Radolfzell-OT, 3,5-Zi.-ETW mit Terrasse
78 m2 Wfl., Bj. 99, EBK, TG, Garten € 150.000,–
Radolfzell, 5,5-Zi.-ETW mit sonnigem Balkon
106 m2 Wfl., Bj. 79, neue Fenster, Böden und neues
Bad, EBK, gr. Keller, Garage € 162.000,–
Wahlwies, 2,5-Zi.-ETW in histor. Gebäude
63 m2 Wfl., Bj. 92, Gem.-Dachterr. € 89.000,–
Bodman, 2,5-Zi.-Ferienwohnung
200 m zum See, DG mit Loggia € 98.000,–

Radolfzell-Böhringen, 4,5-Zi.-ETW mit 2 Balk.
87 m2 Wfl., DG, Bj. 92, Holzofen, EBK,
TG-Stellplatz, sofort beziehbar € 188.000,–
Radolfzell, 2-Zi.-ETW – betreutes Wohnen
76 m2 Wfl., Bj. 98, Lift, EBK, TG-Stellplatz möglich,
Süd-Dachterr., sofort frei € 194.500,–
Engen, 2-Zi.-ETW, Stadtwhg. in Traumlage
70 m2 Wohnfl., Kfz-Stellplatz nur € 70.000,–
Engen, großzügige 3-Zi.-ETW mit Balkon
91 m2 Wfl., EBK, SAT-Anschluss nur € 85.000,–
Singen, schnuckeliges EFH in traumh. Lage
130 m2 Wfl., 600 m2 Grst., 5 Zimmer, Bj. 53, Gara-
ge + Carport, Teich € 236.000,–
Singen-Süd, DHH mit Einliegerwohnung
260 m2 Wfl., 280 m2 Grst., Bj. 94, Terrasse,
Balkon, Garage, leerstehend € 280.000,–
Singen-Nord, EFH mit gehobener Ausstattung
200 m2 Wfl., 600 m2 Grst., Blk., Gar. € 490.000,–
Stockach, neuwertiges REH für Großfamilie
6,5 Zi.,150 m2 Wfl., Bj.05, inkl. EBK € 269.000,–
Eigeltingen-Honstetten, Handwerkerhaus !
teilrenoviert, Balkon, Garage nur € 94.800,–

Singen-Friedingen, EFH in bester Lage
attr. Raumkonzept u. Ausstatt., 8,5 Zi. mit ELW,
221 m2 Wfl., 720 m2 Grst., Carport € 369.000,–
Gottmadingen, DHH mit 7 Zi. in ruhiger Lage
140 m2 Wfl., 353 m2 Grst., Garagenur € 179.000,–

Gailingen, Schulstr., großz. 1- bis 2-Fam.haus
Doppelgar., Bootsgar., 920 m2 Grst. € 348.000,–
Weitere Infos auf Anfrage

Allensbach, EFH mit tollem Garten
220 m2 Wfl., Bj. 67, 1.180 m2 Grundst., Sauna,
Kamin, Garage € 550.000,–

Allensbach-OT, Einfamilienhaus mit Seesicht
225 m2 Wfl., 772 m2 Grundst., EBK, Doppel-
garage, Einliegerwohnung € 698.000,–

Gaienhofen, exklusives EFH mit Seesicht
200 m2 Wfl., 1.900 m2 Grundst., hochwertige Aus-
stattung, Garage € 748.000,–
Stockach-Wahlwies, gut konzipiertes EFH
165 m2 Wfl., 6 Zi., 460 m2 Grst., FBH, Kamin-
ofen, EBK, Garage, ELW möglich € 316.000,–

Sto.-Wahlwies, modernes EFH mit ELW
off. Wohnen m.viel Glas, Niedrigenergie, 6,5 Zi.,
246 m2 Wfl., 350 m2 Grst., Bj. 03 € 346.000,–
Ludwigshafen, helle, geräumige 4,5-Zi.-
Maisonette-ETW mit Loggia und Seesicht
85 m2 Wfl., Bj. 93, gute Ausstattung € 179.000,–
Hohenfels-OT, EFH, Generationenhaus
200 m2 Wfl., 8 Zi., 2.000 m2 Grst., mit Werkstatt
und Garage nur € 185.000,–
Eigeltingen, ein Traumhaus in ruhiger Lage
top saniert, Mehrfamilienhaus, 210 m2 Wfl., 515 m2

Grundst. € 260.000,–
Engen-Neuhausen, 1-Fam.-DHH
geräumige Raumaufteilung
463 m2 Grst., EBK, 2 Bäder, Terrasse, Balkon, Car-
port, kurzfr. bezeihbar nur € 138.000,–
Volkertshausen – Bauernhaus –
6 Zi., Scheune, Schopf, 145 m2 Wfl., ries. Ausbau-
res., Gart. m. altem Baumbest. € 170.000,–
Volkertshausen, Kapitalanlage
solide vermietetes 5-FH, Bj. 80 € 380.000,–
Tengen, großzügiges Bauernhaus
160 m2 Wfl., 1.150 m2 Grdst., Do.-Gar. € 118.000,–

Telefon
0 77 31/9 82 60

Singen - Stadtmitte
3-Zi.-Whg., 75 m2, Bad/WC,

ab sofort zu vermieten.
KM 350,– €, NK 130,– €, Kaution
Hausverwaltung Drumm
Tel. 0 77 31 – 1 28 44

Singen + Riel.-Worbl./Umgeb.: 1–11⁄2-Zim.-Whg.
f. alleinst. Dame gesucht (f. Vermieter kostenlos)
SIENER Immob., Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Singen: 1-Zim.-Whg., EBK, FREI
SIENER Immob., Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Gepfl. 2-Zi.-Whg., 60 m2, EBK, Blk., Si.-Süd 350  € + NK
Schacherer Vermietungsbüro 0 77 31/94 94 91

Singen + R’zell: 2-Zim.-Whg., Balkon, Keller, frei,
ab € 330,– + NK
SIENER Immob., Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Singen: 4-Zm.-Whg., 1 Balk., Keller, neu renov.,
frei, ca. 100 m2

SIENER Immob., Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Schöne 3,5-Zi.-Whg., 105 m2, EBK, Blk., Gailing. 500  € + NK
Schöne 4-Zi.-DG-Whg., 100 m2, Loggia, Stockach 500  € + NK
Schacherer Vermietungsbüro 0 77 31/94 94 91

Weitere Immobilien-Anzeigen
finden Sie

auf der Seite 32
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Rentner, Hausfrauen und Schüler

Zeitschriftenzusteller (m/w)
in Ihrer Wohnort/-nähe (PLZ 72 + 78)

Zeitbedarf: immer Mi. + Fr.
H – Log GmbH

Tel. 0741 3485545
Fax: 0741 1747643

mvs_rw01@bauermedia.com
Schmiedstraße 41 • 78661 Dietingen

Nebenbeschäftigung
(Teilzeit) oder Subunternehmer

für Paket- + Briefzustellung in Singen +
Umgebung gesucht.

HERMES-Depot Singen
Pfaffenhäule 10

Tel. 07731/985154 ab 14 Uhr

Um unser Team zu verstärken, suchen wir ab sofort oder nach Vereinbarung, mehrere

Zweiradmechaniker/innen · Verkäufer/innen
In  Vollzeit, Berufserfahrung erforderlich

sowie Mitarbeiter/innen (Hausfrauen/Schüler) auf 400,– €-Basis oder Teilzeit für
• Verkauf/Wareneingang • Online-Shop • Werkstatthilfen

Vorkenntnisse im Fahrradbereich erforderlich.

Bitte nur schriftliche Bewerbungen an:
Zweirad Joos GmbH & Co. KG

Schützenstr. 11, 78315 Radolfzell, www-zweirad-joos.de

Attraktives Unternehmen sucht                 
Sie als

Verkaufskraft (� exible Arbeitszeit,   
für 20 Std./Woche mit Steuerkarte)

 Ihr Arbeitsplatz ist in unserer Filiale in Stockach. Sie arbeiten in einem starken 
Team und tragen durch allgemeine Verkaufstätigkeiten zum Erfolg unserer 
Filiale bei.

Neben einer leistungsgerechten Vergütung bieten wir Ihnen einen sicheren
Arbeitsplatz sowie attraktive Zusatzleistungen.

Interessiert?
Dann senden Sie uns Ihre Bewerbung mit Zeugnissen und Angabe des
frühestmöglichen Eintrittstermins an:

KiK Textilien und Non-Food GmbH • z. H. Herrn Kucharczyk 
Talstraße 11/12 • 78333 Stockach w
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Zur Verstärkung 

unseres Teams  

suchen wir 

baldmöglichst eine

Tätigkeitsschwerpunkte: 
Implantologie, Kieferorthopädie

Zahnmedizinische Fachangestellte  (m/w)
für unsere Rezeption/Verwaltung. Teilzeit 60 – 80% möglich 

Interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Dres Schütz, Breitestr. 13, 78234 Engen, Tel. 0 77 33/81 66, Fax 35 97 

praxis@schuetz-die-zaehne.de, www.schuetz-die-zaehne.de

VOM 23.-31.OKTOBER:

 20%
 AUF ALLES!*BI

S 
ZU

OKT R::R:OOOOOOOBBBBBBBBBBBBBBBBBBBTTTTTTTTTTTTTTOOOOOOOOOOOOOOOOOOBBBBBBBBBBBBBBBBBTOOOOOOBBBBBBERRRRRRRRRRRR:ER:
TOBKTOBBEBERBER:RRRRRRRRRR:R:

Georg-Fischer-Str. 32
D-78224 Singen
Tel. +49 (0) 7731 79 53 36

Mo-Fr 9.30—20.00, Sa 9.30—18.00

www.hein-gericke.de

            PREISE
HALLOWEEN BEI HEIN GERICKE 

mit selbstgemachter Kürbissuppe 
am Samstag, den 24.+31. Oktober

* ausgenommen Kommunikations- und Navigationsgeräte, sowie  

Direktbestellungen. Nicht kombinierbar mit anderen Werbe-Aktionen.

* aus* au
Dire

**

Sitzheizung

Klimatisierungs-
automatik

Sportfahrwerk

Euro 5 mit i-VTEC®

Radio mit CD-Spieler 
(MP3-fähig)Einparkhilfe hinten

1.352 Liter Laderaum

Ab 16.990 Euro
Civic Type S 1.4 mit Advantage-Paket

Ab 17.990 Euro
Civic 1.8 Sport

Ihr Preisvorteil:

4.500 Euro1

Mehr                      denn je.
Der neue Civic mit Klimatisierungsautomatik, Leichtmetallfelgen, MP3-fähigem 
Radio mit CD-Spieler, Einparkhilfe hinten, Nebelscheinwerfern u.v.m. Erhältlich 
als 1.8 Sport3 (Euro 5), 103 kW (140 PS), oder als sportlicher Type S 1.44 
(Euro 5) mit i-VTEC®-Technologie. Jetzt Probe fahren!

1 Gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der Honda Motor Europe (North) GmbH 
von 22.490,00 Euro. 2 Gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der Honda  
Motor Europe (North) GmbH von 21.290,00 Euro.

Ihr Preisvorteil:

4.300 Euro2

3 Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 8,8–10,0/außerorts 5,5–
5,8/kombiniert 6,7–7,3. CO2-Emission in ag/km: 155–169, gemes-
sen nach 1999/100/EG. 4 Kraftstoffverbrauch in l/100 km: inner-
orts 6,9–7,3/außerorts 5,0–5,1/kombiniert 5,7–5,9. CO2-Emission in 
g/km: 132–135, gemessen nach 1999/100/EG. Abbildungen zei-
gen Sonderausstattung.

Am verkaufsoffenen Sonntag,
25. Oktober 2009 haben wir von

11.00–17.00 Uhr geöffnet!

www.opel-schoenenberger.de
Steißlingen / Radolfzell

www.opel-gulde.de
Über 100 Fahrzeuge mit Bild täglich aktualisiert

Kaufe Wohnmobile
04 81 – 4 21 68 70

Wir sind der innovative Hersteller von flexiblen Raum- und
Trennwandsystemen für Produktions-, Lager- und Bürobereiche.
Zur Verstärkung unseres jungen, dynamischen Teams suchen wir
einen:

Bauzeichner (m/w)
Ihre Aufgabe:
• Erstellung unserer Planungsunterlagen mit Hilfe von 

AutoCad/IRONCAD
• Angebotsausarbeitung
• Auftragsbearbeitung

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung als Bau- oder 

Technische/r Zeichner/in
• Gute EDV-Kenntnisse (MS-Office und CAD)
• Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit

Wenn Sie diese Aufgabe interessiert, nehmen Sie bitte 
mit unserem Herrn Solbach Verbindung auf oder senden Sie uns
Ihre aussagefähigen Unterlagen an:

MDS Raumsysteme
Otto-Hahn-Straße 4
D-78234 Engen-Welschingen
Telefon 0 77 33/94 89-3
Telefax 0 77 33/94 89-50
E-Mail: info@mds-raumsysteme.com
Internet: www.mds-raumsysteme.com

Immob.-Mitarbeiterin 
f. Tel.-Akquise ges. 400,-€-Basis

Siener Immob. 07731-12171

Termin:
6. und 7. November 2009

Praktikant/in o. Stallhilfe
für Reitstall bei Singen dringend gesucht.

Reitkenntn. erwünscht, jedoch nicht
Be dingung. Tel. 01 70 / 40 38 325

Der neue Opel Astra
mit Frühbucher-Vorteil!
Sichern Sie sich verschiedene Premiumpakete zum Sonderpreis!
Fragen Sie uns, wir informieren Sie gerne.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km) innerorts/außerorts/kombiniert/CO2-Emission
(kombiniert) in g/km: 7,2/4,5/5,5/129.

Der neue Opel Astra
Z.B. 1.4 Selection ecoFlex 5-türig,
64 kW / 87 PS oder mtl. Leasingrate ab €* 111,-

*Gültig bei Inzahlungnahme Ihres Gebrauchten zzgl. Fracht 595,- €. Sonderzahlung 25%, Laufzeit 36 Monate/30.000 km.
Über ALD Lease Finanz GmbH.

Unser Preis ab € 15.900,-

Autohaus Schönenberger GmbH – Opel PKW und Nutzfahrzeug – Vertragshändler für Verkauf und Service in der Region

www.opel-schoenenberger.de

Steißlingen · Industriestraße 14
Tel: 0 77 38 / 9 26 00
Radolfzell · Gewerbestr. 20
Tel: 0 77 32 / 9 28 00

Barankauf aller Fahrzeuge
Marke egal, ab Bj. 98, bitte alles
anbieten. �01 74 / 5 99 66 00

Heißer Herbst 
   für Schnäppchenjäger
Top Preise!
Top Finanzierung!
Top Qualität!

 
Max-Stromeyer-Str. 51 

Konstanz 
Tel. 0 75 31/99 67 60

 
Robert-Gerwig-Str. 6 

Radolfzell 
Tel. 0 77 32/98 27 73

7 STERNE QUALITÄT

www.autohaus-blender.de

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

18 x  Kleinwagen, z.B.:
Renault Twingo Toujours 58 PS
EZ 12/2005 mit 36 Tkm, met.,
Servo, ZV 5.490,-
Renault Clio 5-T Dyn. 1.4 98 PS
EZ 02/2002 mit 80 Tkm, met.,
Klima, Servo, ZV 5.850,-
Renault Clio 5-T 1,6 88 PS
EZ 10/2005 mit 51 Tkm, met., Kli-
ma, Winterräder 8.990,-

14 x Kombis, z.B.:
Toyota Corolla Sol 1,6 Kombi 
EZ 08/2004 mit 93 Tkm, met.,
Servo, ZV 9.955,-
Renault Megane Grandtour 1,4
98 PS, EZ 09/2005 mit 39 Tkm,
met., Klimaa., CD Radio 9.995,-
Renault Laguna Emotion 2,0 135
PS, EZ 05/07 mit 18 Tkm, met., Kli-
maautom., Radio CD 15.965,-

20 x Kompakte, z.B.:
Renault Modus 1,2  75 PS
EZ 03/2006 mit 39 Tkm, Klima,
TipTrick, WKR 8.490,-
Renault Megane 1,6 16V 112 PS
EZ 03/2005 mit 40 Tkm, Klima, ZV,
CD Radio, Schiebedach 8.950,-
Honda Civic 1,4 iLS
EZ 07/2005 mit 42 Tkm, Klima,
Servo, ZV, met. 9.498,-

30 x Vans, z.B.:
Renault Scenic 1,9 Privilege 113
PS EZ 08/2003 mit 98 Tkm, met.,
Klimaautom., CD Radio 8.248,-
Ford Tourneo 1,8TDCI 
EZ 04/2008 mit 46 Tkm, Klima,
ZV, Alu, met. 10.950,-
Renault Espace 1,9 dci 120 PS
EZ 02/2004 mit 45 Tkm, Klima-
autom., CD, 14.690,-

3,9%Besuchen Sie uns zu einer unverbindlichen Probefahrt !

Die Sonderfinanzierung der Renault Bank:
ab effektivem Jahreszins.

Preis. Leistung.

Den passenden Opel-Service 
gibt‘s bei uns.

www.auto-brecht.de

Tel. 07731 / 82 37 - 11
Laubwaldstr. 6 · 78224 Singen

! Unser Angebot:
Winterräder montieren
Sommerräder einlagern

Lichttest kostenlos!

38,50 €

Mazda
MX 5, 
EZ 4/95, 90 PS, 21Tkm, TÜV/ASU
neu, Sondermodell, gelb-schwarz,
Windschott, Sommerfrzg., 9.000.-
€. Tel. 07731/71503

Smart
Smart, Bj. 2002
54 PS, 74Tkm, AU/HU 3/11, Klima,
Glasdach, el. FH, ZV, So. Alu, Wi.
Stahl, 3700 VB, T. 07731/835625

Mercedes
Mercedes C 180 Mod.97
161Tkm, TÜV/ASU noch 1,5 J., Kli-
ma, CD-Play., FB, ZV, el. FH,  VB €
2950.- , Tel. 0160-93865126
E 230 T Avantgarde
EZ 11/96, 121 Tkm, Autom., Klima,
rubin-met., AHK abn., ZV, 2,3 l, 110
KW, 8 f. ber., scheckh.-gepfl., TÜV
3/10, VB 5500.-. Tel. 07731/28222
ML 400 CDI Vollausst.
15.000 VB, T. 0151-51335350

Opel
Vectra 1,8  90 PS, Bj. 95
TÜV/AU neu, 116TKM, 2 AB, Servo,
ZV, ABS, GHSD, 8fach ber., metal-
lic, Garagenwagen, scheckh.gepfl.,
Top-Zustd., VB € 1.750,-, Tel. 0171-
7704332 ab 16 h
Zu verschenken
Kadett E CC, Bj. 89, TÜV 3/10,
Bremsen vo. defekt, 0173-5668972
oder 0173-5668991
Opel Astra, Bj. 96, 
Servo, ZV, ABS, Airbag, D 3, 5-trg.,
TÜV + ASU neu, sehr gepflegt,
1500.- €, Tel. 0176-22911987

Peugeot
Peugeot 306, Bj. 95,
TÜV 09/11, für VB 1500 € zu verk.,
07731/60525 o. 0151-59206425

Weitere Automarkt-
Kleinanzeigen finden Sie

auf der Seite 32
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Taxifahrer/in
für Singen als Aushilfe gesucht.

Tel. 0 77 31 / 95 59 33

Fahrer/in auf 400,– €-Basis sowie

Fahrer/in CE in Festanstellung.
Tel. 0 77 31 – 92 17 68

Suche deutschsprachige
Reinigungskraft (m/w)

(Treppenhausreinigung) auf 400,– €-Basis.
Tel. 01 72 / 63 26 439

Wir suchen ab sofort eine

Bedienung (m/w)
(bis 40 Jahre alt)

Fr. od. Sa., oder beide Tage nach
Absprache. AZ 21.00 – 4.00 Uhr,

ab sofort für Tanzlokal in Radolfzell,
200 m vom Bahnhof.

Barauszahlung nach Feierabend.

Tel. 01 73/7 40 27 77

Bedienung + Küchenhilfe gesucht
wochentags von 11.30 – 14.00 Uhr

oder 3x wöchentlich abends.
Kronen-Stube Engen

Tel. 0 77 33 – 97 76 99

Eigener Chef als Webmaster!
Ohne Vorkenntnisse, auch nebenberuflich! 

0711 / 25 35 70 33� 

www.erfolg-als-webmaster.de

Nebenher dazu verdienen !
www.PC-Buerojob-von-zu-Hause.info

Tüchtige Mitarbeiter/innen gesucht
Wir verdoppeln unser Einkommen, Sie auch?
Firma Grath, Tel. 0 83 78/92 30 05

Werden Sie Teil des Jeansteams Bodensee!
‘Unternehmen des Jahres 2008’ aus der

Modebranche bietet Chance auf
attraktives Einkommen, fair + einfach
– ohne Risiko, dafür mit viel Spaß!
Alexandra Henczel 07733–97302
Claudia Severin 07773–920176
Alexandra Thege 07773–239949
Gabi Drews 07771–7117

Zusatz- / Haupteinkommen mit

hochwertiger Importware
bis zu 50% Handelsspanne + Bonus, freie Zeiteinteilung.

Ideal für Vertriebsmitarbeiter, Selbständige oder Quereinsteiger.

Fashion & Beauty GbR, Mi – Fr 15 – 18 Uhr
Tel.: 0 77 31/18 41 53 oder 01 51/153 39 413 (mobil jederzeit)

Bahnhofstr. 3
78224 Singen

Tel. 0 77 31 / 6 20 26
Hr. Hilpert

Wir suchen ab sofort

LKW-Fahrer/in Kl. C/CE

mit Gefahrgutschein

als Aushilfe.

Wir
erwarten

Wir bieten

Wir suchen für die Jugendsozialarbeit an Schu-
len zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Diplom - Sozialarbeiter/-in oder
Diplom - Sozialpädagogen/-in (100%)

befristet als Elternzeitvertretung bis April 2011. Eine
dauerhafte Weiterbeschäftigung wird angestrebt.

Der/die Stelleninhaber/-in wird an einer Grund- und
Hauptschule sowie an einer Realschule tätig sein.

Ziele der Arbeit sind:
� Förderung eines positiven, gewaltfreien Klimas

an der Schule
� Förderung sozial benachteiligter Schüler/-innen
� Unterstützung der Schüler/-innen beim Übergang

von der Schule ins Berufsleben
� Stärkung der sozialen Kompetenz, Unterstützung

der Erziehung der Schüler/-innen zur Gemein-
schaftsfähigkeit

� Unterstützung und Vermittlung von Hilfen in
problematischen Einzelfällen

� Einbindung der Schule in das Gemeinwesen und
Stärkung des Lebensweltbezuges der Schule.

die Fähigkeit und Bereitschaft zur Kooperation mit
den beteiligten Institutionen sowie die Bereitschaft
zum selbständigen und zeitlich flexiblen Arbeiten.
Berufserfahrung in der Schulsozialarbeit oder den
kooperierenden Arbeitsfeldern sind von Vorteil,
aber nicht Bedingung.

eine befristete Vollzeitstelle (39 WoStd.). Die Ver-
gütung erfolgt abhängig von den persönlichen Vor-
aussetzungen bis Entgeltgruppe 10 TVöD. Die
Teilnahme an Fortbildungen und Supervision ist
möglich und erwünscht.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten
Sie bitte bis zum 07.11.2009 an die Stadt Singen,

Abteilung Personal, Postfach 760, 78207 Singen.

Unter www.jugendpflege-singen.de können Sie sich
ausführlich informieren. Bei Fragen steht Ihnen
gerne Herr Burmeister, Tel. 07731/85-545 oder per
Email unter 4jpl.stadt@singen.de zur Verfügung.

Wir sind

Wir
suchen

Wir
erwarten

Wir bieten

Bei dem Sachgebiet Feuerwehr ist zum nächst-
möglichen Zeitpunkt die Stelle eines

Gerätewarts (m/w)

zu besetzen.

ein starkes Team aus rund 500 ehrenamtlichen
Frauen und Männern, die rund um die Uhr Sicher-
heit und Schutz produzieren. Von unserer Tätigkeit
profitieren ca. 60.000 Menschen.

eine/n einsatzfreudige/n hauptamtliche/n Mitarbei-
ter/in zur Verstärkung unseres Teams.

� eine abgeschlossene Ausbildung im handwerk-
lichen / technischen Bereich mit mindestens
zweijähriger Berufserfahrung

� gesundheitliche Eignung für den uneinge-
schränkten Feuerwehrdienst (G26)

� den Besitz des Führerscheins Klasse C
� die Mitgliedschaft in einer Freiwilligen Feuerwehr

und absolvierte Ausbildungen als Atemschutzge-
räteträger, Sprechfunker und Gruppenführer

� die Bereitschaft zur Mitgliedschaft in der Freiwilli-
gen Feuerwehr Singen

� die Bereitschaft zur Absolvierung des Laufbahn-
lehrgangs im mittleren feuerwehrtechnischen
Dienst

� EDV-Kenntnisse: Windows, MS-Office

Die Aufgabenschwerpunkte sind:
� Pflege und Unterhaltung der Atemschutzgeräte,

Atemschutzmasken und Schutzanzüge
� Pflege und Unterhaltung der feuerwehrtechni-

schen Gerätschaften und des Fuhrparks
� Mitwirkung bei Beschaffungen
� Vertretung der anderen Gerätewarte

Die genaue Stellenbeschreibung wird mit der/m
zukünftigen Stelleninhaber/in noch konkret festge-
legt.

eine unbefristete Vollzeitstelle in einer interessan-
ten und verantwortungsvollen Position. Die Vergü-
tung und sonstige Leistungen erfolgen nach TVöD.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich mit den üblichen Unterla-
gen bis 06. November 2009 bei der Stadt Singen,
Personalabteilung, Postfach 760, 78207 Singen.

Für weitere Informationen steht Ihnen der Leiter
der Feuerwehr Andreas Egger, Tel. 07731/85-699
gerne zur Verfügung.

Die Stadt Singen sucht für

den Kiosk im Aachbad
ab der Saison 2010 eine/n Pächter/in.

Das Aachbad liegt sehr reizvoll zwischen den beiden Aacharmen mit Blick
auf den Hausberg Singens, den Hohentwiel. Es ist jeweils von Mitte Mai bis
Anfang September geöffnet.
Die Gastronomie (Kioskbereich) verfügt über eine Fläche von ca. 75 m2 und
rund 180 Sitzplätze.
Gesucht wird ein/e leistungsfähige/r und kreative/r Pächter/in mit der Bereit-
schaft, sich langfristig mit einer gutbürgerlichen gastronomischen Nutzung
zu engagieren.
Es wird eine Umsatzpacht erhoben.
Das vorhande Inventar ist zu übernehmen.
Im Bereich der nichtalkoholischen Getränke ist die Stadt Singen an einen
Getränkelieferanten gebunden.
Die Öffnungszeiten sind an die Öffnungszeiten des Aachbads anzupassen.
Die Bewerbung um einen Pachtvertrag ist bis spätestens 11.11.2009 bei der
Stadt Singen, Rathaus, Hohgarten 2, Abteilung Schule, Sport und Bäder,
78224 Singen, einzureichen.
Weitere Auskünfte erteilen Herr Walz, Tel. 0 77 31/85-3 32 und Frau Forster,
Tel. vormittags 0 77 31/85-3 36, Rathaus, Hohgarten 2, 78224 Singen.

Höri          Gartenbau

Bürokraft  
gesucht! 07735-938844

hoerigartenbau@aol.com
ab sofort!

Bitte informieren Sie sich !
Wir freuen uns über Ihre
Bewerbung unter:
eMail: vertrieb@wochenblatt.net

Wir sind für Sie da:
Montag bis Freitag
von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr und
14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

HADWIGSTR. 2A, 78224 SINGEN

Es gibt noch einen
anderen Weg !
Bewirb dich
jetzt bei uns als

ZUSTELLER/IN
(ab 13 Jahren)

oder rüstige Rentner

für das WOCHENBLATT
am Mittwoch

in 

– Stein am Rhein
– Diessenhofen
– Schlattingen
– Dörflingen
– Büsingen
– Gaienhofen
– Ludwigshafen
– Bohlingen

Musst
du

deine
Eltern

auch immer um
Geld bitten?

WOCHENBLATT

Spielothek Jet-In sucht

Aushilfskräfte (w/m) zwischen 25 und 45 Jahren
auf 400,– €-Basis.

Spielothek Jet-In, Schwarzwaldstr. 17, 78224 Singen
Frau Russo, Tel. 0 77 31 / 6 17 67 oder 01 76 / 24 75 58 23

ab sofort:

Servicemitarbeiter (w/m)
in Vollzeit

  als Springer im Raum Singen
Sie arbeiten selbst-
ständig  und verant-
wortungsvoll und  ver-

 fügen über einen Pkw. 
 Dann senden Sie bitte
 Ihre Bewerbung an:

Kling Automaten GmbH
          z.Hd. Frau C. Kling
                  Ziegeleistr. 26
                    88255 Baindt

   

Diakonie sucht für die Kinderkrippe »Il Ni-
do« in Böhringen eine zuverlässige
Hauswirtschaftskraft +

Reinigungskraft.
Auskünfte erteilt Ihnen gerne Fr. Blank,

Tel. 0 77 32 – 95 27 85

Zuverlässige Putzhilfe
2x wöchentl. ab sofort in

Handwerksbetrieb in Welschin-
gen gesucht.

� 01 51 / 55 91 23 84

Gesucht

Koch oder Köchin
auf 400,– €-Basis.

Gasthaus Krone, Weiterdingen
Tel. 07731 – 976226, Hr. Brütsch

Zahnmedizinische Fachangestellte
für Prophylaxe und Assistenz am Stuhl

für ca. 20 Std. wöchentl., Vor- u. Nachmittag,
zum 01.01.2010 gesucht.

Bitte um telefonische Bewerbung.
Zahnärztliche Praxis

Dr. Patricia Hellerström
Tuttlinger Straße 1, 78333 Stockach

Telefon 0 77 71 / 6 28 80

KFZ-Mechatroniker (m/w)
zur Festeinstellung gesucht.

dippel GmbH · Tel. (0 77 31) 99 5213

Reifenmonteure (m/w)
zur Festeinstellung gesucht.

dippel GmbH · Tel. (0 77 31) 99 5213

Rolladen- und Jalousiebauer (m/w)
zur Festeinstellung gesucht.

dippel GmbH · Tel. (0 77 31) 99 5213
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Renault
Ren. Scenic  RT Bj.2/00
94Tkm, 107 PS, TÜV 12/10, AHK,
evtl. rep.-bed., VB 2950.-€. Tel.
07732/979288

Skoda
Oktavia Scout 4x4
VB 20.500 €, 140 PS, Diesel, EZ
08/07, 44.500 km, ABS, BC, EST,
grau-met., DPF, Kombi, Allrad, Tel.
07736/921178 oder 97087

VW
VW Passat Kombi
1.9 TDI, Bj. 03, 149Tkm, Klimatron.,
Sitzhzg., scheckh. usw., 6900 €, T.
07774/7483

Golf IV   Champ 1,6l
Automatik, 75KW, 46700km, EZ
09/02, 4trg., ESP, Klima, Radio el.
FH, 8f.-ber., VB 6700.-€.Tel.
07732/939967
Passat, Bj. 91, 
TÜV 12/09, fahrbereit, 200.- €. Tel.
0170-8056586

Passat VR 6, 
Steuern 206.- €, Bj. 92, viele neue
Teile, 2.000.-.Tel. 0160-94523258
Polo 1.0, EZ. 2/94,
157Tkm, 45 PS, Steilheck, TÜV/AU
neu, 990.- €. Tel. 0172-7236982

Nutzfahrzeuge

Wohnwagen / -mobile

VW-T4-California Tour
2,4 l D, Bj. 93, 260Tkm, Autom.,
TÜV neu, Hochda., Küchenbl. seitl.,
langer Radstand, 50 l Frischwasser
+ Abwasser, Kompr.-Kühlschr., Gel-
Zusatzbatterie, alles org., super
Zust., 6.990 €,T. 0170-1887249

Wohnwagen 7 m
fester Vorbau, winterisoliert, Cam-
pingplatz Riedsee/Stellplatz, zu
verk. VB 3.800.-. Tel. 0170-9028273

Sonstige Modelle

Fahranfängerin sucht
kleineres, ordentliches Auto bis ca.
1000.- € von Privat zu kaufen. Tel.
0171-4400400

Suche altes Auto
m. TÜV, fahrbereit, T. 07733/3293

Kfz.-Zubehör
Stahlfelgen 6J 15M2
für Mercedes-Sprinter bis Bj. 2006
günstig zu verk. Tel. 07731/21159

Stahlfelgen Ford Focus
4Stk. günst. z.verk. T.07731/21159
4 Winterreifen m.F.
185/60R14 82T Golf 3 u. abnehmb.
Anhängekupplg günst. abzug. Tel.
0172-7404529

MB Wi.-Räder 
C-Klasse W203 auf Alu, 205/55 16,
Topzust., VB 300.- €. Tel. 0171-
5522055

4 Winter-Kompletträder
185/65/R 14, auf 5 1/2 J 14, 5Loch
LK 114, VB € 100,-, Tel. 0173-
5176188

Winterräder BMW X3
auf Alutec Alufelge Bridgestone
235/55 R17, Blizzak LM 25 4x4,
neuw., VB 850 €, T. 0172-7404776

4 Komplett-Räder
195x65 R 15 91 T, Pirelli auf 5-L.
Stahlfelg., VB 150 €, 07731/60557
Astra/Vectra 4 WR
auf Felgen, Goodyear Ultra Grip 7, 6
Mon. gef., 175/65 R14 82T, 180.- €,
Tel. 07771/649484
4 Wi.-Reifen 205/60 R15
auf orig. BMW 3er Alufelgen, 230.-
€, Tel. 07731/51110
4 neuw. WR 145/80 R 13
75 T f. Corsa B, € 100,-, + 4 SR
145/80 R 13 75 T Michelin gratis da-
zu.  4 WR 175/70 R 14 84T f. Astra,
€ 80,-. Tel. 07775/1288
4 Wi.-Reifen auf Stahlf.
für VW Polo, 175/65 R13, 1 Wi. gef.,
VB, T. 07738/97122 o. 487
Winterreifen
für Renault Senic II (erst 1 Wi.- ge-
laufen), Pr. VB,  07731/917175 
Wi.-Reifen auf Alufelgen
Continental 195/65 R15 91T, 5-
Loch, 150 €, T. 0175-1676832
Kpl. Winterräder 
f. Golf III, 185/50 R 14 82T, 250 €,
Tel. 07731/885472 ab 18 Uhr
4 Winterreifen
gebr., 195/65 R 15 BMW 318 i E46
auf Stahlfelge, 100.- €, Dachträger
Thule für BMW 318 i E46 € 20.-, Tel.
07731/60010
Wi.-REifen mit Felgen
1 J., 175/70 R 14, 130.- €, Tel.
07731/13917
4 Wi-Reifen auf Stahlf.
185/65 R15 MB 5-Loch, VB 100.- €,
Tel. 0178-7822414
195/55 R15 H Wi.-R
4 kompl.Winterräder auf Stahlfelgen
ca. 60% Profil.195/55 R15 85H
M+S; EUR 100,-Tel. 07735/3138
4 Wi.-Reif. auf Stahlfelg.
f. Ford Fiesta, 135R13, fast neu,
Prof. 7mm, € 60.- T. Si./790-718
4 Wi.-Reif. auf Stahlfelg.
175/70R13, 82T, neuw. f. Opel Astra
F, € 120.- Tel. 07731/68948 
1 Satz Winterreifen
175x65 R 14, für Ford, VB 65.- €,
Tel. 07733/98760
4 Wi.-Reif auf Felgen f. 
Madza 323, neuw., 185/65R14, €

200.- und 4 Wi.-Reif. auf Felg. f.
Renault Clio, 165/65R14, € 100.-
Tel. 07731/74044
4 Wi-Reifen f. BMW 525
205/65 R15, auf 5-Loch-Stahlfel-
gen, VB 50.- €, T. 0177-3567112
Reifen 195/65 R 15
FRIGO Winterreifen 195/65 R 15 88
T + Stahlfelgen ca. 2000 km gefah-
ren für VB 180,00 zu verkaufen. Tel.:
07731/53822
4 Wi.-Reifen f. Fiesta
155/70 R 13, für 120.- € zu verk.,
Tel. 07731/47828 ab 17 Uhr
4 Wi.-Reifen auf Felgen
195/60R15 zu verk. 07731/47577

4 Wi.-Reifen m. Felgen
4-Loch, z.B. f. Corsa, 165/70 R 13,
6 mm, VB 90.- €, 0176-67311388

4 WR 195/65 R 15T
BMW 3er, E 46, a. Stahlfelgen, 6 1/
2 JX 15 + Blende, 110.-€.TEl.
07732/53802
4 Wi.-Räder für Golf 4
Semperit 175/80R14 auf Stahlfel-
gen 6Jx14H2, fast neu, € 170.- Tel.
07731/26168

Goodyear 185/65R14
volles Profil inkl.Stahlfelgen.Preis
VB250€.Tel.0176/82007505
PKW-Anhänger gesucht
Tel. 0151-21662783

Wi.-Reifen 175/70 R 13
auf 4-Lochfelge, 6 mm Prof., 70 €,
07731/60525 o. 0151-59206425
4WR auf Stahlfelgen
175/70 R 13 für VW Golf, 120 €, T.
0176-96259670
4 Wi.-Reifen Opel Astra
155/80 R 13 auf S-Felg., 8 mm/neu,
VB 180.-; 4 Wi.-Reifen Passat,
195/65 R 15 auf S-Felg., 5 mm, VB
100.-. Tel. 07738/99993

Mazda 6 Wi.-Reifen
4 St., 195/65 R 15 auf S-Felgen,
100.-. Tel. 0175-2405453

Skoda Oktavia
4 Felg. 6 Jx15 H2 (mit abgef. So.-
Reifen) + 4 x Dunlop SP Wi.-Sport 3
D 195/65 R 15 91 H, 1 Wi. gef. + E-
rad Goodyear, kpl. 180.- €. Tel.
07731/926436
BMW Hardtop schwarz
480.- und Alu-Wi.-Räder f. 3er E 36,
160.-; Tel.07531/3804539
BMW E 36 Kpl.-Wi.-Räd.
100.-. Tel. 0170-8382750

4 Wi.-Reifen auf S-Felg.
195/65 R 14 89 T, 5-Loch, sehr we-
nig gef., f. Mazda 626, VB 150.- €.
Tel. 07731/63828 abends

4 Winterreifen
145/70 R 13 Hankock für Fiat Sei-
cento m. Felgen, 4 Alufelgen 7Jx16
f. 5er BMW E 39, Pr. VB, Tel.
07731/31358

gute Winterreifen
auf 4-Loch-Felgen, 175/70 14 sowie
Metallhundegitter für Kombi zu ver-
kaufen, Tel. 07775/485
4 Wi.-Reifen auf S-Felg.
f. Fiat 600, 60.-. T. 0173-4823336
4 Wi.-Reifen auf S-Felg.
f. Peugeot 307, 120.- €. Tel.
07731/21903 
4 Wi.-Reifen  Alu
195/65R15 z.B. Octavia, Golf, Tou-
ran, €199,-Tel:07731/884884
4 M+S Wi.-Reifen
wie neu, 185/65 R15 auf 5-Loch-
Stahlfelge, VB 160.-, Si. 507429
Wi.-Reifen 165/70 R 13
auf Stahlfelge, 4 Stück, zus. 60.- €,
Tel. 07732/972429
4 Wi.-Reifen auf S-Felg.
f. Corsa A, 145/80/13 und f. BMW E
36, 185/60/15, je 40.-. Tel. 0172-
7236982
4 Wi.-Reifen gt. erhalten
185/70 R 15 TV auf Stahlfelg. m.
Schrauben f. 80.-. Tel. 07733/2755
Winterreifen a. Felgen
Golf III, 185/65 R14, 86T, fast neu,
günst. zu verk.Tel. 07732/7796
Wi.-Reifen f. Audi A 6
ab Bj. 98, 4 x 195/65 R 15 auf Alu f.
420.- VB; 4 x 205/55 R 16 auf Alu f.
420.- VB; 4 Wi.-Reifen f. Renault
Twingo auf Felg. f. 130.- VB. Tel.
0172-5638037 ab 14 Uhr.
4 Wi.-Reifen 205/55/16
VB 85.-. Tel. 0174-6092881
Wi.-Reifen 165/70 R 13
günstig abzugeben. Tel. 0160-
6706796 oder 07731/74242

Zweiräder
Kawasaki Z 400
Bj. 79, VB 1500 €, 07731/975766
Piagio Sfera 125
25.355 km, TÜV 6/10, dkl.-rot, an-
gemeldet, Bj. 96, m. Regenschutz,
VB 550.-.Tel. 0160-99103222
Piaggio 50 ccm
Motorroller, Bj. 96, neu lack. orange,
techn./opt. Topzustand, VB 580.- €,
T. 0173-3024343 ab 18 h
Suzuki AN 125
TÜV/ASU neu, 14Tkm, 650.- €, Tel.
07731/955619

Alles fürs Kind
Hallo Mami’s
Schneeanzüge, Mäd.-Kld. Gr. 50-
92, Schlafsäcke, Schuhe, Spielzeug
etc., alles gut erh., günstig zu verk.,
Sa. 24.10.09, 14-16 h, Burgstr. 15 a,
Singen bei Schwentner
Adidas Trainingsanzug
hochw., 45 €, Jungen-Kld. Gr. 146
(XL), neuw., Lego, DVDs u.v.m., Tel.
07733/3532 ab 18 Uhr
Teutonia Y2K Ki.Wagen
2 Treppenschutzgitter zu verk., Tel.
07731/976848
Reisebett v. Hauck,
Badew. m. Ständer, Türschutzgitter,
Pr. VB, T. 0170-4931147
Kinderwagen Hartan
Skater m. v. Zub., Kugelbahn Fisher
Price, 10.- €, Gehfrei, 10.- € v.
Chicco, div. Wi.-Anzüge ab Gr. 56,
Tel. 07774/923665
Kinder-Holzgitterbett
(2 Latten zu ern.), Schaukelpferd,
Baby-/Ki.kldg. b. Gr. 110, Ki.bücher,
Spielzeug, Tel. 07771/921501

Bekleidung
Da.-Kldg. Gr. 44
Hosenanz., Wi.-Jacke u. div. a. Tei-
le, preisw., 07733/3532 ab 18 h

Telekomunikation
Mobil SAT-Antenne 
BAS 60, Shapting-Stativ m. Klemm-
kopf u. 25 m Koaxial-Kabel, unge-
br., NP 360 €, zu verkaufen, Tel.
07731/48280

Landmaschinen

Heckschaufel
1,50m, f. 30 + 50 PS, zu verkaufen,
Tel. 07774/921003

Elektrogeräte
Absaugbügeltisch Tefal
nur 3x benutz, NP 379.-, 180 € VB
Tel. 07731/42893 ab 20 Uhr
Einbauspülmaschine 
Siemens, 60cm, Energieklasse A,
VB € 170.-, Tel. 0170-5591522
6kg Waschmaschine
neuw., € 150,-; TK-Schrank 156cm
hoch, € 100,-; Ceran-Einbauherd €
100,-; Spülmasch. weiss, € 100,-;
Tel. 07731/319926 od. Tel. 0151-
21635645

Fahrräder
2 Ki.-Fahrräder,
24«, je 45.- €. Tel. 07731/12581

zu verschenken
Fahrradersatzteile
versch. Teile, Tel. 07771/921763
Ganzkörper-Solarium
voll funkt.-fähig, T. 07738/923230
Farb-TV Grundig
36 cm, gg. Abholg.,T. 07731/27490
Gepolsterte Eckbank 
Fichte, Tel. 07731/41245
Zimmerpflanzen
größere Mengen zu verschenken.
Tel. 07771/1027
Wohnzi.-Schrank Eiche
gr. u. kl. Schreibti. Eiche, 2 Sitzgarn.
Leder (1x 2-Sitzer, 1x 3-Sitzer), Gar-
derobe, 5-trg. Kleiderschrank, Dop-
pelbett, 2 Kühlschränke, Wasch-
masch., gg. Abh., 07731/52736
oder 0160-129041 v. 10-17 Uhr
Scheune in Worblingen
gg. Selbstabbau zu verschenken. T.
07731/798491 
Mod. Schlafzimmer kpl. 
m. Doppelbett, gut erh., Couchgar-
nitur m. Schlaffunktion, TV-Sessel,
blau, Eckbank Eiche-rustikal. Tel.
0176-20716868 o. 07773/936134
Wand-Aquarium
96x68x34 cm, 200 l, mit Zubehör,
Tel. 07731/44917
ca. 25 Hörbücher
(Kassetten): Romane u. Krimis, Tel.
07771/2654
Sträucher für Garten
und China-Schilf, Tel. 07771/1296
1 Sessel blau + Hocker
u. neuer Katzenbaum. Tel.
07731/182300 abends
Bett 1.40 m breit
inkl. Lattenrost, T. 07734/443
Emaille-Badewanne
auf 4 Füßen gegen Abholung zu ver-
schenken, T. 07731/21993
Privileg Bräunungsger.
gegen Abholung zu verschenken,
Tel. 07731/21993
Eckbettcouch
Kunstleder, schwarz, wg. Umzug,
Tel. 07771/941688
Großes Küchenbuffet
2-tlg., handgefertigt, gut erhalten,
Tel. 07733/501842

Hifi / Video
TV-Gerät Metz Corum
72 TK 86, Bilddiagonale 68, guter
Zust., 150 €, Tel. 07731/27706

Kaufgesuche
Zahle 500 € und mehr
für Soldatenbilder (Alben), Urkun-
den, Wehrpass, Soltbücher, Orden,
Dolche usw. von 1800-1945, bar u.
diskret, evtl. ganze Sammlungen
und Nachlässe. Tel. 07774/920787
Rasentraktor und
Komunaltraktor gesucht auch alt u.
def. Tel. 0173 / 6518338
Suche 2000-3000 ltr. 
altes Holzfass rund.  07731/63203
Disney DVD’s gesucht
Nur Originale: von König der Löwen
Teil 1 (evtl. Teil 2 u. 3), die Schöne
und das Biest, Susi und Strolch,
Cinderella und Bambi. Angebote an
Tel. 07732/54781 oder E-Mail:
sandra_is@web.de
Suche Ki.-Carving Ski
L: 1m und 1.20m Tel. 07731/22794
Weisser Gartentisch
rund gesucht. Tel. 0160-97632994
Alter Tisch + Sekretär
(nussbaum) zu kaufen gesucht. Tel.
07734/935618
Fiat Stilo 16 V, Bj. 06,
7500 km, Lamellendach, 8f. ber., Pr.
VB, T. 0170-4931147
Gesucht:
Esszi.-Tisch, Glas, ausziehbar, m. 6
Stühlen und Hasenstall m. Freilauf.
Tel. 07774/923187

Verkäufe
Räumungsverkauf:
div. Holzbearbeitungsmaschinen,
Bretter, Kanthölzer, Schallschluck-
platten, Ziegel etc., werktags von 9-
12 Uhr Tel. 07731/71226

Elektr. Türschloss 
TSE 3000 Basic v. Burg Wächter,
weiß, org. verpackt, für 100.- € zu
verk., Tel. 07731/47996 abends.
WASCHMASCHINE
und Geschirrspüler je 75€ Geräte
100% Funktion Tel.01724677087
EBK 1 Jahr
2.80x2.60 m, L-Form, mit Theke u.
Block, Front Hochglanz pistazie u.
brombeere, Ceranfeld, Arbeitsplatte
zwetschge, wg. Umzug zu verk.,
Listpreis 5600.-, für 2000.- € VB,
Tel. 0173-6617006

Wohnzimmer kpl.
TV-Tisch, Couchti., Beistellti.,
Couchgarn. 3er + 2 Sessel, Kaffee-
mach. 10 Tassen, Stores, Kühl-
schrank alles sehr günstig abzuge-
ben, Tel. 07731/976642
Berlin-Briefmarken
1969-81 postfr. kpl. 90.- €; 1969-88
gest. kpl. 145.- €, 07738/5216
Holzfass 800 ltr. 
Plastiktank (Graf) 2500 ltr., einige
Gitterboxen (Plastik 1000 ltr.) preis-
wert abzug. Tel. 07731/63203
Paulchen-Radträg. Duo 
und Schneeketten für VW-Bus T5
und Hundebox gross. Pr. VB Tel.
0171-3737222 
Qualitätsstoffe zu verk.
pro m 2 €, Tel. 07731/45269
Rasentrimmer und 
Elektrorasenmäher günstig zu verk.,
Tel. 07731/45269
Bäckerei- Konditorei-
Geräte: Backringe, Hochzeitstor-
tenständer aus Alu, Bleche, Ku-
chenformen u.s.w. auch f.
Flohmarkt geeignet. T. 07731/42929
ab 16h.
2 Schreibti., 1 Bett
(Buche-NB) T. 07733/3532 ab 18 h
2 Garagentore aus Holz 
B 245cm x H 214cm zus. f. € 100.-
Tel. 0160-2905044
Verk. Regulator mit
Westminstergng + Omas Nähma-
schine. Tel. 07732/8236260
2 Kühlmaschinen u.
2 Verdampfer, Tel. 07771 - 2263
Büro/Ladeneinrichtung
auf VB zu verkaufen. Besichtigung
jederzeit möglich. Tel. 07732-7604
Futterrüben zu verk.
Tel. 07732/53298
Brennholz Fichte
ofenfertig, T. 0175-1230538
15 große Spiegel
zu verkaufen, T. 0172-2129716
14 Jalousien, neu,
org. verp., 12 x 1.20x1.60 m, 2 x
0.90x2.40 m, alle dkl.-braun, NP
60.- f. je 20.-, Tel. 07732/52991
EBK, beige-dkl.-braun
m. E-Geräten, ca. 3 J., 600 € VB,
Wohnwand Buche, 1 J., 130 € VB,
Tel. 07736/7275
Antiker Heuwagen bzw.
Leiterwagen + Obstpresse zu ver-
kaufen.Tel. 07732-53810
2 Handys Nokia N78
f. 250.-€, 1 Nokia E 66, 275.-€, bei-
de neu, 1 gebr. Stubenwagen,
Pr.VB, 1 Lederbett 1.40x2m, Pr.
VB.TEl. 07732/802860
Alutür + Zarge
m. Innendrücker, gr. Weißglasschei-
be m. Draht, Anschl. re., Außenmaß:
1060x2050 mm, VB 200.-; el. Gar-
tenhäcksler, 230 V/24 KW, auf Rä-
dern,  VB 50.-. 07738/923666
Eisenbahnplatte
ca. 2.00x1.20 m mit Schienen, Häu-
ser, Zügen, Mod. LIMA, VB 200.- €,
Kettler Fitnessrad Topas, VB 30.- €,
T. 07731/73047 ab 18 Uhr
Reisebett Kiddi-O
neuw., 40.- €, Lattenrost 90x200
cm, 10.- €, Camcorder JVC Com-
pact VHS, 60.- €, T. 07731/43499
Küche + Waschmasch.
Tel. 07771/921501

Musik
Schimmelklavier
gt. erh. Klavier, Marke Schimmel,
spielbereit, € 1.000,- , Tel. 07720-
992137 v. 8 - 10 Uhr u. 16 - 20 Uhr
Saxaphonist
(Klarinette, Querflöte) sucht An-
schluß an versierte Band (Pop,
Rock, Schlager, Oldies),
07731/979783
Alte elektrische Orgel
Farfisa Jacqueline De Luxe C, VB
50.- €, Tel. 07739/926825
Keyboarder gesucht
für Rock/Pop-Coverband, Tel.
0176-21733142

Keyboard, neuw.,
Solton Ketron X1, leicht bedienbar,
umsth. VB 800.- €, T. 07731/27392
Sonor Schlagzeug
kpl. mit Hocker, leicht gebr., 390 €,
Tel. 07734/2701
Mittelalterliche Spiel -
leute suchen zur Verstärkung an der
Trommel, an Gitarre und Gesang
und mehr. Tel. 0173-3435792

Möbel
Weiße Kommode
m. 10 Schubladen, neu, H. 53 cm,
Br. 149 cm, T. 39 cm, 150.- €. Tel.
07733/977029
Funktionscouch
dkl.-braun, 290x212 cm, neuw., VB
220.-. Tel. 0172-7399999
Vitrine m. Beleuchtung
weiß, H/B/T 193/90/40 cm, 150.- €
zu verk., Tel. 07731/21993
2 Couchgarnituren
je 3-2-1, je 300.- €, 0172-2129716
Kpl. Schlafzi. Kiefer,
Jugendzi. Kiefer gelaugt, Bett 1x2
m. u. Eckbank mit ausziehb. Tisch
zu verk., Tel. 0174-2053131
Gut erh. Sofa (Bambus)
1a Qualität + 2 Sessel, muß neu be-
zogen werden, 100.- € an Selbstab-
holer, T. 07731/187678
Antike Möbel zu verk.
Schlafzi. kpl., rd. Tisch m. 2 Stühlen,
3-trg. Kleiderschrank 2.20 m, Tel.
0175-2041735
EBK  massiv Erle 
Apothekerschr., Ober- u. Unter-
schränke u. Raumteiler, E-Geräte,
Granitplatte, zum Selbstabbau f. €

1.500 zu verk. Tel. 07731/975083
Gebr. EBK gesucht
2.50 - 2.80 m br. Tel. 07731/747330
bis 18 Uhr.
Küche, 1,5 J. alt, 
weinrot, Hochglanz, m. kl. Bar,
Kühlschr., Herd, Spüle, Dunstab-
zug, zu verk. f. 2.500.- €.
07732/52991
5 tlg. Schrank
m. Bettfunktion, zu verk., Tel.
07774/923187

Mod. Wohnwand Ahorn
teils Glas, neuw., 350.-€, Plasma
TV, 42«, 400.-€.Tel. 07732/972087
EBK hell, 310 cm
kompl. € 500,-, Tel. 07731/319926
od. Tel. 0151-21635645
Rote Couch, L-Form
mit Schlaffunktion, VB 150.- €, Tel.
0162-6183166

Rundeckcouch mit 
höhenverst. Tisch, günst. abzug.
Tel.  07732-53872
2er u. 3er Ledercouch
sehr gepfl., 1 J. alt, Fb.: vanille, NP
1800.- f. 400.-; 1 Mammutbaum-
wurzeltisch (Rarität), sgt. erh., NP
4000.- f. 300.- u. eine neue gr. Ge-
friertruhe f. 200.-. Tel.
07732/820770 ab 18 Uhr

Stellenangebote
Kinderbetreuung...
Frdl. u. mobil nach RZ-Ligg. für
Schulkind 2x NM/Woche gesucht,
Tel. 0151-20484527 

Putz-und Bügelhilfe
in Böhringen gesucht. Tel.
07732/3694
Fliesenleger m/w
gesucht nach Rielasingen.1Raum ,
70qm Bodenfliesen. Diagonal.Tel.
07731-917001

Stellengesuche
Mann sucht Arbeit:

Auf- und Abbau, Umzugshelfer,
Fahrer o. Sonstiges, Tel. 0157-
71476000 o. 07731/187921
Maler u. Lackierer
sucht Nebenjob, Si. 189840 ab 18h
Korrekturen/Texte
Lektorin verleiht Ihren Texten den
letzten Schliff!  Zum Beispiel Ab-
schlussarbeiten Uni/FH, Kontakt
unter: focus-text@web.de.
Welche Senioren und
Hilfsbedürftige, suchen warmherzi-
ge, einfühlsame Hilfe ( mit Erfah-
rung) für Haushalt, Betreuung, leich-
te Pflege usw. Tel. 07732-8972876
Flexible Frau
sucht Arbeit im Haushalt bzw. im
Bereich Pflege, Betreuung und Be-
gleitung im Alter v. Senioren, Tel.
07731/921774 o. 01577-6805719
Wer sucht Schreiner
Rentner f. kl. Arbeit,
Reparaturen,Möbel usw., T.
07731/74680
Schüler, 17 J., zuverl.,
gewissenhaft, übernimmt gerne
Gartenarbeiten o. Arbeiten jedl. Art.
Tel. 07731/946879 
Arzthelferin sucht
neuen Wirkungskreis, gerne Allge-
mein- o. Innere Medizin in Teilzeit,
Zuschriften unter 112329 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

AUTOMARKT / FUNDGRUBE

Suche laufend
Pkws ab Bj. 1994, Barzahlung!
Kirstein-KFZ, � 0 77 32/1 46 83
oder 0761/551193

Anhänger-Vermietung
Zeppelinstr. 13, Gottmadingen, Tel. 01 71 / 8 35 46 13

Suche billigen Wohnwagen
a. Boot, Tel. 0171/6533036 gew.

Barankauf aller Wohnmobile und Wohnwagen
Tel.: 0 800 / 186 00 00 (gebührenfrei)

www.ankaufwohnmobile.de

Kaufe alle Wohnmobile
Tel. 0172/66 39 443

Barankauf Singen
für alle PKW u. Geländewagen, km, TÜV,

Schaden egal,  0171/4 96 28 96

Altautos werden zur
Entsorgung abgeholt. Tel. 01 71 / 8 35 46 13

Günstige Winterreifen
neu und gebraucht

in allen Größen, Motorradreifen in
allen Fabrikaten und Größen.
Telefon 07733/6786

Barankauf von Unfall- und Gebraucht-
fahrzeugen (TÜV + km egal)

ab Bj. 94, Tel. 01 71 / 8 30 96 04
S. Schilling Automobile
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WERKLADEN GMBH
Hauptstr. 82 · Singen · Tel. 0 77 31/ 2 79 68

Ablaugearbeiten - Möbelrestaurierungen
Naturfarben & Öle, Wandfarben, Lasuren,

Holzspielwaren, große Auswahl,
Lampen aus Glas, Alabaster, Porzellan

Deutz Oldtimer 18 PS
fahrbereit zum Herrichten, mit Hydraulik,
ohne Papiere und TÜV. Festpreis: 1.400 €
Tel. 01 73 – 60 10 468

Zetor Traktor 85 PS
Vorführgert 2008, 250 Std., Allrad, Druck-
luft, 40 km/h, Lastschaltgetriebe, Klima-
anlage, Kabine, sehr guter Zustand. Preis:
33.500 € inkl. MwSt. (auswb.).
Tel. 01 73 – 89 10 530

Farmi Seilwinde 6.50 to, gebr. 
€ 2500,-

Husqvarna Motorsäge 45 cm, 
2,6 KW / 3,5 PS, „neu“   €498,- 
Fa. Schönenberger, Tel. 07738 / 92600

Übernachtungsmöglichkeit für Ge-
schäftsreisende, Monteure etc. gesucht.
Tel. 0 15 77 – 92 58 700
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Unterricht

Gitarre u. E-Bass:
individueller Einzelunterricht, preis-
wert, flexibel. Tel. 07731/943119 

Mathematiker 
(pensioniert), weitläufige pädagogi-
sche Erfahrung bietet Privatunter-
richt in Singn an: -um Lücken zu
schließen, -Abiturvorbereitung u.
unterrichtsbegleitende Nachhilfe,
Tel. 0151-25975216  ab 18h. 

Die Ferienzeit nutzen !
qualif. Unterrr.,
Latein/Mathe/Engl./Deutsch. Tel.
07775/938383

Tiermarkt
Katzenbabys
12 Wo. alt, s. verschmust, ent-
wurmt, nur in allerbeste Hände, ge-
gen Schutzgeb.,abzug. Tel.
07733/1787

Jg. Perserkätzchen
zu verkaufen, T. 0170-3429955

Jungkatze ca. 4 Mon.
rot, 1 Katze 1 J., getigert, in liebev.
Hände zu verschenken (zus. oder
getrennt), Tel. 07731/144106

4 schwarze Zwerghasen
1 J. alt a’ € 5.- zu verk. T. 0162-
1714280

Jg. Meerschweinchen
gesucht.  Tel. 07731/21223  AB

Wunderschöner Kater
auf 4 weißen Pfoten, sehr lebhaft, 3
Mon., in liebv. Hände zu verschen-
ken, Tel. 07733/3532 ab 18 Uhr

Box/Paddock
Offenstall, tgl. Weidegng schönes
Ausreitgelände in Hilzingen  zu ver-
mieten. Tel. 07739/926638

Reitbeteiligung gesucht
für 7 Araber, Sandpl., Roundpen u.
tolles Ausreitgelände in Eigeltingen,
Tel. 0176-87339742

14j. Dt. Reitponystute
dkl.braun sowie 4,5j. Dt. Reitpony,
Wallach in gt. Hde. zu verk., Preis
auf Anfrage, Tel. 0176-87339742

2 Meerschweinchen
2 J. alt, m. Käfig und Zubehör, 30 €
VB, Tel. 0152-26013492

Zu verschenken:
4 süße Katzenbabies, 7 Wo., Tel.
0174-9010563 o. 07731/21307 vor
20 Uhr.

2 Kornnattern 
(Zuchtpaar), 1 Sinaloe Königsnatter,
1 calif. Königsnatter, zu verk., T.
07732/13754

Biete Reitbeteiligung
auf Isländern in Tengen, Tel. 0171-
8124391

Zu verschenken
5 Mongolische Rennmäuse, mind.
paarweise abzug., 07731/49144

Löwenkopfhäschen
ca. 12 Wo., w., umsth. abzugeben.
Tel. 07736/8424

2 liebe Kater, 10 Wo., 
in gute Hände abzugegeben gg.
Schutzgebühr 20.-. 07731/186516

Suche Tierfreundin
1x wöch. z. füttern heimatloser Kat-
zen, Tel. 07731/68377

Entlaufen
Wer hat verg. Mittwoch 
unsere getigerte Katze angefahren
und mitgenommen? Zwischen
Volkertshausen u. Schlatt. Bitte
melden. Tel. 07774/8498

Schwarz-weißer Kater
1 J., seit 11.10.09 in Singen-Nord-
stadt vermisst. Belohnung zugesi-
chert, T. 07731/147932

Ältere Hauskatze weiss
mit grauem Fleck am Ohr, kastr.,
seit 19.10.09 in der Kasernenstr. 79,
RZ entlaufen. Wer hat sie gesehen?
Finderlohn 100.-€.Tel. 07732-
970937 od. 0171-2063365

Zugelaufen
Schwarzer Kater
o. Kätzin in Singen zugelaufen. T.
07731/62864 ab 18 Uhr

Verschiedenes

wer schenkt uns Möbel
Tel. 0163-8001546

Zeuge gesucht
(weißes Auto) der streitige Ausein-
andersetzung am, Mi. 14.10.09 um
11.30 Uhr in Hilzinger Str./Anfang
Burgstr. in Gottmadingen beobach-
tet hat u. evtl. kurz ausgestiegen ist.
T. 0172-8696851

Eishockey Hobby-
mannschaft aus Singen sucht Ver-
stärkung. Training u. Spiele in VS
Schwenningen. Mitfahrgelegenheit
kann organisiert werden. Nähere In-
fo: 0176-48196643

entflogen-zugeflogen
Sittich entflogen
(Prachtrosella) am 31.7.09 in
Böhringen. Belohung! 07732/57059 

Haushaltsauflösung
Haushaltsauflösung 
kpl. am Samstag, den 24.10. von
10.30-13 Uhr in Rielasingen-Worb-
lingen, Hardstrasse 65.

Garagenflohmarkt
von A-Z am Sa., 24.10. u. So.,
25.10., v. 12-19 h, Hirsackerstr. 4,
Bietingen (viele Ki.-Sachen, An-
ziehsachen u. Spielzeug). 

Zum Verlieben
Da ich, weibl., 42 J.
wieder mehr tanzen möchte, su. ich
eine symp. Frau, die mit mir aus-
geht. Zuschriften unter 112323 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Netter Mann
Ende 70, noch jung geblieben,
sucht liebe Frau zur Freizeitgestal-
tung u. die noch etwas häuslich ist,
für alles was Spaß macht. Alter egal.
Zuschriften unter 112327 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

!!!! Kein Abenteuer !!!!
Er, sportl., schl., Anf. 40, nettes, an-
genehmes Äußeres, sucht ebensol-
che natürl., ehrl. Sie z. Kennenler-
nen, evtl. mehr. 0173-1023101

Einfach so
Attraktiver Er
sucht Sie f. gelegentl. Treffs, Tel.
0151-55409395

Fundgrube

Dienstleistungen

Sonstige Objekte

Gewerbeflächen
in Radolfzell-Nordstadt, nach Be-
darf 180-540 m2, für Büro, Gewerbe
und Lager, ab sofort zu vermieten,
Fax 07732/971153

2 Büroräume , WC,
kl. Abstellraum, ca. 60m2, Öl-Zen-
tralhzg., ebenerdig, sep. Eingang,
PKW - Garage, Lager vorhanden,
Nähe Zentrum Singen.Tel.
07732/6815

Gewerberaum, Rzell
50 m2, sep. WC, sep. Parkplatz, ab
1.11.09, KM 225 € zzgl. NK + KT,
Tel. 07732/7430

Immobiliengesuche

2 Zimmer

2 Zi.-ETW in Radolfzell -
Altstadt zu kaufen gesucht. Tel.
0175-6096242

3 Zimmer

Neuw. 3-Zi.-Whg.,
EG o. mit Lift in Singen o. Gottmad.
zu kaufen ges., T. 07731/73236

Immobilienverkäufe

1 Zimmer
Si., Überlingerstr. 49,
22 % Nettorendite! ca. 27 m2 m.
Küche, Dusche, TG, Keller, f.
35.000.- zu verk. Sichere u. bestän-
dige Kapitalanlage 3240.-, Netto-
mieteinnahmen pro Jahr. Kontakt:
eckbert.bohner@gmx.com

1 Zi.- Whg. Radolfzell
Hegaustr.,38m2,  3.OG, SW-Blk., Bj.
72, renov., Laminat, v. Priv. für €

48.500.-. Tel. 0170-7265409

1 Zi.-Whg. Singen-Süd 
Hochhaus, 28qm, 2. OG, Küchen-
zeile, Blk., Keller, sof. beziehb., Pr.
VB. Tel. 07774/1541

2 Zimmer
Stockach (Ortsrand)
Sehr schöne Penthouse-Whg. m. 2
Zi., ca. 54 m2, TG-Box, Kellerraum,
Aufzug, Hausmeister, VB 103.500.- .
Tel. 0176-20796672

Schöne 2-Zi.-Whg.
neu renov., Laminatböden, Fliesen,
Energiepass vorhanden, ohne Blk.,
m. Keller, Stellplatz, Si. Untere
Nordstadt, 44.000.- €,
07731/52616

Singen - Nordstadt
2 Zi. ETW, Kü, Bad, WC, 2 Balkone,
66m2, vermietet, 62.000.-€ von pri-
vat. Tel. 07732/7031

3 Zimmer

Von Privat ohne Makler
3,5 Zi.-Whg. Si.-Nord, Bruderhof,
92 m2, 1. OG, 2 Blk., Südostl., Lift,
TG-Stellpl., teilmöbl. zu verk., (sgt.
Zust.), Pr. VB,  0173-6565780 

Gr. Dachterrasse
3,5MasionetteWG,85qm,2Bäder,Si
ngen Fuß.zone,200m v.Bahnhof, ru-
hig,Vhs.,Tel: 07731/948529

3 Zi-Whg in Singen, 
zentral, ruhige + gepfl. Lage in kl.
WE im 1.Stock, 80 m2, gr. Blk., VB
99.000 €, Tel. 0170-1050233

3-Zi. DG Whg. Gailingen
75 qm, Abstellpl. EBK, Schränke,
VB 59.000 €, Tel. 07720/4413

Schöne, helle 3-Zi-Whg.
mit sep. Gäste-WC, 80 m2 Wfl. zzgl.
Blk. 7 m2 (Südseite) sowie Garage,
Kellerraum, in kl. WE in Volkertshau-
sen (Ortsmitte) für 80.000 € zu ver-
kaufen, Tel. 0172-4620530 oder
0170-1880260

Singen-Nord
Helle 3 Zi.-ETW, 72 m2, 2.OG, W-
Blk., 79.000.- €. T. 07731/46883

Si: Worblinger- 6
von privat: 93 qm, 1. OG, € 79.500
VHB, Tel: 07731/63716

4 Zimmer und mehr

4 Zi.-Whg. EG in 2 FH 
in Gottmad.-OT, sanierungsbed., 2
Bäder, Küche, Flur, Gartenanteil,
Garagenant., 2 Kellerräume,
Waschküche, Speicher, VB €

70.000.- Zuschriften unter 112316
an das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Häuser

Haus, Singen-Nord
exkl. Lage, zu verk., T. Si.31124

2 FDHH u. Baugrundst.
Gottmadingen, rhg. Lage, Bj. 54,
1x3Zi. KB, 1x4 Zi. KB incl. Dachaus-
bau m. 353qm Grundstück sowie
Baugrundstück 464qm, jeweils ein-
zeln v. priv. an priv. zu verk. Preis
und Info 07732/52626

DHH . in Engen
ruhige Lage , 120 qm Wfl. , 2 Bäder
, großer Wintergarten mit Fußbo-
denhzg. , offener Kamin , große Ga-
rage , Garten , 350 qm Grst.
235.000 Euro. Keine Makler! Tel . :
ab 17 Uhr 07733/3448

RH Singen-Süd
gt. Lage, 2 Whg. ca. 62 + 120 m2,
Grdst. ca. 440 m2, neu renov. (frei),
Garage im Haus, kein Makler,
212.000.- €, T. 07731/21892

EFH in Stockach
ELW, Grundst.480qm, Bj.92, Solart-
hermie,Doppelgarage,285000€077
71/62582

Sonstige Objekte

Grundstücke

Baugrundstück
Gottmadingen, schöne Lage, 529
m2, sofort bebaubar, von Priv. zu
verk., Tel. 07731/46284

Ferienwohnungen
Ferien-Chalet  
»Im Wallis«  Schweiz zu  vermieten,
T. 07731/23783 

Garagen/Stellplätze
Garage in Singen
Nähe Schlachthausstr. 5 zu mieten,
gesucht, Tel. 0174-9516900

TG-Stellplätze, Si.-Nord
videoüberwacht, je 35.- €/mtl.,  T.
0172-2129716

Garage zu miet.gesucht 
in Rielas./Arlen, nähe Bergstrasse
27, T. Si./926583 o. 01748505481

Garage (Doppelparker)
in Si. zu verm., Tel. 07731/319913

Tiefgarage zu mieten
ges. in R’zell. Tel.0175-6096242

Garage in Radolfzell
zu mieten ges. Tel. 07732/14093 od
0171-2214447

KONTAKTE

Eva’s Puppenstübchen
Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
Wöchentl. Modellwechsel
www.evas-heissegirls.de

HAUS CHER
Infoband: 0 77 20 – 17 07

Sandra
von sanft bis dominant in priv.
Atmosphäre. 0 75 31/5 62 19

Alt (42) + Jung (18)

Alexandra - s. zierlich, tabulos
Veronika - s. zierlich, tabulos

0 75 31/6 17 81

SÜSSE ENTSPANNUNG
Body to Body für IHN,

tägl. + disk. 0 15 20/66 96 270

DENISE
07531/ 

99146 78

 Ohne Tabus:10 Girls, z. B. 1 Std. 100 € 
Hammerservice!!! Tabulos, Küssen – u.s.w. 
Konstanz, Byk-Gulden-Str. 24
So.–Do. 10.00–2.00, Fr. + Sa. 10.00–4.00 Uhr

www.house-24.de

HAUS TIFFANY   Byk-Gulden-Str. 33  
Maya, Nikki, Renata, 11–24 Uhr, ab 50,– €–Std. – 100,– € 
Sex, Doktorspiele, Liebesschaukel, Massagen 

Trans Vanessa 
www.milenaswelt.de  0 75 31/80 87 77 

Trans Vanessa
19 Jahre – supersexy – aktiv – passiv

 
0 75 31 / 807 999

Exklusiv in Konstanz!
Ania – aus Polen, 07531-36 17 44 7 

Sophia – DD-Oberweite, 07531-36 17 44 8
Topservice, KN, Max-Stromeyer-Str. 37a

LINDA
Junges blondes Sexy-Girl, vollbusig, tabulos.

07531-9914646, Topservice, DG-links,
Ladies.de, KN, Max-Stromeyer-Str. 37a

BRANDNEU IN KONSTANZ!
Sandy  – junge Schokoperle,  07531/3617441

Diana – schlank, jung aus Rumänien, 07531/3617442
Topservice, EG links, Ladies.de 

KN, Max-Stromeyer-Str. 37a

Barankauf Gold & Silber
Ihre GVG®-autorisierte Goldverwertungsagentur: 
Muster-Shop, Musterstraße XX, 
Musterstadt, Tel. X XX XX - XX XX XX, 
i.A. der GVG Goldverwertungs-Gesellschaft mbH, 
Linnéstraße 2, 75172 Pforzheim

Optik Dörflinger, Scheffelstr. 29, Singen
Tel. 0 77 31 – 6 22 43, i. A. der GVG®

BBC  Lernen mit HHer(t)z 
*kompetente Nachhilfe  

* individuelle 
Vorbereitung auf alle 

Prüfungen . . .  
� lieber früh an später denken! � 

� 
SI   18 23 24  
RZ 823 95 51 
KN 36 83 66        

WWW.GLASRAEDLE.DE
INFO@GLASRAEDLE.DE

REPARATUREILDIENST

TEL. 0 77 31/6 80 88

DER GLAS- UND SPIEGELSPEZIALIST

Sie fühlen sich krank, obwohl Sie organisch
gesund sind? Dann fragen Sie uns nach der

Haar-Mineralstoff-Analyse:
Aachtal-Apotheke Volkertshausen

Tel. 07774 / 93260.

Haushaltsauflösungen
(m. Verwertung)

Entrümpelung, Umzüge
P. Güntert, Tel. 0 77 32/57036

Nachhilfe Mathe – Physik – Statistik –
italienisch – spanisch – v. Grund – Abi

o. Vertrag.
01 72 / 700 93 98

Stockach - Seelfingen
sonniger Bauplatz mit 755 m2,

1-2-geschossig,
VkPr. 79.000,– €

Tectum-Immob., 0 71 31 / 59 45 015

Flohmarkt
Samstag, 24. Okt. 2009, Singen Offwiese

von 8 – 18 Uhr
Zum verkaufsoff. So., 25. Okt. 2009, Konstanz

Parkplatz Dance Palast (Praktiker)
Stockach Parkplatz Aachcenter, von 10 – 18 Uhr

Conrad’s-Märkte
Tel. 0 75 58 / 10 10 · Mobil 01 71 / 6 53 44 92

Großer Flohmarkt
So., 25. 10. 2009 Stockach: REWE

Aufbau 10.00 Uhr,
Verkauf 13.00 – 18.00 Uhr

Jeder kann mitmachen
Info: 07025/840004

Rufen Sie an. � 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Robert-Bosch-Str. 7 · D-78224 Singen
Tel. (077 31) 79 6718 o. 6 71 59

Fax (0 77 31) 1 23 18

www.umzuege-bergmann.de

• In- und Auslandsumzüge
• Möbeltransporte 
• Privat- & Firmenumzüge
• Haushaltsauflösungen
• Möbellifte • Einlagerung

2-Zi.-ETW gesucht
Für Kapitalanleger suchen wir 2-Zimmer-ETWs
in Singen, gerne Stadtmitte oder Nordstadt oder
Gottmadingen, Hilzingen, Rielasingen oder
Überlingen a.R. als Anlage zu kaufen.
Immo. Monika Büttner, 0 77 31/1 32 22
monika.mesecke@immo-buettner.de

Singen: 3–4-Zim.-Whg. mit/ohne Lift bis
180.000,– € o. Makler gesucht.
SIENER Immob., Tel. 0 77 31 / 8 22 93 89

!!! DIE GELEGENHEIT !!!
Gottmadingen, 3-Zi.-ETW mit Gartenanteil
70 m2 Wfl., im EG in 2-Fam.-Haus, Carport, su-
per Lage, nahe Zentrum nnur € 89.000,–
Heim + Haus Immo GmbH, T.: 07731/9826-0

3-Zi.-DG-Wohnung in Gailingen
ca. DIN 74 m2 Wohnfl., mit Balkon, Pano -
rama-Fernblick, komplett neu renoviert,
sehr ruhige Wohnlage. Zum Schnäppchen-
preis von 69.000,- € inkl. Kfz-Stellplatz
Fa. ETTC-Immob., Tel. 01 72/30 50 692

»einziehen und wohlfühlen“
Worblingen, 4-Zimmer-ETW - wie neu -
Erdgeschoss in kl. WE, total renoviert (neue
Fenster, Böden, Sanitär, Elektrik usw.), Balkon,
Garage, frei nur € 118.000,–
Heim + Haus Immo GmbH, T.: 0 171/2 35 16 59

Höri/Gaienhofen, 4,5-Zimmer-ETW
Neubau / Ausbauwünsche möglich

130 m2 Wfl., EG in 3-FH, große Terrasse 
+ Garten, 3 Kfz-Stellpl. nur € 185.000,–
Heim + Haus Immo GmbH, T.: 01 71 / 2 3516 59

! Notverkauf zum Schnäppchenpreis !
Hohenfels-OT, 1-Fam.-Haus mit ELW

200 m2 Wfl., 8 Zi., 750 m2 Grst., Randlage, 
Verkehrswert: € 350.000,- nur € 248.000,–
Heim + Haus Immo GmbH, T.: 07731/9826-0

EFH Steißlingen 159.000,- €
Neubau, freistehendes EFH mit 3,5
Zi., ca. 76 m2 Wfl., inkl. Grundstück
mit 227 m2. Für den Single o. die klei-
ne Familie.

provisionsfrei, weitere Infos unter
www.immobilien.ettc.org oder
tel. 0172 / 30 50 692

»Wohnungs- + Hausschätzungen«
nur 99,- € bis 30.10.09 * ehrlich * seriös *
G. Siener Bankkfm. 07731/12171
»Gutachten sind Vertrauenssache«

*Seit 1973 – Fachbüro* für Hausverkäufe in
Singen und Radolfzell mit TOP-Kond. *Der An-
ruf, der Geld spart*.
Gerh. Siener Bankk. – Immob.
Tel. 0 77 31/12171 · Fax 12172

EFH mit ELW – Höri
mit Seesicht, Bj. 2008, Wohnfl. ca.
250 m2 inkl. ELW, Grdst. ca. 600 m2,
Doppelgarage, hochwertige EBK

KP VB 549.000,– €
www.immobilien.ettc.org oder
tel. 0172 / 30 50 692

!!!  NOTVERKAUF !!!
Gailingen, freisteh. EFH in Toplage
140 m2 Wfl., 5 Zi., 600 m2 Grst., Bj. 04, 
leerstehend nnur € 228.000,–
Heim + Haus Immo GmbH, T.: 07731/9826-0

WOCHENBLATT

IMMER
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DO 22.10.
KINO

SINGEN
Cineplex: Die Päpstin (NEU):
16.30, 19.45 Uhr. Kuddelmuddel
bei Pettersson & Findus (NEU):
16.00 Uhr. (500) Days of Summer
(NEU): 18.30, 20.45 Uhr. Coco
Chanel - Der Beginn einer Leiden-
schaft (NEU): 18.30 Uhr. G-Force -
Agenten mit Biss (Digital 3D):
16.50, 19.00 Uhr. Wickie und die
starken Männer: 16.05, 18.10 Uhr.
Männerherzen: 20.15 Uhr. Die
nackte Wahrheit: 17.45 Uhr, 20.00
Uhr. Wüstenblume: 20.30 Uhr.
Oben: 16.15 Uhr. Final Destination
- Death Trip (Digital 3D): 21.00 Uhr.
Die Noobs - Klein aber gemein:
16.00 Uhr.
Gemskino: Maria, ihm schmeckt’s
nicht!: 20.00 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Wickie und die starken
Männer: 14.00, 16.00, 18.00,
20.15 Uhr. Maria, ihm schmeckt’s
nicht!: 20.15 Uhr. Oben: 14.00,
16.00, 18.00 Uhr.

THEATER
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: Die Kaktus-
blüte´, von Pierre Barillet und Jean-
Pierre Grédy, Regie: Michael
Wedekind. Karten: 64646 +
62663. Zusatztermin! 

VORTRÄGE
KONSTANZ
Kulturzentrum am Münster,
Grenzenloser Mundwerk-Erzähl-
kunsttag, mit Gabi Allensbach.
12.30 Uhr: Cantina Rubaj. 19.30
Uhr, Wolkenstein-Saal: Geschich-
ten Grenzenlos. Lange Nacht des
Erzählers mit Musik von Pflanz-
plätz. 23 Uhr, Gewölbekeller: Gute-
NachtGeschichten.
TUTTLINGEN
Stadthalle, kleiner Saal, 20.00
Uhr: Wunder muss man auspro-
bieren. Der Weg zur deutschen Ein-
heit´ Dr. Reinhard Hüppner.

FR 23.10.
KINO

SINGEN
Cineplex: 10 J. Cineplex Singen: 3
D-Show (FSK 0): 14.00 Uhr. 10 J.
Cineplex Singen: 3D-Show (FSK
12): 14.00, 19.00, 21.15 Uhr.
Sneak-Night: KultSneak + Sneak
Preview (Doppelnacht): 22.15 Uhr.
Die Päpstin (NEU): 16.30, 19.45,
23.15 Uhr. Kuddelmuddel bei Pet-
tersson & Findus (NEU): 14.00 Uhr.
(500) Days of Summer (NEU):
18.30, 20.45 Uhr. Coco Chanel -
Der Beginn einer Leidenschaft
(NEU): 18.30 Uhr. G-Force - Agen-
ten mit Biss (Digital 3D): 14.40,

16.50, 19.00 Uhr. Wickie und die
starken Männer: 14.00, 16.05,
18.10 Uhr. Männerherzen: 20.15,
22.45 Uhr. Die nackte Wahrheit:
20.00, 23.15 Uhr. Oben (Digital
3D): 14.35, 16.45 Uhr. Wüsten-
blume: 20.30 Uhr. Oben: 14.15
Uhr. Gangs: 15.45 Uhr. Final Desti-
nation - Death Trip (Digital 3D):
23.00 Uhr. Lauras Stern und der
geheimnisvolle Drache Nian: 14.30
Uhr. Lippels Traum: 16.15 Uhr.
Gemskino: Maria, ihm schmeckt’s
nicht: 20.00 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Wickie und die starken
Männer: 14.00, 16.00, 18.00,
20.15 Uhr. Maria, ihm schmeckt’s
nicht!: 20.15 Uhr. Oben: 14.00,
16.00, 18.00 Uhr.

VORTRÄGE
KONSTANZ
Buchhandlung Osiander, 20.30
Uhr: Ob wir wollen oder nicht,
Karl-Heinz Ott. Autorenlesung.
Kulturzentrum K9, 19.00 Uhr:
Imre Török: Akazienskizze. 
Fährschiff Meersbug ex Kon-
stanz, 17.00 Uhr: Respect the
Poets 10 - Best of Poetry Slam. 
TUTTLINGEN
Stadthalle, kleiner Saal, 20.00
Uhr: Volker Klüpfel und Michael
Kobr lesen: Rauhnacht, Karten:
07461/910996, www.tuttlinger-
hallen.de.

SA 24.10.
KINO

SINGEN
Cineplex: 10 J. Cineplex Singen: 3
D-Show (FSK 0): 14.00 Uhr. 10 J.
Cineplex Singen: 3D-Show (FSK
12): 13.30, 19.00 Uhr. Langer Ki-
nomarathon: Männerherzen, Die
Päpstin, Die nackte Wahrheit u.
Vorpremieren v. All Inclusive u.
Jennifer’s Body: 18.00 Uhr. Twi-
light - Biss zum Morgengrauen
(Wiederaufführung): 16.30 Uhr. All
inclusive (Vorpremiere): 20.30 Uhr.
Jennifer’s Body (Vorpremiere):
23.00 Uhr. Die Päpstin (NEU):
15.30, 19.45, 23.15 Uhr. Kuddel-
muddel bei Pettersson & Findus
(NEU): 14.00 Uhr. (500) Days of
Summer (NEU): 18.30 Uhr. Coco
Chanel - Der Beginn einer Leiden-
schaft (NEU): 18.30 Uhr. G-Force -
Agenten mit Biss (Digital 3D):
14.40, 16.50, 19.00 Uhr. Wickie
und die starken Männer: 13.45,
15.50, 18.40 Uhr. Männerherzen:
20.45 Uhr. Die nackte Wahrheit:
21.00 Uhr. Oben (Digital 3D): 14.15
Uhr. Wüstenblume: 20.30 Uhr.
Oben: 14.00 Uhr. My Bloody Valen-
tine (Digital 3D): 23.15 Uhr. Gangs:
15.45 Uhr. Final Destination -
Death Trip (Digital 3D): 23.00 Uhr.
Lauras Stern und der geheimnis-
volle Drache Nian: 13.45 Uhr. Lip-

pels Traum: 16.15 Uhr.
Gemskino: Maria, ihm schmeckt’s
nicht!: 20.00 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Wickie und die starken
Männer: 14.00, 16.00, 18.00,
20.15 Uhr. Maria, ihm schmeckt’s
nicht!: 20.15 Uhr. Oben: 14.00,
16.00, 18.00 Uhr.

THEATER
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: Die Kaktus-
blüte, von Pierre Barillet und Jean-
Pierre Grédy, Regie: Michael
Wedekind. Karten: 64646 +
62663. Zusatztermin! 

VORTRÄGE
KONSTANZ
Kulturzentrum K9, 21.00 Uhr:
Lange Nacht der jungen Lyrik, 
KREUZLINGEN - CH
Theater an der Grenze, 18.00 Uhr:
Auf Reisen, Matthias Zschokke.
Autorenlesung.
MESSKIRCH
Schloss, Seminarraum, 14.00
Uhr: Heidegger und Abraham a
Sancta Clara, 14.00 Uhr: Gemein-
same Lektüre, 20.00 Uhr: Abend-
vortrag.

SO 25.10.
KINO

SINGEN
Cineplex: 10 J. Cineplex Singen: 
3 D-Show (FSK 0): 14.00, 15.45
Uhr. 10 J. Cineplex Singen: 3D-
Show (FSK 12): 19.00 Uhr. 10 J.
Cineplex Singen: Zauber-Auffüh-
rung mit Zauberer Piccolo: 14.00
Uhr. (Traum)Job gesucht (Vorpre-
miere): 20.15 Uhr. Fame (Vorpre-
miere): 17.30 Uhr. Zuhause ist der
Zauber los (Vorpremiere): 15.00
Uhr. Die Päpstin (NEU): 15.30,
19.45 Uhr. Kuddelmuddel bei Pet-
tersson & Findus (NEU): 12.00,
14.00 Uhr. (500) Days of Summer
(NEU): 20.45 Uhr. Coco Chanel -
Der Beginn einer Leidenschaft
(NEU): 18.30 Uhr. G-Force - Agen-
ten mit Biss (Digital 3D): 14.40,
16.50, 19.00 Uhr. Wickie und die
starken Männer: 13.45, 15.50,
18.40 Uhr. Männerherzen: 20.45
Uhr. Oben (Digital 3D): 11.45 Uhr.
Wüstenblume: 18.00 Uhr. My
Bloody Valentine (Digital 3D):
21.00 Uhr. Gangs: 15.45 Uhr. Lau-
ras Stern und der geheimnisvolle
Drache Nian: 11.00 Uhr. Die Noobs
- Klein aber gemein: 11.15 Uhr. Lip-
pels Traum: 13.15 Uhr. Ice Age 3 -
Die Dinosaurier sind los (Digital
3D): 11.00 Uhr.
Gemskino: Maria, ihm schmeckt’s
nicht!: 20.00 Uhr. Francis Bacon
(Weitwinkel-Kino): 11.00 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Wickie und die starken
Männer: 14.00, 16.00, 18.00,

TERMINE

�Eintritt: 30 Euro / Tür: 19.30 Uhr 
Unbedingt reservieren: 
info@haberhaus.ch / 0041 52625 94 29

  HABERHAUS 
SCHAFFHAUSEN

SAMSTAG 24.10.09  20.30 UHR

HABERHAUS & STROMSCHLAG präsentieren:

FUNK ROCK

BRIAN AUGER
Hammond-Orgel B3
SAVANNAH AUGER
Gesang
ANDREAS GECK
Bass
KARMA AUGER 
Schlagzeug 

BBBBBRRRRRIIIIAAAAAAAN AN AN A A N AN AUUUUUGGGGGERERERERERE
HammHammHammHammHammammond-ond-ond-ond-ond-ond-ond-ond-ond-OOOOOOrgelrgelelrgelrgelrgelrgelrgelrgel B3 B3 B3 B3 B B3 B3B3
SSSSSAAAAAAAAVVVVVAAAAAANNNNNNNNNNNAAHAHAHAHAH AAAAAAAUUUUUGGGGGGERERERERERE
GGGGGesanesanesanesanesanesangggggg
AAANDANDANDANDANDREASREASREASREASREASREAS GEGEGEGEGEGECKCKCKCKCKCKKK
BassBassassBassBassBass
KARKARKARKAKARKARA MMMMMMAAAAAA  A AAA AAAUUUUUGGGGGEREREREERER
SchSchlhhSchlSchlSchlSchlagzeagzeagzeagzeagzeagzeagzeagzeug ug ugug ugugug

BRIAN AUGER
Hammond-Orgel B3
SAVANNAH AUGER
Gesang
ANDREAS GECK
Bass
KARMA AUGER 
Schlagzeug 

Floh- und
Schnäppchenmarkt

Laubwaldstr. 2, Singen
Mo., Mi. u. Fr. 13–17 Uhr

Sa. 9–17 Uhr; So. 13–18 Uhr
Info: 015 207 5616 58
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N E U E R Ö F F N U N G
22.10.2009

24.10. ab 10.00 Uhr Würstchen vom Grill

Singener Restposten Markt
Rielasinger Str. 176, 78224 Singen, Telefon 07731/884747

Damenpullover
mit Kapuze, 90% Wolle/
10% Polyester 5,– €

Sneaker-Socken
5er Pack, schwarz
oder weiß 1,29 €

Diverse Damen-
Winterjacken

ab 10,– €

Lebensmittel
für den

täglichen Bedarf

�
�

www.hegaublick.de
Ihr kompetentes Restaurant für Betriebs- und Familienfeiern.

Hegaublick 6 · 78234 Engen/Hegau · Tel. +49 77 33 / 87 55

Herbstlich Aktuell !!!
Straußenfilet und Entenbrust

Gutes vom Kürbis, Wildgerichte
Frische Miesmuscheln lecker!

»Jetzt ist wieder Brunchzeit«
Die neuen Termine

25. Oktober, 09. + 08. November, 09. + 22. November 09

WEIHNACHTSFEIER SCHON GEPLANT ?
Wir beraten Sie gerne !!!

Fischer’s Flohmarkt
Sa., 31.10., Singen, Scheffelhalle, von 8 – 16 Uhr, gratis Kaffee für Besucher,

Ausst. bitte anmelden Info: 0174/3260967 oder 07731/791428

SINGEN ·  Hadwigstr. 2a                              RADOLFZELL ·  Untertorstr. 5     STOCKACH ·  Salmannsweilerstr. 2
Tel.: 077 31/88 00-21/22 · Fax: 88 00-86       Tel.: 077 32/99 09-0 · Fax: 99 09-99                Tel.: 0 77 71/93 31-0 · Fax: 93 31-33

K A R T E N  G I B T  E S  I M   WOCHENBLATT I N :

Pippi plündert den Weihnachtsbaum
Tuttlingen, Stadthalle                  23.12.09
Mother Africa
Freiburg, Konzerthaus                27.12.09

ABBA Mania
Tuttlingen, Stadthalle                   12.01.10
Kastelruther Spatzen
Live 2010
Freiburg, Rothaus Arena             14.01.10
Mother Africa –
Circus der Sinne
Tuttlingen, Stadthalle                   22.01.10

Musikantenstadl mit Andy Borg
Offenburg, Baden-Arena     27.01.10
CH, Kreuzlingen,
Bodensee-Arena                   19.02.10

ABBA – The Show
Freiburg, Rothaus Arena             30.01.10
Andrea Berg
»Zwischen Himmel & Erde«
RV, Oberschwabenhalle             30.01.10

Chinesischer
Nationalcircus »Tao«
Tuttlingen, Stadthalle                  20.02.10
Amigos Live 2010
Freiburg, Konzerthaus                26.02.10
Chris Rea Tour 2010
Freiburg, Rothaus-Arena            27.02.10

Adios Klostertaler
Friedrichshafen, Messehalle     19.03.10
Die Nacht der Musicals
Radolfzell, Milchwerk                 30.03.10

Dr. E. v. Hirschhausen
»Liebesbeweise«                           15.04.10
Lindau, Inselhalle                         16.04.10

Veranstaltungen auf Anfrage: 
0 77 31 / 88 00-21/22

Udo Jürgens
Tournee Herbst 2009
RV, Oberschwabenhalle             27.10.09
A Tribute to Michael Jackson
*** King of Pop ***
RV, Oberschwabenhalle             31.10.09

Michael Mittermeier
»Safari«
RV, Oberschwabenhalle    02.+03.11.09
Roger Cicero & Big Band
Freiburg, Konzerthaus                  08.11.09
Best of Irish Dance
Tuttlingen, Stadthalle                    19.11.09
Pink
Freiburg, Rothaus Arena              23.11.09
Prinzessin Lillifee
FN, Graf-Zeppelin-Haus               24.11.09
Max Raabe & Palast Orchester
Konzerttournee 2009
FN, Graf-Zeppelin-Haus               26.11.09
The Boss Hoss
Go! Go! Go! Tour
RV, Oberschwabenhalle             29.11.09

Gregorian
Masters of Chant – Das Original
Freiburg, Konzerthaus                06.12.09
Weihnachten mit
Michael Hirte + Freunden
Freiburg, Konzerthaus                09.12.09
ADORO
Live mit Band und Orchester
Freiburg, Rothaus-Arena              17.12.09

AB SOFORT NOCH MEHR EVENTS IM
WOCHENBLATT    KARTENVORVERKAUF

Peter Kraus –
Jubiläumstournee                                     
zum Geburtstag                       29.10.09
Gregorian
Masters of Chant – Das Original
Jubiläumstournee                    05.12.09

Singen, STADTHALLE

ausverkauft

Kartenvorverkauf im Wochenblatt

ausverkauft
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20.15 Uhr. Maria, ihm schmeckt’s
nicht!: 20.15 Uhr. Oben: 14.00,
16.00, 18.00 Uhr.

VORTRÄGE
KONSTANZ
Literaturbus, 17.00 Uhr: Herr 
Faustini und der Mann im Hund,
Wolfgang Hermann. Eintritt frei!
Kulturzentrum am Münster, Lite-
raturlounge, 15.30 Uhr: Dazwi-
schen Lili, Andrea Gerster.
Autorenlesung.
Das Voglhaus, 11.00 Uhr: Fach-
sprachen XXVIII-XXXVI, Ulf Stol-
terfoth. Lyrikfrühstück!

SONSTIGES
KONSTANZ
Archäologisches Landesmuseum
Baden-Württemberg, Führungen,
durch die Sonderausstellung:
Bevor die Römer kamen. 11 + 15
Uhr!

MO 26.10.
KINO

SINGEN
Cineplex: (500) Days of Summer
(NEU): 18.30, 20.45 Uhr. Coco
Chanel - Der Beginn einer Leiden-
schaft (NEU): 18.30 Uhr. G-Force -
Agenten mit Biss (Digital 3D):
14.40, 16.50, 19.00 Uhr. Wickie
und die starken Männer: 14.00,
16.05, 18.10 Uhr. Männerherzen:
20.15 Uhr. Die nackte Wahrheit:
17.45 Uhr, 21.00 Uhr. Wüsten-
blume: 20.30 Uhr. Oben: 14.00
Uhr. Gangs: 15.45 Uhr. Lippels
Traum: 16.15 Uhr. Kult Sneak:
20.30 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Der letzte Applaus: 20.15
Uhr. Wickie und die starken Män-
ner: 14.00, 16.00, 18.00, 20.15
Uhr. Oben: 14.00, 16.00, 18.00
Uhr.

VORTRÄGE
KONSTANZ
Palmenhaus, Foyer, 19.30 Uhr:
Fast letzte Erzählungen II, Peter
Chotjewitz. Autorenlesung.

DI 27.10.
KINO

SINGEN
Cineplex: (500) Days of Summer
(NEU): 18.30, 20.45 Uhr. Coco
Chanel - Der Beginn einer Leiden-
schaft (NEU): 18.30 Uhr. G-Force -
Agenten mit Biss (Digital 3D):
14.40, 16.50, 19.00 Uhr. Wickie
und die starken Männer: 14.00,
16.05, 18.10 Uhr. Männerherzen:
20.15 Uhr. Die nackte Wahrheit:
17.45 Uhr, 21.00 Uhr. Wüsten-
blume: 20.30 Uhr. Oben: 14.00
Uhr. Verblendung: 20.30 Uhr.
Gangs: 15.45 Uhr. Lippels Traum:
16.15 Uhr.
Gemskino: Maria, ihm schmeckt’s
nicht!: 20.00 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Wickie und die starken
Männer: 14.00, 16.00, 18.00,
20.15 Uhr. Maria, ihm schmeckt’s
nicht!: 20.15 Uhr. Oben: 14.00,
16.00, 18.00 Uhr.

VORTRÄGE
KONSTANZ
Restaurent Seeheim, 19.00 Uhr:
Als die Mauer fiel - der 9. Novem-
ber 1989, Diskussion.
Kulturzentrum K9, 20.00 Uhr:
SpitterNacht der Worte. 

SONSTIGES
RADOLFZELL
Treff: NABZ-Zentrum Mettnau,
15.00 Uhr: Führung Mettnau-
Spitze, Faulbaum und Weide. Auch
im Herbst bietet das Naturschutz-
gebiet Mettnau viel!

MI 28.10.
KINO

SINGEN
Cineplex: Michael Jackson’s: This
is it (NEU): 16.00, 18.30, 21.00
Uhr. Kuddelmuddel bei Pettersson
& Findus (NEU): 14.15 Uhr. Coco
Chanel - Der Beginn einer Leiden-
schaft (NEU): 18.30, 20.30 Uhr. G-
Force - Agenten mit Biss (Digital
3D): 14.40, 16.50, 19.00 Uhr. Wi-

ckie und die starken Männer:
14.00, 16.05, 18.10 Uhr. Männer-
herzen: 20.15 Uhr. Oben: 14.00
Uhr. Gangs: 15.45 Uhr. Die Noobs
- Klein aber gemein: 15.00 Uhr.
Lippels Traum: 16.15 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Michael Jackson’s This is
it: 15.30, 17.45, 20.15 Uhr. Maria,
ihm schmeckt’s nicht!: 20.15 Uhr.
Oben: 14.00, 16.00, 18.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
RADOLFZELL
Bokle, 20.00 Uhr: Bock auf Rock,
Eintritt frei!
SINGEN
Gems, 20.30 Uhr: Dave Liebman,
Jazz-Club-Konzert.

VORTRÄGE
KONSTANZ
Historischer Pumpraum, Wasser-
werk, 19.30 Uhr: Sieben Jahre,
Peter Stamm.
MAINAU
Schloss, Weifler Saal, 20.00 Uhr:
Wort. Klang, Salonlesung mit
Musik.

AUSSTELLUNGEN
BOHLINGEN
Hotel, Restaurant Zapa, Paul &
Paula, von 25. Okt. bis 30. Dez.,
Bilder von Wolfgang Fleischer. Info:
www.restaurant-zapa.de.
BREGENZ - A
Kunsthaus, Tony Oursler, von 24.
Okt. bis 30. Dez., Lock 2, 4, 6. Öff-
nungszeiten: Di.-So.: 10-18 Uhr,
Do.: 10-21 Uhr.
BÜSINGEN
Kunstforum, Prof. Emil Sargant,
bis 30. Dez., akad. Maler und Bild-
hauer. Bilder & Skulpturen. Öff-
nungszeiten: Mo.-Mi.u.Fr.: 8.30-12
Uhr, Do.: 14-18 Uhr.
ENGEN
Städtisches Museum Engen +
Galerie, Wildwechsel, bis 22.
Nov., Ute Richnow - Jürgen Klug-
mann. Öffnungszeiten: Di.-Fr.: 14-
17 Uhr, Sa./So.: 10-17 Uhr.
Marita Hornberger bis 15. Nov.,
FORUM REGIONAL. Öffnungszei-
ten: Di.-Fr.: 14-17 Uhr, Sa./So.: 10-
17 Uhr.

TERMINE
KW46 Mi.,    11.11.2009 Vortrag: Zahnimplantate. Praxis für Zahnheil-

� kunde Dr. Westphalen. Anm.: 0 77 31 / 7 34 35

Im herbstlichen Ambiente empfehlen wir ab sofort

Wild aus heimischer Region.
Denken Sie rechtzeitig an die Reservierung Ihrer
Weihnachtsfeier. Gerne senden wir Ihnen unsere

vorweihnachtlichen Menüvorschläge zu.

Steißlingen, Singener Str. 45, Tel. 077 38/9 39 00

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
Fass

Sonntag:
Rinderroulade mit Spätzle und Salat 12,90 €

Am Wochenendedurchgehendwarme Küche.

Landgasthaus Bohl Kässpätzle
Am Wochenendedurchgehendwarme Küche.

Besser informiert: 

Die Deutsche Rentenversicherung 
vor Ort in Singen

Die Rente ist ein wichtiges Thema. Deshalb möchten
wir unsere Versicherten sowie alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger zu unseren kostenlosen
Vortragsveranstaltungen einladen. 

■ Altersvorsorge jetzt! Wie packe ich es an?   
am 04. November 2009 um 16:30 Uhr

■ Altersrenten _ Wer? Wann? Wie ( viel )?
am 10. November 2009 um 16:30 Uhr

Die Veranstaltungen finden in der Außenstelle
Singen  der Deutschen Rentenversicherung
Baden – Württemberg, Julius – Bührer – Str. 2 in
78224 Singen statt und dauern jeweils etwa zwei
Stunden. Wir bitten um Anmeldung unter  
Telefon 07731 / 8227 - 10. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

Riesen-Flohmarkt
So., 25. Okt. 09, 12–18 Uhr, Konstanz, Parkplatz – Handelshof,
Aufbau ab 10.00 Uhr, jeder kann mitmachen, o. Anmeldung, lfm. 8,– €

Info: Tel. 0 71 29 / 92 22 92 · www.geros-Flohmarkt.de

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit freundlicher Unterstützung von: 
 

- Autohaus Fritschi & Leiber Radolfzell-Böhringen  
- Architekturbüro Alois und Alexander Stemmer  
- Bäckerei Muthmann, Nenzingen  
- Bauunternehmen Markus Kiewel GmbH, Nenzingen 
- Beatrix Schwald, Freie Architektin, Orsingen  
- Berufsbekleidung Porsch, Orsingen 
- Biedermann + Hölzle - Montagefachbetrieb  
  für Fenster, Türen, Rollläden, Bauelemente – Nenzingen 
- DA-HEIM Wohn- und Begegnungsstätte, Pflegeheim 
- Dental-Labor Nikolaus Langner GmbH  
- Fahrschule Uwe Niestroj, Orsingen / Stockach  
- Friseursalon Ernst Joos, Orsingen 
- Glanbia Nutritionals 
- Glocker-Elektrotechnik GmbH & Co. KG  
- HADE Kabel- und Elektrotechnik GmbH, Orsingen 
- Harald Schwald, Maurer- und Betonbaumeister, Orsingen 
- Heizungsbau Joachim Kiewel, Nenzingen 

 
- Kaum & Benz, Orsingen 
- Klaus Stemmer Metallbau + Fahrzeuge, Orsingen 
- Lack + Karosserie Meingast 
- Landgasthof Hecht Orsingen 
- Mayer-Mühle Orsingen 
- Malergeschäft Kamenzin, Orsingen 
- Metzgerei Schroff, Nenzingen 
- MSE-TEC Michael Schwanz, Nenzingen 
- Muffler Holzbau GmbH 
- Ofen-Joos, Orsingen 
- Reifendienst Hafner, Nenzingen 
- Schönenberger Hof, Nenzingen 
  mit Cook-Cook Party-Service 
- Schlosserei Roland Metzger, Orsingen 
- Stemmer-Bau, GmbH u. Co. KG 
- Werbetechnik Reichelt, Orsingen 
- Wohnland Hauber 
- Zimmerei- Holzhausbau Konrad Joos 

in gemütlich, rustikaler Atmosphäre 
- ofenfrische Dünnele 
- Vesper 
- Moscht in 3 Gärungsstufen 
- Weinlaube 
- Barbetrieb 

 
 
ab 16.00 Uhr attraktives  
Kinderprogramm 
 
Unterhaltungsmusik mit  
dem Musikverein Öhningen 
der Musikkameradschaft  
Langenrain-Freudental 
und dem Musikverein Wollmatingen 

Flohmärkte
Radolfzell, ZG Raiffeisen-Technik-Park-Gelände, Sa., 24. 10. 09, Zeppelinstr. 8, Nähe Toom und Rewe,

9 – 16 h, Aufb. 7 h, lfm 6,– €
Riedheim, Burghalle, mit Kleiderbörse, Sa., 24. 10. 09, 9–16 Uhr, Aufb. 7 h, lfm 8,– € (bitte anmelden!)

Roccis Märkte – 0 77 31/18 34 80 oder 0 15 25/3 08 2114

78224 Singen • Unterm Berg 5 
info@hohentwiel-reisen.de • Tel. 0 77 31/4 43 10

einzigartige Adventsreise vom 29.11. – 03.12.2009

Ferienland Kufstein zum »Schnäppchenpreis«
herrliche Bergwelt, freundliche Menschen

überzeugende, vielfältige Leistungen:
Fahrt im komfortablen Fernreisebus, Lunchpaket auf der Hinreise, Reisebegleitung
4x Übernachtung im 4*Komforthotel Thaler in Kufstein, 3x 4-gängiges Abendmenü,
1x rustikales Tiroler Bauernbuffet, Begrüßungsabend mit Begrüßungsschnaps, ge-
führte Wanderung, Tiroler Stimmungsabend mit Tanz, Stadtführung Kufstein mit
Heldenorgelkonzert, Bunter Unterhaltungsabend mit Tanz, Ausflüge in die beein-
druckende Umgebung wie z. B. Salzburg.
Sie haben die Möglichkeit, sich nach Lust und Laune auf den Weihnachtsmärkten
bezaubern zu lassen. Christkindlmarkt München, Adventsmarkt Kufstein, faszinie-
rende Adventskulisse in Innsbruck mit Märchenwelt Weihnachsmarkt Salzburg.

Stimmen Sie sich ein auf eine besinnliche 
Weihnachtszeit in beeindruckender Umgebung
Genaue Reisebeschreibung und Informationen ersehen Sie 
unter www.hohentwiel-reisen.de; unser freundliches Team berät Sie gerne.

… genießen Sie Ihren Urlaub, alles andere erledigen wir …

333,-€
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PER FAX: (07731)8800-8333, E-MAIL: (KNOCHEN@WOCHENBLATT.NET)

ODER IM WOCHENBLATT ABGEBEN

Hallo und guten Tag, Ihr bunter 
Hund ist wieder da. In unserer klei-
nen Welt auf vier Pfoten ist ein Un-
glück geschehen. Unser Treffpunkt, 
der Platz unter der großen Kasta-
nie, wurde privatisiert und kom-
plett abgesperrt. Sch… Privatisie-
rungen. Die Zweibeiner sehen Pri-
vatisierungen wohl ganz ent-
spannt. Zumindest die schwarz-
gelben Koalitionäre haben damit 
keine Probleme. Die Damen und 
Herren sind noch nicht in Amt und 
Würden und schon soll die Deut-
sche Flugsicherung privatisiert 
werden. So zumindest tönte es aus 
Berlin. In unserer Region wurden in 
puncto Flugsicherung durch 
Fremdfirmen ja bereits Erfahrun-
gen gemacht. Oder ist das Unglück 
von Überlingen schon vergessen? 
Leiden nicht zumindest die Un-
terhändler von CDU und FDP 
an Gedächtnisschwund? Oder 
sehe ich das falsch? Wie 
kommt es dann, dass 
schon wieder ein 
Staatsunternehmen 
privati-
siert 

werden soll? Stimmen 
meine Informationen, denkt man in 
der Verkehrs-Arbeitsgruppe über 
eine Kapitalprivatisierung nach. 
Angeblich soll die Deutsche Flugsi-
cherung in ihrer internationalen 
Wettbewerbsfähigkeit gestärkt wer-
den. Erinnere ich mich richtig, 
wurden solche und ähnliche Sprü-
che auch schon bei der Privatisie-
rung von Bahn und Post geklopft. 
Moment mal, die Deutsche Flugsi-
cherung (DFS) ging aus der Bun-
desanstalt für Flugsicherung her-
vor; sie wurde 1993 in eine GmbH 
– die DFS – umgewandelt und ar-

beitet zu 100% kostendeckend. Es 
müssen keine Steuergelder aufge-
bracht werden um diesen Betrieb 
zu sichern oder irre ich mich da? 
Die DFS ist für die Sicherheit an 
Deutschlands Himmel zuständig 
und sie hat diese Aufgabe bisher 
zuverlässig gemeistert. Ganz im 
Gegensatz zur Schweizer Skyguide; 
trotzdem darf diese Firma – dank 
der Beschlüsse des Bundestags – 
leider weiter den Luftraum über der 
WOCHENBLATT- und Bodenseere-
gion überwachen. Jetzt soll die DFS 
also auch noch verhökert werden; 
diese Firma wurde doch mit Steuer-
geldern aufgebaut oder täusche ich 
mich da? Weshalb verjubeln Parla-
mentarier das Volksvermögen? Ist 
das überhaupt erlaubt? Wann hört 
dieser Privatisierungswahnsinn 
endlich auf? Oder will jemand be-
haupten, dass bei Post und Bahn 

alles besser geworden ist? 
Wollen die Damen und Herren 

Politiker mit dem so ein-
genommenen Geld viel-

leicht ein paar 
Wahlverspre-

chen ein-
lösen?

 Stimmen
 meine Informationen, liebe WO-

CHENBLATT–Leserinnen und –Le-
ser, stammen die Privatisierungs-
ideen aus dieser ominösen Bertels-
mann-Stiftung. Nach meinem Ein-
druck dienen die Geistesblitze aus 
dem Laden keinesfalls dem Wohl 
des Volkes, sondern nur der Ge-
winnmaximierung und dem Wohl 
Einzelner. Dennoch genießt diese 
so genannte Stiftung leider immer 
noch Steuervorteile. Na ja, viel-
leicht sehe ich das falsch; schließ-
lich bin ich nur ein Vierbeiner ohne 
Verstand. In diesem Sinn bis zum 
nächsten Mal, Ihr bunter Hund.

Sind Privatisierungen 
sinnvoll?

Worblingen (of). Die »Aachtaler« aus 
Worblingen, die so manches Festzelt 
hier bei uns zum Kochen bringen, 
haben auch auswärts klasse Erfolg: 
kürzlich traten sie bei einem Wein-
fest in Bad Bentheim gleich an zwei 
Tagen auf. Die Welt der Kontakte ist 
klein: engagiert hatte die Aachtaler 
ein ehemaliger Rielasinger mit seiner 
Agentur aus Niedersachsen. Er hörte 
die Aachtaler auf der »Sichelhenke« 
in Bohlingen. Die Aachtaler verspre-
chen eine prima Stimmung. 

Aachtaler
Weintour

Die Aachtaler haben beim schönsten 
Weinfest Deutschlands in Bentheim 
abgeräumt. swb-Bild: pr

Singen (swb). Über Kämpfe um 
Burgen im Hegau und am westli-
chen Bodensee berichtet der Bur-
genforscher Michael Losse auf Ein-
ladung des Hegau-Geschichtsver-
eins in der Reihe »WissensWert« am 
Donnerstag, 12. November, um 20 
Uhr in der Stadthalle Singen unter 
dem Titel »Wie ritterlich sie sich ge-
halten ...«. 
Losse ist im Vorstand der Deutschen 
Gesellschaft für Festungsforschung. 
Info 07731/85-262, 07731/85-504.

Ritterkämpfe
um Burgen

Der Forscher ist Autor zahlreicher 
Bücher und burgenkundlicher Publi-
kationen.

Die Band »Mess« will zu Halloween 
im Sportpalast einheizen. Garantiert 
guter Sound.

Wirtschaftsminister Ernst Pfister 
kommt als Gast zum Tengener Schät-
zelemarkt.

Erzbischof Robert Zollitsch besuchte 
in Radolfzell das Münster mit Bern-
hard Maurer und Christof Stadler.

Singen (swb). In der Halloweennacht 
am 31. Oktober rockt es mal wieder 
im Sportpalast Singen: Bei einer Hal-
loween-Party der besonderen Art 
werden unter anderem die Bands 
»Mess« (Punkrock aus Konstanz) und 
»The Danger Dudes« (Rock‘n‘Roll aus 
Reutlingen) den Kürbissen ordentlich 
einheizen. Die beiden Konzerte sowie 
die anschließende Aftershow-Party 
mit erlesenen DJs werden in der le-
gendären IndoorBeachHalle des 
Sportpalasts in Singen stattfinden. 

Feuriges
Halloween

Tengen (mu). Zur traditionellen Mit-
telstandskundgebung am Tengener 
Schätzelemarkt wird am Samstag, 
24. Oktober um 15 Uhr der Baden-
Württembergische Wirtschaftsminis-
ter Ernst Pfister im Festzelt sprechen. 
Eingeläutet wird die 35. Kundgebung 
durch flotte Blasmusik ehe der 
62-jährige FDP-Politiker ans Redner-
pult treten wird und über die aktuelle 
Wirtschaftslage, über die wirtschaft-
liche Entwicklung im ländlichen 
Raum referiert. 

Ernst Pfister beim 
Schätzelemarkt

Radolfzell (li). Erzbischof Robert Zol-
litsch trug sich am Freitag in Radolf-
zell ins Goldene Buch der Stadt ein. 
Im Gespräch nahm er auch Bezug auf 
das Konzilsjubiläum in Konstanz von 
2014 bis 2018, wozu Papst Benedikt 
XVI. eingeladen ist. Gegenüber Zol-
litsch hat das Kirchenoberhaupt im 
Stil von Franz Beckenbauer argu-
mentiert: »Wir werden mal sehen.« 
Zollitsch selbst kommt zum Conradi-
Fest nach Konstanz und ist zum 
Hausherrenfest eingeladen. 

Kommt Papst 
zum Konzil?

Singen (of). Eine der schönsten Pha-
sen im Leben kann die einer Schwan-
gerschaft sein, doch sie kann auch 
ganz traurig enden. Dann, wenn sich 
eine Fehlgeburt einstellt oder das 
Kind tot auf die Welt kommt. Trauer-
arbeit ist angesagt, um Krise und 
Schock, die gescheiterte Hoffnung zu 
bewältigen. Dabei hilft zum Beispiel 
die Krankenhaus-Seelsorge im Sin-
gener Krankenhaus, die sich in Per-
son von Dorothea Rank und Wal-
traud Reichle dieses Themas ange-
nommen hat. 
Diesen beiden Frauen ist auch die 
»Schnecke« im Singener Waldfried-
hof zu verdanken, wo totgeborene 
Kinder bislang anonym bestattet 
werden konnten, um der Trauer auch 
einen Ort für die Eltern zu geben. 
Bisher waren die Regeln auch klar, 
erklärte der Leiter der Frauenklinik 
am Singener Hegau-Bodensee-Klini-
kum, Wolfram Lucke. Ab 500 Gramm 
oder der 24. Schwangerschaftswoche 
wird laut Gesetzgeber aus der Sache 
(Lucke spricht lieber von »Leibes-
frucht«) ein Mensch, der auch bestat-
tet werden kann. Das war bislang 

auch die Regel für die anonymen Be-
stattungen. Im März wurde allerdings 
das Bestattungsgesetz in Baden-
Württemberg verändert. Es sieht jetzt 
die Pflicht zur Bestattung jeglicher 
Tot- und Fehlgeburten vor, egal ob es 
sich dabei nur um Zellhaufen, Mut-
terkuchen oder sonstige Reste han-
delt. Das bereitet den Klinikmachern 
Bauchschmerzen. »Wir haben erst im 
Nachhinein von dem Gesetz erfah-
ren«, klagt Dr. Gabriele Göhring, 
Oberärztin an der Frauenklinik. »Vie-
le Frauen sind sich in frühen Phasen 
ihrer Schwangersschaft ihres Kindes 
nicht so bewusst, weiß Wolfram Lu-
cke aus Erfahrung. Die Reaktionen 
auf das Beerdigungsgebot seien da 
oft brüsk. 
Eine Grauzone soll nun genutzt wer-
den, denn die Frauen können die Be-
stattung auch ablehnen. Für die Kli-
niken in Singen und Radolfzell wur-
de nun ein Fragebogen entwickelt, 
auf dem sich die Frauen entscheiden 
können, ob sie das Kind selbst be-
statten wollen, ob es einer anonymen 
Sammelbestattung auf dem Singener 
Friedhof zugeführt werden soll.

Tod vor dem Leben
Neue Regelungen für verstorbene Embrios

Das bisherige Bestattungsfeld für vor der Geburt verstorbene Kinder wurde vor ei-
nigen Jahren eingerichtet. Eine neues Gesetz fordert nun die Bestattung auch 
kleinster Embrionen. swb-Bild: of

Radolfzell (swb). Die drei christli-
chen Liedermacher Pater Norbert Be-
cker, Robert Haas und Alexander 
Bayer bieten am 6. November unter 
dem Slogan »Dein Gottesdienst – dei-
ne Musik« im Meinradshaus in Ra-
dolfzell eine Lieder-Auftankstelle an 
mit neuen Mitsing-Liedern, die sich 
für gottesdienstliche Anlässe unter-
schiedlichster Art eignen. Es handelt 
sich dabei um eine Veranstaltung der 
katholischen Jugendbüros der Deka-
nate Konstanz, Hegau und Linzgau 
und richtet sich an alle Chor/Band-
leiter, Chöre, Musikgruppen und alle, 
die gerne neue Lieder kennen lernen 
und singen. Anmelden beim Katholi-
schen Jugendbüro Linzgau; 
07544/9523716.

Auftankstelle
mit neuen Liedern

Gailingen/Stuttgart (of). Das Kunst-
projekt des Hegau- Jugendwerks 
Gailingen, das von Jörg Rinninsland 
ins Leben gerufen wurde, kann seine 
Arbeiten von Jugendlichen aus dem 
Gailinger Jugendwerk derzeit im So-
zialministerium in Stuttgart zeigen. 
»Bilder aus der Zwischenzeit« ist die 
Ausstellung betitelt, die dort noch bis 
zum 5. November zu sehen ist. Die 
Bilder haben eine „ergreifende Aus-
sagekraft“ attestierte Ministerialdi-
rektor Thomas Halder bei der Vernis-
sage. Jörg Rinninsland ist mit dem 
medizinischen Leiter des Hegau-Ju-
gendwerks Klaus Scheidtmann bei 
der Vernissage im Sozialministerium 
Stuttgart Gast. 

Jugendwerk im
Sozialministerium

Singen (swb). Über die Möglichkei-
ten und Grenzen von »Gehirndoping« 
spricht Klaus Scheidtmann, ärztlicher 
Direktor des Hegau-Jugendwerks 
Gailingen, in der Reihe »Wissens-
Wert« am Mittwoch, 4. November, 
um 20 Uhr in der Stadthalle Singen.

Gehirndoping
im Blickpunkt
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Herzliche Dankesworte zur Verabschiedung und Gratulanten am laufenden Band

Im Sport geht eine Ära 
zu Ende: Alfred Klaiber 

im Ruhestand
Bei einer feierlichen Abschiedsver-
anstaltung mit vielen Weggefährten
und Sportfreunden stand die Würdi-
gung des Sportmannes Alfred Klai-
bers im Vordergrund, der sich mit
ausgeprägter Kompetenz, gelebter
Leidenschaft und als umtriebiger
Sportchef und Fachbereichsleiter für
Kultur, Schule, Sport große Verdiens -
te um die Stadt Singen erworben
hat.

Oberbürgermeister Oliver Ehret er-
innerte an das Jahr 1970, in dem der
damals neue Oberbürgermeister
Friedhelm Möhrle dem sportenga-
gierten  Klaiber – damals bereits
schon seit einigen Jahren bei der
Stadtverwaltung beschäftigt – die
Aufgaben eines Sportreferenten bei
der Stadt Singen übertrug. Insofern
definiere der 1. Juli 1970 den eigent-
lichen Eintritt in die „Klaiber-Ära“
des Singener Sports, betonte Ehret.

Bis heute habe sich gezeigt, dass
die Einrichtung eines Sportamtes
und die Besetzung dessen mit ei-
nem so „Sportangefressenen“ wie
Alfred Klaiber für Singen eine sehr
gute Entscheidung war. Diese orga-
nisatorische, koordinierende Struk-
tur ermöglichte es dem Singener
Sport, sich auch an die Durchfüh-
rung von überregional bedeutsamen
Großveranstaltungen zu wagen.

Deutschland-Touren, Deutsche Tou-
renmeisterschaften, unzählige Deut -
sche Meisterschaften bis hin zum
Spiel ohne Grenzen in den 70-er Jah-
ren – diese perfekt organisierten
Großveranstaltungen hätten den

Ruf Singens als heimliche Sport-
hauptstadt Südbadens begründet,
so der Oberbürgermeister. 

Es war daher nur ein bescheidener
Ausdruck der Anerkennung für die
Leistung Alfred Klaibers, dass ihm
der Gemeinderat im Dezember 2006
auf Vorschlag des Sportausschus-
ses in Anerkennung seines Engage-
ments auch außerhalb seiner Tätig-
keit als Singener Sportchef den
Sportehrenbrief 2006 verliehen hat.
Für Klaibers Ansehen fast noch sym-
bolhafter als die Auszeichnung mit
dem Sportehrenbrief selbst waren
die stehenden Ovationen des Publi-
kums bei der Verleihung. 

Aber nicht nur die Singener wussten
und wissen, was sie an Alfred Klai-
ber hatten. Die vielfältigen Aus-
zeichnungen, die Klaiber zuteil ge-
worden sind, dokumentieren, dass
nicht nur die Stadt Singen, sondern
auch die unzähligen überörtlichen,
überregionalen Sportverbände von
seiner Mitarbeit, in die er sich mit
seinem ganzem Wissen eingebracht
hat, profitierten.

OB Ehret sprach Klaiber den Dank
einer ganzen Stadt für seinen gro-

ßen Einsatz, seine Leidenschaft,
sein Verantwortungsbewusstsein aus.
Der Verwaltungschef wörtlich: „Sie
haben dem Singener Sport ein prä-
gendes Gesicht gegeben – das wer-
den wir nicht vergessen!“

Welches Ansehen Alfred Klaiber
durch seine Tätigkeit und seinen
Einsatz erworben hat, zeigte sich in
der langen Liste von Gratulanten.

Angefangen von Landrat Frank Häm-
merle, Alfred Hirt (Vizepräsident des
Badischen Sportbundes und Präsi-
dent des Südbadischen Fußballver-
bandes), Rainer Hipp (Hauptge-
schäftsführer des Landessportver-
bandes Baden-Württemberg) bis hin
zum Geschäftsführenden Schullei-
ter Michael Wilmeroth, der Gesamt-
elternbeiratsvorsitzenden Marianne
Gutthof, Poppele-Zunftmeister Ste-
phan Glunk, Roland Brecht (Vorsit-
zender des Singener Sportausschus-
ses), Egon Eisele (Präsident der RIG
Hegau) und dem Konstanzer Sport-
amtschef Georg Geiger würdigten
die Leistungen Klaibers.

Alfred Klaiber blieb auch in dieser
Stunde bescheiden. Selbst sieht er
sich weniger als Einzelkämpfer, son-
dern als Mannschaftsspieler. Er be-
dankte sich ausdrücklich bei den
„stillen Stars“, den ehrenamtlichen
Helfern von Vereinen, Schulen und
Hilfsorganisationen, ohne die eine
Durchführung von Großveranstal-
tungen nicht mehr möglich sind. 

Alfred Klaiber versprach: „Wenn
man mich ruft, bin ich da!“

Sie, lieber Herr Klaiber, haben
dem Singener Sport ein prä-
gendes Gesicht gegeben –
das werden wir nicht verges-
sen!

(Oliver Ehret,
Oberbürgermeister)

Als Sportchef und städtischer Fachbereichsleiter für Kultur, Schule, Sport hat er sich große Verdienste
um die Stadt Singen erworben – nun wurde er in den Ruhestand verabschiedet: Nicht nur Oberbür-
germeister Oliver Ehret sprach Alfred Klaiber viele Lobes- und Dankesworte aus. An Ehefrau Elke
Klaiber, die auf ihren beruflich sehr engagierten Gatten oft verzichten musste, überreichte der Rat -
hauschef einen prächtigen Blumenstrauß.

19. bis 21. November in der Stadthalle

jobDAYS: „Es ist Deine Chance“
Über 60 Aussteller berichten vom
19. bis 21. November in der Stadt-
halle Singen über ihre Unterneh-
men, geben Einblick in verschiede-
ne Berufsbilder und Studiengänge
und informieren über Aufnahme-
modalitäten, Karrierechancen so-
wie den zukünftigen Bedarf an
Fachkräften und Akademikern.
Wenn es um Aus- und Weiterbil-
dung oder Studienangebote geht,
sind die jobDAYS in der Stadthalle
Singen eine Riesenchance. 

Drei Tage lang machen es die job-
DAYS den Messebesuchern mög-
lich, Gespräche zu führen, detail-
lierte Fragen zu stellen, Kontakte
zu Personalverantwortlichen zu
knüpfen und sich ein Bild ihres po-
tenziellen Ausbildungsplatzgebers
oder ihrer Schule zu machen.

Mit dabei: regionale Unternehmen
aus Industrie, Handel, Banken,

Dienstleistung, öffentlichem Dienst
und Handwerk sowie Bildungsträ-
ger und die Duale Hochschule aus
der Region. 

Die jungen Leute werden vor dem
ersten Bewerbungsschreiben ein-
gehend über ihren zukünftigen
Ausbildungsberuf, ihr Studium
oder mögliche Alternativen infor-
miert. 

Zudem geht es um verschiedene
Weiterbildungsangebote sowie
neue, noch weniger bekannte Beru-
fe. Alles ist so ausgerichtet, dass
möglichst viele Kommunikations-
kanäle zwischen den Entscheidern
der Themen Bildung, Aus- und Wei-
terbildung in Schulen und Wirt-
schaft geschaffen werden. 

Veranstalter sind die Agentur für
Arbeit Konstanz, Handwerkskam-
mer Konstanz, IHK Hochrhein-Bo-
densee, Staatliches Schulamt Kon-
stanz – mit freundlicher Unterstüt-
zung durch die Stadt Singen, Kultur
und Tourismus GmbH. 

Öffnungszeiten: Don-
nerstag und Freitag: 
8 bis 17 Uhr; Samstag: 
9 bis 16 Uhr, der Eintritt
an allen Tagen ist frei
(weitere Infos: www.job-
days-berufemesse.de). 

Die Unterstützung der Eltern
gerade in der Berufsorientie-
rungsphase ist für die Jugend-
lichen von großer Wichtigkeit.
Konkrete Gespräche mit den
Verantwortlichen aus Schule
und Beruf sind daher bei den
jobDAYS ein wichtiger Bau-
stein.

(Oliver Ehret, 
Oberbürgermeister)

i

Attraktive Immobilien und Investi-
tionsmöglichkeiten machen den
Stand der Internationalen Boden-
seeregion zu einem Besuchermag-
net auf der Expo Real 2009. Grenz-
übergreifende Angebotstranspa-
renz und Vermarktungschancen
bietet das brandneue Gewerbeim-
mobilienportal, das Ministerpräsi-
dent Günther Oettinger zum Mes-
seauftakt am Montag freischaltete. 

Zum 12. Mal hatte die Expo Real,
Europas größte internationale Fach-
messe für Gewerbeimmobilien, den
Besuchern auf dem Gelände der
Neuen Messe München die Türen
geöffnet, um sie über Investitions-
möglichkeiten und aktuelle Projek-
te zu informieren. Auf großes Besu-
cherinteresse stößt der Gemein-
schaftsstand der internationalen
Bodenseeregion unter der Dach-
marke Bodenseeland – UNITED -
INNOVATIONS. Informationen über
Standorte, Bauvorhaben und Ge-
werbeimmobilien in der Vierländer-
region waren auch in diesem Jahr
wieder sehr gefragt. Präsentiert
wurden sie von der länderübergrei-
fend agierenden Bodensee Stand-

ort Marketing GmbH (BSM) und
sieben starken Partnern. 

Ihren diesjährigen Auftritt auf der
Expo Real nahmen die Akteure aus
dem Bodenseeland zum Anlass, ihr
neues Internetportal für Gewer-
beimmobilien zu eröffnen, das An-
gebote aus allen deutschen Land-
kreisen und Schweizer Kantonen
am Bodensee sowie aus Liechten-
stein und dem österreichischen
Vorarlberg bündelt. Der baden-
württembergische Ministerpräsi-

dent Günther H. Oettinger ließ es
sich nicht nehmen, das Portal
gleich am ers ten Messetag eigen-
händig freizuschalten. „Die Boden-
seeregion profitiert von Impulsen
aus vier verschiedenen Nationen,
was ihre Innovationskraft und wirt-
schaftliche Dynamik beflügelt“, so
der Ministerpräsident. Das neue
Gewerbeimmobilienportal sei „ein
glänzendes Beispiel dafür, wie re-
gionale Akteure Grenzen überwin-
den und gemeinsam mehr errei-
chen können“. 

Unternehmen und Investoren, die
Gewerbeflächen mieten oder kau-
fen möchten, können sich nun un-
ter www.immoportal-bodensee.net
kostenlos über Angebote rund um
den Bodensee informieren. „Unser
Portal ermöglicht nicht nur die
komfortable, grenzüberschreiten-
de Suche – etwa nach Kriterien wie
Objekttyp, Standort oder Fläche. Es
bietet auch schnellen Zugriff auf In-
formationen und Fotos zu den ein-
zelnen Objekten und ihrem jeweili-
gen Umfeld“, erklärt Benedikt Otte,

Geschäftsführer der Wirtschaftsför-
derung Bodenseekreis (WFB), die
für die technische Umsetzung des
Portals verantwortlich zeichnet.

Vom Exposé einer Immobilie ge-
langt der Nutzer ganz einfach per
Mausklick direkt zum Porträt des
betreffenden Standorts oder zur in-
tegrierten Google-Landkarte. Expo-
sés und Standortportraits lassen
sich zudem als druckfertige PDF-
Dateien herunterladen. „Den Kom-
munen, Kantonen und den Wirt-
schaftsförderern aus der Boden-
seeregion bieten wir damit eine op-
timale Plattform, um ihre Angebote
wirkungsvoll und nutzerfreundlich
zu präsentieren“, unterstrich BSM-

Geschäftsführer Thorsten Leupold.

Nach der Live-Präsentation des Ge-
werbeimmobilienportals regten mo-
derierte Fachgespräche mit Persön-
lichkeiten aus Wirtschaft und Poli-
tik die Expo Real-Besucher an, sich
über die Standortvorteile und Inve-
stitionsbedingungen der multina-
tionalen Wirtschaftsregion Boden-
see zu informieren. Den Fragen von
Moderator Thomas Willauer (Lab-
hard Medien, Konstanz) stellten
sich unter anderem Landrat Frank
Hämmerle (Landkreis Konstanz),
Oberbürgermeister Oliver Ehret
(Singen) und der Erste Bürgermei-
ster Dr. Stefan Köhler (Friedrichs-
hafen). Siehe auch Kasten.

Internationale Bodenseeregion dabei

Expo Real: Oettinger schaltet immoportal-bodensee.net frei

Startschuss bei der
Expo-Real in Mün-
chen: Oliver Ehret,
Oberbürgermeister
der Stadt Singen,
Ursula Aaroe, Gene-
ralkonsulin der
Schweizer Eidge-
nossenschaft in
München, der Kon-
stanzer Landrat
Frank Hämmerle,
Ministerpräsident
Günther H.
Oettinger und Dr.
Stefan Köhler, Er-
ster Bürgermeister
der Stadt Friedrichs-
hafen (von links),
bei der Freischal-
tung des Gewer-
beimmobilienpor-
tals Bodensee.

Bodenseeland-Stand
bestens frequentiert
Beim Genuss kleiner regionaler
Köstlichkeiten kamen die Stand-
besucher schnell mit wichtigen
Akteuren der Region Bodensee-
land – UNITEDINNOVATIONS ins
Gespräch. Für Energieschübe und
gastliche Atmosphäre an diesem
und den folgenden Expo-Real-
Messetagen sorgten die alkohol-
freien Cocktails und Milchshakes
mit frischen Bodenseefrüchten,
die das Parkhotel St. Leonhard
aus Überlingen an der Bodensee-
land-Milchbar servierte. Ein zu-
sätzliches Highlight am Messe-
stand der Bodenseeregion war die
tägliche Verlosung eines Zeppe-
linflugs. Denn am schönsten ist
der Blick auf das Bodenseeland

von einem Zeppelin aus. Diesen
dürfen die glücklichen Gewinner
der Verlosung auf dem Messe-
stand bald genießen. Der Gewin-
ner des ersten Tages ist Jochem
Heumann aus der Stadt Frankfurt
am Main. 

2009 präsentierte sich die Boden-
seeregion bereits zum 7. Mal mit
einem Gemeinschaftsstand unter
der Dachmarke auf der Expo Real.
„Das rege Besucherinteresse und
die positive Resonanz bereits am
ersten Messetag haben gezeigt:
Unser gemeinsamer Auftritt hier
ist ein ideales Instrument, um die
Wahrnehmung des Standortes auf
dem internationalen Parkett zu er-
höhen“, betonte BSM-Geschäfts-
führer Rudolf Landwehr zum Ab-
schluss der Messe.

Das neue Gewerbeimmobi-
lienportal ist ein glänzendes
Beispiel dafür, wie regionale
Akteure Grenzen überwinden
und gemeinsam mehr errei-
chen können.

(Günther H. Oettinger,
Ministerpräsident

von Baden-Württemberg)

Konzert Peter Kraus:
Karten bereits ausverkauft

Der Gastauftritt von Peter Kraus
mit Big Band am Donnerstag, 29.
Oktober, um 20 Uhr in der Stadthal-
le Singen ist ausverkauft. Das teilt
Kultur und Tourismus Singen mit.

Kraus stellt das Programm seiner
aktuellen CD „Nimm dir Zeit“ vor. 

Sport-Treff
Alle Interessierten sind zum Sport-
Treff am 2. November, 19.30 Uhr,
beim PTSV Singen-Schlatt (UG der
Hohenkrähenhalle Schlatt) eingela-
den, um sich über das Sportgesche-
hen in Singen zu informieren, Ge-
danken und Ideen auszutauschen.
Infos: Roland Brecht, Telefon 27061
(r_brecht@t-online.de). 
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Allgemeinverfügung
der Stadt Singen

zur Genehmigung von
zusätzlichen Ladenöffnungszeiten
an den Sonntagen, 25. April 2010

und 7. November 2010,
13 bis 18 Uhr

1. Auf Grund von § 8 Absatz 1 und 2
des Gesetzes über die Ladenöff-
nung in Baden-Württemberg (La-
dÖG)) vom 14. Februar 2007 (GBl.
2007, S. 135) wird nach Anhörung
der zuständigen kirchlichen Stel-
len bestimmt, dass die Verkaufs-
stellen im Gebiet der Stadt Singen
(Hohentwiel) abweichend von den
in § 3 Absatz 2 Nr.1 LadÖG festge-
legten Ladenschlusszeiten hinaus
am Sonntag, 25. April 2010 aus An-
lass der Veranstaltung „Singen
classics“ von 13 bis 18 Uhr und am
Sonntag, 7. November 2010, aus
Anlass der Veranstaltung „Martini-
markt“ von 13 Uhr bis 18 Uhr für
den geschäftlichen Verkehr geöff-
net sein dürfen. Entsprechendes
gilt für das Feilhalten von Waren
außerhalb von festen Verkaufs-
stellen. 

2. Die mit der Allgemeinverfügung

zugelassenen Öffnungszeiten an
den beiden Sonntagen gelten un-
ter folgenden Bedingungen: 
– Die Genehmigung der Öffnungs-
zeiten enthält keine Genehmigung
zur Verlängerung der Arbeitszei-
ten. 
– Die zulässigen Arbeitszeiten
nach dem Arbeitszeitgesetz und
gegebenenfalls auch die Tarifver-
träge sind einzuhalten. 
– Es wird darauf hingewiesen,
dass alle Arbeitszeiten über acht
Stunden täglich und an Sonntagen
aufzuzeichnen sind. 
– Die Vorschriften des Jugendar-
beitsschutzgesetzes, des Mutter-
schutzgesetzes und des Betriebs-
verfassungsgesetzes bleiben un-
berührt. 

3. Diese Allgemeinverfügung gilt
an dem auf die öffentliche Be-
kanntmachung im Mitteilungsblatt
der Stadt Singen SINGEN KOMMU-
NAL folgenden Tage als bekannt
gegeben. 

Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen diese Allgemeinverfügung
ist der Widerspruch zulässig. Er ist
innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe dieser Allgemeinverfü-
gung schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei der Stadtverwaltung
Singen – Fachbereich Jugend, So-
ziales, Ordnung –, Hohgarten 2,
Zimmer 140, 78224 Singen (Ho-
hentwiel) zu erheben. Es wird dar-
auf hingewiesen, dass bei schriftli-
cher Einlegung des Widerspruchs
die Widerspruchsfrist nur gewahrt
ist, wenn der Widerspruch inner-
halb dieser Frist eingegangen ist. 

Hinweis:
Die Allgemeinverfügung und ihre
Begründung kann bei der Stadt-
verwaltung Singen, Hohgarten 2
(Rathaus), 78224 Singen, im Zim-
mer 140, während der allgemeinen
Sprechstunden (Montag bis Frei-
tag 8.30 bis 12 Uhr und Mittwoch
14 bis 17 Uhr) eingesehen werden. 

Singen, 7. Oktober 2009 
gez. Oliver Ehret 
Oberbürgermeister

Satzungsänderungen
Satzung 

zur Änderung der
Wochenmarktsatzung für die 

Stadt Singen (Hohentwiel) 
vom 9. Dezember 2008

Aufgrund des § 4 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg
und den §§ 13 und 14 des Kommu-
nalabgabengesetzes für Baden-
Württemberg hat der Gemeinderat
der Stadt Singen (Hohentwiel) am
6. Oktober 2009 folgende Satzung
beschlossen: 

§ 1 Änderung
§ 5 Absatz 4 wird um S. 3 ergänzt:
„Das Verfahren kann über einen
einheitlichen Ansprechpartner ab-
gewickelt werden; die §§ 71a bis
71e des Landesverwaltungsver-
fahrensgesetzes in der jeweils gel-
tenden Fassung finden Anwen-
dung.“

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 28. Dezem-
ber 2009 in Kraft. 

Singen, 7. Oktober 2009
gez. Oliver Ehret 
Oberbürgermeister 

Satzung 
zur Änderung der
Friedhofssatzung

(Friedhofsordnung und
Gebührenverzeichnis) der  Stadt

Singen (Hohentwiel)
vom 29. Februar 2000,

zuletzt geändert am 4. Juli 2006

Aufgrund der §§ 12 Abs. 2, 13 Abs.
1, 39 Abs. 2 und 49 Abs. 2 Nr. 2 des
Gesetzes über das Friedhofs- und
Leichenwesen (Bestattungsge-
setz) vom 21. Juli 1970 in Verbin-
dung mit den §§ 4 und 11 der Ge-
meindeordnung für Baden-Würt-
temberg sowie den §§ 2, 13, 14
des Kommunalabgabengesetzes
für Baden-Württemberg hat der
Gemeinderat der Stadt Singen
(Hohentwiel) am 6. Oktober 2009
folgende Satzung beschlossen: 

§ 1 Änderungen
– § 5 Absatz 1 wird um S. 3 er-
gänzt: „Das Verfahren nach S. 1
kann über einen einheitlichen An-
sprechpartner abgewickelt wer-
den; §§ 42a sowie 71a bis 71e des
Landesverwaltungsverfahrensge-
setzes in der jeweils geltenden
Fassung finden Anwendung.“ 
– § 7 Absatz 4 wird um S. 8 er-
gänzt: „Für das Verfahren nach S.
7 gilt § 5 Absatz 1 S. 3 entspre-
chend.“

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 28. Dezem-
ber 2009 in Kraft. 

Singen, 7. Oktober 2009 
gez. Oliver Ehret 
Oberbürgermeister 

Satzung 
zur Änderung der Satzung über
die öffentliche Abwasserbeseiti-
gung (Abwassersatzung – AbwS)

der Stadt Singen (Hohentwiel)
vom 4. April 2000, zuletzt 

geändert am 10. Dezember 2008

Aufgrund von § 45b Abs. 3 des

Wassergesetzes für Baden-Würt-
temberg und der §§ 4, 11 der Ge-
meindeordnung für Baden-Würt-
temberg in Verbindung mit den §§
2, 13, 14 des Kommunalabgaben-
gesetzes für Baden-Württemberg
sowie von § 132 des Baugesetzbu-
ches hat der Gemeinderat der
Stadt Singen (Hohentwiel) am 6.
Oktober 2009 folgende Satzung
beschlossen: 

§ 1 Änderungen 
§ 12 Absatz 1 wird wie folgt geän-
dert: 
– S. 4 wird neu gefasst: „Geeignet
ist grundsätzlich, wer nach Hand-
werksrecht ein Fachgewerk des
Straßenbauerhandwerks ausübt
und gewährleistet, die Bestim-
mungen der Gütesicherung RAL-
GZ 961 in der jeweils geltenden
Fassung zu erfüllen.“
– S. 5 wird eingefügt: „Das Verfah-
ren nach S.3 kann über einen ein-
heitlichen Ansprechpartner abge-
wickelt werden; §§ 71a bis 71e des
Landesverwaltungsverfahrensge-
setzes in der jeweils geltenden
Fassung finden Anwendung.“ 
– S. 5 und 6 werden S. 6 und 7. 

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 28. Dezem-
ber 2009 in Kraft mit Ausnahme
des § 1, erster Spiegelstrich, der
bereits am Tag nach der Bekannt-
machung in Kraft tritt. 

Singen, 7. Oktober 2009
gez. Oliver Ehret 
Oberbürgermeister

Satzung 
zur Änderung
der Satzung

der Stadt Singen (Hohentwiel)
über Erlaubnisse
und Gebühren für
Sondernutzungen

an öffentlichen Straßen
(Sondernutzungssatzung)
vom 16. Mai 1995, zuletzt 

geändert am 
20. November 2001

Aufgrund von § 8 Abs. 1 und 3 des
Bundesfernstraßengesetzes und
§§ 16 und 19 des Straßengesetzes
von Baden-Württemberg in Ver-
bindung mit § 4 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg hat
der Gemeinderat der Stadt Singen
(Hohentwiel) in seiner Sitzung
vom 6. Oktober 2009 folgende
Satzung beschlossen: 

§ 1 Änderungen
– § 2 Absatz 3 wird um S. 3 er-
gänzt: „Das Verfahren kann über
einen einheitlichen Ansprechpart-
ner abgewickelt werden; §§ 71a
bis 71e des Landesverwaltungs-
verfahrensgesetzes in der jeweils
geltenden Fassung finden Anwen-
dung.“
– § 12 Absatz 1 wird um S. 3 er-
gänzt: „§ 2 Absatz 3 S. 3 gilt ent-
sprechend.“
– § 13 Absatz 3 S. 1 wird wie folgt
geändert: „Für das Antragsverfah-
ren gilt § 12 Absatz 1 S. 3, Absatz 2
und 3 entsprechend.“

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 28. Dezem-
ber 2009 in Kraft. 

Singen, 7. Oktober 2009
gez. Oliver Ehret 
Oberbürgermeister

Satzung 
zur Änderung
der Satzung

über den Anschluss
an die öffentliche

Wasserversorgungsanlage
und die Versorgung

der Grundstücke mit Wasser
(Wasserversorgungssatzung)
der Stadt Singen (Hohentwiel)

vom 12. Dezember 1995,
zuletzt geändert am
10. Dezember 2008

Aufgrund der §§ 4 und 11 der Ge-
meindeordnung für Baden-Würt-
temberg in Verbindung mit den §§
13 und 14 des Kommunalabgaben-
gesetzes für Baden-Württemberg
sowie des § 132 des Baugesetzbu-
ches hat der Gemeinderat der
Stadt Singen (Hohentwiel) in sei-
ner Sitzung am 6. Oktober 2009
folgende Satzung beschlossen: 

§ 1 Änderung 
§ 16 wird um Absatz 6 ergänzt:
„(6) Das Verfahren nach Absatz 2
S. 2 kann über einen einheitlichen
Ansprechpartner abgewickelt wer-
den; die §§ 71a bis 71e des Lan-
desverwaltungsverfahrensgeset-
zes in der jeweils geltenden Fas-
sung finden Anwendung.“ 

§ 2 Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt am 28. Dezem-
ber 2009 in Kraft. 

Singen, 7. Oktober 2009 
gez. Oliver Ehret 
Oberbürgermeister

Hinweis
nach § 4 Absatz 4
der Gemeindeordnung: 
Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung
oder aufgrund der Gemeinde-
ordnung zustande gekommen
sind, gelten ein Jahr nach der
Bekanntmachung als von An-
fang an gültig zustande gekom-
men. Dies gilt nicht, wenn 
1. die Vorschriften über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt
worden sind, 
2. der Oberbürgermeister dem
Beschluss nach § 43 der Ge-
meindeordnung wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat
oder wenn vor Ablauf der in Satz
1 genannten Frist die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss
beanstandet hat oder die Verlet-
zung der Verfahrens- oder Form-
vorschriften gegenüber der
Stadt unter Bezeichnung des
Sachverhalts, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht worden ist. 
Ist eine Verletzung nach Satz 2
Nr. 2 geltend gemacht worden,
so kann auch nach Ablauf der in
Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend
machen.

Vor den 27 Fahnen der EU-Mitgliedsländer stellten sich die jungen Brüssel-Besucher aus Singen und
ihre Begleiter zum Erinnerungsfoto auf. Vorne, von links: Magnus Pylarski, Lisa-Madeline Klein, Lea
Degner, Nicole Hauser, Oswald Ammon, Bernd Amschewitz, Linh Chu, Benjamin Heimburger, Jonas
Daub. Mittlere Reihe, von links: Julian Wöhrle, Timo Collenberg, Fabian Keller, Fabian Maier, Armin
Engesser, Michael Dembitzki, Adrian Gudra. Hinten, von links: Sebastian Kördel, Julian Grecht, Marco
Zinsmayer, Marco Marinovic, Rostislav Wohlfarth, Andreas Babeck, Markus Klein, Roman Frank, Ni-
klas Appel und Adrian Schoch. 

Exkursion in Sachen „EU“

FriWö: Wirtschaftskurs in Brüssel
Drei Tage stand die EU in Brüssel
vor Ort auf dem Stundenplan der
Schülerinnen und Schüler des 4-
stündigen Wirtschaftskurses. Das
Europäische Parlament, die Vertre-
tung des Landes Baden-Württem-
berg bei der EU, das Verbindungs-
büro Brüssel des Deutschen Bun-
destages, eine Führung durch das
moderne EU-Viertel, ein Gespräch
mit dem früheren Singener OB An-
dreas Renner beim gemeinsamen
Abendessen und als Abschluss das
Schlachtfeld von Waterloo standen
auf dem vom Wirtschaftskurs-Leh-
rer Oswald Ammon, M.A. organi-
sierten und zusammengestellten
Programm. 

Nach neunstündiger Busfahrt stand
als erster Programmpunkt das Eu-
ropäische Parlament in Brüssel an.
Die Mitarbeiterin Isabell Siedler
und die Praktikantin Christina Rausch
des MdEP Dr. Andreas Schwab führ-
ten die Gruppe zum Plenarsaal, er-
klärten die Aufgabe und Arbeitsab-
läufe des Brüsseler Eps und be-
trachteten die Wirtschaftspolitik
der EU. 

In der Vertretung des Landes Ba-
den-Württemberg wurden die Sin-
gener von Dr. Angela Kaiser, Beob-
achterin des Ministeriums für Kul-
tus und Sport, begrüßt. Sie führte
durch das Haus: den Europasaal,
die Seminarräume Karlsruhe,
Mannheim und Stuttgart, das Bo-
denseezimmer und die Schwarz-
waldstube. Im Anschluss daran
fand eine Diskussionsrunde zur

Aufgabe der Landesvertretung in
den Bereichen Kultus, Jugend und
Sport, Forschung und Wirtschaft
sowie den Studienmöglichkeiten in
der EU im Innenhof der Landesver-
tretung statt.

Am nächsten Morgen ging es zum
Verbindungsbüro Brüssel des Deut-
schen Bundestages. Es dient als
Frühwarnsystem über die Vorgänge
und Entscheidungen auf europä-
ischer Ebene und liegt seit 2007 in
unmittelbarer Nähe zum Sitz des
Europäischen Parlaments.

Ministerialrat Jürgen Kretz von der
CDU/CSU-Bundestagsfraktion
empfing die Gruppe zum zweiten
Frühstück. Ein Praktikant der Uni
Maastricht, Herr Peters, erläuterte
Organisation, Zielsetzung und Auf-
gaben der Außenstelle des deut-
schen Parlaments.

Die Diskussion spannte den Bogen
von der aktuellen Milchpreisproble-
matik über die Finanzkrise bis hin
zum Studiengang Wirtschaft (Facul-
ty of Economics & Business Admini-
stration). Interessant: Die Uni
Maastricht hat keinen Numerus
Clausus im Fach Wirtschaft, die

Auslese erfolgt in den ersten Se -
mes tern anhand von Prüfungen.

Die Mitarbeiterin der baden-würt-
tembergischen Landesvertretung,
Frau Auberle, führte die Gruppe
durch das moderne Europaviertel.
Mit der Metro ging es in die sehens-
werte Altstadt Brüssels.

Das von einem Sponsor übernom-
mene Abendessen im Hotel „Leo-
pold“ mit einem Andreas Renner –
EnBW – als launigem Gesprächs-
partner bildete den Abschluss die-
ses Tages. Markt und Umwelt, Lauf-
zeiten der AKWs, regenerative
Energien und aktuelle wirtschaftli-
che Probleme standen hierbei im
Mittelpunkt der zweistündigen Dis -
kussion mit dem früheren Oberbür-
germeister von Singen.

Am nächsten Morgen ging es erst
einmal nach Waterloo, anschlie-
ßend über Luxemburg und Frank-
reich wieder nach Hause. „Brüssel
war die anstrengende Reise wert,
trotz Programm ohne Ende, Infor-
mationen über Informationen und
wenig Freizeit“, so Sebastian Kör-
del bei seiner Dankesrede an den
Organisator der Exkursion. 

„Wir danken den Sponsoren – z.B.
Frau Link vom Förderverein des
FWG –, ohne deren Mitwirkung eine
solche Reise ins politische und
wirtschaftliche Herz der EU nicht
möglich gewesen wäre“, betonen
Oswald Ammon und dessen Be-
gleitperson Bernd Amschewitz.

Brüssel war die anstrengende
Reise wert, trotz Programm
ohne Ende, Informationen
über Informationen und we-
nig Freizeit.

(Sebastian Kördel,
FriWö) 

Blut spenden
Eine Blutspendeaktion des
Deutschen Roten Kreuzes fin-
det am Sonntag, 29. Oktober,
um 19.30 Uhr in der Aachtalhal-
le in Bohlingen statt. Blut spen-
den kann jeder Gesunde von 18
bis 68 Jahren. Erstspender dür-
fen nicht älter als 59 Jahre sein.
Bitte Personalausweis mitbrin-
gen.
Weitere Infos zur Blutspende
unter Telefon 0800/1194911
(kostenlos montags bis freitags
8 bis 17 Uhr). 

Hallenbad
in den Herbstferien

Montag, 26. Oktober: geschlossen; 
Dienstag, 27. Oktober: 8 bis 20 Uhr
(Warmbadetag); 
Mittwoch, 29. Oktober: 9 bis 22
Uhr; 
Donnerstag, 30. Oktober: 7 bis 19
Uhr; 
Freitag, 30. Oktober: 9 bis 22 Uhr; 
Samstag, 31. Oktober: 8 bis 17 Uhr ; 
Sonntag, 1. November: 8 bis 18 Uhr
(Allerheiligen). 

Singener Jugendkalender
Infos zum Jugendkalender können
telefonisch in den einzelnen Singe-
ner Jugendhäusern erfragt werden:
Blaues Haus, Telefon 85550; 
Südpol, Telefon 28460; 
Ju-No, Telefon 31349.

Kunstmuseum
Dienstag: 10 bis 12/14 bis 18 Uhr
Mittwoch - Freitag: 14 bis 18 Uhr
Samstag, Sonntag: 11 bis 17 Uhr
Feiertag: wie Wochentag

Kirchliche Nachrichten
Eine TTaizé-Andacht findet am Frei-
tag, 23. Oktober, 19 Uhr, im Bon-
hoeffer-Zentrum (Beethovenstraße
50) statt. 

Gottesdienste
im Hegau-Klinikum
Samstag, 17. Oktober, 9.30 Uhr:
Morgengebet; 
Sonntag, 18. Oktober, 9 Uhr: Wort-
gottesfeier mit Kommunionfeier; 
Dienstag, 20. Oktober, 7.30 Uhr: Eu-
charistische Anbetung; 
Mittwoch, 21. Oktober, 17 Uhr:
Atempause; 
Samstag, 24. Oktober, 9.30 Uhr:
Morgengebet; 
Sonntag, 25. Oktober, 9 Uhr: Eucha-
ristiefeier. 

Gottesdienste 
in der Autobahnkapelle
Sonntag, 25. Oktober, 11 Uhr: Öku-
menischer Gottesdienst (evangeli-
scher Pfarrer Bernd Stockburger). 

Öffnungszeiten der StadtOase
in der August-Ruf-Straße 12a: Mon-
tag bis Freitag, 12 bis 17 Uhr. Mon-
tags besteht die Möglichkeit der
Eucharistischen Anbetung. Alle sind
willkommen. 

Bildungszentrum Singen,
Zelglestraße 4, Telefon 982590, 
Singen gegen die Angst: Taizé-Lie-
der-Singen ab Montag, 2. Novem-
ber, jeden ersten Montag im Monat,
jeweils 19 bis 19.45 Uhr. 
Die Spiritualität der Unvollkom-
menheit: Ein (kostenloser) Lektüre-
kurs ab Montag, 2. November, je-
den 1. Montag im Monat, jeweils 20
bis 21 Uhr. 
Gedeihen trotz widriger Umstände:
Seminar für Menschen mit seeli-
schen Verwundungen (Kriegskind-
heit, Verluste etc.), die ihre innere
Balance finden und erhalten wol-
len, ab Dienstag, 3. November, drei
Abende, jeweils 18.30 bis 21 Uhr. 

Am Sonntag, 1. November, 17 Uhr,
führt der Madrigalchor Alcan Sin-
gen „„The Armed Man – Eine Messe
für den Frieden“ von Karl Jenkins
gemeinsam mit dem Collegium Mu-
sicum in der Herz-Jesu-Kirche auf
vielfachen Wunsch zum 2. Mal in
Singen auf. Die Friedensmesse ist
geprägt von der englischen Kir-
chenmusik. Leitung Madrigalchor
Alcan Singen: Hartmut Kasper; Lei-
tung Collegium Musicum: Bruno Ke-
witsch. 

Wichtige Hinweise für Heckenschnitt
Die Stadt Singen weist darauf hin,
dass Hecken entlang von Gehwegen
und Straßen, die in den öffentlichen
Raum hineinragen, zurückgeschnit-
ten werden müssen. Dies gilt auch,
wenn Verkehrszeichen, Straßenna-
mensschilder oder Straßenleuchten
zugewachsen sind. Das ist entspre-
chend dem Straßengesetz von Ba-
den-Württemberg Aufgabe des
Grundstückseigentümers oder des

Nutzungsberechtigten. Die Stadt
Singen bittet deshalb alle Grund-
stückseigentümer beziehungsweise
Nutzungsberechtigten, dafür Sorge
zu tragen, dass das Lichtraumprofil
im Straßen- und Gehwegraum freige-
schnitten wird.
Folgende Lichträume gelten:
4,50 Meter über der Fahrbahn und 
2,25 Meter über Rad- und Gehwe-
gen.
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Ehemaliger Justizminister informiert zum Thema „Medienverwahrlosung“

Jungs stecken
in der Krise

Mit der Verpflichtung des bundes-
weit renommierten Wissenschaft-
lers und ehemaligen Justizminister
von Niedersachsen, Prof. Dr. Chris -
tian Pfeiffer, ist es der Singener Kri-
minalprävention (SKP) zusammen
mit dem Gesamtelternbeirat der
Singener Schulen (GEB) gelungen,
einen der führendsten Referenten
zu den Themen „Medienkonsum
unter Jugendlichen“ und „Jugend-
gewalt“ nach Singen zu holen. Ge-
sponsert wurde die Veranstaltung
von der Volksbank Hegau. Prof.
Pfeiffer arbeitete am Vormittag mit
knapp 100 Schülern der Schiller-
schule und ca. 300 Schülern des
Hegau-Gymnasiums, um im An-
schluss nachmittags vor interes-
sierten Lehrern und abends vor
über 300 Eltern zu referieren. 

Pfeiffer ist Leiter des Kriminologi-
schen Forschungsinstituts Nieder-
sachsens (KFN) und beschäftigt
sich seit vielen Jahren mit den The-
men „Medienkonsum bei Kindern
und Jugendlichen und dessen Fol-
gen“ sowie „Jugendgewalt“. Bun-
desweit wird er von allen Medien zu
diesen Fragestellungen immer wie-
der interviewt und befragt. 

Die Studien des KFN zeigen den Zu-
sammenhang zwischen erhöhtem,
unkontrolliertem Medienkonsum
und schlechten Schulnoten der Kin-
der und Jugendlichen. Grundthese
Pfeiffers ist dabei, dass man Kin-
dern keine TV-Geräte, Spielekonso-
len oder aber PCs ins eigene Kin-
derzimmer stellen sollte, sondern
diese dort positioniert, wo sie von
Eltern eingesehen werden können.
Dies, um die Dauer und die Inhalte
dessen, was die Kinder konsumie-
ren, im Auge zu haben. Insgesamt
wurden mehrere tausend Schüler
über mehrere Jahre hinweg befragt

und werden auch weiterhin befragt. 
Pfeiffer zeigte im Rahmen des El-
terninformationsabends sehr ein-
drücklich die einzelnen Zusammen-
hänge auf. Die Zahlen verdeutli-
chen, dass im Jahre 1990 das Ver-
hältnis zwischen Jungs und Mäd-
chen in den Bereichen „Abiturab-
schlüsse“, „Schulabbrecher“ oder
aber „Schulaufsteiger“ bei 50 zu 50
Prozent lag. Inzwischen – knapp 20
Jahre später – haben sich die Zah-
len hier deutlich verschoben.

Jetzt liegen die Verhältnisse ge-
samtgesellschaftlich – je nach Un-
tersuchungsfeld – zwischen 60 bis
65 Prozent für die Mädchen und 35
bis 40 Prozent bei den Jungs.
Gleichzeitig zeigen die Evaluations-
zahlen, dass die Jungs deutlich
mehr Elektrogeräte bereits im Alter
von zehn Jahren im eigenen Kinder-
zimmer stehen haben.

Daneben ist auch wichtig, wie lan-
ge und welche Inhalte die Kinder
konsumieren. Hier zeigen die Er-
gebnisse der Studie, dass die Jungs
im Durchschnitt an Schultagen ca.
144 Minuten vor dem Bildschirm

verbringen, Mädchen dagegen nur
93 Minuten. Gleichzeitig wurde
deutlich, dass Jungs im Alter von
zehn Jahren deutlich häufiger Inhal-
te mit FSK 16/18 und USK 16/18
konsumieren als Mädchen. Parallel
sind die Schulnoten bei den befrag-
ten Jungs schlechter als jene der
Mädchen. Auffällig ist auch, dass
gerade jene, die viel und unkontrol-
liert konsumieren, deutlich schlech-
tere Schulnoten als die Mädchen
vorweisen.

Dies alleine reicht allerdings nicht
als Beweis, dass es einen Zusam-
menhang zwischen diesen Faktoren
gibt. Entscheidend sind hierbei
aber aktuelle neurobiologische Er-
kenntnisse, die beweisen, dass die
Wirkung von Bildern deutlich prä-
gender ist als Worte. Insofern wirkt
sich der erhöhte Konsum von Bild-
medien deutlich schwerwiegender
auf die Fähigkeit, Wissen vom Kurz-
ins Langzeitgedächtnis zu spei-
chern, aus.  

Aus den Analysen wird klar, wie
schädlich sich erhöhter und unkon-
trollierter Konsum von Bildmedien
auf die Schulleistungen der Kinder
auswirken und welche gesamtge-
sellschaftlichen Folgen dies verur-
sacht. 

Pfeiffer machte in seinem Vortrag
auch deutlich, dass Kinder und Ju-
gendliche, die sich solch einem un-
kontrolliertem Medienkonsum aus-
setzen, nicht zu Amokläufern wer-
den.

Des Weiteren unterstrich er die
Wichtigkeit von Bewegung, Sport
und einer Förderung der musischen
Fähigkeiten im Rahmen der Ganzta-
gesschulkonzepte, um den aktuel-
len Trends entgegenzuwirken.

Es freut uns ganz besonders,
dass es der SKP und dem Ge-
samtelternbeirat gelungen ist,
einen der renomiertesten For-
scher Deutschlands nach Sin-
gen zu holen.

(Oliver Ehret,
Oberbürgermeister)

Trauer um StTV-Turnchef Rudolf Graf
Große Trauer und Bestürzung beim
Stadtturnverein Singen und des
Singener Sport: Während eines
Ausflugs in Südtirol ist Ehrenmit-
glied Rudolf Graf durch einen Herz-
infarkt verstorben. Graf gehörte zu
den unermüdlichen Mitstreitern im
StTV Singen, durch seinen beispiel-
haften Einsatz hat er großen Anteil
an der sehr positiven Entwicklung
dieses Vereins. 

Über sieben Jahrzehnte fühlte er
sich als Freund und Förderer dem

Turnen verbunden, hat sich mit Rat
und Tat für die Belange des Stadt-
Turnvereins eingesetzt. Schon mit
15 Jahren leitete Rudolf Graf eine
Schülerabteilung, war viele Jahre
Schülerturnwart im Hegau-Boden-
see-Turngau und von 1972 bis 2001
Abteilungsleiter Turnen/Gymnas -
tik/Gesundheitssport. Bei zahlrei-
chen Veranstaltungen hat er sein
Organisationstalent bewiesen und
auch beim Badischen Landesturn-
fest 1984 in Singen mit seinem un-
ermüdlichen Einsatz zum Gelingen

dieser Großveranstaltung beigetra-
gen. 

Für all seine Verdienste in Sachen
„Sport“ wurden ihm viele Ehrungen
seitens des Vereins, des Badi-
schen- und des Deutschen Turner-
Bundes zuteil. 1985 bekam er von
der Stadt Singen den Sportehren-
brief überreicht. 
Der StTV Singen und der Sport in
der Hohentwielstadt werden dem
Verstorbenen ein ehrendes Anden-
ken bewahren.

Anarchie und 
kriminelle Übergriffe 
im Hegau 1796 
„Als wenn die Hölle offen wär“, so
heißt ein historischer Vortrag der
Reihe „WissensWert“. Roland Kes-
singer berichtet am Donnerstag, 5.
November, um 20 Uhr in der Stadt-
halle Singen über Anarchie und
kriminelle Übergriffe im Hegau
1796. Unter dem gleichen Titel ist
ein Buch im MarkOrPlan-Verlag er-
schienen, der zu diesem Vortrag
einlädt. 
Der Ausspruch „Hier herrschen Zu-
stände, als wenn die Hölle offen
wär‘...“, stammt vom Obervogt
von Singen. Er charakterisiert die
Lage im Herbst 1796. Es schien, als
habe sich jede staatliche Ordnung
im Hegau aufgelöst. Seit 1792 la-
gen das Reich und Habsburg mit
den revolutionären Franzosen im
Krieg. 1796 brachte einen massi-
ven Vorstoß französischer Truppen
über den Rhein, der auch den He-
gau betraf.
Napoleons Feldzug wurde in Mün-
chen gestoppt. Die Nachricht ver-
breitete sich schneller als die zu-
rückflutende Armee – und so
glaubten viele Hegauer, unter ih-
nen auch ganze Dorfgemeinschaf-
ten, man könne jetzt herrenlose
Franzosen, Kriegskassen oder Wa-
renzüge ungestraft überfallen.
Doch dann kam die gesamte Ar-
mee doch noch zurück – und die
verheerende Rache nahm ihren
Lauf...

Roland Kessinger, 1969 in Singen
geboren und in Hilzingen aufge-
wachsen. ist Autor zahlreicher Pu-
blikationen. Er unternahm mehr-
jährige Forschungsarbeiten sowie
die wissenschaftliche Leitung von
Geschichtsprojekten im Hegau
und sitzt im Beirat des Hegau-Ge-
schichtsvereins.

Für den Eintrittspreis von 5 Euro
erhalten die Besucher einen Buch-
Gutschein im Gegenwert. 
Für die Vorträge der Reihe „Wis-
sensWert“ hat Kultur und Touris-
mus Singen einen Vorverkauf bei
der Tourist Information eingerich-
tet (Marktpassage/Stadthalle).

„Polski Blues – Die Farbe
des Glücks“
Mit einer Bühnen-Uraufführung
nach dem Roman „Polski Blues“
für Erwachsene von Janosch war-
tet Susanne Breyers neu gegrün-
deter Theaterverein „Pralka“ am
Freitag, 13. November, um 20 Uhr
in der Stadthalle Singen auf. Ja-
nosch, Autor von Kinderbüchern
und Romanen, Zeichner und
Schöpfer der „Tigerente“, verar-
beitet in „Polski Blues“ die Erleb-
nisse seiner Kindheit. Die Ausein-
andersetzung mit gottesfürchtiger
Religiosität, das Thema Freund-
schaft und die Frage nach dem
Sinn des Lebens kehren immer
wieder. 
Während neun Monaten arbeiten
die Laiendarsteller der neuen Sin-
gener Theatergruppe an diesem
vielschichtigen Stück. Fünf von ih-
nen sind polnischer Herkunft. Der

Theaterverein „Pralka“ will künftig
jährlich eine eigene Produktion
auf die Bühne der Stadthalle Sin-
gen bringen. 
In Begleitung von zwei Freunden
macht sich der Filmregisseur Stas-
zek auf den Weg in seine Heimat –
Polen. Staszeks eigentliches Ziel
ist jedoch, noch einmal die Helden
seiner Jugendzeit zu treffen. In Ku-
nicesie gibt es jede Menge Überra-
schungen... 
Janosch wurde 1931 in Zabrze, Po-
len, als Horst Eckert geboren.
1946 flüchteten er und seine El-
tern nach Westdeutschland. Nach
einem Aufenthalt in Paris zog er
nach München, wo er an der Aka-
demie der Bildenden Künste stu-
dierte. Dieses musste er allerdings
bald wegen „mangelnder Bega-
bung“ abbrechen. Ein Freund riet
ihm, aus seinen Zeichnungen ein
Kinderbuch zu machen und sein
Verleger, sich „Janosch“ zu nen-
nen. 1960 erschien sein erstes Kin-
derbuch mit dem Titel: „Die Ge-
schichte von Valek dem Pferd“.
Seither ist er als Autor von Kinder-
büchern und Romanen als Zeich-
ner und Schriftsteller tätig. 
In seinen Stücken geht es um den
Sinn des Lebens und die vielen
richtigen Antworten darauf. All-
tagsleben und Metaphysik prallen
aufeinander. Die Grenzen zwi-
schen Realität und Fiktion lösen
sich auf, ohne an Wucht und Wahr-
heit zu verlieren.
Das Projekt wird gefördert von der
Stadtverwaltung Singen, Nycomed
und der Firma Jöker.

Vorverkauf jeweils:

Kultur & Tourismus Singen, Tou-
rist Information (Marktpassage,
August-Ruf-Straße 13), oder Stadt-
halle (Hohgarten 4, Telefon 85-
262 oder -504, E-Mail: ticke-
ting.stadthalle@singen.de).

5. November: „Als wenn die Hölle
offen wär – Anarchie und krimi-
nelle Übergriffe im Hegau 1796.

Prof. Dr. Christian Pfeiffer in Singen: Oberbürgermeister Oliver Ehret (Dritter von links) und Bürger-
meister Bernd Häusler (ganz links) freuten sich zusammen mit Michael Gnädig von der Singener Kri-
minalprävention (ganz rechts) sowie der Vorsitzenden des Gesamtelternbeirats, Marianne Guthoff,
und Roland Striebel von der Volksbank Hegau (Zweiter von rechts), den bundesweit bekannten For-
scher und ehemaligen Justizminister Niedersachsens (Dritter von rechts) zu dürfen.

Arbeitgeber-Initiative „Arbeit und Behinderung“

Soziales Engagement und 
betriebswirtschaftlicher Nutzen

Soziales Engagement und betriebs-
wirtschaftlicher Nutzen – Es geht!
Erfolgreiche Vermittlungen in den
letzten Jahren im Landkreis Kon-
stanz haben gezeigt, dass einfache
Arbeiten in unterschiedlichsten Be-
reichen von Menschen mit Behin-
derung durchgeführt werden kön-
nen (siehe Kasten). Voraussetzung
ist, dass Arbeitsplatz und behinder-
ter Mitarbeiter zueinander passen.

Hierauf achtet der IFD (Integra-
tionsfachdienst), der auf Grundlage
des Sozialgesetzbuches (SGB) IX
im Auftrag des Integrationsamtes
beim Kommunalverband für Jugend
und Soziales (KVJS) arbeitet. Er er-
stellt ein Anforderungsprofil der zu
besetzenden Stelle und sucht ge-
eignete Bewerber aus. Mittels lang-
fristiger Trainingsphasen (Praktika)
haben Betriebe dann die Möglich-
keit, das Leistungsvermögen des
Bewerbers zu erproben und zu
schauen, ob er ins Team passt. Dif-
ferenzierte Auswertungen der Prak-
tika durch den IFD geben hierauf ei-
ne Antwort.

Generell wird vorausgesetzt, dass
Beschäftigte mit geistiger Behinde-
rung einen wirtschaftlich relevan-
ten Beitrag zum Betriebsergebnis
leisten können. In diesem Sinne be-
gleitet der IFD das Praktikum und
bietet sich im Falle einer Übernah-

me in ein versicherungspflichtiges
Arbeitsverhältnis als dauerhafter
Ansprechpartner für die Betriebe
an. Bei auftretender Minderleis -
tung kümmert er sich um einen re-
gelmäßigen finanziellen Ausgleich,
so dass alle Unterstützungsleistun-
gen für die Betriebe aus einer Hand
erfolgen.

Geistig oder lernbehindert zu sein,
darf in Deutschland nicht weiterhin
den Ausschluss aus dem 1. Arbeits-
markt bedeuten. Mit der Übernah-
me der UN-Behindertenrechtskon-
vention durch die Bundesrepublik
zu Beginn des Jahres 2009 soll da-
her die Teilhabe behinderter Men-
schen am Arbeitsleben verbessert
werden.

Damit ist allerdings eine Aufgabe
formuliert, die nur gemeinsam, nur
mit Hilfe der Betriebe und Unter-
nehmen gelöst werden kann.

Menschen mit Behinderung brau-
chen eine Chance. Daher sucht der
IFD im Rahmen der regionalen Ar-
beitgeber-Initiative „Arbeit und Be-
hinderung“ sozial engagierte Un-
ternehmen, die bereit sind, geeig-
nete Praktikums- und/oder Arbeits-
plätze für junge Menschen mit
einer Lern- bzw. geistigen Behinde-
rung bereitzustellen. Egal ob Hand-
werk, verarbeitendes Gewerbe, in-
dustrielle Fertigung oder Dienst -
leis tungsbereich: überall dort, wo
einfache Helfer- bzw. Anlerntätig-
keiten durchgeführt werden, beste-
hen potenzielle Einsatzmöglichkei-
ten.

Wer als Arbeitgeber interessiert
und bereit ist, an dieser gemeinsa-
men Aufgabe mitzuwirken oder
auch weitere Fragen zur Initiative
und zu Fördermöglichkeiten hat,
der wendet sich bitte an den Inte-
grationsfachdienst, Rudolf Thieser,
Kaufhausstraße 5, 78315 Radolfzell
(Telefon 07732/820390-14, Fax.:
07732/820390-20, rudolf.thie-
ser@ifd-radolfzell.de). 

Weitere Hinweise zur Ar-
beitgeber-Initiative „Ar-
beit und Behinderung“
sowie zur Aufgabe des
IFD, zum gesetzlichen
Auftrag und den Auftraggebern
unter www.kvjs.de.

Menschen mit Behinderung
brauchen eine Chance. Daher
sucht der IFD im Rahmen der
regionalen Arbeitgeber-Initia-
tive „Arbeit und Behinde-
rung“ sozial engagierte Unter-
nehmen.

(Rudolf Thieser,
Integrationsfachdienst/IFD)

i
Nur ein Beispiel
Das private Alters- und Pflegeheim
wollte seine Wäsche nicht mehr an
eine Großwäscherei abgeben. Zu
häufig waren die Beschwerden ge-
worden. Daher beabsichtigte der
Betreiber des Heims, die Wäsche
wieder im eigenen Haus zu verar-
beiten, wofür er nun eine Teilzeit-
kraft suchte. Über ein kurzes Prak-
tikum hatte er zuvor eine junge
Frau aus der Werkstatt für behin-
derte Menschen kennen gelernt.

Der Kontakt wurde wieder aufge-
nommen, der IFD (Integrations-
fachdienst) eingeschaltet. Ge-
meinsam überlegte man, ob die
junge Mitarbeiterin diese Arbeit
würde übernehmen können. Zur
Erprobung verabredete man ein
weiteres Praktikum, das am Ende
insgesamt sieben Monate dauerte. 
In dieser Zeit wurde die neue Mit-
arbeiterin auf ihren Einsatz vorbe-
reitet und entsprechend trainiert.
Da sie bei der anschließenden
Übernahme in ein versicherungs-

pflichtiges Arbeitsverhältnis aber
immer noch langsamer arbeitete
als eine nichtbehinderte Mitarbei-
terin, organisierte der IFD einen
entsprechenden finanziellen Aus-
gleich für den Arbeitgeber. Seit
dieser Zeit wird die Wäsche in die-
sem Altenheim wieder vor Ort ge-
waschen, und zwar zur großen Zu-
friedenheit des Betreibers.

Fazit: Soziales Engagement und
betriebswirtschaftlicher Nutzen
sind möglich.

Zum Jahrestag des Mauerfalls:
„Das Leben der Anderen“

Zum Jahrestag des Mauerfalls prä-
sentiert das Théâtre des Capucins
aus Luxemburg „Das Leben der An-
deren“ als Bühnenstück nach dem
gleichnamigen Filmdrehbuch von
Florian Henckel von Donnersmarck
am Sonntag, 8. November, um 20
Uhr in der Stadthalle Singen. Die
Darsteller: Luc Feit, Carsten Klemm,
Germain Wagner und Petra Zwing-
mann in der Regie von Johannes Za-
metzer 

Erklären muss man diesen Titel
nicht mehr – weltweite Anerken-
nung bis hin zum „Oscar“ bewei-
sen: Florian Henckel von Donners-
marck hat einen Stoff gefunden, der
sofort packt, und ihn in bestechen-
der Form umgesetzt. Albert Oster-
maier, Hausautor am Burgtheater
Wien, ausgezeichnet unter ande-

rem mit dem begehrten Kleist-
Preis, erarbeitete die Bühnenfas-
sung. 

Ost-Berlin, Mitte der 80er Jahre. Sie
sind das Vorzeigepaar der ostdeut-
schen Kulturszene: das Künstler-
paar Georg Dreyman, ein erfolgrei-

cher Dramatiker, und seine Freun-
din Christa-Maria Sieland, eine
gefeierte Schauspielerin. In ihr
scheinbar von der Politik unberühr-
tes Leben bricht die Staatsmacht
ein. Minister Hempf hat sich in die
Schauspielerin verliebt und setzt
die Stasi auf Dreyman an, um ihn
aus dem Weg zu räumen... 
Stasi-Offizier Gerd Wiesler wird
vom gebürtigen Luxemburger Luc
Feit verkörpert. Der Wahl-Berliner,
bekannt aus Kinofilmen und TV-Se-
rien, kommt auch am 18. April mit
die „Grönland-Methode“ nach Sin-
gen.
Vorverkauf: Kultur & Tourismus
Singen, Tourist Information (Markt-
passage, August-Ruf-Straße 13),
oder Stadthalle (Hohgarten 4, Tele-
fon 85-262 oder -504, E-Mail: ticke-
ting.stadthalle@singen.de).

8. November: „Das Leben der An-
deren“ in der Stadthalle Singen.
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Grünschnitt 
Freitag, 23. Oktober: Grünschnitt-
sammlung (Grünschnitt bis 6 Uhr
morgens gebündelt am Straßen-
bzw. Gehwegrand bereitlegen). Die
Bündel dürfen nicht schwerer als 30
Kilogramm und nicht länger als 1,50
Meter sein. Der Ast- bzw. Stamm-
durchmesser darf maximal 10 Zenti-
meter betragen. Den Grünschnitt bit-
te mit einer verrottbaren Schnur
(kein Metalldraht oder Kunststoffs-
eil) zusammenbinden.

Nicht mitgenommen werden: unge-
bündeltes Material, kleine Pflanzen-
teile, Laub- und Rasenschnitt (die-
ses können auf dem Wertstoffhof
ab gegeben werden). 

Ortschaftsrat tagt 
Der Ortschaftsrat trifft sich am Mitt-
woch, 28. Oktober, 19.30 Uhr, zu ei-
ner Sitzung im Sitzungszimmer des
Rathauses. Die Tagesordnung hängt
an der Bekanntmachungstafel am
Rathaus.

St. Bartholomäuskirche 
Sonntag, 25. Oktober, 10 Uhr: Wort-
gottesfeier; 
18 Uhr: Rosenkranz-Andacht.

Seniorennachmittag 
Donnerstag, 29. Oktober, 15 Uhr: Se-
niorennachmittag der Seniorengrup-
pe im Gasthaus „Adler“. Alle Senio-
rinnen und Senioren sind herzlich
eingeladen.

Hackstockessen 
Freitag, 23. Oktober: Hackstockes-
sen in der Musikhalle. Die Feuer-
wehr freut sich auf viele Gäste.

Heilfasten 
31. Oktober bis 7. November: Heil -
fas tenwoche (jeweils von 19 bis 21
Uhr) im Pfarrhaus. Anmeldeschluss:

24. Oktober. Leitung: Heilpraktikerin
Heidi Rausch. Info und Anmeldung
unter Telefon 07774/922348 oder
45261 (Erika Hauser). Die Frauenge-
meinschaft freut sich auf rege Teil-
nahme. 

Öffentliche
Ortschaftsratssitzung 

Eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrats findet am Mittwoch, 28.
Oktober, um 19.30 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses statt. Die Tages-
ordnung hängt an den Anschlagta-
feln aus.

Feuerwehr:
Hauptprobe 

Die Hauptprobe der Freiwilligen Feu-
erwehr findet am Samstag, 24. Okto-
ber, um 17 Uhr statt. Am Kreisel vor
dem Gasthaus „Linde“ werden Ein-
satzszenarien aus dem Bereich „Ver-
kehrsunfall – technische Hilfeleis -
tung“ geprobt. Ein Moderator erklärt
die Übung. Die Bevölkerung ist herz-
lich eingeladen.

Fußball 
Mittwoch, 21. Oktober, 19 Uhr: SG
Bohlingen B-Juniorinnen – SG
Schwandorf-Worndorf B; 
Samstag, 24. Oktober, 11.30 Uhr:
Südstern Singen E – SV Bohlingen E; 
13.30 Uhr: Radolfzell II – SV Bohlin-
gen I; 
14 Uhr: SG Bohlingen B – DJK Singen
B; 
14 Uhr: FC Konstanz B – SG Bohlin-
gen B-Juniorinnen; 
Sonntag, 25. Oktober, 10.30 Uhr: SV
Bohlingen II – Nordstern Radolfzell
II.

Volleyball 
Samstag, 24. Oktober, ab 15 Uhr:
Spieltag der Bezirksliga Damen in
der Hardthalle Singen mit SV Bohlin-
gen II, USC Konstanz IV und SV Lit-
zelstetten II. 
Sonntag, 25. Oktober, ab 11 Uhr:
Spieltag der Bezirksklasse Damen in
der Unterseehalle Radolfzell mit SV
Bohlingen III, TV Radolfzell II und VT
Gottmadingen. 

Ortschaftsrat
tagt öffentlich

Eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrats findet am Donnerstag,
22. Oktober, 20 Uhr, im Rathaus
statt.
Tagesordnung:
1. Baugesuch: Errichtung einer Fer-
tiggarage, Burghagstraße; 2. Auf-
stellen von Sammelbehältern für
Hundekot; 3. Verschiedenes. Die
vollständige Tagesordnung hängt an
der Anschlagtafel am Rathaus aus.

Erste-Hilfe-Kurs 
Ein Erste-Hilfe-Kurs des Deutschen
Roten Kreuzes startet am Montag,
26. Oktober, um 19.30 Uhr im Rat-
haus. Anmeldungen nimmt Ernst
Haug, Telefon 46001, entgegen.

Landfrauen: Vortrag 
Peter Spiegel, Heilpraktiker und
Buchautor, hält den Vortrag „Als Pil-
ger auf dem Jacobsweg unterwegs“
am Dienstag, 27. Oktober, um 14 Uhr
im Gasthaus „Sonne“ in Gottmadin-
gen. 

Kirchliches 
Samstag, 24. Oktober, 18 Uhr:
Beichtgelegenheit; 
18.30 Uhr: Vorabendmesse; 
Sonntag, 25. Oktober, 18 Uhr: Ro-
senkranz-Andacht.

Fußball 
Jugend 
Donnerstag, 22. Oktober, 18 Uhr: SG
Hausen B – SG Tengen (in Ehingen); 
Freitag, 23. Oktober, 18 Uhr: SG Hau-
sen D II – SG Honstetten (in Schlatt); 
Samstag, 24. Oktober, 12 Uhr: SV
Hausen E – Riedheim; 
12.15 Uhr: SG Hausen C – Volkerts-
hausen (in Schlatt); 
14.15 Uhr: SV Hausen-Mädchen C –
Worblingen; 
Sonntag, 25. Oktober, 13.15 Uhr: SG
Hausen A – Hilzingen. 

Aktive 
Samstag, 24. Oktober, 13.45 Uhr:
PTSV Schlatt II – SV Hausen II; 
16 Uhr: PTSV Schlatt I – SV Hausen I.

Abfuhrtermine 
Donnerstag, 22. Oktober: Altpapier.

Freitag, 23. Oktober: Grünschnitt.

Senioren kegeln 
Freitag, 23. Oktober, 15 bis 17 Uhr:
Kegelnachmittag der Feuerwehr-Se-
nioren im Gasthaus „Kranz“ in Aach.

Bürgerhaus:
Vortrag

Der ehemalige Lehrer Rudolf Kuppel
zeigt in Zusammenarbeit mit der
VHS eine digitale Fotoshow über
Ausflugsziele der Heimat und der Al-
pen am Donnerstag, 22. Oktober, 19
Uhr, im Bürgerhaus (5 Euro).

Einweihung der neuen
Kindergartengruppe

Die offizielle Einweihung für die
neue Kindergartengruppe im Bür-
gerhaus findet am Samstag, 24. Okt-
ober, um 14 Uhr statt. An diesem Tag
sowie unter der Woche (8 bis 15 Uhr)
haben Interessierte die Möglichkeit,
Räumlichkeiten sowie Schwerpunk-
te der Arbeit mit den Kindern näher
kennen zu lernen. 

Sitzung des
Ortschaftsrats

Eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrats findet am Donnerstag,
22. Oktober, 20 Uhr, im Sitzungszim-
mer des Rathauses. Die Tagesord-
nung hängt an der Infotafel am Rat-
haus. 

St. Johanneskirche 
Sonntag, 25. Oktober, 10.15 Uhr: Fa-
miliengottesdienst; 
18 Uhr: Rosenkranz-Andacht.

Fußball 
Samstag, 24.Oktober, 13.45 Uhr:
PTSV Nordstern Sin-gen-Schlatt II –
SV Hausen II; 

16 Uhr: PTSV Nordstern Singen-
Schlatt I – SV Hausen I.

Senioren-Treff 
Dienstag, 3. November, 14.30 Uhr:
Treff der Seniorengruppe im Gast-
haus „Zum Kranz“. Die Senioren-
gruppe lädt herzlich ein und freut
sich auf zahlreichen Besuch. 

Montag, 23. November: DDünne-Es-
sen; Abfahrt: 16 Uhr am Feuerwehr-
depot. 

Veranstaltungen
bis 24. Dezember 

Samstag, 31. Oktober, 16 Uhr:
Hauptprobe der Feuerwehr; 
Samstag, 7. November, 20 Uhr: Ball
ehemaliger Landwirtschaftsschüler; 
Mittwoch, 11. November, 17 Uhr:
Martinsumzug; 
Mittwoch, 11. November, 20.11 Uhr:
Fasnachtseröffnung im Gasthaus
„Kreuz“ (Narrenverein); 
Sonntag, 15. November: Volkstrauer-
tag; 
Samstag, 21. November, 14 Uhr: Se-
niorennachmittag (Riedblickhalle); 
Sonntag, 22. November: Teilnahme
des Musikvereins am Bezirksmusik-
fest in Horn; 
Sonntag, 29. November: 30 Jahre Ju-
biläumsfeier Badische Landfrauen in
der Riedblickhalle; 
Sonntag, 6. Dezember: Adventsfens -
ter in der Riedblickhalle; 
Sonntag, 6. Dezember, 10 Uhr: Ad-
ventsbrunch im Bürgerhaus (Musik-
verein); 
Samstag, 12. Dezember, 14.30 Uhr:
Christbaumverkauf, ZG-Lager; 
Sonntag, 13. Dezember, Adventsfeier
des DJK Singen (Riedblickhalle); 
Samstag, 19. Dezember, 14 Uhr:
Weihnachtstheater (öffentlichen Ge-
neralprobe, Riedblickhalle); 
20 Uhr: Weihnachtstheater (Ried-
blickhalle, Kirchengemeinde); 
Dienstag, 22. Dezember, 10 Uhr:
Weihnachtsfeier der Schule (Ried-
blickhalle); 
Donnerstag, 24. Dezember: Musik
unterm Christbaum (nach Christmet-
te).

TSV – Termine 
Mittwoch, 21. Oktober, 18.45 Uhr:
TSV AH – FC Radolfzell AH; 
Freitag, 23. Oktober, 18 Uhr: TSV E –
DJK Singen E2; 
Samstag, 24. Oktober, 14 Uhr: TSV D
– DJK Singen D; 
Samstag, 24. Oktober, 14 Uhr: SG
Böhringen/Überlingen A – FC Magri-
cos Singen A; 
Samstag, 24. Oktober, 16 Uhr: FC
Böhringen II – TSV I; 
Samstag, 24. Oktober, 16 Uhr: SG
Böhringen/Überlingen B2 – SG Win-
terspüren B; 
Samstag, 24. Oktober, 14.45 Uhr: FC
Wollmatingen C2 – SG Böhringen/
Überlingen C2; 
Sonntag, 25. Oktober, 10.30 Uhr: DJK
Konstanz III – TSV II. 

Adventsfenster 
Sonntag, 25. Oktober, 19.30 Uhr: In-
formationsabend zur Adventsfens -
teraktion in der Vereinsgaststätte
„Siebenschläfer“. Alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen. Wer
ein Adventsfenster mitgestalten
möchte, meldet sich bei Melanie
Enderle-Bassler, Telefon 836995,
oder Judith Auer, 911938. Anmelde-
schluss: Mittwoch, 11. November.

Beuren
an der Aach

Bohlingen

Friedingen

Hausen
an der Aach Schlatt

unter Krähen

Überlingen
am Ried

Stadtteile
allgemein
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WOCHENBLATT SINGEN

Singen (swb). »Gut Ding will Weile 
haben«, so könnte man den Weg, auf 
dem Galgenberg ob Bohlingen einen 
Aussichtsturm zu errichten – das war 
im Rahmen der Wanderwegeplanung 
im Jahr 2003 - bis zur »Blattform«, 
wie das Objekt nun genannt wird, 
beschreiben. 
Der Baubeschluss stand für die Mit-
glieder der Ortsgruppe Singen im 
Schwarzwaldverein nun zur Abstim-
mung. 

34 engagierte Mitglieder, für einen 
sonnigen Werktag-Nachmittag eine 
gute Zahl, waren zur Information 
und Diskussion in die FC-Clubgast-
stätte gekommen. 
Der erste Vorsitzende Hans-Jörg 
Baumann schilderte, wie in diesen 
Jahren Ort und Form, im Kontakt mit 
dem Ortschaftsrat Bohlingen, gefun-
den wurde, die Schritte zur Finanzie-
rung und deren momentanen Stand, 
der jetzt die Vergabe des Bauwerks 
erlaube. 
Die Mitglieder machten sich die Ent-
scheidung nicht leicht und es ehrt die 
Ortsgruppe, dass sie auch die zuge-
sagten Toto-Lotto-Mittel und die 
zahlreichen größeren und kleineren 

Spendengelder nicht leichthin in An-
spruch nimmt. 
Der Inhaber des Statikbüros, Thomas 
Relling, musste Fragen nach der Ver-
kehrssicherheit, der Witterungsanfäl-
ligkeit und über die Rundumsicht be-
antworten. 
Trotz eventuell vergrößerter Zerstö-
rungsmöglichkeit fand aber doch der 
Gedanke Zustimmung, dass wer in 
der Natur baut, auch natürliches Ma-
terial – in diesem Fall Rundholzstüt-
zen aus Brettschichtholz – verwen-
den sollte. 

Für die rechtlichen Fragen, die Zu-
gangsmöglichkeit für Spaziergänger 
und Wanderer, war Axel Goedicke, 
Leiter vom Fachbereich Bauen der 
Stadt Singen, gekommen. Er schil-
derte, welche Zugangspfade instand 
gesetzt oder neu angelegt werden 
und wie die Grundstücksfrage geklärt 
wurde. 
Mit eindringlichen Worten stellte er 
abschließend das ersprießliche Zu-
sammenwirken von privater Seite – 
Schwarzwaldverein – unternehmeri-
scher Idee – Statikbüro Relling - und 
der Stadt Singen dar, damit Schul-
klassen, Einheimischen und dem 
Wanderer das Bodenseehinterland, 

mit seiner geologischen und kultu-
rellen Vielfalt, nahe gebracht werden 
kann. Nach 2 Stunden war für Axel 
Goedicke nur noch die rhetorische 
Frage offen: »Kapitulieren wir vor 
dem Vandalismus und unterlassen je-
des Engagement im öffentlichen 
Raum?« 
Mit großer Mehrheit stimmten die 
Mitglieder in geheimer Abstimmung 
dem Bau des Aussichtsturms in der 
jetzigen Form zu. 

Damit können nun die Folgeverträge 
abgeschlossen, die ersuchte Bauge-
nehmigung erteilt und wenn die 
Restfinanzierung steht, die Aufträge 
vergeben werden. 
Um die jährliche ordentliche Mitglie-
derversammlung zu entlasten, wur-
den zuvor die vom Hauptverein vor-
geschlagenen Satzungsänderungen 
dargestellt und einstimmig ange-
nommen. 
Bei der Nachwahl zum Amt des stell-
vertretenden Vorsitzenden stellte sich 
Christa Greiser zur Verfügung. Mit 
Recht konnte der erste Vorsitzende 
Hans-Jörg Baumann nach drei Stun-
den allen für ihr engagiertes Mitden-
ken und Mitreden danken. 

Blattform soll kommen
Versammlung zu Objekt in Bohlingen

Am Fuße des Hohentwiels pflückten die Schüler der Wessenbergschule Singen 
Klasse 7 im Rahmen ihres PauLa-Projekts (PauLa steht für Pausenladen) in 
gemeinsamer Aktion mit Schülern der Haldenwangschule Singen von zwei 
Apfelhochstämmen in einer Streuobstwiese ungespritztes Tafelobst. Dr. Hu-
bertus Both von der Domäne Hohentwiel schenkte den Schülern die Bio-Äpfel. 

swb-Bild: pr

Singen (swb). Ein unbekannter Täter 
ließ in der Nacht von Dienstag auf 
Mittwoch die Luft an den rechten 
Reifen eines in der Hohenkrähenstra-
ße geparkten Pkw BMW. Als die Be-
sitzerin des Fahrzeuges in die Stadt-
mitte fuhr, bemerkte sie, dass der 
Wagen nach rechts zog. Zeugenhin-
weise an Tel. 07731/888–0.

Luft aus Reifen 
gelassen

Singen (swb). Am Mittwochabend, 
gegen 17.15 Uhr, bog eine 26-jährige 
Autofahrerin von der Bundesstraße 
34 nach links auf die »verlängerte« 
Georg-Fischer-Straße ein. 
Dabei übersah die Frau einen in 
Richtung Steißlingen fahrenden vor-
fahrtsberechtigten Sattelzug. Es ent-
stand Sachschaden.

Vorfahrt 
missachtet 

Der Baubeschluss stand für 
die Mitglieder des Schwarz-

waldvereins zur Abstim-
mung

Für die rechtliche Fragen 
war Axel Goedicke von der 
Stadt Singen gekommen

Mit großer Mehrheit stimm-
ten die Mitglieder in gehei-
mer Abstimmung dem Bau 

der Blattform zu


